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Mi Mir Kund naflj der neuesten UolNsßyiung.
Der neueste Band des „Statistischen Jahrbuches für

Las Deutsche Reich" bringt in einer übersichtlichen
Tabelle die Verteilung der Bevölkerung auf Stadt und
c>and nach den Ergebnissen der Volkszählung von
1905. Statistische Tabellen zu lesen, ist nicht ieder-
manns Dache, obwohl es eine höchst lehrreiche und
darum auch interessante Beschäftigung ist. Darum
öeien hier die wichtigsten Ergebnisse initgeteilt . W:r
beschränken uns dabei zunächst auf Preußen.

Das „Statistische Jahrbuch " rechnet zu den land-
Ocken Gemeinden alle Orte mit weniger als 2000 Ern-
mabnern - Gemeinden mit inehr als 2000 Einwohnern
werden als „städtische Gemeinden " bezeichnet. Zwerfel-
fns ist diese Unterscheidung sehr schematisch und trifft
nickt überall mit den tatsächlichen Verhältnissen uber-
»in Es kann eine Gemeinde mit kaum 1000 Seelen

vollständig städtischen Charakter tragen . Ber
^abrikarbeiterdörfern in der Nähe von Großstädten
?stird das oft zutreffen . Andererseits gibt es nicht
wenige Kleinstädte mit 4000, 5000, 6000 und mehr Ein¬
wohnern , die noch ausgesprochene Landstädtchen mü
vorwiegend Ackerbau treibender Bevölkerung sind.
Man findet solche Orte vielfach im Osten, wo dre In¬
dustrie noch nicht hingekommen ist. Indessen stnd bei
statistischen Zusammenstellungen solche schematischen
Einteilungen unvermeidlich . Sie beeinflussen aillh
das Gesamtergebnis nicht wesentlich, Werl sich tastach
lÄe Unrichtigkeiten nach der einen oder anderen Serie
ousheben und ausgleichen.

Betrachten wir das Gesamtergebnis , so bestätigt es
■bereite  Bekanntes : die städtische  Bevölkerung

verwiegt  schon erheblich. Zwar ist naturgemäß
L « aM der ländlichen Gemeinden ber wertem dre
aröstere 50 933 gegen 2088 städtische Orte . Aber m

mehr als 50 000 Landgemeinden wohnen nur
iE Millionen , während in den 2000 Stadtgeweurden
ve'-eits annähernd 22 Millionen Menschen Hausen. Das
entspricht einem Verhältnis von 5 : 7. -so sehr hat sich
fchon das Übergewicht der Stadt zuungunsten des
Landes verschoben. .
~ Nehmen wir die einzelnen Provinzen , so ist hier
natürlich das Verhältnis sehr verschieden. Ordnen wir
. „ nächst einmal nach der Zahl der ländlichen ^ rt-
ickaften , so erhalten wir folgende Tabelle:
^ 1 Schlesien mit

6y2 Mill . Seelen

3%
3%
3
2%
2
2
2
1%
1%
iy 3

der ersten Tabelle

8712 Landgemeinden
7330
6049
6021
4603
4321
4048
3244
2812
2490
2016
1265

2.  Ostpreußen mit .
3'. Posen mit . . .
4. Brandenburg mit
5. Pommern mit
6. Hannover mit
7. Sachsen mit . -
8. Westpreutzen mit
9. Rheinland mit -

10. Hessen-Nassau mit
11. Schleswig -Holstein mi
12. Westfalen mit

Feu illeto n.
AN Dm Wen MAN MMomW.

Das höchste Ziel der Schauspielkunst ist die Em-
f. fhtM einer freien , großen und schönen Personlrchkert.
^n keinem andern künstlerischen Schaffen liegt das letzte
in  völlig im Unbewußten , in dem instinktiven Zu-
mmmenklingen äußerer und innerer Mittel . Dre Ev-
sckeiuung «ines reiir \tnb  stark erwachsenen Mensch en-
bildes getragen , beflügelt und emporgehoben von
«eidenschaft und Phantasie , wird ihren gewaltigen Zan°
iber ans die Menschenherzen nie verfehlen , weil sre auch
niniere Seelen zugleich emporreißt , hoch empor über

das was uns alle bändigt , das Gemeine". In diesem
ihealcn,  ungestüm aufwärts drängenden Wefenszug lag
die Größe Adalbert Matkowskys , den nun der Tod von
tckwerer Krankheit erlöst und vor langem Siechtum
bittet bewahrt hat. „Immer höher mich ich steigen,
?nrmer weiter must ich schauen", dies jungcrhaltende
Wort des Goetheschen Euphorion war seine Losung.
Die wohltätige Natur , die ihrem Liebling alle glänzen¬
den Gaben körperlicher Schönheit in reicher Fülle ver¬
liehen ! hatte dies wundervolle Instrument seiner
Stimme , seiner Augen , seiner Gebärde mit einem nie
verlöschenden Feuer beseelt, durch ein hinreißend mäch-

Temperament geadelt . Wanderers Sturmlied ",
Goethes Jnbelgesang des Naturgenies , war auch seine
»ebensmelodie : „Den du nicht verlassest, Genius , Wirst
ihn  heben übern Schlammpfad Mit den Feuerflügeln
Wandeln wird er , . . Wird der Regenwolke, Wird

Man könnte meinen , die ungeheuren ZahlLnunter-
schiede dieser Tabelle entsprächen dem Unter,W in
der Zahl der G e s a m t bevölkerung dreier Provinzen.
Mit andern Worten : Sind die Provinzen mrt den
meisten Landgemeinden dreienrgen, dre auch dre groll e
Bevölkerung haben ? Das ist kerneswegs der Fall
Nach der Gesamt  bevölkerung ergibt stch vrelnieyr
folgende Ordnung:

1. (9.) Rheinland mit . .
2. (1.) Schlesien mit . . -
3. (12.) Westfalen mit . . .
4. (4.) Brandenburg mit
5. (7.) Sachsen mit . . . •
6. (6.) Hannover mit . . .
7. (10.) Hessen-Nassau mit .
8. (2.) Ostpreußen mrt . .
9. (3:) Posen mit . . . .

10. (5.) Pommern mit ,. . .
11. (8.) Westpreußen mit . .
12. (11.) Schleswig -Holstein mrt
Wir haben die Ordnungszahlen ^ , ,, , .

in runden Klammern dazugesetzt, so daß dre oft lern
große Verschiebung sogleich augenfällig wrrd.

Noch größer werden die Verschiebungen, wenn wrr
nun die Gesamteinwohnerzahl der ländlichen Orte zum
Matzstab nehmen. Es wohnen in Landgemeinden

in Schlesien . . . . W 2 Millionen Menschen
in Hannover . . . . W2 »  "
in Rheinland . . . . 1 % » «
in Ostpreußen . . . Ws
in Posen . 1%
in Brandenburg - . - 1% -- "
in Sachsen » "
in Westpreußen . . . 1 » "
in Hessen-Nassau . . 1 „ »
in Pommern . . . . 1 ,, »
in Westfalen . . . . ^5 » "
in Schleswig -Holstein . %
Vergleichen wir die zweite und dritte Tabelle mit¬

einander , dann erhalten wir den Prozentsatz der länd¬
lichen Bevölkerung und damit eine vrerte Tabelle , ^ n
Landgemeinden wohnen

irr Ostpreußen . . 67 % der GesanMevolkerung
in Westpreußen . . 67 % „ ' «
in Posen . . . . 67 % „
in Pommern . . . 57 % „ "
in Hannover . . . 55 % „ »
in Schlesien . . . 50 % „ «
tit Hessen-Nassau . 50 % „ »
in Schleswig -Holstein 50 % „
in Sachsen . . . . 42 % „ „
in Brandenburg ") . 36 % „
in Rheinland . . . 23 % „ „
in Westfalen . . . 23 % „
Das ist das bekannte Bild,

pernßnchen Provinzen i > n nur ,
ländliche Bevölkerung , dre mehr als dre Halste d̂er
Gesamtbevölkerung ausmacht , und von diesen fünf

Berlin mit seinen 2 Millionen ist hierbei n i cht mit-
gevechnet, sonst betrüge der Satz nur etwa 29 Prozent.

dem SHloßensturm entgegen singen, wie die Lerche du
da droben." Wir haben dem gewaltigen SHaufprel
dieses in Gewitter und Windgebraus sich^ganz ent¬
ladenden Elementargeistes ergriffen zugeschauts er¬
schüttert stehen wir vor der Übermacht unhermlrch
dunkler Mächte, die den aufrechten Riesenbaum in
vollster Blüte mit ihren schleichendenGiften gebvochen

^ ^ Gin Liebling , der Natur , ein Günstling des Ge¬
schicks war dieser Schauspieler in seinem Leben und in
seinem Wirken,' ihm schienen mühelos und selbstver¬
ständlich all die Kräfte und Mittel gehorsam, die sonst
moderne Menschen in heißem Ringen sich erst erobern
müssen; zeitlos und ewig stand er in seiner Zeit da, eine
harmoni 'che, in sich geschlossene Welt unter all den
zwiespältigen Charakteren , die ihre Schönheit und ihr
Wunder aus qualvollem Widerstreit erstehen ließen.
Und mochten auch die Zeitgenossen fühlen , daß hier eine
ihrem Wesen fremde Persönlichkeit sich auslebte , es war
doch eben die Klarheit und Reinheit dieser Persönlich¬
keit, die seine Kunst in ihren vollemöetsten Gestaltun¬
gen zu einem fernen Paradies unserer Sehnsucht machte.
Matkowsky hatte den stolzen Mut , der laut und zwin¬
gend sprechenden Stimme seines Innern M folgen, un¬
beirrt von all dem, was rings um ihn her auf Seiten¬
pfade und Abwege locken mochte. DieS Vertrauen aus
sein Genie lebte in all den Personen großer Dichtung,,
die aus ihrem Schattendasein zum Leben erweckte, von
seinem Blut trinken ließ, daß sic im hellen Licht aus der
Bühne standen; dieser Glauben an sich selbst hat ihn auch
durch sein Leben geleitet . In den anspruchslosen Er¬
innerungen , die er unter dem Titel „Eigenes , Frem-

liegen vier im Osten und eine Ef Westem Drel Pws
vinzen stehen in der Mitte , unter rhnen Schlesien. Bm
Rheinland und Westfalen sind dre Verhältnisse ^ allbe-
kannt . Mehr überraschen wird es, daß auch rn L-achsen
und Brairdenburg schon die städtische Bevölkerung uber-
wieal , zumal bei Brandenburg Berlin mcht mrtgs-
rechnet ist. Man rechnet doch im großen und ganzen
diese beiden Provinzen noch zu denen, rn welchen dre
Industrie erst in der Entwickelung begrrffen rst. Der
Grund für die ungünstige Verteilung von ländlicher
und städtischer Bevölkerung liegt eben hrer nicht rm
Überwiegen der Industrie , sondern in andren . Der-
hältnisscn , die einer näheren Untersuchung bedurften.

Nicht unwesentlich würde sich das Bild andern,
wenn wir zur ländlichen Bevölkerung auch noch dre
Landstädte bis zu 6000 Einwohnern rechneten, wozu
eine gewisse Berechtigung ganz gewiß vorhanden rst.
Es sind solcher Landstädte vorhanden

in Ostpreußen .
in Westpreutzen
in Brandenburg
in Pommern .
in Posen . . .
in Schlesien
in Sachsen . .
in Schleswig -Hol'
rn Hannover
in Westfalen
in Hessen-Nassau
in Rheinland

Nehmen wir diese Zahlen noch hinzu , dann w-
geben sich für die in Orten von weniger  als 5000
Einwohnern lebende Bevölkerung folgende Sätze : Es
wohnen in solchen Orten

in Westpreußen . . 76 % der Gesamtbevölkerung
in Ostpreußen ! . . 75 % „ «
in Posen . . . . . 75 %

42 mit 135 716 Einwohners.
49 138 921
96 300 036
41 128 919 „
53 167142 *

169 „ 502 904 *
14)ß „ 422390

lein 64 „ 204 921 „
. 100 295 772 *

214 641 010 m
84 265 433 m

268 „ 808 925 m

Von den zwölf
noch fünf  eine

in Schleswig -Holstein 67 % „ „
ip. Pommern . . ■. 64 % „ --
in Hannover . • . 64% „ *
in Hessen-Nassau . 62% „
in Schlesien . . . 60% „
in Sachsen . . . • 58 % tf *9
in Brandenburg *) . 43% „ »
in Westfalen . . . 43% „ „
in Rheinland . . . 35 % "
Wenn sich naturgemäß auch die Prozentsätze er¬

höht haben, so ist dock die Reihenfolge fast ganz dieselbe
geblieben mit dem einzigen wesentlichen U„tm:schied«
daß Schlesien und Schleswig -Holstein die . Platze ver-
tauscht haben. Schleswig -Holstein stcht hier , auf dre
Reihenfolge gesehen, günstiger . Schlesien dagegen un¬
günstiger als in der anderen Prozenüabelle Bmner-
kenswert ist auch, daß nach dieser, letzten ^.abelle West¬
falen , trotz seiner ungeheurer . Fabrikbevölkerung , ttckn
Brandenburg steht und Rheinland , mit dem es der
vorigen Tabelle denselben Prozentsatz hatte , erheblich
überflügelt.

*) Auch hier ist Berlin in die Gesamt-bevMerWiD nicht
miteingerochnet.

des" zusammensaßte, spiegelt sich in liebemswürdigep
Weise die kindlich frohe Zuversicht eines Mannes , der
sich im Ausleben seines Talents des rechten Weges stets
wohl bewußt war . ^ _ •

Aus ärmlichen Verhältnissen ist der geborene Dar¬
steller ber Helden und Könige emporgcwa.chsen. In
einer einzigen Stube lebte er mit der Mutter und der.
halbgelühmten Großmutter zusammen ; der Vater war.
früh gestorben, und nun hatte die Mutter , der der Sohn
zu rührende Worte der Erinnerung und des Dankes
geweiht, die sorgenvolle Ausgabe, den wilden , ungeLän-
üigten Kimben zu erziehen . ,PWic sic es unermüdlich
und immer tat , wenn der Knabe rufend nach ihr ver¬
langte , ivie sie freundlich schnell herbeieilte auch auf die
leiseste Bitte und ihm, bald tröstend, bald mahnend,
stets aber gütig nnd helfend erschien, so ergeht es mir
honte noch mit der Mutter , heute, wo die Gute , doch achl
so banae schon dahin. Ich brauche nur die Augen
schließen und eine kleine Weile an sie denken, gleich stehi!
sie vor mir , die große schlanke Frau , und schaut mtcki
warm an mit ihren großen, frommen , nur ein wenig
müden Augen !" In diese dämmernd enge Welt fiel
als erster Strahl aus der glänzenden Welt des schönen
Scheins ein Besuch in dem Zirkus Carrs , der nach Mat¬
kowskys Heimatstadt, Königsberg , gekommen war . Un¬
widerstehlich fühlte er sich zu den Artisten hingezogen»
durste an ihren Proben teilnehmcn und zeigte sich ge¬
schickt in allerlei Kunststücken; Jongleur oder gar Athler
zu werben, wozu ihn sein kräftiger Körperbau befähigte,
schien dem Knaben das Ideal . Er wollte und mußte
mit, und da er keine Erlaubnis erhielt , versteckte er sich
im Requisitenwagen und wurde ans diesem hervo-rsc--



Sette S. Freitag , IN . März 1909.

Dos bißchru Wurrrie.
An einen: großen öffentlichen Gebäude in Berlin

kann man letzt regelmäßig sehen, wie vor gewissen
Fenstern des Untergeschosses einige arme Menschen im
chchnee der Straße fest zusammengeschoben stehen. Sie
besitzen augenscheinlich keine Arbeit und vielleicht nicht
einmal ein Obdach. Jene kellerlochartigen Öffnungen
haben für sie bei der Kälte eine besondere Anziehungs¬
kraft . Aus ihnen steigt nämlich ein starker Wärme¬
strom von den unterirdischen Maschinenräumen des
Gebäudes zur Straße empor. Das bißchen Wärme
ldiinkt den Frierenden eine große Wohltat . Sie lassen
isich den feuchtwarmen Strom den Rücken Hinaul¬
streichen, drehen sich und suchen den ganzen durch-
kälteten Körper in ihm zu baden. Ein Straßenbild

fast zu alltäglich, um noch besonders aufzufallen.
Aber es sollte ernste Gedanken auflösen . In den Ge-
richtssälen , auf Bahnhöfen , in Lesehallen : überall , wo
cm bißchen Wärme umsonst zu haben ist, sieht man jetzt
jene halberstarrten , schlecht gekleideten und noch
schlechter genährten Gestalten . Sie fürchten den Augen¬
blick, wo sie wieder in die Kälte hinaus müssen. Sie
aber besitzen nicht die Mittel , sich einen warmen Ofen
zu machen. _Aber sie haben noch viele Leidensgenossen,
die mari nicht in öffentlichen Wärmehallen oder an
anderen umsonst fließeirden Wärnrequellen findet.

Viele arme Familien ,nässen sich in diesem langen
Winter mit einem halbwarmen Zimmer behelfen ; sie
sparen mit den Kohlen, als seien sie das kostbarste Gut.
Und für arme Leute sind sie das tatsächlich. Viele voir
ihnen können bei der heutigen Arbeitslosigkeit und
den erhöhten Lebensnrittelpreisen die für Kohlen und
alle anderen Heizstoffe gesteigerten Preise nicht niehr
'erschwingen. Jeder Korb Kohlen mehr bedeutet ihnen
ein Brot weniger . Leider versuchen die wenigsten
Wohlhabenden , sich einmal ernstlich in diese Lage zu
versetzen. Auf dieser tiefen Stufe des sozialen Lebens
wirkt die Kohlentenerung am ergreifendsten , aber ihr
Einfluß reicht denn doch viel weiter und wirkt fühlbar
auf die wichtigsten Zweige unseres Wirtschaftslebens
zurück. Was für den Armen das bißchen Wärme be¬
deutet , das sind erträgliche Kohlenpreise für manche
Industrien - Sie können nicht gedeihen ohne diese und
kränkeln wie ein Mensch, dem im Winter die Wärme
fehlt.

Es ist bei solchen Uurständeu erklärlich, daß man
nicht nur in den ärmeren Klassen, sondern auch in der
Industrie auf eine künstliche Verteuerung der Kohlen
sehr übel zu sprechen ist. Man fände sicher noch härtere
Worte gegen sie, wenn die Verhältnisse , unter denen sich
die künstliche Verteuerung nun schon feit Jahren voll¬
zieht, überall genügend bekannt wären . Die Stelle,
welche den Kohlenpreis nach einem festen System in
die Höhe schraubt, ist das nrächtige rheinisch-westfälische
Kohlensyndikat. Es legt seine schwere Hand auf die
Industrie und auf die arme Familie . Sie alle müssen
ihm zinsbar sein nach seiner Vorschrift, denn die Or¬
ganisation dieser Vereinigung ist so stark und weit ver¬
zweigt, daß sie nicht leicht durchbrochen werden kann.
Und nicht nur in seiner engeren Heimat , denn es be¬
stimmt mittelbar auch die Preispolitik der anderen
Grubenbesitzer, die heute, wie die Brikettsabriken,
sämtlich organisiert sind.

So hält das rheinisch-westfälische Kohlensyndikat
in Deutschland den Preis hoch. Auch in schlechten Ge¬
schäftszeiten wie die gegenwärtige erreicht es das durch
zwei Maßregeln . Es b e schr ä u k t die Kohlenförde¬
rung und, da das aus mehrfachen Gründen nur in
einem gewissen Umfange möglich ist, wirst einen
großen Teil seiner Förderung zu b i l l i g st e u Prei¬
sen auf den ausländischen  Markt . Durch diese
Geschäftspraxis brennt das Ausland billige deutsche
Kohlen und den dort entstehenden Preisausfall muß
der deutsche Verbraucher bezahlen. Ein wichtiger Teil

zogen, als der CarrLsthe Zirkus auf seiner Wanderfahrt
in Danzig anlangte . Die verzweifelte Mutter holte ihn
hier glücklich ein, und so endete denn dieses erste drei¬
tägige Künstlerabenteuer des künftigen Tragöden mit
der Rückkehr nach Haus und in die Schule . Als sich die
Verhältnisse der Mutter durch eine kleine Erbschaft
besserten, zog man nach Berlin , und nun kam Albert in
die Realschule, wo sich der Untersekundaner zum ersten¬
mal anszeichncte, als er ein Gedicht in der Aula dekla¬
mieren mutzte. Der alte Direktor erkannte sogleich sein
Talent , aber er warnte ihn vor dem Schauspielerberuf:
„Latz dich nicht verführen , lieber Junge ; ergib dich nicht
dem Teufel ." Und Adalbert selbst dachte noch nicht an
die Bühne ; er wurde erst Lehrling in einem großen
JmporthanS ., ging dann noch einmal auf die Schule zu¬
rück, und ein Zufall nur weckte in ihm mit Macht die
schlummernde Begabung.

Die Beschäftigung mit -Hamlet, den der Lehrer in
der Schule mit ihnen durchnahm, veranlatzte Mai-
kowsky, in dem Stadttheater in der Lindenstraße sich
eine Hamletaufführung anzusehen , in der der Wiener
-Heldenspieler Emeri -ch Robert auftrat . Er hat selbst
diesen ersten für sein Leben entscheidenden Theaterein-
druck sehr lebendig geschildert: „An einem stürmischen,
kalten Winterabend zog ich nach der Lindcnstraße und
saß träumend auf der ersten Bank der Galerie die
Stunden ab, welche von der Kassenerösfnung bis zum
Beginn der Vorstellung verflossen. Der Einzelheiten
entsinne ich mich nicht mehr ; ich weiß nur noch, dah die
Darstellung alles in mir erregte und daß ich gepackt
wurde bis zum Wahnsinn . Die Vorstellung währte
lange ; es war weit nach 11 Uhr , als sie beendet war . Ich
verließ das Haus wie betrunken , ich sah und hörte nichts
von dem, was um mich her vorging , und lief nur immer
geradeaus ; meine Gedanken , mein innerstes Sein
waren bei dem Dänenprinzcn und seinem Leiden. So
trieb es mich stundenlang auf den Straßen herum , und
erst als ich vom Schneetreiben gänzlich durchnäßt war
und leise Frost- und Fieberschauer mich überliescn , er¬
wachte ich aus meinen Phantasien und ging heim — es

! unseres deutschen Nationalreichtums fließt auf diesem
Wege unter . Wert in das Ausland . Diese Politik ist
schon oft in parlamentarischen und industriellen
Körperschaften angegriffen worden, geändert hat sich an
ihr nichts. DasKohlensyndikat besitzt dieMacht und nutzt
sie aus . Jeder Tag bringt neue Beweise.  Jetzt
wieder wird bekannt, daß es Kohlen mit 6,60 M. nach
N o r d f r a n k r e i ch verkauft , während deutsche
Verbraucher 'für die gleiche Menge und Ware 12,26
IN. zahlen müssen. Nach dem belgischen Markt wird
unter ähnlichen Bedingungen verkauft . Als Folge
dieses billigen deutschen Angebotes mußten die nord¬
französischen Gruben ihre Preise herabsetzen und gleich¬
zeitig waren belgische Gruben gezwungen, ihre Kohlen
nach Nordfrankreich zu verschleudern, da sie den deut¬
schen Preisunterbietungen nicht standhalten konnten.

Diese Geschäftspraxis des rheinisch-westfälischen
Kohlensyndikats ist wesentlich ermöglicht durch die bei
den obwaltenden Verhältnissen befremdende Tatsache,
daß ihm durch den preußischen Eisenbahn fis-
ku s sehr billige Ausfuhrtarife für Kohlen zugebilligt
sind. Die preußische Negierung erläßt also dem Syndi¬
kat einen erheblichen Teil der Fracht und setzt eö da¬
durch in die Lage, in Deutschland die Kohlenpreise
hochzuhalten und seine Ware im Auslande unter
Preis loszuschlagen. Durch diese Politik wird nicht
nur der deutsche Kohlenkonsument als solcher geschä¬
digt ^ sondern man setzt die ausländische Industrie auch
in die Lage, der deutschen eine stärkere Konkurrenz zu
machen, da sie geringere Produktionskosten hat . Man
muß dabei berücksichtigen, daß diese bei vielen In¬
dustrien zu eineni wesentlichen Teil in dem Aufwand
für Kohle bestehen.

Wie schon vor einiger Zeit der „Verband süd¬
deutscher Industrieller ", so will jetzt auch die Handels¬
kammer von Bielefeld in ihrem Bezirk die großen
Kohlenverbraucher zuin Bezug der Kohle vom Aus-
lande  organisieren und gleichzeitig mit Zechen Ver¬
bindung suchen, die nicht unter dem Syndikat stehen.
Das wird sicher mannigfache Schwierigkeiten haben.
Aber inan muß angesichts dieses allgemein empfun¬
denen Druckes fragen : Warum seht man nicht nach¬
drücklicher  als bisher allen parlamentarischeii und
politischen Einfluß daran , wenigstens den preußischen
Eisenbahnfiskus von seiner unsozialen Tarifpolitik
abzubringen?

UMiische Merftcht.
Die Vertrnsrmrg deV TelrphmrgelrÄhre « .

r. Wiesbaden,  18 . März.
Die Verteuerung der Telephongebühren , die durch

einen dem Reichstag kürzlich vorgelegten Gesetzentwurf
vorgesehen war , begegnete in allen " Kreisen der Be¬
völkerung, bei Handel , Industrie und Handwerk einem
so einmütigen Widerspriich, daß die Post - urrd Tele¬
graphenverwaltung , von der der Entwurf ausgeht , nur
Einsicht bewiese, wenn sie ihren Entwurf wieder zurück-
zichen würde . Der Grundgedanke des Entwurfes ist,
die heut bestehende Pauschalgebühr abzuschaffen und
dafür neben einer Grundgebühr einen Betrag von 4
Pfennig für jedes Gespräch zu erheben. Derartige
Vorschläge müssen geradezu als verkehrsfeindlich be¬
zeichnet werden, denn sie verfolgen die ausgesprochene
Absicht, die Benutzung des Telephons einzuschränken.
Diese Absicht wird von der Reichspost auch offen zuge¬
geben; nicht die Notwendigkeit , größere Einnahmen zu
erzielen, ist der treibende Faktor , denn die Begründung
zum Entwurf weist die angemessene Rentabilität des
ihn Telephonbetriebe untergebrachten Kapitals nach,
sondern das Bestreben, die „große Zahl unnützer Ge¬
spräche" zu verringern . Daß das Telephon ein Haupt¬
verkehrsmittel geworden ist, daß auf seiner ungehinder¬

war schon früh am Morgen . Die Mutter empfing mich
erregt , aber als sie erkannte , was in mir vorgegangen
war und noch vorging , da hieß sie sanft mich Ruhe
suchen. Die Beste verstand ihr Kind und suchte liebe¬
voll alle Wildheit zu besänftigen ; sie satz noch recht
lange an meinem Belt und redete urir gut zu, damit dir
Aufregung sich lege. Es hat nicht viel gefruchtet, von
Schlafen war in der Nacht keine Rede mehr." Von nun
ab steht es bei Matkowsky unabänderlich fest, daß er
Schauspieler werden mutz: er lernt Rollen , gründet so¬
gar einen kleinen Theaterverein , in dem er die meisten
Rollen selbst spielt, und erhält seine Ausbildung von
dem Hosschauspieler Oberländer , auf dessen Empfehlung
er als Achtzehnjähriger 1877 an das Dresdener Hof-
tHeater kommt. Hier spielte er zunächst kleine Rollen,
aber die Schönheit seines Organs und die anschauliche
Kraft seiner Bewegungen fielen bald auf . Nachdem der
erste Heldenspieler des Dresdener Theaters Friedrich
Deitmer 1880 gestorben war , befreite sich Matkowsky
von dem Einfluß dieses ausgezeichneten Charaktcristi-
kcrs, dem er zunächst erlegen war , und übernahm dessen
Repertoire , wurde also mit 21 Jahren der erste Schau-
spieler der großen Bühne . Was er damals schon a>n
künstlerischen Mitteln besaß, das sahte Ludwig Barnay,
der 1884 in Dresden gastierte , in die Worte zusammen:
„Eine schlanke, ebenmäßige Gestalt , ein bildschöner
Kopf, sprechende, große Augen , ein herrlich klingendes
Organ , loderndes Feuer und hinreißende Leidenschaft,
und dabei die sicherste Beherrschung der Sprache und des
Textes ." 1886 ging er nach Hamburg und entwickelte
hier alle Schönheiten und allen Reichtum einer noch un¬
gezügelten , aber jede Schwierigkeiten einer Rolle im
Sturmschritt überwindenden Begebung.

Als Sicgesmmnd in Calderons ,Leben ein Traum"
trat er zum erstenmal als Gast am Berliner Hoftheatcr
auf und entfesselte einen nicht endenwollenden Beifalls¬
sturm, den er durch 20 Jahre immer wieder zu entfesseln
gewußt hat. Dieser Märchenvrinz Siegesmund , dieser
Urweltsmensch, der plötzlich mitten in die Kultur hin-
eingestellt wird , war so recht eine Rolle, in der Mat¬
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ten Benutzung unzählige Geschäftsverbindungen
basieren und daß seine Beschränkung oder Verteuerung
Handel und Industrie schädigen, scheint für die Reichs-
postverwaltung kein erheblich wichtiger Faktor zu sein.
Immerhin wird man annehmen dürfen , daß die Auf-
nähme , i>tc_der Entwurf allenthalben gefunden hat,
auch auf seine Väter nicht ganz ohne Eindruck bleiben
wird . Vor allem wird es Aufgabe des Reichstags
sein, einem solchen Gesetzentwurf diejenige Abfertigung
zukommen zu lassen, die er verdient.

KorrfsssimrsAe Sxalirrrrgen irr einem christ¬
lichen GeWeeknereiu.

Von: Rhein wird uns geschrieben: Eine Spaltung
in : christlichen Gewerkverein verdient Beachtung. Sie
beschränkt sich zunächst ans Düsseldorf, aber die dorti¬
gen Vorgänge dürften symptomatische Bedeutung
haben. Die dortigen christlichen Gewerkschaften hatten
die Stelle eines Kartell - und Konsumbeamten zu be»
setzen. In Düsseldorf sind bereits achtzehn Gewerks¬
beamte vorhanden , sämtlich katholischer Konfession. In
denAgitationsversammlungen hatte es bisher geheißen:
„Wir würden gern evangelische Kollegen als Be^
amte anstellen, wenn sich nur solche melden wollten ."
Ja , man erklärte sogar , bei eventuellen Meldungen
von gleichbefähigten Bewerber !: solle einem evangeli¬
schen der Vorzug gegeben werden. Nun meldete" sich
auf Verlangen evangelischer Gewerkvereinsmitglieder
der Holzarbeiter Ritzmann aus Düsseldorf. Seing
Qualifikation konnte nicht bestritten werden, und doch
fiel er durch. Der Gewerkvereinssekretär Schmitz be¬
ging die Unvorsichtigkeit, über die Gründe folgendes
öffentlich zu erklären : Bei der Wahl eines evangeli-
schen Beamten würde die Gefahr vorliegen , daß sich bet
politischen Wahlen die Gewerkschaftsbeamten entgegen-
arbeiten würden . Außerdem seien neun Zehntel der
Mitglieder katholisch, und der evangelische Beamte
würde bei dem größten Teil der katholischen Mitglieder
ohne Einfluß bleiben. Da erfährt man ja mehreres
auf einmal . Erstens , daß die Gewerkvereine tatsächlich
fast nur Katholiken und daneben ein paar Protestan¬
ten als Dekoration umfassen. Zweitens , daß es die
Absicht der Leitung ist, die Gewerkvereine in den
Dienst  des Z e n t r u in s zu stellen. Noch deutlicher
wurde Gewerkschaftssekretär Eickmann. Er führte aus:
Bei der heutigen politischen Konstellation der evange¬
lischen Arbeitervereine des Kreises Düsseldorf muß von
der Wahl eines evangelischen Beamten abgesehen wer¬
den. „Ja , wenn wir hier in Düsseldorf eine cinsluß.
reiche christlichsoziale Partei hätten , dann ließe ssth
über die Sache reden !" Infolge dieses Vorgangs ist
eine Anzahl Evangelischer aus dem christlichen <Ge-
werkvcrein ausgeschieden und hat eine evangelische; Ge¬
werkschaft gegründet , womit freilich die Spaltung noch
größer wird . Was hier in Düsseldorf geschehen ist,
kann den christlichen bezw. Zentrums -Gewerkvcreiuen
überall passieren.

Uirßlaud««fr Serbien.
E t. Petersburg,  17 . März.

Die allerdings etwas bedingte öffentliche Stellung-
nähme für Serbien und die hintenrum direkte An¬
feuerung des Balkanstaates hat ausgehört . Das geschah
nun nicht weil Herr I s w o l s k i sich eines Besseren
besonnen, sondern weil das Verbündete Frankreich ein¬
mal ein ernstes Wort mitgercdct hat . C l e m e n»
c e a u, der ja überhaupt das russische Bündnis nstlst
übermäßig liebt , indes seine Notwendigkeit anerkennt,
ließ erklären , daß dieses Bündnis doch den g e g e n '
fertigen Schuh  bezwecke, daß man in Paris
aber k e i n e n Krieg mit Deutschland  riskieren
wolle, um für fernerliegende Interessen des Zareir-
reiches im Balkan zu sorgen. Hier hat man überhaupt
in Regierungskreisen niemals an ein bewaffnetes
Eintreten für Serbien gedacht, aber cs für richtig ge.

kowsky die ganze Glut seiner Stimme , seine bis tns
Maßlose sich steigernde Leidenschaft los brechen lasten
konnte. Als jugendlicher Liebhaber wurde er für öas
Schauspielhaus verpflichtet, und nur allzulange ist er
in diesem Rollenfach fcstgehal'teu worden. Seine gan - ^
Größe entfaltete er erst, als er sta.it des Carlos p-en
Marguis Posa , statt des Mortimer den Leicester über¬
nahm. Aus dem feurig ungestümen Romeo wurde ein
innerlich glühender Othello, ans dem sieghaft sonnen-
leuchtcnden Siegfried der Hebbelschen Nibelungen der
unheimlich mächtige Übermensch Holofernes , ans dem
naiv stolzen Helden König Haakon ein düster sich- selbst
zerfleischender Macbeth . Den stärksten Beweis für bie
psychologische Umformung und die ticfinncrlichc Bän¬
digung -und Läuterung seines Wesens gab der Taffv, hx,,
er aus dem Bereich des unglücklichen Liebhabers gan ẑ
in die Sphäre des tragischen Genius zog. Als Herndes
als Candaulcs in Hebbels Meisterdramen entfaltete er
eine subtile Seelcnkunst , während als Götz und F-auN
die Quellen seines Gemüts in Herrlicher Innigkeit durch,
den wundervollen Klang der Worte rauschten. Einzig¬
artig aber war er als Shakespearespieler , als Mare
Anton , als Coriolan , als Heinrich V. Keiner unter s, -n
Lebenden hat Shakespeares Menschen so lebendig wer.den lassen in Gestalt und Wort wie er.

Matkowsky war , was selbst Fontane anerkannte
der sonst kein Freund des titanischen Tragöden nmr"
„aus einem Guß ". Seine Individualität zeigte stD
ebenso wie in seinem Spiel in dem Milieu , das er nm
sich schuf, oder in seinem Naburgefühl , bas in seinen
Reisen zum Ausdruck kam. Es zog ihn zur üppigen
tropischen Landschaft, in der ein unendlich schwellendes
Kraftempfinden waltet , es zog ihn zu exotischen Gefil.
den, in denen romantische Wildheit und leidensöhaf^
liches Leben sich vereint . Reisebildcr ans Spanien unh
Brasilien hat er unter dem Titel „Exotisches" gesan,
melt ; das Autzerorüentlichc, das über alles Alltägij <al
Hinausgehend « reizte ihn in seiner Kunst wie in seinen
Liebhabereien . So umgab er sich in seinem Heim «J*
einem ganzen Museum altertümlicher Schätze, saurrwebt^
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ivilten , eine solche Fiktion aufrecht zu erhalten , ohne
sich genaue Rechenschaft über die damit verbundenen
Gefahren zu geben. Diese Gefahren sind ledoch an der
Seine genau erkannt worden und deshalb ine elb-
wiegelung von dorther , der eine solche von hier nach
Serbien folgen wird . Der „Retsch sagte in dieser ^-e-
ziehung sehr vernünftig , daß Rußland die volle Ver¬
antwortung für seine Ratschläge in Belgrad ^tref ên
nrüsse. Daß man dort sogleich nachgeben werde, er-
wartet hier niemand , da ia Österreich nicht sofort era
Ultimatum stellen will und selbst, nachdem dieses ge¬
schehen, noch immer Z,e i t z um E l n I e nt e n ist.
28enn es auch immerhin für möglich gehalten wird,
^ nach der Schneeschmelze ein Einmarsa ) österreichi¬
scher Truppen in Serbien erfolgt , so nimmt mau doch
in unterrichteten Kreiseri hier nicht an , daß sich wertere
Konsequenzen daraus entwickeln sollten, uie war
vollkommen beruhigend , wenn nicht der Zwischenfall,
die Krankheit  St o l y p i n s, eingetreten . Ware.
Sein Instand ist derartig , daß er unbedingt in der
nächsten Zeit sich jeder Tätigkeit enthalten muß - Zu
seiner Vertretung ist der Finanzminister Kokowzew
in Aussicht genommen, ein Mann , dem die notige
Autorität fehlt, um die durch Stolypm eittgedammten
Unterströmungen weiter zu verhindern . E-> ste)
daher zu fürchten, daß die Militarp  a r t e i, dre sich
in der unniittelbaren Nähe des Zaren befindet , Ob er-
wasser  bekommt , und in diesem Falle laßt sich - cu
Schlimmste  für Rußland voraussehen , nämlich em
offenes Eintreten für Serbien.  Das wurde
selbstverständlich auch dann nur geschehen, um durch
einen Krieg die doch gewiß noch sehr harmlose liberale
Bewegung zu bekämpfen, denii daß diesen Herren viel
ast dem Wohl und Wehe der Balkanvolrer liegen sollte,
ist ausgeschlossen.

Deutsches Reich.
K - Steuerkonlprormtzverhandlungen . Die Der-

Handlungen des ReichSschatzsekretars Mit den Block-
süürern dauern fort , ohne daß man btsher steht, zu
vnesche«! Ergebnis sie führen werden . Die Meldungen
von einer Quittungssteuer und einer Streichholzsteuer,
Le neuerdings anfgetaucht sind, sind nicht ernst zu
nehmen . Selbst über eine Kohlensteuer und einen

steht noch nicht das geringste fest.
-r- Die Rückkehr des schlcswiger Negiernngspräss-

\r  o Ct e r c uü &i 'i -.
teklurrgen ein »Abschieds  g cs u ch bis jetzt Merhanpt
S innere  i cht gehabt . Er hatte zuerit aus sein
sm-fiuch Urlaub bis zum 16. Februar d. I . erhalten und
xakrnldann um NaHurlaüb bis zum 1. April ein , der ihm

bewilligt mürbe . Zu diöfem L.ermtn lauft der
SK und ier Präsident wirb die Geschäfte des
wt-»ievuuqsprLMiums wieder übernehmen . Urmbhängrg

der ganzen Schückimv-Affäre und Len UrlauLs-
^mheu steht fest, Latz Herr v. KoeierewN , bereits
Durber  sich mit dem Gedanken trug , aus dem Rcgic-
«rngsdieüste zu scheiden. In unterrichteten RegierungK-

wird jedenfalls mit der Tatsache gerechnet, -daß
her RvaicmingsprästLent nicht allzu lauge mehr aus
seirrenr Pasten verbleiben wirb.
' » Sozialpolitik in der Reichspostvermaltung . Be:
brv  Beratung des Postetats in der zweiten Lesung machte
Pwi Staatssekretär Kvaotkke die Mitteilung , oaß -die seit
enabren mit dem Reichsschatzamte geführten Berhand-

»über die Gvttnldung einer obligatorischen
^ ? an »k-enkaf »se für Unterbeamte  und deren
mwaeSörkge bckld greifbar « Gestalt annehmen würben.
KmtvKeud bemerkt dazu die „Eöl-nische Volkszcitung :

Mitteilung ist im Interesse der Beteiligten sehr
Tt  gLrriifrc » . Es wäre nun aber zu prüfen , ob Siche
Neuerung nicht in allen -Staatsbetrieben für die Unter-

boamten und deren Familien einzuführen wäre . Gerade
mit dieser Neueinvichtung würde oiu gefun.des »sozial es
Wert geschaffen, das man allen Untestbeamten in den
einzelnen StaatsActricbeu in Preutzen unid im dierchc
zugänglich nrachen sollte.

* Die Kriminalität der Jugendlichen in Hessen.
Fn der Zweiten Kammer führte staatsminister
Ewald  aus , daß Hessen, besonders Rheinhessen, eine
erhebliche Kriminalität der Jugendlichen aufweis ch,wo¬
bei Mainz an der Spitze stehe. Zur Abhilfe diesem
Zustandes habe man auch von der Einführung von
Jugendgerichten Gebrauch gemacht; dre -zustrz er-
waltung sei fortgesetzt bestrebt, die letzteren auszu¬
bauen . Eine entschiedene Besserung erwarte man aber
eist nach der Revision der Strafprozetzordnung.

* Ergebnisse der Londoner Seerechtskvnferenz
sind, wie »der „Tägl . Rundschau" aus London geschrieben
wird , noch viel weitgehender , als man im ^allgemein cn
KH$f>er -aargenornanon hat . In r îel-ein Punzen hat sich
Las erüglifch-jaPam'iische Interesse mit dem der anderen
Mächte ja nach wie vor nicht vereinigen lassen, so Last
hier auch tu ZnEnnft Me-i-nungsverschiüdenhesten darüber
best oben werden , was in internationaler Bcz-rchung
Rechtens ist. Doch hat England in anderen Dingen
m ehr Ent g e g e n kommen  gezeigt , als ao ^tasw
evwartet wossdcn ist. So konnten namenlib auf dem
'Rvbiet des Blockadere  cht s , sowie der Bestimmungen
stbcr die eventuelle Vernichtung von Prisen
mnd über K riegs »ko n terba ud  e wichtige neue Be¬
stimmungen vereinbart werden . Im »der gelbe .. Pisste
Enstlanlds wirid denn auch »daS Kabinett wegen angeblich
Nwgevechtferti-gter Preisgabe  von Vorteilen , dm sich
aus der »mariti 'ineM Sonderstellung des Insel reich es er¬
geben, fortgesetzt scharf angegriffen.

rstN^siaursches bern Landtag. Unter (bm ycix-
itmtat , welche von den Kammtfsionen für UiM aee« net
mrr Erörticrung im Plenum erachtet unid zur Einsicht cnr
Bureau nie de«gelegt sind, befindet sich auch ern rintrag
>d"r Witwe K l c t n in Wie s b a d e n um Bewilligung
einerlauffeniden UntcrMitznng ans Anlaß des »durch erne
Verletzung auf einer Polizeiwache herbe igesührten L.oocs
ihres Ehemannes.

Hrre imr » Flotte.
Versenal -Nachrichten. Dem „MtlWr -Wochenblatt"

zufolge wurde Rittmeister unid persönlicher Adjutant
»des Kronprimen Freiherr v. Dun gern  am lö . Mäm
von seiner Stellung enthoben und rn das 3. Garde-
Nlanen -Regiment gnMickv ersetzt.

Personal-Beränvenmgen. M a u r Hof f . v. H ep pe.

beim GeneMmmando des 18. Armeekorps, zur Infanterle-
Schietzschulc lommianidiert.

Döirtscho Kslorrten.
o Polierte " Landesmünzen für Deutsch-Ostafrika.

Neue LamLesmünson für Deutfch-O-stafrika sind Sokannt-
lich in jüngster Zeit zur Ansgabe gelangt . Wie wir jetzt
im Rcichsloloni 'ailamt erlfahverr, haben sich die Münz-
stciite-n irr Berlin und Hamburg bereit erklärt , von Ans-
vrägunaen der sermnnten »Münze « pMerte Stücke her-
zustellen und an Sam nutet ' und sonstige Nnleresseuten
getzerr einen angemessenen Aufschlag aibzugeven.

AMsLand.
GOerK -eich-Urrgctvrr.

Alle tschech -ifchen Regimenter,  die seiner¬
zeit zur Bewachung »der lerhiisHen Grenze entsendet wur-
dön, werden zu r ü ckg eK-oge n . Dre ^ eranlasinng
hierzu lieat in Lmr bekannten Meutere  i cn
ischechischer Manmfchastvn, inNbosondere des 68. und 76.
Infanterie -Regiments . Als Ersatz hrersur werden
Regimenter mit Äcn ts chc r Mannschaft an »die Gretrzc

«el undisierätc der Gotik und Renaissance , aus
denen ihm der große Atem der Geschtchte, der Zauber
. Bevaangeuheit eutgegeuwchte. Wenn er das
Wunder einer vergangenen Dichtung vor sich aufleben
tL.  ftatro half ihm der geheime Gerst, der in  dteien
2n Dingen für ihn lebendig wurde und vermahlte
nch mit dem Kunsteiudruck zu einer leibhailtgeu Vtston
L Phantasie . Alle Kunst wurde in ihm zu eruem mne-
E Element seines Seins , das ihn reicher und größer
Machte, das ihn vorwärts trteb zu neuem Schaffen zu
-neuen Zielen . Dieser allumfassende Trieb des Gestal-
tens der in ihm mit dämonischer Größe mächtig wurde,
ist in einem Brief ansgedrückt, i'n dem er Phrlipp « tcin,
der ihm ein kleines Buch gewidmet, von ecnen Planen
und Wünschen schrieb: Flch möchte den alten Faust des
-roci'ten Teils spielen und mit ihm sagen dn-rsen . ,,Dem
Tüchtigen bleibt diese Welt nicht stummst Ich möchte den
Gabriel Vorkmann spielen und den Bildhauer Rudel
«nd einmal zeigen, wie ich den Stil nt Ibsens Höhen-
ftmit auffasse. Ich möchte .Hauptmanns Florian Geyer
coielen - - vm  allem aber möchte ich vor neue große Aits-
lrabeu nlich gestellt sehen, die noch von keinem anderen
oelö't sind. Nur allzu sel'teu freilich sind dcrarttge Aus-
Mben , doch ich hoffe immer wieder : „Zu neuen Ufern

ein neuer Tagt " p - Tj-

Aus Kunst und Festen.
* Der Protest der Leutnants . J 'm Hinblick arrf die

Art , wie kürzlich Professor A d o l s W a g n e r vmt den
Agrariern behandelt wurde , teilt ein Augen- und Ohren-
«emae deüi „B . T ." einen charattcrrstlsHvn Vorfall mit,
^ .sierc Mittelpunkt gleichfalls Adolf Wagner gewesen ist:
Mdolf Wagner las in dem jetzt beenidigten Semester

»über Vevölkernngsfragen . Er kam in einer
Notlösung auf die Ansicht eines amervkaMchen Natwaml-
Vko-nomon zu sprechen, nach der die Fähigkeit und
MeiMUg, Nachkommen M erzeugen , mit KUnelhmender
Lsntelligenz a»bneH»men soll. Der Amerikaner sucht seine
^ --̂ aütotirna! Mc  Tatsache Ml boweuleu- daü Laül-

reiche amerikanische Präsidenten unr wenig Kruder
hatten . Wagner bemerkte beWuffi»g, daß es durchaus
nicht fostsastellt ist, Satz das rcpuibKkanvsche Walsiiystem
immer Len f ä »h i g ft c n Kopf an die Spitze des Ltaates
bringt , »nüe crUder»feits auch die EÄbnrvnarch re nicht ver-
hürigt, Laß stets »der Intelligenteste die Zügel nder Regre-
puug führe . Dresse BÄchemvahrheit schien zwer rm Kolleg
anwesende Leutnants  in ihren heiligsten mrlrta-
Mchen Gösühlen m  verletzen . Denn sie htelten es für
nötig , m i t t e n -i u d e r V o r l ef u n g a u f z n ste h e n
nn !d »das Lokal zu verlassen.  Allgemeines
Schurren war die Zlntwort auf diesen demonstrattven
Auszug . Der Greis auf dem Katheder ließ sich icdoch
durch »diesen Versuch, ihn über »die Grenzen »ferner
Meiirungs - und Lehrfreiheit zu bekehren, nicht aus der
»R:sth-e HMrgen. Mi'L -einer r)o»rne>hmen HanVbewogunig,
als »wenn er sagen wollte , es »sei ihm gleichgültig, vb die
Offlzrere »seinen Ausführungen folgen wollten oder nicht,
wußte er den störenden Zwischenfall zu er .edigen. In
der nächsten Borlchnavs erschienen die beiden Leutnants

" ™ Goethes Gesichtsmaske. Aus Weimar wir »d gc-
schriÄben: Von der Leitung des G oe t »h e - N a t i o n a I «
museums in Weimar  ist -die GenchmüMng er erlt
worden zum erstmaligen Abguß »der im Februar 1816
»von Scha b v»w S Meifterhan »d über dem Antlitze des
lebenden Dichterfürsten abgenommenen Gesichts¬
maske  BibHcr war Diese kostbare Religuie , an Wert
»und Schönheit der bekannten Weethovenmaske ähnlich,
als facrosankt angäschen, worden : jetzt aber »soll ste im
Abgüsse der Allgemeinheit zugänglich »gemacht werden.
Die Ausführung und »der Bertrich »des Abgusses ist der
fwfcmttiott Firma Gebrüder M i che l i in Berlin
Wertragen worden . ,

r Ein verunglückter Buhnenrrti . Im Theater vom
Verniers ward das PuDlMm Zeuge einer aufregenden
Szene : In »einem Melodrama hatte »die Heldin hoch zu
Roß auf der »BWne zu erscheinen, «her die Begeisterung
für ' ihre Rolle ritz »die Künstlerin zu allzu gewagten Reit¬
künsten fort . Temperamentvoll trieb sie ihren braven
Zeller . M feuriger HlanUart an , um sich nftt itz»veun ae-

entsendet. In der Nacht von vorgestern auf gestern isst
ein Bataillon »des 78. Jwstmlerie -Regiments in aller
Stille nach Bosnien abgogangen . Die übrigen Estatz-
trwppe» welldcn aus der deutsch-böhmischen Gamrisom
Mdt Kaolden und »anderen Teilen des Reiches verschoben.

Bis April  wird au den Grenzen Serbiens eine »so
große österreichische Trupp enmacht  antze -,
sammelt sein, wie -man in Europa lkaum a»hut und rn>
Serbien sicher nicht erwartet.

LrarrtzLerch.
P i cho n empfing gestern vormittag den ruffftscĥü

Boilschaster N e »l i >d o w, mit dem er eine Be-spreHuns
über die Balka nang el eg e uh eiten  Haide.

Das »der Kammer  vorgelegte Budget  für »SüS
begmmene Finanzjahr weist in Eimmhmeu 2o2SE
und in Ausgaben 89 160  82-2 Air»klsche Pfund auf . Das
Budget wurde der BudgetkomMifsiou überwiesen . . ,
__ _  mi— inimuiiminiiTimm . . '

Die Wkiiißwcr in drr KonmUm.
— Berlin , 17. März.

Die Finanz - und Sienerkommiflion des Reichstags
begann heute die Beratung der Weinsteuer . Nach der
Regierungsvorlage ist sie eine Wchchensie-iier. L-rc be-
tvaat ber Wein im Preise bis zu 1 M. b\t  tyXaicSc5 Pf .,
mit einem Zuschläge von 10 Pf . bei einem Preis von 1
bis 2 M ., 20 Pf . von 2 bis 4 M., M Pf . von 4 bis 6 M-,
1 M. bei einem Preise von 6 bis 10 M-, 2 M . von -0 bis
oo M. und 3 M . bei Wein , dessen Preis hoher ist als
og M . die Flasche. Für Wein in halben Flaschen soll vor
»halbe Steuerzuschlag crhobcii werden . Der sozialdemo¬
kratische Korreferent lehnt im Namen ferner Parier
grundsätzlich die Wcinsteucr ab. Den Luxus folle^man
im Geldschvank besteuern . Diese Steuer sei eiii^ Ltraf --
gcld für das „auf Flaschen füllen". Die fttne Farmlre
ist fein raus ) ,sie kauft ohnehin schon b-illrger, ^ wer! ste
größere Gebinde ersteht mrd zahlt hinterdrein kuue
Steuer , weil ste den Wein durch ihren Diener aLzrehen
läßt . Die Steuer wirkt progressiv nach unten . Je
kleiner die Flasche, desto höher der Prozentsatz Sie
unterbindet den Flaschcnvcrtrieb , besonders rn halbe»
nrrd drittel Flaschen. Und dazu noch eine Steuer ber
»der Notlage der Winzer!

Ministerialdirektor Kühn  meint , daß waii grund¬
sätzlich gegen »die vorgeschlagene Steuer nicht mel sagen
könne. Die Banderole sei die zweckmäßigste Form der
Besteuerung . Eventuell könne eine Abstufung nach der
Größe der Flaschen stattfindcn . ^

Der Vertreter der Konservativen erklärt für ferne
politischen Freunde , daß sie die Vorlage auch dann mit
Freuden begrüßt hätten , wenn kein finanzielles Fn-
teresse vorliege . Was dem Vier uird Branntwein billig,
sei, müsse dem Wein recht sein. Der Redner hat freilich
Bedenken gegen die Flaschenweinsteuer und erllarr sich
für eine Fatzweinstener.

Ministerialdirektor Kühn  erklärt hierzu , daß sî i eine
allgemeine Weinsteuer mit Rücksicht auf^dic süddeutschen
Staaten nicht machen läßt , denn in diesem Falle würde
die Steuer den Produzenten treffen . Die UMeguem-
lichkeit der Banderole müsse man in den Kauf nehmen
zugunsten des sozialen Gedankens , daß die teureren
Marken stärker getroffen werden . _ . .

Ein Vertreter der Wirtschaftlichen Vereinigung stellt
sich auf den Standpunkt der Konservativen und wünscht
eine Wertsteuer von Len Fatzweinen . Darauf erklärt
der Vertreter der württembergischen Regierung , seine
Regierung habe die bestimmte Zusicherung wegen einer
allgemeinen Weinsteuer erhalten . Diese sei ihr unan¬
nehmbar . , . ^ _. ,

Von freisinniger Seite wird dre Bezugnahme auf
Bier und Alko»hol zurückgewiesen. Wein sei nicht iu
dem Maße Naturprodukt wie Bier und Branntwein.
Die wenigen hervorragenden Marken spielen im ErtrageIMTIinhgBg-eŝ n.». .
Irenen vierbeinigen Kollegen einen schönen Abgang zu
sichern. Allein »das Thoa»ier von Berviers war -diesem
kühnoir NaturaliZMns nicht gewachsen, die Bretter der
Bühne vertagten , cs gab ein knivschenÄes Krachen »und
Roß »und Reiter verschwanden in »dun'klen Tiefen . Mit
einem gebrochenen Bein zog man schließlich»daS Pfevd
aus »den Trümmern . Die Künstlerin kam ohne schwerere
Berletzmngen davon . Das Theater aber mußte »wegen
Rsparaturarbeiten geschlossen werden.

Theater nnd Literatur.
Daß eine Vorstellung  wegen eines erkrankten

»Stars abgesagt  w »ir»d, wenn sich kein Retter in der
Not findet , ist oft genug Äagewesen. Daß aber der Mann
»imKafften, der S o u s »f l eu r schuld sein kann, »wenn eine
Vorstellung im »letzten Moment unterbleibt , »war bis jetzt
»wöhl noch nicht da .'»M »e'ser Fall hat sich nun , wie böhmösckw
Blätter melden , iu E g e r zugetragcn , Bei der letzten
»AuMchrnng von Dumas ,„Kean^ trat plötzlich »der Re¬
gisseur vor »die Rampe und erklärte dem PMlÄum , daß
»die Vorstellung nicht st»attfi»nden könnte , weil »der Sous-
»fl»eur »heiser geworden sei. »So wichtig umg sich der Mann
im Kasten noch nie vorgekommen sein wie an diesem
Abend, als seinetwegen »ein ganzes ParkeÄ von Menschen
nach Hause gehen mußte.

In S t. P e t e r s b u r g hat sich eine Gesellschaft ge-
bikdet, die sich die Errichtung »eines -großen « oSerm-n
Opernhauses  zum Ziele gesetzt »hat. Das Kapital
Des neuen Unternehmens beläuft sich ans 5 400 060 M.
Mit »dem Bau »der Oper wird noch im Laufe dieses Jahres
begonnen : als Evöffnungstermin ist der Herbst 1910 in
Aussicht genommen.

Bildende Kunst und Musik.
Der K o n s e r t v e r »e s n in München  wird nitter

Leitung »von Ferdinand L ö »w e während der diesjährigen
Fefkspiele im Prinz -Negenten -Dheater (31. Juli bis
13. Scptc -mb-crs einen K o il z e r t z y >k»l u s veranstalten,
der alle neuen Sinfonien Beethoven  s»
die vier Sinfonien von Brahms  und die beLLUUicüx»
SArionieu B r u ckn c r ß uursaßi.
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-kerne Rolle. Ob die Preise unter dem neuen Weingesetz
steigen werden, sei fraglich, jedenfalls dürfe man darauf
Sie Steuer nicht begründen . ^Jn Frankreich hätte man
die Kleinverkaufsabgabe aufgehoben und nur eine 1km-
ilanfsabgäbe von 1,50 Frank beibchalten, ein ganz
Minimaler Betrag im Verhältnis zu der vorgeschlagenen
Steuer . Der importierte Wein trägt schon einen Zoll
»on 18 Millionen Frank, ' das Getränk des vornehmen
Mannes wird also getroffen. Mit dem Vertreter der
Konservativen hält der freisinnige Redner die Kontrolle,
die übrigens die Regierung viel zu billig ansetze, bei der
F laschenweinst euer für undurchführbar . Eine halbe
Milliarde Flaschen müssen kontrolliert werden ) die Ge¬
fahr der -Steuerhinterziehung sei sehr groß. Die
Banderole habe sich auch Leim Schaumwein nicht bewährt
und zu vielen Schikanen geführt . Der Ertrag der Steuer
sei sehr problematisch, die Abstufung vielfach ungerecht,
da die befferen Lagen nicht immer die höheren Gewinne
gbwcrfcn . Die Faßweinsteuer scheine nach der Stellung¬
nahme der württembergischen Regierung keine Aussicht
zu haben. Wie dem auch sei, Träger der Steuer bleibe
immer der schwächere Teil , die Winzer . Dazu komme,
daß der Rhein , die Mosel, die Saar mit den Rcbcnge-
bteten fast allein getroffen werde, während Elsaß-

. Lothringen , -Württemberg und Baden frei ausgchen.
Die Freisinnigen lehnen die Weinsteuer ab.

Der Wortführer der Nationalliberalen nimmt eine
vermittelnde Stellung ein. Die nationallibcrale
Fraktion ist geteilt : ein Teil ist für eine allgemeine
Weinsteuer , ein anderer erklärt sich gegen jede Besteue¬
rung des Weines . Der Redner geht näher auf die Ver¬
hältnisse in Frankreich ein, führt ans , daß für einzelne
-Gebiete im Reiche die Weinsteuer eine Doppelbesteue¬
rung bedeute, und nimmt Bezug auf die Vorlage vom
Jahre 1894, die damals von fast allen Seiten des Reichs¬
tags , auch von: württembergischen Ministerpräsidenten
Frhrn . v. Mittnacht , abgclehnt fei. Vor allem bemängelt
der Redner die vorgeschlagene Banderoleform , die große
Schwierigkeiten biete und erhebliche Kosten verursache.
Überhaupt sei das Erträgnis - von etwa 16 Millionen
Mark zu hoch gegriffen. Immerhin sei von Bedeutung,
daß man Bier und Branntwein besteuern wolle, und daß
es dann der Gerechtigkeit entsprechen könne, auch den
Wein hcranznzieheu . Die nationallibcrale Partei werde
den Entwurf jedenfalls prüfen und sich an der Beratung
beteiligen.

Schatzsekretär Syövw  verweist auf die Angriffe,
die die Regierung vermutlich von den Sozialdemokraten
erfahren hätte , wenn sie das Getränk des vornehmen
Mannes frei gelassen hätte.

Der Wortführer des Zentrums gibt eine Erklärung
über die Stellungnahme seiner Partei ab. Sie lautet:
Das Zentrum will sich angesichts der letzten Blockerfah¬
rungen weder zustimmend noch -ablehnend verhalten und
wird sich der Abstimmung enthalten.

Der Vertreter der Sozialdemokraten verweist auf die
Gegnerschaft der Bündler in den Weinbaugebieten gegen
die Steuer und meint , die wenigen Freunde der Steuer
unter den Winzern seien übel beraten.

Ein konservativer Redner glaubt , daß die Verwah¬
rung Württembergs nicht ausschließe, Latz wir zu einer
Reichsgesetzgebung auf diesem Gebiete kommen. Es
könne nicht zngelaffen werden, daß außer den Reservat-
rechten noch mündliche Abmachungen respektiert werden.
-Der Stärkere muß stärker belastet werden . Hier handelt
es sich um eine Luxussteuer . In bezug auf das Zentrum
hat der Redner die Hoffnung , daß cs sich letzten Endes
Nicht ablehnend verhalten werde.

Der württembergische Bevollmächtigte betont , daß
Württemberg das Opfer der Zustimmung nur schweren
-Herzens gegeben habe. Württemberg habe ein morali¬
sches Reservatrecht. Der Bnndesrat werde einer allge¬
meinen Weinstener nicht zustimmen können.

Der Vertreter der Wirtschaftlichen Vereinigung ist
bezüglich Württembergs der Meinung des konservativen
Redners . Die Gegner sollten positive Vorschläge machen,
sonst greifen wir zu bereits gemachten Vorschlägen, z. B.
zur Bankumsatzsteuer. Die Süddeutschen wehren sich,
weil sie selbst schon Weinstcuern Haben, und zwar sehr
-erhebliche.

Bon den Nationalliberalcn spricht ein absoluter
Gegner der Steuer . Die uorgeschlagenc Form sei eine
schreiende Ungerechtigkeit gegen weite Produktionsge-
bicte . Warum sollen die Faßweine , warum soll der
Haustruuk frei bleiben ? Ein württembergischer Ver¬
treter der deutschen Volkspartei sieht in der Flaschcn-
steuer den Übergang zur allgemeinen Weinstener . Die
Kontrollkostcn sind viel zu gering angenommen . Es kann
uns nicht gleichgültig sein, wie viel Beamte dazu nötig
sind. Man verlangt von Württemberg , daß es das Um¬
geld (2,4 Millionen ) fallen lasse in einer Zeit , wo sehr
hohe Forderungen an die Einzclstaaten gestellt werden,
die kauin in Erfüllung gehen können. Die Fraktion der
süddeutschen Volkspartei schließt sich dem einstimmigen
Votum der württembergischen Kammer gegen das Ge¬
setz an.

Der Schatzsekrctär  betont , daß keine Veran¬
lassung vorliege , zu glauben , daß gegebene Versprechun¬
gen nicht gehalten werden sollten.

Ein konservativer Redner verlangt zum Schluß der
Beratung von den Württembcrgern das Opfer im In¬
teresse der Reichsslnanzen.

Berlin , 18. März . (Eigener Drahtbericht .) Die
Finanz -komnrission oes Reichstags setzte die General¬
debatte über die Beratung des 8 1 des Entwurfs des
W e t n-st e u e rg e s etz es fort . Die Konservativen und
die Reichspartei brachten einen Antrag ein, der an
Stelle der Flaschenrveinstener eine allgemeine Steuer
bezweckt, die Weinstener für Wein- und Traubenmost
im Wert von mehr als 40 M . pro Hektoliter mit 71/z  Pf.
Pro Liter festlegen will und gewisse Befreiung von der
Steuer vorsieht. Die Kommission überwies mit 12 gegen
!10 Stimmen die Vorlage mit dem konservativen Antrag
-der Subkommission ) diese soll sich auch mit ocr Frage
der B ostene-run -g der alkoholfreien Getränke beschäfti¬
ge». Morgen soll die I n i e raten st euer  beraten
werden,.

MstlchiffLm\b Aerszümre.
Eine weitere Landung auf festem Boden. Aus

F r i ed r i chs h a f e n wird gemeldet : Das Reichs-
liistschisf „Z T" nahm bei seinem gestrigen Aufstieg bei
Ob e r w i e s c n eine zweite Landung auf
f e st em Bode  u vor, die völlig ,glatt verlies. Daran
schlossen sich zahlreiche militärische Manöver . Um
10 Uhr 55 Minuten stieg das Luftschiff wieder leicht
in die Höhe und schlug die Richtung nach Bregenz ein.
Kurz vor 1 Uhr landete es glatt vor der schwinnnen-
den Halle.

Aus StadL smfe Kmrv»
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  19 . März.
-— gu -m Hochwassernotftand. Zugunsten der durch

das Hochwasser Gsschädigten in Nassau veröffenAicht das
kirchliche Amtsblatt einen Erlaß des Konsistoriums über
die Deran -staltung von Sammlungen , worin unter Hin¬
weis ans -die Zentralisierung «der Hil-fsarganksation durch
den -Vaterländischen -Frauenvercin die Geistlichen er¬
sucht werden , dieses Werk helfender Nächstenliebe auf
jede Weise fördern zu wollen , eventuell auch durch eine
Kanzelanspvache zu reichlicher Spendung von freien
Lieibesg-aiben -die Gemeindemitglioder a-nzuregcn , auch
selbst solche Gaben in Empfang zu nähmen und sie an
eine der -Ban -kstellen der Nassauischen Landesbank a-ozu-
l-ic-fcrn . Ebenso ersucht der Bischof von LrMburg die
katholischen Geistlichen, am Sonntag , den 21. d. Al., nach
vorheriger Ankündigung und warmer Empfehlung am
14. d . M . ln allen Gotteshäusern eine Kirchettkollekte
albzUhalten und zugleich den PfarrkiNdern bekannt zu
gäben, daß Gäben auch in den Pfarrhäusern abgcliescrt
worden können.

— Lehrlingsnot . In verschiedenen BerNfen macht
sich seit Jahren -ein immer mehr AUNshmeNder Mangel
an Lehrlingen geltend . Wenn auch alle Gewerbe mehr
oder weniger unter der Lehrlingsnot leiden , weil -keiner
der entlassenen Schüler mehr ein Gewerbe erlernen,
sondern am liebsten einen Beruf ergreifen will , der ihn
nnaDhä-ngig macht, -so gibt es doch etliche Erweübskreisc,
die mit -ganz besonderen -Schwierigkeiten einen Nach¬
wuchs -erhalten . In Wiesbaden  uNd -seiner Ilm-
gübnNg klagen vornehmlich die Meister des Bekleidungs¬
gewerbes, Bäcker und Konditoren über die mit jedem
Jahre steigende Not an Lehrlingen . Dabei sind das ge¬
rade Berufe , die noch -am -Gesten -einem -intelligenten
jungen ar -bcitsw-illtgen Menschen Gewähr für -ein gutes
Borwärtskommcn bieten , weil sowohl im Bekleidungs¬
gewerbe die Maßarbeit dauernd ihren Platz b-Ga-u-pten
wird , als auch in den NahrnngAmittelgewcrben eine
großiNdu-stri-elle Ko-n-kurrenz niemals die -Oberhand ge¬
winne » wird . Bei -der bevorstehenden Schulentlassung
zahlreicher junger Leute sollten deren Angehörigen -doch
recht reiflich silb-erle-gen, ob es nicht zweckmäßig wäre,
die Knaben -solchen Bernsen -z-uzuführen , die nach einer
auf wenige Jahre bemessenen Lehrzeit jeder strsbsamen
Kraft eine Eristenzsicherh-cit gewährleisten , die -manchem
anderen , vielleicht einer scheinbar höheren sozialen Wert¬
schätzung sich-erfreuenden Gewerbe avgeht.

— Soll ich Musiker werden ? Unter dieser Über¬
schrift erläßt der „Allgemeine Deutsche Musikerverband"
eine -Warnung vor der Ergreifung des
M u s tke  r b c r n f s , in der cs u. a . heißt : Es naht
w-iedernm die Zeit heran , welche nur zu häufig im
Leben dos Jünglings einen Wendepunkt bedeutet. Nun
soll der junge Mann sich eine Laufbahn wählen , die
sein künstiges Dasein entscheidet. Oft ist die Wahl sehr
schwer. Auch die Musil spielt hierbei eine Rolle . Nun
gibt cs zwar KapcAmeistcr, die ein Gehalt von 12 006
-Mark und noch mehr jährlich beziehen, es gibt Kammer-
mnsiker, die jährlich 4000 M. und noch weit darüber
durch Stundengeben verdienen , cs gibt endlich Künstler,
denen die Güttin Fortuna so eine halbe Million , wenn
auch nur in Amerika, alljährlich in den Schoß wirst , aber
man übersieht, daß einmal derartig günstig pekuniäre
Stellungen sehr dünn gesät sind, und -daß zweitens nur
ein erstklassiges Talent , ja nur ein von der Mitwelt an«
erkanirte-s Genie sich am Blitz des Goldes weiden kann.
Und welch ein großes Glück gehört noch obendrein da¬
zu, um der Liebling der Menge zu werden ! Das sind
also übepa-u-s seltene Ausnahvacsälle, auf welche nicht zu
rechnen sein wird , falls nicht schon im Kindes-alter sich
anßer -gcwöhnlichc musikalische Gaben entwickelten und
zeigten. Fleiß allein tut es nicht in der Musik, Nur da,
wo sich unzweifelhaft Talent hervorgckehrt hat , wo die¬
ses von einer musikalischen Antoritäts -person ebenso
nn-zwcifelhast fest-gestellt ist, da mache man eine Ans-
n-ahme -und lasse den Sohn -Musiker werden. Es ist
selbstverständlich, daß aute Musiker schließlich auch ihr
Brot finden. Nur diejenigen , welche teils gezwungen,
teils aus eigener Urteilslosigkeit den allznschweren Be¬
ruf dos Musikers cinschlagen, die werden sich bald ver-
laffe-n und dem Elend preis -gegeben sehen. Vor allem
lasse man den jungen Mann , wie schon gesagt, von einer
Musikalischen AutoritL-tspers-on auf seine Fäh -igkeiton
genau prüfen . Die Unterlassung kann sich bitter rächen.
Soll ein Blasinstrument erlernt werden, so vergesse
man außerdem nicht, den jungen Mann ä r z t l i ch un¬
tersuchen zu lassen, ob Lunge und Brn -st überhaupt für
den schweren Dienst tauglich plid. Anderenfalls kann
diese grobe Fahrlässigkeit die schwersten Folgen haben.

— Ein neuer Schwindel. Frankreich ist ein freies
Land und kümmert sich wenig um das Hochstapl-erdum-,
vorausgesetzt, daß dieses seine Opfer nur außerhalb
der Republik sucht. Deshalb erküren sich die Ritter der
genannten ? " - ;t hauptsächlich Paris  zum Sitz ihrer
Operationen , ue-d Haben dann auch meist nicht große
Scherereien mir Polizei oder Gericht, wenn Ausländer
Beschwerde über sie führen , und der Pro -cur-eur de la
Röpublique tritt nie in Funktion . Seit einiger Z-eit
wird nun ein neuer Trick mit anscheinend großem Er-
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reichs erscheinen in den gclescnstcn Blättern Anzeigen,
in denen P c n si on e n s ü r A u -slänö er  gesucht
werden. Die Meldenden erhalten -dann ein Schreiben
von Instituten -mit volltönenden Namen , die für ihre
Zöglinge , welche die fremde Sprache an Orr und Stelle
erlernen wollen, eine Unterkunft suchen. Natürlich
werden anstandslos hohe Preise bewilligt und die Pen»
sionsinhaber ausgefordert , zur Deckung von Depeschen-
kosten und sonstigen Spesen einen Vorschuß von 10 bis
20 Frank einzuienden . Da intelligenlerweife die Pro¬
vision erst nach dein beendigtem Aufenthalt der zuge-
wiesenen Gäste verlangt wird , gehen viele auf den
Leim, -und beispielsweise die klugen Berliner fallen
viel hinein . Also Vorsicht!

— Eine verlockende Annonce steht in verschiedenen
Zeitungen , wonach ein Knabe, 10 Monate alt , gegen eine
ein-mali-g-e Vergütung sofort zu vergaben ist. Die Firma,
an die Zuschriften zu richten sind, heißt Kae olv -w s -k t
u.  Pohl,  London 8 . D. 12, Lambeih Road . Das hie¬
sige Detektiv - und AuAkun-f-tS-burcan „Union ", Aan
Römertor 1, warnt eventuelle Reflektanten vor L-iesan
Leuten , -da idiesel-ben -es nur -daraus a-bgeschen -haben,
Geld den -Anfragenden -atrf geschickte Werse zu entlocken.
Genanntes Bureau erteilt Interessenten gern kostenloS
Ans-lu-nft -darüber.

— Schadenfeuer . Gestern nacht zwischen2 und 3 Uhr
brach in dem Hose Müllerstraße 10 Feuer aus , welches
durch einen in der Nähe wohnenden Hausmeister , der
in ein-em Ikenbau Ikachtwa-che hält , bemepk: und mit
Hilfe eines Einwohners gelöscht wurde . Der durch Un-
vorsichtigkeit beim Entleeren glühender Asche im Müll¬
kasten entstandene Brand hätte schlimmere Folgen
haben können.

— Die Wiesbadener Privathandelsfchnle „Institut Beim
hält  unentgeltliche übungs - und -Fortb -i l.
dungskurie , Vorträge über die vcrsckiedenartigsici'
Zweige des kaufmännischen Wissens und dergleichen mehr
wöchentlich zweimal ab , an denen alle teiln -ebmen können
welche im Institut Bein irgendwelchen Unterricht genossen
halben. Um auch die Kollegialität zu pflegen , iat sich eure
ans-chnliche Zahl der in der genannten HandolsstSule ausqe»
bildeten jungen Leute unter dem Namen „Beinichcr Steno-
typi-sten-Perein " zmammengeschlossen, welchem für die oben
erwähnte Fortsetzung der Studien die Lehrkräfte , Unterrichts-
räu -me und 15 Schreibmaschinen nsw. von -dam Inhaber des
Institut Bein völlig kostenfrai zur Verfügung gestellt sind.

— Kleine Notizen. Die V a ka n z e n l i st e für Militär -'
anloärter Nr . 11 -liogt in unserer Erpedition ^ unentgeielj ^,
zur Einsicht offen. — Ehemalige nassauisckic Soldaten und
sonstige Interessenten seien auf eine auf einige Tage nit
Schaufenster der Buch- und Kunsthandlung Hch. H e u
Kirchgassc 26 hier , ausgestellte , Herrn Sekretär Jul . Gicgerich
hier gehörige savbige Lithographie , -die „Nassauischen
Truppen (die heutigen beiden Königlich Preußischen
Infanterie -Regimenter 87 und 88) in den Maren 1810 bis
1815" darstellenld, aufmerksam gemacht. — Sonntag , beit
21. März , feiern die Eheleute Schuhmacherrneistcr ' Ama
Lorch unlb Ehefrau , Luise , gc-b. Schlosser, Bcrtramstraß -e 13.
das Fest der S i I b c r - H o chz e i t.

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kultus.
iumcin .be . (Synagoge : Michelsberg.s Gottesdienst in der
Hauptsynagoge : Freitag : abends 6.15 Uhr. Sabbat : morgens
0 Ahr. Predigt 0.45 Uhr, nachntittags 3 Uhr, abends 7.25 Uhr
Gottesdienst tut Gemeindesaal : Wochentage: Morgens 7 Übr'
n-achmiitt-aigs 6 Uhr. Die Gamein -dc'btbliothek ist geörtner -'
Sonntag von 10 bis lOhh Uhr.

Alt - Israelitische K u I t u s g em  e i nde . (Haupt-
synagagc: Friedrichstraße 25.) Freitag : abends 61h uy,-
Saübgt : morgens 8 Uhr, Augendgottcssncnst 2’4 Uhr, nach¬
mittags 3 Uhr, abends 7.25 Uhr. Wochentag: : moraens
7 Uhr, abenlds 6 Uhr. ^

Theater , Kunst, Vorträge.
* Wiesbadener Sänger auswärts , über das grotz --

Konzcrt am Sonntag in der Stadthalle zu Mainz , an !dmt
u. a . der „Schubert - Bund"  von hier und der Gesana-
vcrein „Fidel io"  aus Biebrich teilgenommen haben, wirb
aus Mainz  berichtet : „Ein gewähltes Programm b-,-
den Hörern eine Fülle edler Chorperlen . .Wohl ,e!ten haben
die we-iton Räume unserer Halle so mächtige TonweU -n
durchflutet als bei dem wuchtigen Vortrage von Heqar"
„In den Alpen", Langens Waldkönig" und Orths „Nun
ade ". Tief -empfunden wurde gcsitngen : „Wenn ich ' i,.crl
Wandrer frage ", sowie „An die Heimat " von Jüngst
beiden Volkslieder „Der Lindenbannt " von Schubert ' « nh
„Dein gedenk ich" von R. v. Wilm . Das duftende Piani isimo
bei deit einzelnen Chören war von wunderbarer Wirkuit«
Herr Langen hat wieder einmal seine hervorragende --sih,
fähignng als Dirigent erwiesen . Hoffentlich wird dcrse>-be
auch ,roch öfier mit solchen Konzertveranstältungcn ersrcn --n
Auch die Solo -Nummern waren gut beseht. Von .p.-ck
Behörden Iv-aren erschienen die Herren Goitdernei -L
General v. Goßlcr , Generalmajor v. Seckendorf, Provi -nzlal.
divektor v. Hombergk, Oberbürgermeister vr . Göttcluvrn 'n
Kommerzienrat Dr . Bamberger u. a . Die Stadthalle innr
bis auf den -letzten Platz gefüllt ." — Es besteht Aussicht iw?
das Konzert demnächst auch int hiesigen Kurhause geqe'-ienwird.

* Königliche Schauspiele . Meyerbcers große Oper , .
Afrikaneri  n" wie bereits mitgeteilt , nach "v-er-
jähriaer Pause am sonntag , den 21. d. M„ wieder in Sz --u-
Die Titelrolle hat die Kammersängerin Frau Lesrier -Burt -h -v
als Sclika , Herr Kammersänger Kalisch spielt de:: Vasen v.
Gama . Äteu besetzt sind die Rollen der Ines mit Fräulein
Fviedfeldt , der Anna mit Fräulein Krämer , des tielusko
Herrn Geisse-Winrel , des Don Petro mit Herrn Braun .v»
Groß -Jnquisitors mit Herrn Erwin und des Oberprieiter?
des Brahma mit Herrn Rchkops. Die Aüfffihrnng istAbonnement E>. '

* Gesundheitspflege. In der Wochenbersamniltutqv--
„Kn-cipp-Bercins", welche heute Freitagabend 8's Uhr
Restaurant „Gambrinus", Marktstraße, statt findet, * wi
über ein zeitgemäßes Thema „Lu ng en e-n t z ü n'-duH q
Krankhe-itsverlanf und Heilung" Vortrag gehalten. ->ial
Jntorcffenten. auch Ntchtmitgltever, haben freien Zutritt?

* Wiesbadener Konservatorium für Musik, Rhein
straße 54 (Direktor Michaelis ) . Am Samstag , den 20. A ä̂r,'
abends 1h7 lllhr, findet int Saale ^ dcs Konserdatorinnts zi )!
76. Vortrags - Abend  für Schüler der Unter-
Mittelklassen statt . Der Eintritt ist frei gegen Vorzciaui, ?,
des Programms . ' ' H

m  dueftellung m
für F5anbwerk , Gewerbe , fttmft

und Gartenbau
Wiesbaden 1909

„Und dräut der Winter noch so- seht , cs muß doch
Frühling meoö-en", pn-g>t der Dichter. „Ä-ber wann ?" Z.
fragt der slep tische Hörer di cher frohen Botschaft, bcso-v,
ders d-ersenig-e, welcher an der rechtzeitigen ffn-öffnutn»
W  ALMS -LLlkN rst, tit, mid jjjjf
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bcisonider-c ‘Me Ausstcllu ngIleitung , der es Niemals an
-s »r ‘notweudi-g-en Galgenhumor fehlen «darf . Der fort¬
dauernde 'Fräst erschwert Me Arbeiten aufs äußerste uns
die Gärtner sehen sich außerstande , löte Anpflanzungen
vorzuncHmen, welche bereits bei der Eröffnung den
schönen RaH-men am die zirka 50 Ausstellung Äbanten
bkl-den füllen . Wenn die Ausstellung nicht .gil-eich von
vornherein einen nicht ganz ferti  g e n Eindruck machen
sollte, dann mag man Petrus , den Wolkenschieber, nicht
aber die Ausstellnmgsleitung ‘verantwortlich machen.
Letztere -fördert die Fertigstellung nach allen Kräften.
Nicht weniger als 680 Arbeiter sind gegenwärtig auf dem
Gelände nrit Bau - und Erdavüetten tätig . Diese große
Zahl läßt erkennen , welchen bedeutenden Faktor das
weit über feinen ursprinnglichen Rahmen hinaus ge¬
wachsene Ausstellungsunteruehnren ‘für die erwerbenden
Stände Wiesbadens bedeutet.^ .

Geschäftliche Mitteilungen.
* Säuglinge sollen nur schreien, wenn sie hungrig oder

naß sind. Anhaltendes Schreien findet fick, meistens b«
Stuhlverstopfung , welche durch die Ernährung «nt
Kufeke" — mit oder ohne Milch . - verhindert wird.

"ffiufefc" macht die Milch leichter verdaulich und erhöht durch
seinen Gehalt an Mineral - und Eiweißstoffen auch ihren
Nährwert . _ _

Vereins -Nachrichten.
* Der Gesangverein „L i e d e r b lü t e" unternimmt am

Sonntag , den 21.' März , einen Ausflug nach dein „Hiukels-
haus " ist Auringen -Medenbach.

* Der Mhletiksbortklub „Athletia" (seither Stemm -
und Ringklnb ) begeht am kmumenden Sonntag , den 21. Marz,
in der Männerturnhalle , Platter Straße , seine diesjährige
Frnhjahrsveranstaltung , Der Mannergesangverein „Fidetzo
sowie die Wiesbadener Karncvalgefellschaft haben ihre Mit¬
wirkung zugesagt . Neben dem Austreten einer Riege mt
Kürst cmmen sowie der preisgekrönten Musterrroge finden
verschiedene Ringkämllfe statt.

«- Die Gesellschaft „S t r u n z e r " unternimmt am
Sonntag , den 21. März , nachmittags 4 Uhr, ihren ersten
diesjährigen Ausflug nach Sonnenberg , „Kaiiersaal ".

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
a. Biebrich, IT. März . Am Sonntag , den 21. d. M., findet

in der hiesigen Neuen Turnhalle in der Diltheystraße ein
vom Volksbildunasverein veranstalteter Westerwald-
Abend  statt . .Herr Lan'drat B ü cht i n g - Limburg , der
Vorsitzende des Westerwaldklubs , wird einen Lichtbildervor-
jrag 'hatten , während Frau Zilinski Westerwälder Volks¬
weisen singen wird . Gin etwaiger Überschuß aus den Ein¬
nahmen des Abends soll den Überschwemmten des Lahntals
zngefnhrt werden.

y. Sonncuberg , 17. März . Zu der gestrigen Sitzung der
G e m c i ir d eo c r trat  u n g waren 10 Herren „erschienen.
Der Vorsitzende .Herr Bürgermeister Buchest cröffncte die
Sitzung mit dem Eilstritt in Punkt 1 der Tagesordnung,
Einführung einer eigenen Gemeindezeitung oder anderweite
Regelung der Vcröstcnllichung der amtlichen Gcmeindc'bc-
kanntmachuugen . Die Einführung einer eigenen Zeitung
wurde mit Rücksicht auf die der Gemeinde entstehenden Kosten
abgelohnt , dagegen wurde beschlossen, die Veröffentlichung
in der seitherigen Weise weiter erfolgen zu lassen, aber eine
Erhöhung des seitherigen Betrages nicht eintreten zu lassen.
Elir Antrag ans Aufstellung von Plakattafcln sott in Er¬
wägung gezogen werden. Der Fluchtlinienplan über die Er¬
breiterung der Wiesbadener Straße von der Adolfstraße nach
deni Hofgarten und einer Verbinoungsstratze durch den Hof-
a-artcn fand in der vorliegenden Ausführung die Zustimmung
der Gemeindevertretung . Hieran anschließend wurde ein
Antrag aus Festsetzung der Gebäudahöhe in den Bcntblocks
Adolfstraße , Wiesbadener Straße nach dem Hofgarten zu und
von der Stengelscheu Besitzung bis zun: Rathause auf
höchstens 12 Meter angenommen , um einer Verunstaltung
durch allzuhohe Gebäude vorzu'bcugen. Über die Abänderung
des Fluchtltrmenplans „Mühlwiesc " , entspann sich eine rege
‘Debatte. Der Gemeindevorstand hat eine Abänderung des¬
halb beantragt , um durch Streckung der durch die Mühlwiese
projektierten cstraßc eine Bebauung zu beiden Stratzenfeitcn
zu ermöglichen, während seither nur die eine Seite bei ziem¬
lich erheblicher Bautiefe bebaut werden konnte. Ferner soll
hei Nusmündung der Straße in die Rambacher Straße auf
die Wohnhäuser Wintermeyer und Dörr ein freier Platz ge¬
schaffen werden . Mau vertagte schließlich die Angelegenheit.
Es soll erst noch eine wcitcrgehende Skizze vorgelcgt werden,
welche die abgeän'derte Straßenführung . bis über die Ge-
markungsgrenzc nach Rambach hinaus zeigt. Ferner sollen
mit der Gemeinde Rainbach Verhandlungen angeknüpft wer-
dcn, da auch diese erhebliches Interesse an dieser Straßen-
führung hat . Di e Abänderung des Fluchtlinienplan cs Bahn-
holzftraße soll eine bessere Straßenführung über den soge¬
nannten Krenzbergweg mit weit geringerer Steigung , als
jetzt festgesetzt, ermöglichen. Nach längerer Beratung wurde
‘der Mänderungsantrag des Gemeinderats angenommen.
Die Aufhebung der Verbindnngsstraße von der Wiesbadener
Straße nach der Kaiser -Friedrichstraße und Fortführung der
Bergstraße fand die Zustimmung der Versammlung . Von der
Bergstraße abzwcigcnd wurde noch eine Querstraße eingelegt,
um eine bessere Geländeausnutzung zu erzielen . Das Bauen

.tarn Scheuneu und gleichartigen Baulichkeiten in der Fcld-
geinarkung hat schon häufig das Lauldschastsbild erheblich
verunstaltet und hat imr dazu geführt , einen Antrag einzu-
ibringen dcchingeheNd, ob der Gerncilidovorstaiid auch ferner¬
hin derartige Bauten auf Widerruf genehmigen soll. Wenn
auch im Interesse der Landwirtschaft die Errichtung vmi
.Scheunen erforderlich ist, so muß doch in Wetracht gezogen
werden , daß der Anblick solcher Bauten in einem schönen
Wiesental rder an sonstigen exponierten Stellen das Gesamt-
landfchaftSbild ‘beeinträchtigt und soviel als irgend möglich
verhindert werden muß . Dieser Ansicht schloß sich auch die
Gemeindevertretung an, wünschte jedoch von Fall zu Fall
prüfen zu können, ob und inwieweit eine Verunstaltung Ein¬
tritt . Slußer der Tagesovdnnn -g als dringend zunelassen
tonöde der Verkari'f von Gemeindeland aus dein Distrikt
Sichtereck an den Schützonberein gleichen Namens zur Er¬
richtung eines Schießstandes mit Wirtschaftsgebäude . Dem
Verkauf wurde unter den Bedingungen des Gmncindcvor-
standes zugestimmt, der Kaufpreis soll noch festaestellt werden.
Über den Stand der Verhandlungen über die Einführung voii
elektrischem Licht wurde Kenntnis gegeben. Die Vorbe¬
sprechung über den Haushaltsplan für das Rechnungsjahr
1909 wurde , nachdem der Herr Vorsitzende in ciiicm Vortrag
die finanziellen Verhältnisse der Gemeinde und die Mittel
und Wege zur Deckung des Mehrbedarfs eingehend dargclcgt
hat , vertagt.

s?I Dotzheim, 18. März . In der gestrigen G e,
m e i n - e v orsta u d s s itzu u g wurde dem Gesuch
des Sattlers Wilh. Schneider wegen Fortführung der
Schaukwivtschafiin seinem Biebricher Straße 30 käuflich
-rworbeucn Hause statt-gegeben. Die Wirtever -einigung
lier hat in einem Schreiben beantragt , die Kirch-
veihe  tu diesem Jahr am 8., 9. und 15. August abzu-
alten , damit sie nicht mit der Sonnenberger Kirchweihe
Msammenfalle. Dem Antrag wurde stattgegeben. Für

die Herstellung eines Rohrgrabens für die Legung der
Wasserleitung in der Landgraben - und Schwalbacher
Straße sind drei Offerten eingegangen. Dem Minoest-
-fordernden Unternehmer Wilhelm Phil . Schwalbach

hier wurde die Arbeit zu 0,89 M. pro lfd. Meter über¬
tragen . Zu der Anlieferung , von Stücksteinen und RauH,
sch'lag in die genannten Straßen lag nur ein Angebot
des Steinbruchbesitzers Karl Wilhelm vor , welcher den
Zuschlag erhielt.

Massanische Nachrichten»
llr. Idstein , 18. März . Am Dienstag , ‘den 16. >d. M .,

wurde hier etn B u chf ü Hr u,n g s v e r e i tt in der
Form einer freien Genossenschaftans ehemaligen Teil¬
nehmern an dem im Dezember 1W8 in Idstein durch die
Lamdwirt-schafts lamm er äbg-ehaltenen Buchführungs-
inrffus gegründet . Der Vorsitz -wurde Herrn L. Schütz-
Idstein übertragen . Der Verein führt den Namen:
„Buchführnngs -Genossenschaft für den Kreis Unter-
tannns ".

r . Rübesheim , 17. März . chöeute vormittag 11 Uhr
wurde i:n Rhein -unterhalb der N'üeinhalle die Leiche einer
etwa 50 Jahre -alten Frau gelandet.  Dieselbe soll an-
geblich -aus Ober -Fnaelheim stammen . Die Leiche wurde
nach dem hiesigen Friedhof verbracht.

>. Limburg , 17. März . Einen jähen Tod  erlitt eine
26 Jahre alte , erst seit einem Jahr verheiratete Frau aus
Balduinstein,  die ihrer schweren Stunde entgegen sah
und zwecks ärztlicher Behandlung in das 'hiesige Kranken¬
haus gebracht werden sollte. Im Eisenibcchnznge starb sie in¬
folge eines Krampfanfalles . Die Leiche wurde nach Balduin¬
stein gebracht.

Ans der Umgebung.
? ? Mainz , 17. März . Eine Anzahl von Studenten

werden hier nach dem Vorbilde anderer Städte während der
Ferien Arbeiter untere ichtsknrse  abhalten . —
Die Mainzer Lohnmänner  haben an die Mainzer Ein-
wohn-erschaift eine fla-m-meüd-e Protesterklärung  gegen
die Messenger - Bohs  losgelassen . Man solle doch alte
Mainzer Bürger nicht dieser grünen und roten Bubm wegen
im Stiche lassen.

rmk . Darmsiadt , 17. März . Gestern abend stürzte  in
Gernsheim der Telcgraphcnarveiter P . Emmerich aus Bicken¬
bach von einem Dache und zog sich schwere Verletzungen zu.
Der Verunglückte wurde ins städtische Krankenhaus nach
Darmstadt verbracht, woielbst er -bald darauf starb.  C . ist
verheiratet und hinterläßt 6 Kinder . — In einem hiesigen
Gasthause unternahm ein Maurer  aus Bretzenheim einen
Selbstmordversuch,  indem er sich die Pulsadern
öffnete . Schlvcrverlctzt wurde er ins städtische Krankenhaus
verbracht.

* Mainz , 18. März . Rheinpegel:  10 cm unter 0
gegen 6 ein unter 0 am gestrigen Vormittag.

Sport.
Das Gordou -Vennett -Wettfliegen 1809.

Bern , 18. März . (Eigener Drah -tberWt .) Das
Kmüi-tee des Schweizerischen Aeroklubs setzte das Jn-
ternati >ona‘le G-ordon-tBennett-Wettfliegen für 1809 in
Zürich auf den 10. -Oktober fest.  Angemelö -et sind
20 Ballons , -die neun Nationen angahören.

* Ringkämpfc im Frankfurter Albert -Schumann -Theater.
Ergebnis der Kämpfe vom Mittwochabend, zweiter Tag der
Konkurrenz : Petitjean -Elsaß -Lothringen wurde von Loupa-
Böhmen nach t4 .45 Miniuten mit ltntergriff von hinten auf
den Teppich gestreckt. Der Kampf zwischen De Wolf-Belgien
und Rcichelt-Hannovcr war schon nach 50 Sekunden zu-
nunsten De Wolfs entschieden, welcher den Hannoveraner mit
Nackenhebel .auf beide Schultern drückte. Der Norwcge
Danson legte seinen Gegner , den schweren Stettiner Braudt
nach 2.27 Minuten - glatt mit einem Wcrstürzer zu Boden,
Collon-L-amburg und Charles le Biarin -Antwerpcn baten in
ihrem Kampfe alle Griffe und Paraden der griechisch-römi¬
schen Schule . Nach 11.12- Minuten siegte der etwas stärkere
Charles durch Hüftenschwung. Omer de Bouillon faßte den
schweren Bromberger Tranz mit Ausheber und Ic-gtc ihn
nach 45 Sekunden ohne Mühe auf den Teppich.

Gerichtssaal.
Wiesbadener Strafkammer.

Terrakotta-Damen.
Ein ganzes Lager in Terrakottawaren gab gestern

dem Gerichtssaal zeitweilig das Aussehen eines Bcr-
kanfsmagazins . Als Belast,tngszeugtnuerl waren Terra¬
kotta-Damen , die -Nest, Susi , Antje , Marguerite und wie
alle die in Figuren verewigten Dame » mehr heißen
mögen, zur Schau gestellt, neben Vasen „Io 8oir" und
„le matin ", die das Entzücken manches Kunstfreundes
hätten finden können. Der Terrakottawarenfabrik -ant
Wilhelm G. ans Griesheim  sollte alle diese Sujets
einem Berliner Fabrikanten im Muster eskamotiert und
sich dadurch einer Verletzung des Urheberrechts schuldig
gemacht haben, auch das Material sollte er sogar wider¬
rechtlich nachgeahmt haben. Das Urteil belastete G., in¬
dem es ihn der ihm vorgeworfenen Straftat für über¬
führt ansah, mit 300 M . Geldstrafe.

Die Metzgerrcchnung.
Der Metzgerbursche W. ans Biebrich  war letzten

Herbst bei dem Metzger W. in Wiesbaden beschäftigt und
soll sich dabei der Itrkunöenfälschung sowie -des Betrugs
schuldig gemacht haben, indem er bei der Ablieferung
von Fleisch im „Hotel Imperial " in eine Rechnung statt
eines Betrages von 9 B>. einen solchen von 11 M . ckn-
fügt-e, -die 11 M. auch erhob und das Mehr für sich Sc¬
hielt. Der Bursche selbst stellte jede seinerseitige Schuld
in Abrede: er will nicht genau gewußt haben, ,vas das
Fleisch kostete, den Preis nur aufs Geratewohl ernge-
fügt und sich nichts Böses ü-äbet gedacht haben. Der Ge¬
richtshof sah dann auch von einer Verurteilung wegen
Urkundenfälschung ab und verhängte nur wegen Be¬
trugs über ihn eine Geldstrafe von 20 UV.

Wettvergehen oder gewerbsmäßiges Glücksspiel?
Der -Gastwirt W. Sch. von Wiesbaden stand gestern

vor der Strafkammer auf eine wider ihn erhobene An¬
klage, Wetten für Pferderennen gewerbsmäßig vermittelt
und daraus erhebliche Vermögensvorteile für sich ge¬
zogen zu haben. Der Mckttu hat gelegentlich seine'-
ersten Vernehmung vor -der Polizei ein umfassendes ®c=
ständnis abgelegt. Danach wurden Einsätze gemacht bis
zur Höhe von 37 000 3.U., und Sch. bezog an Vermitt¬
lungsgebühr Beträge von 5» bis 1000 M. Vor Gericht
zog er jedoch dieses Geständnis zurück. Nur für sich,
erklärt er dort» habe er Wetten entricrt , nie aber für
andere. Gelegentlich der Ve.rllondlnna wurüe . Li- ^-ragx

aufgeworfen , ob es sich nicht um gewerbsmäßiges Glücks¬
spiel handle, welches grundsätzlich mit Gefängnis ge¬
ahndet wird , und um die Sachlage nach dieser Richtung
hin mehr^zu klären , beschloß der Gerichtshof die Ver¬
tagung . Sch. wurde -darauf aufmerksam gemacht, daß-
auch noch wegen Betrugs Anklage erhoben werden könne,
weil er einem jetzt in Zürich weilenden Kaufmann
namens Goldsch-irriüt vorgespiegclt .haben soll, er habe!
mehrere Posten für laufende Pferde in seinem Interesse
belegt, während tatsächlich die angegebenen Pferde nicht
bei den Rennen konkurrierten.

o.Jn dem großen Betrngsprozetz Lustig und Kon¬
sorten, der sich vor der Mainzer Strafkammen
äbspielt, bekundete Frau Bender - Dotzheim , daß
der Angeklagte Kanngott  ihr volles Vertrauen be¬
sessen habe, da sein Bruder vorher jahrelang als
Prokurist bei der Firma zu voller Zufriedenheit tätig
gewesen sei. Er , der -Angeklagte, habe keine Berechtigung
gehabt, das Geld der Firma zu anderen als zu geschäft-
lichen Zwecken der Firma zu verwendet !. Der Ange¬
klagte habe ihr öfters die Schecks zur Unterschrift vorge-
gelegt, erst später habe es sich herausgestellt , daß er- die¬
selben auf hohe Summen gefälscht. Allerdings habe er
Vollmacht gehabt, bei der Mitteldeutschen Kreditbank
und dem Vorschnßverein in Wiesbaden im Sinne des
Handelsgesetzbuches sämtliche vorhandenen Trans¬
aktionen zivischen den Banken und der Firma vorzuc
nehmen, aber nur im Interesse -des Betriebes und nicht
zu Zwecken des Lustig. Als durch einen anderen Bücher¬
revisor die Unterschlagungen und Fälschungen Kann-
gvtts festgestellt wurden , sei auch Lustig auf die Aufsor-
deruug des Bücherrevisors erschienen. Lustig habe nun
gebeten, ihn nicht durch Anzeige zu ruinieren , er wolle
-alles znrückzahleu. Bis jetzt seien 18 000 M. zurückgezahlt
worden . Der Mitinhaber der Firma Bender machte
ähnliche Aussagen . Die Leute hatten sich ganz auf
Kanngott verlassen, da sie vom kaufmännischen Betrieb
w-enig verstanden. Dadurch hatte Kanngott -auch leichtes
Spiel . Angeklagte Kanngott schilderte hierauf , wo¬
hin er die ersten veruntreuten Gelder gebracht Er
liebte die -Weiber und den Wein, neben seinem Leichtstnw
besaß er eine tüchtige Portion Gutmütigkeit und war es
desy-alb dem „Bergwerksdirektor " von der Heide leicht,
den K. zuerst mit seiner Schwester, einer Frau L. in>
Wiesbaden , bekannt zu machen. Schließlich benützt-e, bet
dem lntim -en Verhältnis , die L. und ihr Bruder die Ge¬
legenheit, um sich von K. über 20 000 M. zu „pumpen",
Eme Frau Z., Ehefrau eines Eisenbahnsekretärs in
Kucmbach, erhielt von K. 800 M . — Die PlaidonerI
finden erst am -Freitag statt.

Meine Chronik.
Mißlungener Erprcssungsvcrsnch. Zwei geacht-ete

und ivo'hlhab-end-e Mirger von Planen i. B . hatten vor
em-rg-on -vagen Drohbriefe eßhalten, in denen sie aus--
ge'fordert wurden , je MOVM . und 8000 m.  in einem-
Paket bei einer in der Bi-ktoriastraße wohneniö-en Witwe
zu Ihrn-t-erlög-en u-nd in einen: Inserat i'm „Vogtt . Ans ." -
besannt -zu geben, daß cs geschehen wäre . Sollten die-
Herr-en dies nicht tum Und den Gries der KriminalpoLisei-
üoe: vom „Anzeiger " zur Veröffentlichung übergeben , -
so-wäre ihnen der Tod gewiß. Beide Bedrohte vervisent-
lichten das Inserat in der vorge-schriebenen Form unÄ.
hinterlegten auch ein Paket bei der Witwe, benachrich--
tr-gten j-Äöoch gleichzeitig die Kriminalpolizei . Dich« lefltet

Lauer , und es gelang ihr bald , den dreisten:
Erpresser zu fassen. Es war ein bei der Witwe wohn- !
Hafter junger B -autechniker namens Schmidt, der noch'
nicht lange dort tätig ist. Er wurde festg-eno-Mmen.

Mordversuch und Selbstmord . Der Kaufmann Stein¬
metz aus Ka-ttowitz verletzte die Schanfpielcrin Bettina

vom De-plrtzer öurch «einen Nevolnei -»
fchuß̂ schwer und entleibte sich dann -selbst.

-,vn den Wartesaal gefahren. Der gestern früh in-
Montroal eintrefsende Kanadisch-e Pac ifie-Eppreßzug
bl-i-cb auf -der Halte -stell-e Windsorstraße nicht stch-on, 'son-
‘.derii fuhr in das St -atlousgebäud -e hinein . Die Lo-ko-
-moti-ve durchbrach die Mauer des Gckbäüöes und die zwei
Wartefäle . Fünf Personen ivmrd-en getötet, 20 wurden
verletzt. Alle diese Personen b-eifanden sich in dem Warte-
saole : Passagiere des Zuges -wilvöen -nicht verletzt. Wie
festgestellt wurde , explodierte der Kessel der Lokomotive.
zwei 'Meilen vor der Station , ivebei der Lokomotivsührei!
getötet und der Hetzer verletzt wurde.

Den Hungertod gestorben -ist -im Krankenhaus - m
Ntülheim -Styrum die Frau eines dem Trünke ergebenen ,
holländischen Ariheiters , der Frau und vier Kinder
darben ließ.

- — . . - —-

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbericht de? „Wiesbadener Tagblatts ".

= Berlin , 18. Mürz.
. Aim B-undcsratsi -tsch Kri-egsiminist-er v. Einem.

Der Platz des Abgeordneten Bebel  ist aus Anlaß
seiner 4 üj äh rige  n Pa  rla -m entstätigkeit
mit einem Rcis-enstrauß geschmückt.

Präsident Gwf Stolberg -eröffnet die Sitzung um
2 Uhr . '

Die zwei-te Lc'snng znm
Militäretat

tO' I-L.tzl -sV1,. si; LIstiil.

Aog. Liebermann von Sonncnbcrg lwirtsch. Der j:
Unsere Sparisamleiitspo-litik hat sich nur auf Teile des
Etats zu erstrecken, aber von Fragen der inneren
Organiisai-io-n .sollten wir uns doch fern  halten , diese sind
nur von einigen Fachmännern in allen Punkten -zu über¬
sehen. T 'i-e -Einführung "der ‘zweijährigen Dienstzeit der
Kavallerie ist ans Sparsam -keitsr-ücksicht-en aDzulchnen.
Der Drill , richtig verstanden, ist die Grundlage unserer
Erfolge . Er hat uns tatsächlich nach Sedan ' und nicht

»rach Jena geführt.
Der Drill ist ein unersetzliches Mittel zur Förderung
der mmxmm ... Die -S o z i a l ö « in o k r a t c n bring ««
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h-en Willen gumt Gohvvsam nicht ins Heer mit , e r m n ß
jt?j « e n e r ist beigcbra cht werde  n , damit er
Mnen in Fleisch nrvd Blut Mevgsht . Die Beibchailtung
Ser Qualisikattans -avteii hciltc ich für unrichtig, -obemisv
meine ich, Satz der Lnx -us  im Os st -zt -e r s ko r p S
Mvner mehr zu rück geht.  Ein Untechchieü Zwischen
iablvgen urid bürgerlichen Offizieren wollen auch wir
nicht machen.
„(>4ott erhalte nns unsere Offiziere mit und ohne von !"
(Sehr gut !) Was der Abg. Stücklcn sich unter einem
Bor -rän -zer  vorstellt , ist mir nicht ganz klar . Denkt
ct  vielleicht an die Rolle eines Tan -zm eiste rs in einem
GruwewaW-Lokali (Große Heiterkeit .) Es ist eine
Anmaßung sondergleichen, wenn der Abg. Stückle» den
Ausdruck „Pulk" für identisch hält mit Sozialdemokrat ie,
die nur ein Bruchteil des Volkes ist, und sich außerdem
als international vom deutschen Volke lostrennt . Für
das Entgegenkommen, -das Misere Resolution über die
Zahrrpflvge in -der Armee und der llommilfston erfahren
hat , sind wir aufrichtig baüWar.
i Abg. Brandys .(Pole ) : Die Hurrastimmun «, -ine
Leim Miliittretat zu Herrschen pflegt, machen wir Nicht
mit . Das Heer soll frei  bl eiben vom politischen Partei-
kampf. Darin stimmen wir mit -dem Minister nberci -n.
Vor allem sollte die Religiosität wchr gepflegt werben.
Es genügt nicht, daß die Soldaten alle paar Wochen in
K>ie Kirche geführt werden , die Pflicht jedes Katholiken
fft -es, alle Sonntag -in di« Kirche zu gchen, daran sollten
auch die Soldaten nicht gehindert werden . Ein nnhalt-
Ha rer Zustand ist «s , daß katholische Soldaten nr fast ans-
ffchlietzlich protestantische Garnisonen gesteckt werden und
Umgekehrt.
De » polnische» Soldaten sollte nicht verboten werden,

polnische Lieder zu singen,
Polnisch zu beten und z-u sprechen. Ein derartiger Ein¬
griff ' in die innere Herzensangelegenheit heißt Ge¬
wissenszwang ausüben ! Dazu sollte sich die Heeresver¬
waltung nicht hergeben. Das Boykottieren polnischer
Kaufleute und Wirtschaften darf nicht erfolgen. Da¬
durch wird das Großpolentnm eher gefördert als be¬
kämpft. Der Beweis , daß junge polnische Soldaten
durch polnische Agitatoren aufgehctzt werden, ist nicht
-erbracht. ._ _

PrerrMcher Landtag.
Abgeordnetenhaus,

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener TaablaliZ".
— Berlin , 18. März.

Am Mirristertisth v. Brcitcnb -ach.
Auf der Tagesordnung sicht Re Fortsetzung der Bc-

-patnnüg snm
Bauetat.

Ans Anr -egnüg des Mg . Krüger (konf.) erklärt
Minister Breitenbach , die Wechandlun-ge«, betreffend

vic Nogatregulierarug, 'würden von der N-cgic-
nw naclOr-ücllichft gefördert.
f Wbg. Saldern (konH.) weift -darauf hin , daß -bei Hoch¬
wassergefahr und Eillgef-cchr die Eisbrecher  sich als
fchr Mveckmäßig erwiese» halben. Dächer fei die Bcr-
irnchrnng der Zahl derselben wünschenswert.
' Minister Breitenbach ffag-t Erwügnn -ge-n zu.

-Abg. Krause (fve-ikons.) -meint , -die Eisverstop-fnngcn
km Hochwassergeibiat hätten -schneller b-üfeittg-t werden
können, wenn mehr Eisbrecher vocharüden gewc-sen
-wären. Redner bittet rat Auskunft , wie weit di« Ar-
-b-oitcn der Schließung -des Dammbrnch-es bei Werben
igedi-chcir sind, uüd wünscht baldige Vorlage , -b-e-tresfen-d
sie sinanz-iclle Unterstützung der durch das Hochwasser
lGelschä-digten.
I -Ein Regiernnasvcrtreter -eüklär-t, seitens der Be¬
hörden fei alles gcschchen, mit die Schließung des Damm-
tzruches zu b-osHlennigen und den Geschädigten Hilfe z-n
bringen.

Abg. Vlell (frei's. Ver .) wünscht, -daß die ErSorecher
von der Elbe auch nach der Havel geführt werden , um
Hie dortigen B-erfthpsnngen zu Hesci-tigen.

Minister Breitenbach sagt die Berücksichtigung des
Wunsches zu. t „

Mg . Bcihgc (konf.) dankt den Bcihördcn und Privat¬
personen für die Hilfe für die durch das Hochwasser Ge-
fch-Kbiglen.

Minister v. Arnim rühmt die Opferwilli -gkett -aller
Kreilsc zngnnst-en -der Überschwemmten.

Abg. p. Ramdobr (freikons.) macht auf die großen
Schädi-gnngen anfmetcksatn, die der E1S fifcher  e i id-nrch
das GrnndeiS erwachsen sind. Der Minister möge -den
hart betroffenen ElbffffHertr cnigcig-enkommen.

-Ein Regiernngskemmissar fagt we-Mwollende Prü-
snna zu.

Der Rest des B-anetats wind darauf in der zweiten
Lcisnng genehmigt.

^ ES folgt -der Etat -Ser E i, -e n b a h n v e r m a l-
t u n g. _ _

z§tzte Uachrichlerr.
Die MittelmeerrÄse dcS Kaisers aufgcgebcu.

sich Berlin , 18. März . Wie aus Kiel gemeldet wird,
hat die Ka i s e r j a cht „H v h e n z o l l e r tt" Befe h l
erhalten,  die Mittelm -eerreisc endgültig auf-
r n g e b e n.

Rifat -Pascha in Berlin.
1,ch Berlin , 18. März / Der türkische  M i n i st e r

o c s An s w ä r t i g e n R i f a t - P a scha, der heute
früh 6 Uhr von Petersburg konrmend in Berlin  cnr-
traf und im Solei Bristol abgestiegen ist, wurde vom
türkischen Botschafter ani Bahnhöfe empfangen . Die
beiden Staatsmänner hatten im Hotel eine sehr lange
und wie es schien auch wichtige Konferenz. Spater
traf eilt Hof-Kurier des Kaisers ein, der dein Minister
eine Einladung überbrachte.

Die englische MarinedcLattc.
wb. London, 18. März . Ein hiesiges Blatt enthält

folgenden Brief  des Lord R vscb  c x >i vom 17. März:

Die gestern abend im Unterhaus erfolgten Mitteilungen
über unsere Marine und die Dlarinen anderer Natio¬
nen sind die bedenklichsten, deren ich mich erinnere.
Ihre Wichtigkeit liegt nicht so sehr in der Mar Ge frage,
die gewissermaßen gelöst ist; sobald die Nation sich ver--
gegentvärtigt , daß ihre Vorherrschaft bedroht ist, wird »e
die größten Anstrengungen machen. Was wird aber aus
dar Blue Water School, mit der die meisten von uns
sympathisieren? >Ihr Argument gründste . sich auf die
Tatsache, daß wir eine p r « e d o m i n i e r e n d e
Flotte  hätten , welche diese Inseln tatsächlich für eine
Invasion unzugänglich machten. Diese Tatsache wird
nun in das Gebiet des Ztveifels verwiesen, aber ein
Zweifel in der Frage der Sicherheit ist nicht zulässig.
Das so wichtige Ergebnis der gestrigen Aufklärungen
muß uns veranlassen , von neuem -und m i 1
aller Sorgfalt den Wert unserer  Vier¬
te i ö i g n n g s m a ß n a h m e n zu prüfen.  Sind
sic hinreichend ? Wird unsere T e r r i t o r i a l a nt e c
genügen , selbst wenn sie ans die voll« Stärke gebracht
wird ? —■Das sind-Heute wirklich praktische und drin¬
gende Frage  tt..

Der Ansstand der Pariser Postbeamten,
nw. Paris , 18. März . Die Post- und Telegraphcn-

beamt-en von Le Havre und Lille  haben sich ver¬
pflichtet, Re Pariser Kollegen zu unterstützen, die von
Brest und Lyon  haben sich für den Aus stand
erklärt.

Versuchter dreifacher Kindesmord,
sick. Berlin , 18. März . Unter dem Verdacht des ver¬

suchten dreifachen Kindesmords ist die Arbeiter¬
frau Mi etzn -er  a -uS der Holstemerstratze 16 in Steg¬
litz verhaftet worden. Die Festnahme erfolgte in Ham¬
burg , wohin sie nach der Tat geflüchtet war . Es wird
ihr zur Last gelegt, au ihren drei klein«« Kindern einen
Mordversuch dadurch verübt zu haben, das; sie in der
Wohnung cittc» Brand cn legte.  Die Polizei ver¬
mutet , daß sie, um an ihrem Mann Siache zu nehmen,
mit dem sic uneinig lebte, die Kinder , an denen der
Mann mit großer Liebe hing, ans der Welt schaffen
wollte.

Ein Irrsinniger als Mörder.
hd. New Kork, 18. März. In Charlotteville im Staate

Virginia erschoß der Millionär Ch -anler  den aut
seiner Farm angestellsttl Engländer Gtllard . Chanler , welcher
oor einigen Jahren als irrsinnig bez-eichnet wurde , not , ans
der Irrenanstalt nach dem Staate Virginia , wo er von der
Gerichtsbehörde als ungefährlich bezeichnet wurde . Er .halte
an dem Tage des Zwischenfalls einen Wortwcchiel mit l-eincr
Frau , wobei Gillarb -der Frau zu Hilf« eilte uttd von Chanler
ersch-ossen wnvd-e. _ _ _

Stuttgart , 18. März. (Eigener Drahtbericht.) Wie der
„Staatsanzetger " meldet, hat die Rcgierung der Zweiten
Kammer eine Denkschrift über den Neubau der t terarzt -
l -i chen Hochschule und die Verlegung  der Hochsch-u.e
von Stuttgart nach Tübingen  übergeben.

Stuttgart , 18. März. (Eigener DrWbericht .) Das
Kriegsgericht  der 26. Division verurteilte den In 1e r
z a -ü -l NIe t st e r Stet  n l, a u s e r wogen Amtsunterichlagui-
und F-äbne-nflucht zu 1 Jahr 4 Monaten Gesa» gut
und den üblichen Stebenftrafen . ^

wb.  Breslau , .18. März . Die Hiesige EtseitbahNdirektton
teilt mit , das; der Verkehr  der Eulengebirgsbcchn zwischen
LLevveterSwäDau und Schlegel wogen Schneever-
w eh -u tt g und V e r c i f u n g vor-Iänfia unterbrochen ist. - -
Der Güterverkehr auf der Streae Aßlmg -Tarvts wurde. - .« . . . c.. _ _ £ivrS 'htiirmtf Vrrrrt+6 t rr\ P ;;st' TT

ÜCa)POC.n. UUJ UCli  y «-i- Lumumivvjut w.
^hncn wurde der Gesmn werk ehr wieder aufgenomtnen.

Ich. Stargard , 18. März . Der Leutnant v. A, vom
Garbe - I u f antcrt e - R « armen  t Nr . 9 beging
Selbstmord  durch Erschießen. Das t̂raurige Ende des
jungen Offiziers , dessen Familie rn dar -stargarder Bovolre-
runq großes Ansehen genießt , erregt allgemein Mitleid . Uber
das Motiv zur Tat wird Stillschw eigen  beobachtet.

Letzts Sattdstsnkrchvrchren.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 18. März . (Eigener Drahrbericht .) Auf
höhere Wiener Kurse sowie auf den von Italien aus-
gehendcn Vorschlag für eine Balkankonferenz eröffnetc
die Börse fester. Die Spekulation nahm Deckungen, so
daß das Angebot des Privatpublikums gute Slufnahw.e
fand. Das Geschäft bewegte sich jedoch in engen Grenzen.
Österreichische Werte setzten aufWien höher ein. Heimische
Banken vereinzelt erholt . Amerikaner profitierten von
d-er festeren Haltung New Uorks. Auf dem Rcntenmarktc
überwog leichtere Erholung , namentlich für 19(X2ct
Russen und Türkcnlosc . Prince -Henry -Bahn ans lokale
Käufe Isis Prozent höher. Der Montanmarkt war an¬
fangs auf Deckungen gebessert, doch stand das Marktge-
oiet -unter dem ungünstigen Eindruck -des starken Kapi-
talsbedürfnisses der Gelsenkirchener Bergwcrksgefcll-
schaft sowie der andauernd ungünstigen Meldnngcn aus
-dem Industriegebiet . Schwach lagen Elektrizitätsaktten.
namentlich Siemens und Halske ans höheres >lngebot
schwächer. Schiffahrtsakkien anfänglich gebessert, aber
nicht ' voll behauptet . Später erfuhr -die Allgemcin-
tcndenz weitere Besserung auf Zcitungsmeldungen von
einem ' neuen Vermittlungsversuch Frankreichs , wovon
namentlich Banken , und von diesen Kreditaktien , profi¬
tierten . Das Geschäft blieb jedoch still. Die Spekulation
verhielt sich andauernd reserviert . Tägliches Geld 2^ .
bis 3 Prozent . Privatdiskont 2^« Prozent . Im weiteren
Verlaufe und in der dritten BörsenftUnde blieb der
Kursstand bei stillem Geschäft behauptet, zumal London
feste Haltung zeigte. Andauernd schwach lagen Montan-
,verte .' Großes Angebot auf dem KassaittSirstricmarkte
bewirkte teilweise erhebliche Rückgänge.

New York. — New Jork -, Baltimore -, Galv -'ton- und
Savannah -Linien : „Main " nach Bremen , Io. Matz o Uhr
nachm. Dover passiert . „Chemiiitz" nach Bremen , io . .marz
9 Uhr vorm . Lizavd passierte , „Cassel" nach «-alveston,
18. März 4 Uchr nachm, in Galvesion . „Breslau nacq^valtr-
nvre , 18. März 5 Uhr nachm, in Baltimore . „Krön nach
New York, 14. März 9 Uhr nachm, in New Jork . „Rhein
nach Stav Aork und Baltimore , 18-, März 10 Uhr vorm. Lczarb
passiert . „Prinz Friedrich Wilhelm " nach Uwo Jyaxi,
16. März 9% Uhr vorm . Scilly passiert . „Brandenburg nach
New York, 16. März 5 Uhr nachm., voii Bremerbaven . —
Australien -Linie : „Bremen " nach Australien , 18. .ll rrz 6 Uhr
nachm, in Sydney . „Meten " nach Australien , 13. Marz 9 Uhr
vorm, in Wen . — Austral -Frachtdampfer : „Tuvrngen nach
Bremen , 15. März 6 Uhr vorm, in Suez . „Gottinoen nach
Bremen , 13. März 5 Uhr nachm, in Fremantle . — Ostasren-

14. März 12 Uhr mittags in Kobe. „Prinz Ludwig nach
Ostasien, 12. März 1 Uhr nachm, in Hongkong. „Goeiben"
nach Ostasicn, 14- März 6 Uhr vorm, in Colombo. „Bulow"
nach Ostasien, 13. März 6 Uhr vorm, von Neapel . „Dcrff.i!,,. ny,*, nu +itfSw 1h Mür , 6 lTür vorm, von Antwerden.

Schiffs-Unchrichten.
“ “ " ' jÄ SÄ ” SiÄÄfÄ * ®i<! FS
Schnelldampfer Brcmen -New ?)ork: „Kaiser Wilhelm der

eße" nach New Park, 16. März 1 Uhr nachm, von Bremcr-
■ext— Mittelmcer -Linte : „Königin Luise" nach Genua,
März 7 Uhr nachm, in Genua . „Prinzeß Irene nach_ ix cm ..., -i ; irf,v rmriim von Gibraltar . ..Rarbaroisa

Madeira , Vigo, Antwerpen , Bremen , 12. Marz den Dahicc.
„Siginaringen " nach La Plata , 12. März von Antwerpen . —.
Cuba-Linie : „Norderney " nach Cuba , 16. März vor. Bremer¬
haven. — Bräsi-lieri.Linie : „Erlangen " nach Antwerpen,
Bremen , 13. März in Rotterdam . „Aachen" nach Brasilien,
12. März in Rio de Janeiro . „Crefcld " nach Brasilien,
14. März in Antwerpen . — MittelMeer -Lebanre -Dienft:
„Skutari " nach Batum , 15. März von Konsrantinop-cl.
„Sachsen" nach Barcelona , 16. März von t Caw .ma . —•
Alexandrien -Linie : „Schleswig " nach Marseille , 15 März
3 Uhr nachui. in Marseille . „Prinz Heinrich" nach Alexan-
rien . 15. März 5 Uhr nachm, in Alexandrien . — Mntelmecr-
fahrt 1909: „Großer Kurfürst " nach dem Mittelmecr,
15. März 11 Uhr nachm, von Beyrouth.

Brirfknsren.
(Dis Nedaktion des „Wiesbadener TaablattS " öeaiuwortek schriftNche Anfragen
Briefkasten, wenn die letzte Bezugsquittnng beiliegt. Nechtsverbindliche Gewahr wird

nicht zugestcdert)

Or . St . Nein , da sich der in Preußen wohnende Aus.
länder nach' den Gesetzen de§ Landes zu richten hat, in dem
er sich aufhält.

Moritzstraße. Sie können nur klagen. Warum der.
leihen Sic auch Geld, ohne sich „etwas Schriftliches " geben z«
la ssen?. . . ..

Famillen-UachrLchlen.
Z .audrsamt Wiesbaden.

tRathaud, Zimmer Nr . geöffnet an Wochentagen von s bis o-i Mcr fLr Ehr»
schtieffungen nur Dten-StagZ. DvnnerstagZ und Canl- lo-z )

Geburten:
11. März : dem ?lpothckor Henrik Helm c. T ., Sulu Klaritta

Sannen Sibylle.
11. „ dem H«rvenschnoi-dergeh ilfen Adam Hauck e. T .,

Elsa Lina Helene.
11. „ km Kaufmann Paul Erdmann e. S ., Edmund

Erich Reinho-Id. , ^
12. „ dem Kellner Fr . Schneider e. S .» Wilh . Theodor.
12. „ dem Oberschwcizer Dominik Kälin e. S ., Dominik.
12. „ dem Müller Georg Valentin Otzwald c. S ., WA-

hslni Robert.
13. „ den: Taglöhner Peter Dill e. T ., Margarete.
15. „ dem Ölschlüger Jus . Sieghart e. T ., Agnes.
15. „ bem Asphalteur Ferdinand Meurer e. T ., Dkagda»

ley-a Dorothea.
15. „ dem .Kanal-betrisbs -Obman -ii Friedrich Graubner

«. S ., Karl Georg Martin.
16. „ dem Lehrer Karl Düringer c. S ., Heribert Jakoib

Loseph.
Aufgebote:

Taglöhner -Wilhelm Kelter hier niit Viktoria MajchSzak in
Biebrich.

Gärtner Hugo Büchner mit Auguste Lotze hier.
K-aufmaiin Angelus Pfeiffer in München mit Maria Ringel -.

mann hier.
Postbote

Uhr nachm, von

Archite». . . . . . . . . „
Metzger Georg Laurer in Bayreuth mit Aitna Hett idaselbst.

Ebeschlictzungen:
Töpfer Ernst Bollschweiler in Dotzheim mit Elisabeths

Gräff hier.
Steinhauergoh . Peter Schmidt mit Johanna Funk hier.

Sterbefnlle:
13. März : Maurermeister Kar ! Schuhmacher, 69 I.
13. „ Katharine , geh. Simon , Witwe des «aglöhncrS

Christian Alkhoff, 62 I.
18. „ A-mtsgerichtsrat a. D . Wilhelm Lyon, 81 I.
18. ,. HanS, S . d. Tagl . Kar! Bester, 4 M.
13. „ Hüttendirektor Tü -od. v. Scawmsky , 55 I.
13. „ Buroaudiener Adam Ortseisen , 48 I.
14. „ Prinzessin Anna zu Höhcnlohe-Jngclf -.ng-n, geb.

Gräfin v. Gioch, 59 I . ^ ^
14. „ Kurt , S . d. Schuhmachers Ga . Kohkhofcr, 1 I.
14. „ Ernst , S . d. Tagl . August Gapp, 4 A.
14. „ Henriette , gcb. Steinbrrnk , Wr-twe des Kanf-

man-nS Alb. Schenk, 80 I.
14. „ Rentner Max Colin, 54 I.
14. ^„ Sylvia , gcb. Halffter . Witwe des vaiifm -cmns

Julius Sternbcrg . 79 I.
14. „ Susanna , aeb. Stahl , Witwe des Dwnstman -nz

Nikolaus Bülhorn . 53 I.
14. „ Wi-chelmin«, gev. Will , Ehefrau des Kaufmanns

5ionst>antin Langer, 47 I.
14 Katharine , gob. Feinauer , Witwe des Landwirts

Michael Hanfchel, 83 I . . . . .
14. „ Pcnüine , aeb. Fuhrlwg , Witwe deS « aufmanns

Fr . Adolf Zeidler , 75 I.
U „ Taglöhner Karl Binder . 29 I
14  Marie , T. d. Tagl . Johann Klern, 1 I.
15* Landwirt Jakob Wüst aus Laufen,e-lden, 42 I
15 " Erna , T. -d. SchukhmachermcistersWalentin

' Osing-cr, 2 I.
15 „ Emma , gcb. Moichau, Ehefrau des Laiild-meflorZ

Willy G-oerz, 22 I.
15  Major z. D . Erwin Friedrich We-dei -nd, 55 I.

Käthe Norbmann , ohne Berns , 16 I.
Minna , T . d. Ta-al . Karl Weidemann . 5 M.
Luise, gcb. Schmidt . Ehefrau des Schuhmachers

Johann L-andig, 37 I.
Ma-adalene, T - d. Küfers Joseph Ernst , 1 I.
Bknlippine, aeb. Wehn, Witwe des Rentners
^Alexander Mettenius ^ 73 I.
Kaufmann Friedrich Stuhr , 43 I.

bach 11 M . _

15.
15.
16.
16.
16.
16.
17.

Die Movgen -Airsgabe irursasit 22 Serterr
und die Vcrlagsbeilage „Der Roman".

Sr’.tung: SB. ESulte Dom« rLül.
SSfrontWottlirttcr Redaktnir für Politik und Handel'. A. Hk? krh.
Neuilleton, Sport und unter!,. Teil - g . Kaislcr ; nur Wiesbadener Aarurxme» ,
T Rctderdt : für NaffautiÄe Nachrictzten. Au« der Umgebung und ÖVrlö;*.
taol : Hi Diesenbaan sür die An,ci?e» und Rclla,ae »: H. Lornanf.

^ -amtlich in Wiesbaden. .. . .
Drnit und SBerlafl der L. Schclle »b<krgjche„ H°i-BuchdruLrrei ui LieibadUl.
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Alkoholfreie Weine
und Sekte.

Gehv.  Wagner , Sonnenberg.

Augengläser,
Brillen und Kneifer.

Carl Müller , Langgasse 48.

Automobile.
Automobil - Centrale —

Dotzheimerstr . 57. T . 739.
GrösstesGesehäft am Platze.
Verkauf u . Vermiet , erstkl.
Motorwagen . (Reparatur .)

V . Becker , Moritzstrasse 2.
Hugo Grün , Adolfstrasse 1.

Bade-Einrichtungen,
Badeöfen und -Wannen.
J . Frädert , Friedriehstr . 12.

Bandagisten.
G. Petry , Mauritiusstr . 7.

Baumaterialien.
C. ReicHwein , Ecke Dotzh .-

u . Hellmundstrasse . Spez .:
Wand - u . Fussb .-Pl . T . 357.

Bäckereien.
Ad . Mayor , Moritz »tr . 22.

Bettfedern und Betten.
M . Singer , Etjlenbogeng . 2.

Bettfedern , Daunen,
Bettstoffe en yrcs.

A .Müiller , Nettelbeckstr .il,

Butter- u. Eierhandiung.
A . Schüler , Gr . Burgstr . 12.

Bienanziichterei.
Carl Praetorins , Walk¬

mühlstrasse 46. Honig -Ver¬
kauf . Telephon 3205.

Bilder - Einrahmung
und Vergolderei.

K . Schäfer , Moritzstr . 54.

Blumenhandlung.
Ernst Wahl , Wilhelmstr .34

T . 903. Adolfstr . 6. T . 910.

Bürsten waren.
M . O. Grtilal , Friedriehstr . 39.
A . Zimmer mann , Kirchg . 4.

Büromöbel u. -Utensilien
Heran . Bein , Rheinstr . 103.

Damenschneider.
Mas Möller , Webergasse 11.

Eisenwarenhandlungen.
M . Frorath ., Kirchgasse 10.

Emaills-Schilder.
Wiesbad . Emaillierwerk

Mattia Bossl
Metzgergasse 3. Tel . 2060.

Fahrräder.
35\ Becker , Moritzstrasse 2.
Gottfried , Grabenstrasse 26.

Färb waren u. Lacke.
August Eörig & Cie .,

Marktstr . 6. Farben -, Lack-
u . Kitt -Fabrik , Malutensil .,
K ünstl erf arben.

Fette.
Hassaraische Fettfabrik,

G . m. b . H . Dotzheimer-
strasse 62. Fernspr . 4073.

Frack - Verleihanstal len.
J . Riegler , Marktstrasse 10.

Oas-, Koch- u. Heiz-
Apparate.

J . Frädei -t , Friedriehstr . 12.

Gepäck-Transport.
Wiesbaden - 2 »iebricli -

Kastei - Mainz (täglich ) .
•TJESertliold , Oranienstr .35.

Goldwaren.
Chr . Noll , Langgasse 16.

Buchhandlungen.
■0. Harms , Friedriehstr . 12.

Graveure.
C. Heraxaer , Weberg. 3.

Handelsschulen.
Institut Dein , Rheinstr .103.

Haus- u. Küchengeräts
Conr . Krell , Langgasse 14.

Herde und Oefen.
A . Christxnann (G. W.

Henss Nachf .) , Bertram¬
strasse 17. Grösstes Spezial-
Geschäft dieser Branche
am Platze . Telephon 2806.

J . Frädert , Friedriehstr . 12.
Niederlage der Maschinen-
Fabrik Wiesbaden . Spec . in
Herrschaftsherden feinster
Ausführung . Telephon 492.

-

Herren- und Knaben-
Bekleidung.

Jean Martin , Langgasse 47.
Konfektion u . Anfertigung
nach Maass . Tel . 117.

Hutmacher.
Ed . Frannd jr ., Langg . 24.
C. Hoffrichter , Kirchg . 13.

Hut- u. Mützon-Magazin.
Jacob Müller , Langgasse 6.

Kassenschränke.
J . Frädert , Friedriehstr . 12.

Kolomalwaren-
Handlungen.

J . C . Keiper , Kirchgasse 52.

Kristall u. Porzellan.
M . Stillger , Häfnergasse 16.

Kunst-Schreiner.
W . Sckuug , Albrechtstr . 12.

Kunstgewerbl. Unterricht
Xi. Hegmann , Kl . Burgstr . 1.

Kücheneinrichtungen.
Conr . Krell , Langgasse 14.

Leihbibliothek.
A . Scliwaeöt , Adolfstr . 3.

Optiker.
Const . Höhn , Langgasse 8.
E . Kaans & Cie ., Lang¬

gasse 16. Fernspr . 3579.
H . Thiedge , Langgasse 51.

Spediteure.
J . & G . Adrian , Bahnhofstr.
33. Eettenjaayer , König¬

licher Hofspediteur , Wies¬
baden . Tel .-Nr , 12 u. 2376.

Rapport , Mauritiusstr . 3.

Mal-Utensilien
und Luxus- Papiere.

C. Koch , Langgasse 33.
Orden u. Ordensbänder

G . Victor -, Kl . Burgstr . 7.
Spenoier u. Installateur
G. Kühn , Kirchgasse 9, Hof-

Spenglermeister . Tel . 346.

Maschinenstrickerei i. H.
Strumpfweberei und

Trikotagen.
V . Fay Wwo ., Geriehtsstr .l.

Papier - u. Schreibwaren
K . Hack , Rheinstrasse 37,

Ecke Luisenplatz . Tel . 2100.
Louis Hutter , Kirchg . 58.

Spielwaren.
H . Scliweitzer , Hoflief .,

Ellenbogeng . 13. Tel . 2609.Matratzendreile
und -Wolle, Rosshaare,

Java-Kapok en gros.
A .Miiller , Nettelbeckstr .il.

Tapeten, Linoleum,
Wachstuche.

Wilhelm Gerhardt , Mau¬
ritiusstrasse 3. Tel . 2106,

Carl Grünig , Friedrich¬
strasse 37. Tel . 244.

Pelzwaren - Handlungen.
Jacob Müller , Langgasse 6.

Möbel und
Innen-Dekoration.

Jac . Fuhr , Bleiehstrasse 18.
Posamentiere.

G. Gottsclialh , Kirchg . 25.
Spezialhaus f . Posamenten
und Spitzen . Telephon 784.

G. Victor , Kl . Burgstr . 7.
Kurzwaren . Tel . 1946.

Tee - Handlungen.
Böhringen , Spezialgeschäft,

Webergasse 3. Tel . 1949.

Möbel-Fabrik
Weyershäuser & Rüb-

samen , Lnisenstrasse 17.
Tel . 1993. Eigene Fabrikat.

Teppiche, Gardinen,
Tisch- und Steppdecken

en gros.
A .Müller , Nettelbeckstr .il.

Möbelaufbewahrung.
J . & G. Adrian , Bahnhofstr.
]L. Eettemaayer , König¬

licher Hofspedit ., Nicolas-
strasse 3. Tel .-Nr . 12 u . 2376.

Schildermaler.
Müller & Klein . Dotz¬

heimerstr . 20. Tel . 2984.

Schirmfabrikanten.
F . Kindshofen , Goldg . 23.

Treibriemen.
F . Meinecke , Grabens « . 9.Möbeltransporten 8.

J . & G . Adrian , Bahnhofstr.
E . Rettensnayer , König¬

licher Hofspedit ., Nieolas-
stra3se 3. Tel .-Kr . 12 u . 2376.

Ruppert , Mauritiusstr . 3.

Schreibmaschinen.
Herrn . Hein , Rheinstr . 103.
Hugo Grün , Adolfstrasse 1.

Uhrmacher.
O. Baumbach , Michelsb .20.
Ohr . Holl , Langgasse 16.

Musikalien- und Piano-
Handlungen.

Ernst Sckellenherg , Gr.
Burgstr . 9. (Miet -Pianos .)

Schreib- und
Veryielfältigungs -Bureau
Rinkesehe Schreibstube,

Kirchgasse 30, II . T . 3875.

Wach- und Schtiess-
Geselischaft

Schwalbaeherstr . 2. Tel . 3154.

Wäsche -Fabrikon
u. -Handlungen.

M . Singer , Ellenbogeng . 2.

Nähmaschinen.
F . Becher , Moritzstrasse 2. Schreiner.

A . Heise , Hermgartenstr . 9.Oele.
Xassanische Oel - Fahrih,

G. m. b . H . Dotzheimer-
strasse 62. Fernspr . 4073.

Weinstube
und Weinhandlung.

Eill , Spiegelg . 5. Reichh . 8p.
Spazierstöcke.

P . Kindshofen , Goldg . 23.

Seite des Ausverkaufs
bestimmt Ende der Woche.

gSmtliclie nochtorliandenen

Weitaus grösstes u. leistungsfähigstes Spezial -Geschäft
am Platze und Umgegend!

■werden von heute ab , um schnellstens
zu räumen,zuietaaiciinPrte
abgegeben. 409

Wer billig und gut kaufen will, eile!
Nicht wiederkehl ende Gelegenheit.

Schönfeld ’s
Mainzer Schuhbazar,

SS güaHkfsfi *» Sin
Ab 1. April befindet sich mein Geschäfts-
lokal IViarktstr . S :ü, vor d. Hirschapoth.

Lebendfr. Grosser Lebendfr.

Karpfen Massen-FischVerki
- Karpfen

—.6 ® Pf. ISit1-• S0Pf-
Lebendfr . Karpfen pro Pfd . 60 Ff.

Schellfische
30—40 Pf.

Seehecht 60 Pf.
Bratschellfische25.
Merlans 50 Pf.
Schollen 70 Pf.
Lachsforellen 2.50.
Angel- Schellf . 70.
Ostseedorsch 35 Pf.
Rougets 80 Pf.
Lebende Schleien,

Karpfen, Hechte,
Barse billigst.

jjjit*TVfT' ?

Kabeljau 30 Pf.,
im Aasschn .40 Pf.

Seelachs 40 Pf.
Backfische ohne

Gräten 30 Pf.
Limandes

80 Pf . bis 1 Mk.
Zander 1.20 Mk.
Angel- Kabeljau 60.
Leb. Hummer etc.

billigst.
Rheinzander 1.60.

Handtaschen , Kettentasche «,
Handkoffer , F-altenkoffer,

Portemonnaies.
Größte Auswahl. Billigste Preise

A.
Faulbrunn enstrahe 10. _ 191

H8 ön 'äejften Haiueu!
Anfertigung von Scheiteln , 'Perücken,
«ppfk ». " scken, Unterlagen . -93
Keinste Ausführung. Billigste Preise.
u sh . &ürth , Spieselgasfe 1»

Elitsalm Frische Hamsiterkrabben p. Fiel . 6 © Pf.
Malereien 80 Ff -, rotfl . Salm pro Pf «!. 1.20. Mtote

1.8 © Mk. Feinste holländische Bratbücking ©1© Pf. 1.2 © Mk. p. Pfd.

Lager in amerik.Selmhen.
Aufträge nach Mass . 299

B3erm . Miichdorn , Gr . Burgstr . 4.

«MMOM
Kteinweizen (Getreidcabfall)

M. 11.— per 150 Pfund mit Sack
franko Käufers Bahnstation gegen
Nachnahme versendet

Meimsch-Weßfrilischrr
GeMißelfErr -Uersand,

Ueusx a . Rij. E66

üwährt bei:wUILtiexenachuafteumafomiß
- ° pOinw»’B*DEzyjjn

K127Geschäftsprinzip : Vom Guten das Beste.
SSotfiefscäfitgrea * Malm i . Auäsehnltt p . $®t«L 1 Mk.

Tägl .Eing.v.Anerkennungen. Atlgem.
Krankenhaus , Graz : Die  Erfolge sind
ausgezeichnet Herr Dr. Otto Just.
Graz:  Chiragrin hat wunderb .Erfolge
b. Gicht ,Rheumatetc . Hr. Oberlcntn.
Krajiceh , Marburg: . . . einzusenden,
dessen Gebrauch sichgeg. mein. Rhea-
mat so gut bewährt hat . Herr Aiberl
kiehne . Rottweil a . N. : Bin m. Chirai
grin ausserord . zufrieden . Herr Max
Luckacziewicz, Berlin:  Chiragrin hat
mir geholfen. Prosp . gratis!  Wo nicht
erhältL direkt gegen Poatanw. oder
Nachnahme 25 Pig . mehr durch di»
Chiragrin -VertnebssteUe Berlin»

Zu haben in Wiesbaden bei
Apo th. Otto Siebert, a. Schloss. 19p

Messina -Blut -Apfelsinen,
. Orig.-Kiste mit 100 größeren oder 1B0

kleineren, süßen u. saftrcichen Früchten
j Mk. 6.— ab Hamburg. Mcss.-Mpsel»

sin «»» ohne Blut , Orig.-Kiste mit 200
Glück Mk. 9.—, 100 Stück 5.50 ab Ham¬
burg. Postkorr , aller Lorter »Mk . Ä—
portofrei » (Hac. 5483) F11Q
ÄÄotot . JAusn - lierr , LaMdMlÄ 69,



Pflsnzen-lyfer -Margarine
bbfmgrsterd Ersatz Ml' Naturbutt

auf Brot streichbav und garantiert frei von tierischen Fetten.
- — Preis per */i Pfd. SO B»f ., per '/» Pfd. 4 ® Pf . -

ffieberall erliältlicli . (F a5366'

Verte 8« Freitag, 19. März 1909 . Wiesbadener TagbiaLt. Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt. Nr . 131.

VGZ° W8»88S8 'GL' ÄGWMLGS»« Ns »r « SK meiner

»Pf . -- Woche gga&SEaa ssiBsstssss^ ESßSES^stzîRiswcssssSi

ist wohl der schlagendste Beweis der enormen Vorteile, die diese Veranstaltung bietet. Niemand sollte daher diese ausserordentlich günstige Einkaufs-
Gelegenheit versäumen. AM" Ständig Neueingänge von 95 -Pfg .-Schlagerii . - Mß -- 2!)

Beachten Sie meine vorwiegend mit SK»-Ff .sArtikeln dekorierten Fenster.

ius Bormass

J3 r &u t - JL ussta ttungeii.
Möbel und Betten

solider Ausführung su billigen Preisen .

Wiesbaden, Anton Brensch,
Kirchgasse 27. Tapezierer u. Dekorateur.

Telephon 3034.
382

Christian
Zivil - und llniforinsdineMer,

Sclnvalbaclierstrasse 4.

Anfertigung eleganter Herrengarderobe
Reichhaltigstes Rax er modernster Stoffe.

A" Kleiner Betrieb, indivitiueüe Behandlung des Kunden
•Niedrige Preise.

Besonders MP Gslegenheit znsa Eintanl von Bein.
Von 5( ontas ;, den SS . März , bis V.  April unterstelle

mein gesamtes Lager in älteren Moitelten einem

Total-Ausverkauf gegen Bar
zu unil unter Selbstkostenpreis , um vor Eingang der
Neuheiten und zur Ausstellung möglichst zu räumen . 356
MK Wül'cl ii . lnnenilekoriition,
ItS « icfRM MfiJäil wJ MT rieslräelsstrassc £3-3.

__ aBaMgMgagjgjgBwi ^ ^ gggggggj ^ ^ gg ^ ^ B

Segen Spenden fiir UeberWllmie in1affrni
erhalten Bemittelte jederzeit kostenlos mündlich und schriftlich Nechts-
rat aller Ari Goethestratze 3 , I . *

und
, . , Stiefel!

Gut. Neugasse 22, 1. Stock. Billig.

§M - Kabeljau,
lebend frisch 28 Pf . ,
im Ausschnitt 38 , ,

empfiehlt «sac . a-Vey , Erdacherstr. 2.
Telephon 8482.

Vertr . l .odw . Sclireitoer , Main*

IBHgiiiBBBiBBiil M ■
zu einer

Krntcrdung
zu einer

WeiilWn MWMlmz
am Dienstag , den 23. März , 8 1/* Uhr abends , im Saale
der „Wartburg " , Schwalbacherstraße35, in welcher

Herr Meichstagsabgeordneter
TischlerMeisterZ? RMU-Potsdam

einen Bortrag halten wird über:

„Dis Reichsgesetzgebuugn»S
der Mittelstand".

Diskussion.
Alle Mitbürger, welche auf dem Boden der staatserhaltendcn

Parteien stehen, sind höflichst dazu eingeladen. F454

Der Vorstand
der konservativen Vereinigung.

_ _ I . 21.: Willielmi , Oberstleutnanta. D.

Verela ehern,ßstasiatei
ui Alritaier,

Wiesbaden Stadt und Land.

Samstag, den 20. März,
abends 8*/a Uhr, im, grossen Saale der

„Wartburg
Schwalbacherstrasse :

U

IniehtMlder -W©s at rag
(Riesen - Molossal - ficmäliieii)

aber.- Deutsche Kolonie Land u. Leute S .W. Afrika.
-— Erlebnisse eines Mitkämpfers . —

Unsere Mitglieder und Damen, sowie Freunde und Gönner unserer
Kolonien sind freundlichst eingeladen . — Eintrittspreis 50 Pf., reservierter
Platz 1 Mk. «rer Vorstand.

Perein MW HiMWkjWeu.
Sonntag , den 21. März, nachmittags 4 Uhr, findet im grasten Saab

des Gewerksiyaftshanses eine B 4537

Me WMche BersamilMg
statt, wozu alle Mitglieder freundlichst eingeladen werden.

Referent: Herr Hloßrer.
Gäste willkommen.

Nach der Versammlung:
Eintritt frei.

Tanzvergnügen.
Der Vorstand.

A ? ScHoKoLade
p.Pfund

160,180,200 xl 240 Pfg.
Alleinige Fabrikanten:5

David Söhne
A.- G

p.Tafel
20,80,40,50U.60 Hg.

Halle a .^ .
Verkaufsstellen durch
Plakate kenntlich.

Biere J 1 n . Siplieiis
Original Pilsner der Genossenschafts -Brauerei Pilsen — Münchner Hackerbräu — Dortmunder Union — Köstritzer Sehwarzbier — Frankfurter Bürgerbräu

empfiehlt

Robert Preiiss , Bier -« r« s $handlnng , Wieibadesi
Weissenburgstrasse IO . | l^ ** Kellereien : Rergsclilösschen . **%ßH  Fernspr « c !iei ’ 385.



vollkommenste , wirklich selbsttätige»

von unerreichter Wirkung ; gibt mühelos
blendend weisse Wäsche bei grösster Scho¬
nung des Gewebes . Pakete ä 35 und 65 Pfg.
Ueberall erhältlich . Alleinige Fabrikanten .

HenKe ! & Co., Düsseldorf.

Fahrräder und
MOTOR'ZWEIRRDER

von höchster
Vollendung

Paris 1900
GRAND PRIX-

Vertreter : Carl Rreidel , Mechaniker,
36 "Webergasfe 36.

Vai8Sant’s Wand - Gas - Badeöfen „Gayser“
und automatische Heisswasserapparate D.R.p.ana»m.

Grösste und bedeutendste Specialfabrik für
Gas - Badeöfen . Verkauf nur durch die in-
staliationsgeschäfte . — Kataloge kostenlos.

Jota«VaiilanitiL
ftrasiMi

Nr «131.

Morgen-Ausgabe.
2 . Blatt.

Witsbckener
Freitag,

IX  Miirz 1909.
57 . Jahrgang.

Grotze

Sil listige GeBegenheit!
Wegen überfüllten Lagers verkaufe, so lange der Vorrat, reicht, einen grossen Posten

seltostirer 'fei ' tigter », =

prima Kalbleder, Herren-Hakenstiefel
eigener Handarbeit zum Preise von R4 Malzte P.*ul.Sll ä®

——-  Selbstkostenpreis 18 und 20 Hark. = m
PH . WEIL , Hof-Schuhfabrikant , Wilhelmstr. 2a . Tel. 3814.

Miliar-LnsleiMW.
öeute Kreit .,a , den 19. März c. , morgens 9 '/- « nd « aÄmtttaak

2 >/, utzr anfangend , versteigere ich zufolge Auftrag» m meinen Auktronssalen

3 Marktplatz 3
nachverzcichnete gut erhaltenen Mobiliargegenstände, als:

1 kompl . Nußb . - Schlafzimmer - Entrichtung,
1 kompl. Elchen-Sch a zimmer-Einrichtmrg,
40 -Betten mit RoA marmatratzen , Nußb. - Kleider-
und Weiß̂ euqscbränke, Waschkommoden und Nachttische, Nlttzv. - Büfett,uns „«** ,, ** m« , d. - Bertiko , mehr. Salongarnituren.
Wn ^ So8 . T̂iwan ^ Ottomane«.. Chaiselongues. Nubb- und Eichen-runde ovale viereckige, Spiel --, Näh» und Nipptische, K.leider-'
stänoer Handtuchhalter' Etageren. Sraffeleien, Oclgemälde, Bllder, Teppiche,
Verlagen Läufer. Gardinen, Weißzeug, PlumeauS, Kissen. Kulten. « icpp-2 Koffe»,schränke, fast neue Nahmaschine, Fahrrad, Nipp- un^
Vekuratchnsaeanüände. Glas. Kristall. Porzellan. Eß- und Kaffeeservice.
KnÄencinrichtung , einzelne Kücheuschränke, Tische und Stuhle. Keuchm-
und Kochgeschirr nnd dergl. mehr, WAA

meistbietend gegen Barzahlung.

Beruh . Slosena « ,
Telephon 6584.

Auktionator und Taxator,
3 Markts !«» 3 . Telephon 6584.

Große

von 6.50 Mk.
an.Nejjerputzmaschinen

ReparaLurm fofort Md bMg.

«leiichhackmajchinen L27'""
ins Stahl sind die besten. Fragen Sie Ihren Metzger, der weiß cs am besten.
Liese Maschinen finden sie in größter Auswahl bei oao/

^ ^ _ 27  M etzgergasfe 27

Pbtltpp lllS £ lllCf ? und Kl . Langgasse Z.
" “ DM- Telephon 2079.

NB. Reparaturen, S chleifen und Ersatzteile billi g.

Mp dtp Reise-, Schiffs- undAut lut (WUff . Kaiserkoffer werden
billig verkauft Reu gaffe 22 , 1 Sto <?»oao oo oo <»o

o Extra billige
Angebote

o

Vsrm wo!mw Sie nichi am peiu?
in einer netten kleinen Stadt mit günst. St uervorhäUnissen und
bill. Wohnungen kl. Landhaus v. 15,000 Mk. au.), 20 Min den
Eisenbahn n. Wiesbaden, sodaCs Sie alle Anregungen der Großstadt

mitgenieisen können, ohne deren Schatten teilen zu müssen.
Prospekt und Näheres : F61

WerscHöneriiaif *verein , S erkehrsabirilnng,
seu Bltville a/äfilr.

Den Genuss feinster Butter
bietet die Diisburger Margarine

SAARSTERN
Wo in Geschäften nicht zu haben, geschieht
Versand in Postkolli von netto 9 Pfund zu
M. 7.65 franko bereitwilligst direkt ab Fabrik

Saar-Mhrmittelwerk, G.m.y .,Bilsburg (Kr.Saarbrücken)
Vertreter werden auf allen Plötzen gesucht.

AMIWM k Milk.
Marktftrahe.

Miederschürten , Neuh. 95 Pf.
Reformschürzrn . . 95 Pf.
L̂ ansschrrrzen . . . 4 !'» Pf.

„ 110 breite 73 Pf.
Massenanswahl

in farvigen Kinderschürzen
von 39 Pf. an.

Färb. Bettbezüge . . . l . 79
Färb. Kiflenvezn .zs . 85 Pf.
Weiße Damastve » ge . 3. 45
Weiße Kiffen » gevogt. . 43 Pf.
Weiße Kiffen mit Einsatz 75 Pf.
Cretonnebettücher . . 1.75

Schmale Gardinen,
dovpell gebogt . Mtr. 25 Pf.

Brette Gardinen
in weiß u. creme. Mtr. 88 Pf.

Abcepatzle Garoinen-
I fett ft er . 1.80

LäNieistoffe Mtr. von 39 Pf. an.
Wachstücher , gute Qualitäten.

! »35 , 79 Pf.
und noch viele Artikel mehr.

Trotz unserer biNiaen Preise D
geben wir bei

Mk . 3 .- Einkauf |
3 schöne Linontaschen - ^

tüchcr gratis . L33 ^
<g> <o >ot o o o ■o o

Wasch-, Baum- u. Rosenpfähle
billig bei Debus , Gneisenaustraße 5.

- .— “Egg

5j|inl!fii in jßrotteio,
täglich frisch grbackn, empfiehlt

L -»er- Stört «-r.
Nerostratze 26. Telephon 705.

neuer Mobilien.
Tienstag , den 23 . März, u. Mittwoch,
24 . März , vormittags ®v*» nachmittags3 Uhr

beginnend, läßt Herr SchreinermeisterIrjetiriok LvIlLNASE
Wegen Aufgabe des Möbelgeschäftes rm Hause

4 u. 6 Seerobenstr. 4 u. 6,
nachverzeichnele neue Mobilien , als:

' 17 SchLaszimmer - Einrichtttugen in ver¬
schiedenen Holzarten, mit 1- u. 2-tür. Spiegelschränken, sovle
mit und ohne Intarsien, ,

3 kompl. Herrenzimmer-Einrrchtttngen
2 kompl. Speisszimmer-Einrichtrmgen,
9 kompl. Krüchen-Einrichtungen,
2V 1- u. 2 -tür . polierte u. lackierte Klerderfchranre,

n. 2 -tür . Spiegelfchränke , « Herren - n. Damen-
Schreibtische , 6 Kameltaschen -Drwans , Eyaise-
longnes , 28 Waschkommode » u. Nachttische unt
u. ohne Marmor , Kommoden , 14O Stuhle aller
Art , 0 Pfeilerspiegel mit Trnmcau , 8 « verschledene
andere Spiegel , 2 Spieael (Koldrahmen,
24 Attsrng - und andere Tische , 4 Nähtische , fünf
Spiel - und Banerutische , 12~  Patent - n»d ander«
Svrungrahmen , 20 Handtuchständer , 6 Stehleiterttj
Möbelstosse « . Bezüge , Kameltaschen -Garnitnre«
und vieles andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Besichtigung am 21. und 22. März von vormittags 10—12 uiw

nachmittags2—6 Uhr.

Georg
AiiltiouLioru. Taxator,

GcfchSftslokal: Schwatbacherstr. 23.
AL Mache besonders Brautleute und Pensionen au?

diese günstige Wele »euheit aufmerksam . Die Gegenstände
können bis znm 1. Mai ausbewahrt werden._ _ IY4̂

Livreen e.
^ V0T1 Kopf  Nis zu Fuss —-—

in geschmackvoller Ausführung.
IY95

Gehr. Börner, Mauritiusstr. 4,
Nönigl., Herzogi. u. Fürst!. Hoflieferanten.

mm

1 Drehstrom -Gleichftrom -Nmforn,er (mit Transformator)
und eine vonständige Schaltanlage für Lichl u. Kraft, t Mnlaß-
Widerstand und 1 giegnlier - Wiverttand , Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigem Zu'tande. billig zu verkaufen. *

K. Schellenberg 'fche HsfbnchÄrnckerei,
Wiesdaden.
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Weibliche i ’nfsssm«.
Kaufmännisches H' erfonak.

Ein junges Mädchen
zu-m Bedienen eines kleinen Laden¬
geschäfts sofort gesucht Saalgasse 16,
Kurzwarenladen.

Lehrmädchen
bei, sofort . Vergiftung gesucht Weber-
gasse 89, Kurz -, Weiß- u. Wollw.-Gesch.

KewerKkiHes H»«rfo«ak.
Mehrere tüchtige Schneiderinnen

f. unser Abänderungsatclier gesuckit.
Frank & Ma rx

. . Selbständige
erste Taillcnarbeiterin sofort gesucht
Friedrich straße 39 a, 2. Etage

, Perfekte Rockarbeiterin
sofort gesu cht Kir chgaffe 2g, 2. Etage.

Angehende Kleidermacherin
rt gesucht Bertramstraße 13, 1 I.
Jüngere Zuarbeiterin sofort

für da uernd gesucht Karlstr ^ 80, 1 r.
Perfekte Weißzeugnäherin10 ~ " " ~ •für 8-—JlÖ Tage gesucht Dotzheimer-

straffe 76, 1 rechts._ _ 5894
®inc angeh. Büglerin gesuchtWalkmuhlstr affe 10.

Lehrmädchen
rur Konfektion gesucht. A. Minien,
Rikolasstraße 5, 1.
Suche ein Lehrmädchen, w. g. Berg.

Ausgänge mitübernimmt . Frau Hei.
Schlemmer , Dam en-Schneiderin . '

Lehrmädchen für Putz gesucht
Geisbergstraße 16, 1 St . links.
o , . Modes.Lehrmädchen zur ardl . Erlern , des
Putzsachs sucht  Klein , Taun usstr . 13.

Modes.
r Lehrmädchen aus guter Familie
sucht  A . Ochs, Webergasse 33.

Mädchen kann das Bügeln
erlernen . Walkmü hlstraße ^ l0, Gth.
Noch einige Damen zum Frisieren

ges ucht Albrecktstraß e 28, 2 St.
Ein eins, gewandtes Mädchen

Sufett einer Sommerfrische bei
Wiesbaden gesucht. Offerten unter
G . K. 25  h aupt post lagern d.

Gesucht per 1. April
gutbürg . Köchin mit prima Zeug¬
nissen gegen hohen Lohn. Näheres
Nikolasstraße 26, 1, von 2 bis
5 Uhr na chm  rtta gs._

Suche zum 1. April
für meine 2 Kinder (4 u. 2 I .) ein
einfach, evangel. zuverl . Fräulein bei
fam . Stell ., >n. im Nähen, Bügeln
u. Hausarbeit bewandert ist. Rur
solche mit guten Zeugnissen mögen
sich melden . Offerten unter B. 808
an den Taabl .-Vcrlaa.

tyrau  oder Fräulein,
zwischen 30 u. 40 Jahren , wird zu
einem Witwer mit 3 Kindern sofort
gesucht. Näheres zu erfragen ' nn
Tagbl .-Verlag . ' Lx

Zur selbständigen Führung
eines best. bürg . Haush . aus d. Land
w. eine ält . evgl. Haushälterin , zugl.
auch Kochin, z. 1. April oder später
gesucht. Offerten u. Referenzen unt.
F. 802  an den Tagbl .-Verlag.

Perfekte Köchin
sofort gesucht. Meldung mit Zeugn.
Magdebu rgstr . 1. v. 5—7 nachm. 5^71

Gütbürgerliche Köchin
u. tucht. Hausmädchen zum 1. Avril
gesucht Ro senstraße 8, 1.

Erfahrene Köchin,
welche auch etwas Hausarb . übern .,
per 1. Avril ges. Vorzustell. 10—11
u. 6—3 Uhr Sonnenbergerstraffe 50.
Feinbürg . Köchin für Ende März'

gesucht. Vorst. 8—4 und 6—6% Uhr
Nerobe rastraße 22..

Wiesbadener Ferienheiinl
Tücht. eins. Köchin gcs. Näh. Rhein.
,kratze 81, 1i 'mo rg. vor 11 n . v. 1—4.

Suche mehr . Herrsch.- u. Saison-
Kochrnnen b. h. Lohn, sow. b. Hau"
u. Allcinmädch., prima Stelle . Frau

Lang, Stcllcn -Verinittlcrin,Elise _ or
Moritzsir affe 52.

Tücht. Alleinmädchen
m. Zeug», ges. Ade lheidstr aße 84, 3.

Eins , tücht. Mädchen g. g. Lohn
gesucht Oro nienstraffe 54, Part . I._

Alleinmädchen,
solide u . tüchtig, zum 1. oder 15. Apr.
gesucht. Nur solche mit besten Empf.
wollen sich melden v. 9—12 u. 5—17
Ilhr Hum boldtstraße 7. 2. _

Eins , stilles Mädchen
gesucht Adelheidstraße 70, 2.

Ein züberl . Mädchen,
w. jede Hausarbeit versteht und aut
empfohlen wird , findet gute Stelle.
Zu  erfragen Riehlstraße I^Part ._

Jung , mit empf. Alleinmädchen.
ges ucht. Näh. E cerobenstraßcJ20 , 2.

Tücht. Mädchen gesucht
Franksurters trnße 41._ 5870
. .. . . Alleinmädchen
für fl . Herrschaft!» Haush .. 2 Pers .,
sjum 1. April ges. Zu melden zw.
9 u . 12 od. 2 u. 5 Uhr nachmittags,
Gutenber gstraße 4, Bart , rechts.

Tüchtiges Mädchen,
in bürgerl . Küche erfahr ., das auch
Hausarbeit übernimmt und etwas
bügeln u. waschen kann, per 1. resp.
15. April ges. Zweitmädchen vorh.
Nachzufragm LldLlfsallee 11, 2.

14—Ilsiähr . Mädchen
das Liebe zu Kindern hat , sofort ge¬
sucht_ Luisenstraße ^2, 1._ ’_

Einfaches tüchiiges Alleinmädchen
z. 1. April ges. Niko lasstr . 24, Par t.

Eins , fand - Alleinmädchen,
welches selbständ. bürg , kochen zum
1. April ges. Bahnh ofstr . 3.  R . Th eis.

Alleinmädchen gesucht z. 1. April
Adolfsallee 40. Kleber.

Braves Alleinmädchen,
welches selbst, koch, k., für gleich od.
1. April in kl. Haush . ges. Kaiscr-
Fr .-Rin g 25,1 ^ vorz ustz 10—12, 4—6.

Allcinmädchen gesucht.
Dasselbe muß drei Herren selbständ.
den Haushalt führen . Nachfragen
Claren thalc rstraße 2. 2. Et . l. U4504

Sauberes Hausmädchen,
welches nähen u. servieren kann, ges.
Vorzustellen Bahnhosstraße 1, 1, von
0—3 u.  7 —8 Uhr. 5384

Gesucht zum 1. April
tiicht. zuverl . Mädchen, welches kochen
kann u. Hausarbeit übern . Vorstell,
mit Zeugnissen bei Dr. Gessert,
Nikolasstraße 3, 2. B 4495

Ein braves Mädchen,
welches kochen kann u . Hausarb . mit¬
übernimmt , wird z. 1. April gesucht.
Vorz ust. 2—4. Mainzerstr . 10. III89

Einfaches orbenil . Mädchen
gesucht Do tzheime rstraße 96. 1.

Fleißiges Dienstmädchen
resucht Kirchgaffe 7, 3.

Erstes- Hausmädchen,
welches perfekt bügeln kann, sowie
zweites Hausmädchen (nicht unter
21 I .) per 1. April ges. Vorst. 10—11
u.  6 —8_ Uhr Sonnenbergcrstr . 50.

Junges anständiges Mädchen
wird zum 1. April gesucht. Bucke,
Dotz heimerstraße 21. 3 l. _ _

Mädchen, welches kochen kann
u. Hausarbeit versteht, bei gutem
Lohn gcs. Walkm ühlstraße 37._ _

Küchenmädchen
gesucht Ncrostra ße 75_ _

Zuverl . tüchtiges Alleinmädchen,
w. kochen kann , ges. Rheinstr . 88, 2.
Vorzu stellen mittags 3—6 Uhr.

Besseres fleißiges Mädchen
zu kinderl . Ehepaar per 1. April ge¬
sucht. Fri cs, Rheingauerstra ße 11, 3.

Junges 'Mädchen, '
das etwas kochen kann und Haus¬
arbeit übernimmt , bis 1. April ge¬
sucht Martinstraffc 7. Vorstellcn von
8—10 u. 2—5 Uhr ._

Tiicht. anständ . Alleinmädchen
in guten Haush . bei hohem Lohn per
1. Avril gesucht Bi Smarckrina 40, 2.

Jung . Mädchen f. leichte Arbeit
p. 1. 4. ges. Jahnstr . 30, P . L_ II192

Vrav . Älleinmädch. bei gut. Lohn
gesucht Rheingauerstr . 17, 1 l. B4554

Aelteres tüchtiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht
Forkstraße 2. B4535

Solid . Dienstmädch. in kl. Haush.
gesucht Borkstraße 5, 1 B4525

Ein reinliches Hausmädchen
gesucht Do tzheimerstraße 74, 1. Stock.

Jung , kräft . Mädch. z. 1. Avril
gesucht Hirschgrabcn 18a. Näh. Lad.

Eins , tüchtiges Mädchen
g. 1. Avril aes. Morihstraße 18, Part.

Best. Hausmädchen gesucht.
Vorstell. Rhcinstraße 15, 2, v. 11%,
1—4 und nach 6% Uhr ._ 5898

Für sofort ober später
tücht. zuverl . Älleinmädch., w. kochen
kann,  gesucht Bahnhosstraße 6, 2 r.

Gesucht ein Alleinmädchen
zu einz. Dame Nerotal 9, 1. Zu
meld en vormittags ._ _

Saub . tücht. Alleinmädchen,
w. bürg , kochen kann, für kl. Haush.
gesucht Sch walba cherstra ße 24, 1,

Zum 1. April tücht. Mädchen
mit guten Zgnss., wi gut kochen k. u.
neben d. HauSm. Hausarb . verricht.,
in kleine Familie gesucht. Näheres
Mainzerstraße 44._ _ _

Saub . Mädchen bei gutem Lohn
§csucht D̂otzh eimerstratzĉ 102̂ 1.

Braves Alleinmädchen für Küche
und Hausarbeit für sofort gesucht
Seerobenstratze 33, 1 rechts.

Braves Alleinürädch. z. 1. April
gesucht Kaiser -Frdr .-Ring 2, 2._ _

Tüchi. saub. Alleinmädchen
mit Kochkenntn. für besseren Haus¬
halt zum 1. April aesucht. Schwenck,
MrühlgaAe,13 .,2 S t. _ J_
Mädchen für Küchen- » Hausarb.

gesucht Rheinstratze 95, Part . B 4626
Brave ? fleißiges Mädchen

sofort gesucht Bertram stratzc 9, Part.
Suche Älleiiim., sow. Jiess. Kinder »!.

Frau Lina Schnatz, cstcllenvermitt-
lcrin , Kirchgaffe 46, Hth.
Suche gr . Anzahl nette Allcinmädchl

zu kl. Familie bei hohem Lohn. Frau
Anna Kiefer , Stcllenvermittlerin,
Ja hnstra tzc -1̂ Telephon 2461._

Brav , flcift. Alleinmädchen gesucht.
Meinecke, Schwalüacherstratzc 36, 1 l.

JnngcS Mädchen gesucht
Oranienstraße 29, Vdh. 2 r.

Suche
Hotel- n . HcrrschastSpersonäl aller
Branchen für jetzt u. Saison . Hardt,
Stellenvc rmsttlerin, _ Telaspecstr . _L

Suche bess. 'Haus - n. Alleinmdch., "
fcinbürgerlsche Köchinnen. Hardt.
cstellcnve rmi ttlerin , Delasp cestr. 1.

Tüchtiges Mädchen
f. HauS- u . .Küchenarb. z. 1. April
gesucht Adelheidstraße 4, Part . 5909

Solides Mädchen s. kl. Haushalt
gesucht Alürech tstratze 28, 1. _

Junges sauberes Mädchen
gesucht R hcinstraße 82, 2.

Alleinmädchen,
das schon gedient hat , für Privathaus
gesucht Wilhelmstratze 4, 3. 5919

Zuverl . Alleinmädchen
für kleinen Haushalt gesucht Rhein-
straße P3.̂ 2 rechts. _ 5918

Sauberes Dienstmädchen sof. ges.
Kirchgaffe  47 , 2, HÄng. Wa uritiuspl.

Mädchen gesucht
zum 1. April , welches gut bürgerlichkocht und Hausarbeit übernimmt.
Nähere s RüdcShei merstraße 15, jL_

Zuverl . Mädchen vom Lande
z. 1. 4. gesucht Scharnhorststr . 42, P . r.

Nettes HauSmädchen,
w. näht u. bügelt , z. 1. 4. gesucht
Kaiser -Friedrich -Ring P4 , 1. Etage.

Braves fleißiges Mädchen
gesucht An der Ringkirche 4, Part.

sucht.

Tüchtiges Mädchen gesucht
Schefselst ratze 5, 1 r ., a. Kais .-Fr .-R.

Tüchtiges Mädchen,
welches schon acdient hat , sofort ge-

Adelhcidstratze 6, 2. 5906
Ein tüchtiges Mädchen,

welches etwas kochen kann, bei gutem
Lohn bis 1. April gesucht Bismarck-
r ing  23 , Part , links ._ B 4597
Jg . Mädchen in kl. bürg . Haushalt
«cs. Eltv illcrstratze 6, Part , r . B 4000

Anstand, fleist. Mädchen gesucht
Blücher platz 3, 2 l._ B4575

Ein einfaches Mädchen,
w. Hausarbeit versteht und Liebe zu
Kindern hat , auf 1. April gesucht
Helenenstratze 10, 1 St.

teilt braves Alleinmädchen,
welches bürgerlich kochen kann, ges.
Adolfsallee 34, 2. St.

Aelteres Alleinmädchen,
welches in Küche und Hausarbeit
erfahren ist und bügeln kann, per
1. April bei hohem Lohn gesucht.
Baurat Petri , Lnisenstraße 25.

Gewandtes Mädchen
gesucht Dotzheimerstraße 51, 1 rechts

Tüchtiges Alleinmädchen
in ruh . Haushalt p. 1. od. 15. April
gesucht Niederwaldstratze 6, 3 rechts.

Gesucht ältere Person
in einfachen Haushalt zu einz. ält.
leid. Herrn . Offerten mit Lohnan¬
sprüchen u. Z. 801 an d. Tagbl .-Verl.

Dienstmädchen
gesucht Webergasse 23, 1, Weinstube.

Gesucht zum 1. April
Hausmädchen mit guten Zeugnissen,
w. das Waschen, Bügeln und Putzen
gründlich versteht. Ruhesheimerstr . 7,
2 St . Zu melden zwischen 10 u. 11
und 4 u. 5 Uhr.

Tücht. Mädchen n»f 1. April
gesuchOWebergasse PI, Parterre.

Ordentl . fleißiges Alleinmädchen
zu einz. Ehepaar m. Kind v. 2 I . z'.
1. April ges. Niederwaldstr . 8, 1. Et.

Tücht. Mädchen für Hausarb.
u. Kochen, sowie zuverl . j. Mädchen
für Hausarb . u. Kind , bei gut . Lohn
gesucht Walkmühlstraße 37.

Gesucht ein Mädchen
mit guten Zeugnissen, welches die
Hausarbeit versteht, servieren , büg.
und etwas nähen kann. Vorstellen
von 2 bis 5 Uhr nachmittags Kaiser-
Friedrich -Ring 11, 1.

Gesucht für sofort
nach Argentinien ein bess. Mädchen,
gewandt in Hausarbeit , Wcitznähcn,
Waschen u . Bügeln , zeitweise Beauf¬
sichtigung eines 3-jähr . Kindes , guter
Lohn. Offerten an Frau Hohmann,
Wiesbaden , Sonncnbergerstraße 45,
brrzt -iiellen 9— 11 Uhr, >e—6 Uhr.

Junges Mädchen für Kind
tagsüber gesucht Stiftstratze 17.

Sauberes Monntsmüdchen
für 3 Stunden vormittags gesucht
Weinbergstratze 20.

Gesucht vom 7. April ab
für einige Wochen eine tüchtige
reinl . Stündcnfrau , welche waschen
u. bügeln kann. Näh. zu erfragen
Nößlerstraße 1.

Saub . unnbh . Monatsfrau vorm,
ges. Taunusstr .̂ PI , Weißwarcngcsch.

Ein Monatsmädchen sosort 'ges.
Arndtstratze 1, 1 l. 5900

Saub . Monats kr. f. mitialgs gcs.
N. Tgbl .-Zwcigst. n , Adelhcidstr. 76.

Monatsfran
sofort gesucht für vorm. v. %9—10
u. nachmittags b. 2—3 Uhr. Jahn-
straffe SO, 8 links.

Zuverl . Putzfrau gesucht
Rheinstratze Ä5, Part . B4628

Tüchtige Waschfrau,
die gut mit der Waschmaschine nm-
zugehcn weiß, wird gcs. Humboldt-
st ratze 21.

Frau zum Putzen
der Treppe für Dkittwoch- u. Sams-
taguachmittag gesucht Rheinbahn-
strnße, _ _ _ _
Ord. sanb. Laufmädchenfür nachm.

gesucht Wilhelmstratze 22, 1 I. _
ffiiit ordentliches Laufmädchen

sofort gesucht. A. Stein Nachf.,
LanMasse ^ 4._ ___ _

Ordentl . sauberes Laufmädchen
sofort gesucht Nikolasstraße 5, 1.

Laufmädchen
und für leichte Hausarbeit tagsüber
gesucht. F . Loch, Hofjuwelier , Große
Burgstvaße 2.

Männlich » PsNsonen.
Kaufmännischer ^ erlonak.

Handelswissenschaften zu unterricht .,
aesucht. Offerten unter D . 800 an
den Ta gül.-Verlag ._ _

Lchrlings -Gesüäst ~ T
Für mein Drogen -, Material -, Faro-
u. Kolonialwaren -Geschäft wird auf
Ostern ein Lehrling gesucht; Sohn
achtbarer Eltern , mit guter Schul¬
bildung , cd. auch vom Lande . Kost
u. Logis frei im Hause . Gefl . Ofp.
sind unter A. 412 an den Tagbl .-
Verlag zu richten.

Bureaulchrlina
gesucht zum 1. 4. 09. Herne, Rechts¬
anwalt , Oranienstraße ^ 20.

Buch Handlungs-Lehrling , ,
mit guter Schulbildung gegen sofort.
Vergütung gesucht. A. Schwaedt,
jetzt Rheinstratze 37.

Oeivcrblicher Personal.

Vermittler für Feuer -,
Unfall -, Haftpflicht - und Diebstahl-
Versicherungen gesucht. Offert , unt.
J ^ 80vFln den Tagbl .-Verlag . _ .

Tücht. Änstreichergehilfen sucht
Jos . Mü ller, Klciststratze 13.

Ein Tapezicrcrgehilfe
gesucht Karlstratze 5.

Tapezierergchilfc gesucht
Th . Löw, Helenenstra tze 19

Drdtl . Schuhmacher, guter Ärb.,
gcs ucht._ SchönfeId, Marktst ratze 11.

Tücht. Damenschneider sof. gcs.
I . Herrchen, Goldgasse 19.

Selbst . Damenschneider sofort
dauernd gesucht Mauritiusstr . 3, 1 r.

Tüchtiger Wochenschneidcr
gesucht Hermannstratze 13, 3. B4392

Tüchtiger Schneider
wird gesucht Hafnerg asse 7, 2 St.

Tüchtiger Schneider auf Woche
gesucht  He rrnm ühlgasse 9, 2. _

Lehrling für Zahntechnik
gesucht. Näh. im Taabl .-Verla g. Ilt

Ein ordentlicher Lehrling»
welcher Lust hat , die Photographie zu
erlernen , zu Ostern gesucht.

C. H. Schisser , Hofphotograph.
Taunusstratze ^24^

Bildhauerlehrling , intell . Junge,
gesucht. Bierbrauer , Stiftstra tze 15.

Spenglcrlchrling gegen Vergütung
gesucht Oranienstraße 51

Tapezierer -Lehrling
gegen sof. Vergütung gesucht Wörth-
stratze 2. ß . Schunka ._ _

Malerlchrling gegen Vergütung
gesucht Rheinstratze 95, Par t. B 4627

Malerlehrling
sucht Jo s. Müller , Kleist, tra ge 13.

Bäckerlehrling gesucht. -
Joseph  S tahl,_ Hellmundstr aße 30.

Diener für Pension
aesucht. Prima Zeugnisse erfordcrl.
Franksu  rterst ratze 6̂̂ _ _

Jüngerer HäuZbursche,
nicht über 17 Jahre , sofort gesucht.
Näh. Geisb ergstraße 28, Part.

Junger br . Hausbürsche
ges. Blücherstr . 48, Bäckerei . B4595

Hausbursche gesucht
Hellmun dstratze 4, BückerIaden

Bursche oder Mädchen,
bis 15 I ., f. leichte Arbeit gesucht
Hellmundstraße 12, Maur ._

Ein Arbeiter
für dau ernd gesucht Hochstätte 14.

Ein tüchtiger Fuhrknecht
gesucht Adlerstraße 15.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Selbständige gewandte Verkäuferin
in gesetztem Alter sucht Stellung per
1. Mai , Konfitüren -, Kaffee- oder
Lebensmittelbrancho . Offerten unter
W. 803  an den Tagbl .-Berlag ._

Dinge re Verkäuferin,
die schon längere Zeit in der Lcbens-
niittelbranche tätig war , s. ähnl . St.
Off . u. E. 802 an den Tagbl .-Verl.

Heioeröliches Personal.

T. Näherin s. noch ciitißc Herrsch.
für wöchentl. 1—2 Tage . Bingcl,
Wellritzstraßc 14, 2.

Schneiderin sucht Beschäftigung
in u . nutzer dem Hause , zu matz. Pr.
FricdrichPratze 40, 4. Postkarte gen .

Tücht. Friseuse sucht Kunden.
Blci witraße 21, 3 links . B 4381

Bess. Mädchen sucht Stellüng
als Jungfer nach auSw. Off . unter
M . H. 22 postl. Bis m.-Ring . L4421

Kindergärtnerin 2. Klasse,
durchaus zuverlässig und kinderlieb,
sucht per sofort oder 1. April in bess.
Hause Stellung zu 1 oder 2 Kindern.
Off , an Thomas , Saalgass e 3, Par t.

Besseres Fräulein
sucht Stellung als Stütze der Haus¬
frau in feinerem Hause oder als
Wäschebeschließcrin in Hotel. Näh.
Rüde sheimr r stratze, 40, .' Pa rt ._ _

Ei » Fräulein sucht sos. Stellung
in einer Konditorei zum Servieren.
Friedrichstraße 28.

Junger gebild. Kaufmann,
der befähigt ist, in Buchführung und

Gewandtes Servierfräulein sucht
Stelle in Hotel oder Pension . Ofi
unt . L. 803 an den Tagbl .-Berlaa.

Äeltere Haushälterin
sucht Stellung od. ähnlichen Posten
Off . Hellmundstratze 48, 2 j :._ B 4425

Junges evangel. Fräulelnj
gut empfohlen, im Hauswesen durch¬
aus erfahren , sucht Stellung als
Stütze , Kinderfräulcin od. Pflegerin
einer Dame . Angebote unter A. 407
an den Tagbl .-Verlag.

Aclt . Mädchen, w. den Hausihalt^
selbständ. führt , s z. 1 April passende
Stelle . Sccrobenstraß - 1, 1. B 4653

Ein gesetztes Madchciü
w. als Beiköchin in e. Hotel war
sucht wieder solche Stellung . Off u’
K. 796 an den Ta gbl.-Verlag.

Aeltere Köchin sucht Stellung
geht auch zur Führ , des Haushalts
Offert , u . D . 803 an d. Taa bl .-Vffch'

Gutbürgerl . Köchin
u. Hausmädchen , w. nähen u. bügeln
kann, suchen Stell , in Herrschasts.
haus . Näh, iscerobenstr atze 5, g x.
> Empf. pers. Herrschastsköchinnen.
Stützen , Jungs ., Kinderwärt . Hardt
Stellenvermitlcrin , Tciaspeestraste si

Mädchen, Q— ;
welches in allen Hausarbeiten erf
ist und schneid, kann, lucht Stellung
als 1. Hausmädchen in bess. Hause
Näh . Adelheidstraße 14,_2. _ ' '

Suche f. m. Schwester, 20 Jahre ? "
Stelle als Hausmädchen. Oss. unt
L. 799 an den  Tag bl.-Verlag.

Mädcheli, '
von der Herrschaft gut cmpfoh^ .
sucht Stelle zum 1. April als Haus.
Mädchen. Off . Z. 797  Taabl .-Ne^ ng

Scrviermüdchen suchst Stelle —~ 1
in Sanatorium , auch Pens ., hier od
ausw är ts . Näh. Frankenstr . 24. g ^

Ein Fräulein wünscht sich '
in besserem Haus im Haush. und
der Küche zu vervollkommnen. Fam.
Anschluß erwünscht. Offert , m. näh
Angaben wolle in. gut . u. M . 106
postlag. Schützenhofstraße nieberl .pn

Fräulein , 21 Jahre,
sucht zum 1. April stelle in bess
Hause zu 1 oder 2 Kind. Offert n
O.  7 99 an  den Tagbl .-Verlag . ' '

Jung . anst. Mädchen vom Lande—
sucht sofort oder zum 1. April Stell
Näh. Moritzstraße 41, Mtb . 3.

Bess Mädchen mit m-icnJZeststsistst.̂
sucht Stelle zum Io . April od. spät
als Alleinmädchen in kl. ruh . Haush
event. auch zu einz. Herrn . Zu -rkr
unter Nr . 5901 in der Tagbl .-Hanvt^
Agentur , Wi lhelmst ra ße 6.

Ein Mädchen
aus guter Familie , das Handarbeit
versteht, etwas nähen n. bügeln kann,
sucht Stelle m beperem Hause
Rhein gauerstratze 6, Lad en. P>4ggg

Tüchtiges Zimmermädchen '
sucht Stelle für Hotel od. Pension ev
gleich: dasselbe ist auch im Serviereb
bewandert . Auskunft Wellritzstx 19
Seitenbau 1 S t. rc chts.

Junges evangel." Mädchen?- -
welches etwas nähen u. kochen kann
sucht baldigst Stelle in kleinem bell'
Haushalt . Lehrstratze 23, 2, van
3—6 Uhr nachmittags.
T. Hausmädchen , w. g. ZeugnlUs^
sucht Stell , zum 1. Avril , w. Köchinvorh. ist. Adlerstraße 53,  2

Mädchen sucht Stellung
per 1. April . Näheres Bleichstr <rr
1 St.  r „ von 2—6 Uhr. K4644

Ein Mädchen vom Landes
das kochen kann, sucht Stell . Jabn.
straße 88, Vdh. P .. vl 5—7 üh w ^

Stellung sucht ^ -
ein sie iß. brav . Dcädckcn in kleine
Familie per 1. April . Zu sprechen v
0—12 Uhr vormittags . Oranii -nJ
straße 21, Hth., Mi tteldorf. uttlcn ’

Selbständ . Mädchen ges. Alte ?»—
sucht zum 1. April Stell , bei Herrn
od. Dame od. kin-derl . Ehepaar
Niederwaldstratze 7, Part,  l . B 4.(505

Ein ordentl . sleiß. Hausmädchesi"
w. gut bügelt u. serviert , mit aut
Zeugnissen, sucht zum 1. Uv ff
Stelle nur in bess. Hause. Albrecht
stra ße 6, Hth. 1 r ._
Ein saub. Mädchen, Württemberg^

w. bürg , kochenk.. s. Stell , für al ?;'*
oder 1.  Apr il . Ric hlstraße 8,

Tüchtiges Mädchen sucht ^ —
Stellung als Zimmermädchen , » xi
Hirschgroben 5^ 1 Si .̂ cchts.̂ *

Zwei fremde Mädchen lBavcri .U ^
empf. Frau Elise Müller , Stellen
Vermittlerin,  Hochstättenstratze 4 ^

Gut empf. Frau s. Mönätssteikr—
Schierstein er stratzc 18, M. D.

Junge Frau sucht ÄönätsstMr —-
f. 2 St d. vorm . Cleonorenstr . o m ,

I . Mädchen sucht MonntssiPnü^
für morgens Frankenstratze 26 8

Nnabh. Frau s. nachm. 1— —-
Beschäft.. auch Laden od. Burea,,
putze». Blei chstr. 25, H.  P ., 4
Wasch- ». Piitzb. s. j. unabhZFrü ?;^
Oranienstraße 25, Hth. Part , r cdü » '

Unabb. Frau sucht Moiiatsn si,-,—
Hellmnndstraße 20, Vdb. D . It msia

I . restul. Frau s. nachm. Bcfchx -,—
E ltvill er straße 5, Hth. P ort , l rÄ

Frau sucht v. 8—10
Hermannstratze 24, 1 St . ^

Reinl . tücht. Fr . sucht"
' Std .). ^ Richlstratze 6.
6. Frau f. vorm. Bronatss, -OS-
•2 Std. Walramstr. 29, StbZ
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Weidliche Vrrfonrn.
Kaufmännisches persona k.

lOijltCilDCl UtlüitiiS
für Damen oder Hrrcn durch den Ver¬
kauf von Kaffee , Tee und Kakao an
Wirte und Privat . gegcn hohe Provision
kür Bremer Haus . Offertenu. L . 4L»
an den Tagbl.-Ver lag.

ÄllÄkSkW MirsbllSeil.
Firnge Danie, hübsche Erscheinung,

»eivondt im Umgang mit Publikum,
rnalisch und sranzvs. perfekt sprechend,
von! 1. Mai bis Ende September zur
Vertretung des Chefs gesucht. Offerten
sub jf.  es an die Tagbl .-Hauptagent.,
Wilbel mstr. 6._ _ _ 5899

1  zur Ämstcht und zum
Zerkaus eines Küchen-

aeräteartikels für die Dauer der Wieö-
bssr « er AussteUuna gesucht. Off. mit
Gehaltsanspr . u. 8 . r tlä tut Tngbl. -Berl.

Angehende UerMerin
o guter Figur u. schöner Handschrift gcs.

A . Offszanta , Pelz-Konfektion,
Palast -Hotel.

LehrMäDcheu und'
Lahrfmävcherr,

tauber, zuverlässig, sofort gesucht. Bor¬
siesten8 - 10 vormittags.

Nickmeyer Rachf . »
Wilhelm- u. Burgstr .-Ecke.

Mettes Lehrmädckeu
oder Lehrling

ens guter Familie wird in meinem
Spezialgeschäft für Schrcibwaren und
Bureaubedarf zu Ostern angenommen.

AeviN. Belir , Rheinstratze 103»
Vorstellung nur nach mittags. IV 119

Gewervlichrs 'gssrfon «f.

gits-iltkifil!, iSÄ
sucht noch selbständige 5849

Znarbeiteri » » «»
h B ünim»

füi bald gesucht.
Sarrainrittm Lindenhof,

Walkmühlstrabe 43.

»erf. Kammerjungfcrn , Kinbergärt-
llerinnc » u. Kinderfräul ., erste fein.
Stubenmädchen in crstklass. Herr-
schaftshäuser , Fraul . zur Stütze in
Hotels ». Privath ., gr. Anzahl fem-
büra. gute Herrfchaftsköchinnen für
zleich ». 1. April shohes Gehalts,
fiimmermüdch. rn Hotels u. Pens .,
slotteS Kortierfränl . mit Sprach-
kenntn. f. ein erstklaff. Sanatorium,
Haushälterinnen für Hotels, Hotel¬
köchinnen, RestaurationS - Köchinnen,
Köchinnen in Sanatoriums und
Pensionen , kalte Mamsells , Kaffee¬
köchinnen, Beiköchinnen, Kochlehr-
fraul ., Büfettfräul ., Servierfräul .»
Hausmädchenn, Hotels u. Privath .,
drohe Anzahl Sllleinmädchen in kleine
oute Familien , 25—35 Mk., für gleich
u spater , Herdmädchen, Büglerinnen,
Stopferinnen u. Näherinnen für
die Saison , KÜchenmädchcn usw.

ffgr-  Nur erstklassige Stellen . "«A
InLernatiou -ilcs Zentrak-

Slell 'envermitlkungs -ZZureau

Dtireau allererste » NaugeS für
HerrschaftStzüuser u . Hotels,

24  LllNggussc 24,  1. Etage.
2555 Telephon 2555.

Frau Lina Wallrabenstein,
Stellenvermittlenn . _

^telicü-IlnöjiDcls feiwiiia,
Pasfnnteilheinr für stellensuchende

Mädchen,
Inhnfirnße 4. — Telephon 2481.

Suche f. sofort u.
später Hotel- und
Privatp -rsvna! aller
Branchen für prima
«.Stelle»,Köchmnen,
Beiköchin..Büfett' u.
Servierfräul ., Zim.-
u.Hausmädchen, tcht.
Allein- und Küchen-
iiiädchen bei hohen!
Gehalt , ferner
fache für sofort
Rest .- N. Pens .-
Kvchin , 80 bis
70 Mk. , Bügel-
n . Serviermädch.
für Hotel » lücht.
Kücheunrädchenf.

Sanotor . , nicht spülen , 80 Mk.
Lohn »Kindersräuleiu u. Kindermädchen.

Frau Anna Kiefer,
Stellcnvermittleriu.

Mädchen erhalte » Schlafstelle für
50 Yf . , » lit Kost 1 Mk ._
‘ Metes langes 8NM
tagsüber in ein Hotel als Stütze gesucht.
Offerten nebst GehaltSaniprüchen unter
»sK. < äü* att beit Pagbl.-Vcr ag. _

Mne scirr" bürg er¬
liche Köchin und
ei» erstes HauS-

rnüdchen rnit besten Zeugnissen
für sofort oder per 1,  April
Attvine nstnatze 8 -» gesucht . _ _

Perfekte’MMm
im Alter von 25—35 Jahren für ein
Herrschaftshaus geg. hohen Lohn gesucht.
Offertm mit Zeugnissen unter §8. 790
an den Tagbl.-Le rlag._ _

Katze lici reeller UeralMlaug,Telcphsu2®85:
Herrschaftslöchinnen, perf. Jungfer
(70 Mk.), 1. Stubenmädchen, große An¬
zahl Alieinmädchcn, Haus- und Kückeu-
mädchcn, eine Wäscherin, ein Mädchen
zum Wäschelegen (Weißzeug), Hotel-
köchinnen, 60—80 Mk., Saisonpersonal
aller Brauchen, Büfettfräulein, feine
Servierfräulein , Zimmermädchen.
1. Zeutral -Büreaur Schulgaffe 7.
Bernhard Ka rl , Stellenver mittler.

2 tööjtioe WVtzea
gesucht, 1 für Küche und 1 für Zimmer.
Rest . Gäbet , Friedrichstraue23.'iirrirntn———

Isöi-ftltminifljEB
gesucht Hotel Sttv -«ra ^ _ 5905
' Tücht. Hansmädchkn
für bald. ges. Fr . Oberdürgermstr. Bogt,
Biebrich , Am  Aussiciit sturm  I . _

Süchtiges Mädchen zu zwei
Person , gesucht,25 30 Mt . Lohn.
Frau Anna Müller , Stetteu-
verniittlerrn , W ebergaste 40 , 2 r.

Tücht. fleiß. Asteittinädch «» , welches
Hausnrb. verst. u. Liebe zu Kindern hat,
f. Fr . H,'ttnincl iiintm , Morigsir. 21,  2.

Sa über «g züver -gssiges Meid dien,
welches gut kochen kann und etwas Haus¬
arbeit übernimmt, gesucht. Mit Zeug¬
nissen zu melden bei

Frau Oberregierungsrat Wegner»
_ _ B iebriche rstraße 39. _

M Kl. Wvsßaadv. 2 fUerf;
wird z, selbst. Führ , ein Allleinmüdch . ,
das gut bürgerl. kocht pr. 1. April c.
b. hoh. Lohn gei. Mcld. mit nur gut.
Zeugn. 5—6 nachm. Kl. Burgstraße 1
i. Geschäft Perrot Naars.

Einfaches saub.Mädchen
zum 1. April gesucht.
_ G» Grettze r , Neu gasse 24.
Tüchtiges Mädchen

für Küche und Hausarbeit für 1. April
gesucht. Meldungen nachmittags.

Guthmann , Webcrgasse 11, 1.

Jzzystes brlwcs Mädchen
von 9 bis 3 Uhr für leichte Hausarbeit
gluckt Wiesbaden, Adolfshöhe, Bieb-
richcrstraffe 49,  1.

Zum Verteilen von Gratis-
proben eines Konsum- Artikels
werd. noch einige solide Damen
gesucht. Offerten unter V.
an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht per 1. Mai
slstte Wackerin.

M . Schneider.

Mäuniichr Wsrsoueu.
KantmännifEes Personal.

-IHE

Wwr  Wiesbaden i
wird von alter Deutscher Lebensversicherungs -Gesellschaft ein gut eingeführter,
tüchtiger „ .

Öeneral «Agent gesnent«
Kachweisheh mit gnten Erfolgen tätig gewesene, erprobte Fachleute

wollen gell. Offertm unter d». 2P. ©St«»* durch ffludnif Mo «se,
ES er 1in 8 . W „ einreichen ._ _ _ _ ( [Iw. 5263) F 111

Wir suchen tüchtigen soliden

yersebeaNtsn
gegen hohes Gehalt, Provision
und übliche Spesen. Herren mit
organisatorischeru. akquisitorischcr
Begabung in der Lebcis-, Er¬
lebens- i!. Sterbekassen- Branche,
auch Nichtsachlcuten, dauernde
Existenz geboten. F68
Deutschs Lebens - Brrstcher . -

Bank A .»G« in Berlin«
Subdir . .Frantfnrt «r. Main»

Wiesenhütteitplatz26.

, versende
für neuen, guten Zweck gesucht. Off.
unter All. * i(iä an den Tagbl. - Verl ag.

Fabrik kn Brebrtch
sucht jüngeren, tüchtigenEM--Mxpediente«.
Ausführl . Offerten unter Beifügung der
Photographie u. mit Ang. d. Gehalts-
aniprücke sind unt. A. 488 an den
Taa 'ol.-Verlag zu richten. _

xW - stLchrtftliche Arbeiten als
Nebenerwerb zu vergeh., Pass. f. Herren
und Damen. Off. mit Rückporto(Brief¬
porto — 20 Pfg.) an die Annonc.-Gxp.
Mordig & Co . , Amsterdam . F191

Per I . April
für unter Bureau u. Lager ein ordent¬
licher flinker Junge als

Lehrling geurscht.
Ein - N. Verk .»G «n» G . *n . v. ,H»

dev Tap . -Jnnnng Wiesbaden,
SchivalbaÄerstr. 29.

Mkreitt fßc Achüge
für Wiesbaden von leistungsfähiger Auszngssabrik gesucht. Ji »>>aber
einer Maschinerrschlosser-t oder elettrotechnisch«» Werkstatt, welche dt«
^ „standhaltn-tg der Anlagen aukfuhren rönnen, bevorzugt. Gest.
Angebote unter IF. 8« :# an den Tag vl.-rrcrlag erbeten.

Tüchtigen jüngere »»
Lackschrifischreiber

suchen Frank & Marx,
Kirchgaffe. Eck- Friedrichstraße.

Lehrling gesucht
gegen sofortige steigende Vergütung für
meine Gravieranstalt und Stempelfabrik.

G Lt;cn» Langgasse 43.
SchLoßerlshrLurg

gesucht Herdcrstraße SS. ^s

Lehrling
für vorzügliche kaufm. Ausbildung ges.
Radio -, Wahrer - u . Werkzeugfabr.

Son »»«» b«rg , Wies badenerstr. 46̂ ___
,»>it Mer SchUl-
bildung a. April

gesucht. Wilhelm Meyer, ' .Kolonial¬
waren und Delikatessen, Göbenstraße 18,
Ecke Scharnhorststraße.

Als Empfangsportier für
ein größeres induürielles
Unternehntcn in Biebrich
wird zum Eintritt gegen
Mitte dieses Jahres ein
durchaus zuvcrläsftger,

WÄsMÄ « '

«m m
gesucht. Einige Sxrach-
kenutnisse erwünscht. Selbst¬
geschriebene Meldungen mit
Lebenslauf und Zeugnis¬
abschriften, möglichst auch
Photographie, it.
an dm Tagbl.-Vcrlag erb.

Empfehle Pens.- u. Rest.-Köchinnm,
tücht. Haus- u. Alleinmädckenm. g. Z.<
Aushilfe. Iran Eliie Lang . Stellen-
Nachweis, Moritz str. 52, P. Tel. 2363,

Uere!askr wM.  MMMfl.
Wellritzstratze 41 , _

empfiehlt und vermittelt Personal aller
Art, als : Küchen-, Haus- und Kinder¬
mädchen, Köchinnenu. s. >o. Stellen¬
nachweis unentgeltlich . 83260

Jungfer
sucht Stellung 1. April nach aurwartr,
Off. u. A.  4t« «* an den Tagol .-Verlag,

Eine junge Köchin , ein Allein»
Mädchen und eine Stütze mit gute«
Zeugnissen suche» Stellung MN
1. April . * 6a

Frauenerwerb , Hersseld.
Junges besseres Fräulein

sucht zum 1. April Stellung als Stütze.
Kochenu. Weißnähen erlernt. Offerten
unter A. -SLL an den Tagbl .-Verlag.

'Hstca .ai-IiNmermädtzea
in beff. Hotel. Off. Martha Krüge «,
Charlot tenburg, RankestraßeS. 1111

Mädchen, welches frisieren,
gut nähen und p-rf. bügeln kann, sucht
Stellung durch 1. Zentral -Bureau,
Bernhard Karl , Stellenvermittler,
Schnlgasfe 7. Telephon 2085.

Männlich» Personen.
Kausmünnifches Ztersonak.

Heweröklches Wersonak.
der selbständig ar-
beitct und 6 Küfer
beaufsichtigen kann,

gesucht. Offerten unter '»'« W» an die
Tagdl.-Hvt.-Agknt., Wilhelu stc. 6. 5920

Erstklassig » Datneüsff .neider und
Rockarbeiterinnen gesucht. Roll & Co .,
Webergaste 16.

süchtige Rockschneider
sucht

Fr . Botimer » 58:7

Tüchtige Rockaröerter
finden dauernde Beschäitigung.

Slleoanner Marx Rachs .,
Biebrich , Rathausjtraße.

Erstklassige

RockfchNeider .
per sof. gesucht, dauernde Arbeit,

bei P . Braun.

Dekoratisnsgeschäft
sucht intelligenten jungen. Manu gegen
Vergütung. Demselben ist Gelegenheit
geboren, sich als Tapezierer u. Dekorateur
auszublld. Teppichhaus ElverS u.Pieper.

Mriblichs Personen.
Aansmänriksches H'ersonak.

F-räuleirr, 21
in kauim. Geschäftsführung (Absolv. d.
Handelsschule!, a. d. Schreibmaschine u.
in Stlnographic erfahren, sucht alsbald
Stellung , event. gleichzeitig als Stütze
der Hausfrau . Off. unter « « Sül
an denj £agb_!.js93er!ag._ _Tücht. Verkäuferin
der Kolonialw.-Branche. sucht Stell , zum
1. April, ninimt auch andere Branche an.
Off, au a.  b ». Ad elhridstr . 7, 2.

Ms GoLoutärin
in kaufm. Bureau sucht 18-jähr . Mädchen,
das gut stenographicren und flott die
Schreibmaschine bedienen kann, Stelle
gegen mäßige Vergütung. Off. unter
99. tpb  an den Tagbl.-Verlag.

Kewervlichss Personal ._
Perl . Stürrwäsche -Düglerin s. n.

einige Tage Beschäftigung in der Woche.
N. B  leim straffe 4, 1, -echt  S. 8 4598

ffiüt ' Au [jss•
Für Fxänlein aus g. Familie , heiter

und von gutem, soliden Eharakler, wird
Stellung gesucht als Gesellschafterin einer
älte-,en Dame. Dieselbe übernimmt auch
l. Pflege und Hausarbeit , worin sie
durchaus erfahren ist. Off. erb. unter
ssa. a » a an den Tagbl.-Verlag. 11193

LGO MU.
Provision , wer pr. sof . o. szrüt . e. vevlv
tiani rassi : k.L» N.s. aSlrekior?
liier 1 pass . Stelle in giröss . Usnfin,
od. indnairiell . * nternehmen
verschafft. ESeste Offert, erb.
unter V. S85 an den Tagbl.- Verlag.

Für jedes Banhandwerk.
Kaufm., erf. in Buchs., Korr., Aufmaß,
Rechnungswes., lucht ab 6 ilji Bcschaft.
Off. unt . A.  4 LS an den Tagbl .-Verl.

Geschäftsführer
für Restaurant oder Cafe sucht passenden
Posten. Offerten unter ffi!» » « 4 an
den Tagbl.-Verlag.

HeweröliHes D' rrs»««5.

Erf . Maurer -Parlier sucht Stell.
Zeugn . st. z. Dienst . Off . u. D . 11a
Taabl .-Zwetgst., Bismar ckr. 29. 84166

Gärtner » erfahren,
in allen vorkomm. Arbeiten bew.,
sucht bald . Stelle . Offerten unter
K. 802 an den Ta gbl.-Verlag . ,

Diener , 26 Jahre,
sucht zum 15. April eme Diener - ob.
Vertrauensstellung . Derselbe ist tu
allen Arbeiten erfahren . Offerten
unter D -, 802 an den T aabl .-Verlag.

Junger verheir . Mann
mit 8jährigen Zeugn . sucht Beschaff,
als Hausbursche od. Vertrauenspost.
Llautton kann gestellt werden . Nah.
im Tagbl. -Ver lag ._ ^

Hausm eist erstelle
ucht zuverlässiges Ehepaar . Off . u.
i, 797 an den Tagbl .-Verlag ^ ^
Invalide , 38 I ., sucht Beschäft.

Rheingauerstraße 6, Frtsp . r . 8 4611
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Abeiheidstrapc 6, im Hth ., 1 Lim . u.
Küche zu vermieten ._ ..,. 5811

Metheidstraße 23, Stb . 1, 1 Zimmer
u . 'Küche sofort zu vermieten ._

Adelheid straste 54, H., 1 Z., K„ per
1. April zu sto. ^ Näh . Vdh . ^ 1 St.

Udlerstraüe 15, neues Haus , Vdh.,
Frontsv ., 1 Z.» Kl, K.. nur an ruh.
Leute sofort ober spät er zu verm .

Ndlersirasto 31̂ P ., 1 fch. .Z. u.,K.
Äblerstraste 47, Hth.stP., 1 Z. ü. Küche.
NdlerstraS e 48 1 Z ., K., D .-W.  1 2S7
Ublersträste 5tz \ Dacoz ., K. ü . Keller.
MlerstHtze W 1 Zsm., Küche u. Kcl5.

Adlerstraße 55 1 Z. u . K., neu , sof.
SWreKWräffe .Pst,'S'., 1 Z. u . K. z. v.
Bertramstraße 7, H., i  Z . u. fe.~B3470
Bismarckring 32, 1, bei Müller , Fsp.,

1 —̂2 3im . zu berm ielen ._ 8 1808
Bismarckring 34, 1 links , 1 Zimmer

und Küche per 1. April zu verm.
Bleichstraße 11, § th. D ., T3~
Blücher str. 3 sch. I -Z.-Wohn.
__v. R. Mtb . P ., b. Breuer.

_ W.
sof. zu
B2003

Blücherstraße 8 Mfd .-W., 1 Z. u . K.,
auf 1. April . N. Vdh. 1l. 8 4657

Blücherstraße 14 I -Zim.-Wohn. I-2005
Bincherstr. 44 1 Abu . K.,^H.̂ D . 1W5
Bnlvwstraße 4, Htb., Zim . u. K. zu v.
Bülowstraste 11 1 Zim . tt, Küche zu v.
Castellstraße 9 kl. Zimmer u. Küche,
_Wohn , im St ., zu vermieten ._ _
Clarcnthalerstratze 3 1 Zim . u. Küche.

Näheres Bäckerladen. _ 83860

Dotzheimerstraste 81 1 Zim . u . Küche,
Mtb . Dacbst., zu verm. Näheres
. .. . t  82007Dotzheimetstraße 06,

Göb
16

Dotzheimerstraste 16, Stb ., 1 Zim . u.
Kü che zu  vermieten . _ _ 1227

Dotzheiuirrsträße 72 schöne 1-Z.-W.,
Mtb ., zu verm. Nah . Vdh. 83678

Dotzheimerstraste 115, Hth., schöne 1-
stimimer-Wobnurigcn z". verm . 611

Dotzhcimerstr. 120 I -Z.-Wohn . 83986
Drudenftratze îo . S .. Z. u. Kü che z.ch,
Ellenbogengasse 13 Maas . u . Küche a.

kdl. Ehep. o. allst. Vers . sof. o. sp.
Cl :.' :!Ir>siraße ff!. . " 1 '
Fänlbrunncnstr . fi, Ms., gr . 1-Z.-W.
KeldtzxäKe4 1' Mans -Z. «. K. z. vm.
Feldstraste 1 0 Mans .-W., 1 Lim .., K,
Feldstraße 12, Hth. Neubau , 1- u. 2-
^ Z.-Wohn. a . gl. o. 1. April . 642
Feldst raße Ist 1 Z. u. K. N. 1. Et. r.
Franken str. 15, ML , 1 Z., K. 1313
Frankenstraße 19, Arisp ., 1 Z. u. K.
Fränkeustraße 23 l Z., K., Kell., Apr.
Gneifenanstraße 25 1 u . 2‘ Z. m. K.

billig zu Perm. Näh . das. Laden.
Mbenf träKe 1  Fr !sp.»W., 1—2 Z., B.
Göbenstraße 7, Hth., 1-Z .-W. zu vm.

Näh. bei Kamp 592

cnstrahe 16, Hth ., 1 Z. u . K. man.
.... l Mk, zu vm. N. B . P . l . 84161

Hartingstr . 7, H., 1 Z. u . Küche, 16 u.
18 Mk._ Näh, bei S chönbach._ 644

Ho.riingstraße 13 1 Zim . und Küche
^ (Par 't. j aüf Apri l zu ivermch 892
Helenenstraße 11, B . D ., 1 Z., Küche

u . Keller per 1. April zu v. Näh.
Schwalbackerstraffe 22,- P . 12 92

Helenenstraste 12, Hth., kl. Wohnung,
Zimmer , Küche. Keller z. 1. März

_oder 1. April zu vermieten .̂ L20
Helenen straffe 22 Mi . Off. I K., 1-
He llüiundsir . 42 1 c!.. K.. K. N.ZV,.L
Hellmundstraße 53, D ., 1 Z.. K-, l . 4,
Herderstratze S Zim . u. Küche zu vm.
Herma »nittaßo 3,1 u. K.. ,Ablust,
Hernmnnstr . 6 Z., Lluche fofl. N-ZLSl,.
Herma nnstr .9, B„ abaeschl. gr . Z., K.
Horniünnstr . 9, V. D -, Z. ü.  K . .83511
Hermaunstw 15L -, Küche, K. 8 4168
ffürschgrallen 4 1 Z-..K., K-, Avr.  1171
H -chstiittenstrastc 16 1 Z. u. Küche zu

verm . Näh. Schreinerei . 615

Jahnstraste 3 1 Zim ., Küche u. Keller
auf 1. April zu bin. Näh. P . 1212

Fähnstraß e^1!s 1 Z. u. K. per  A pril.
Karl str . 13,'Dachst., 1 Z-, K. u . K. 606

Karlstraste 26» Ht^ Marrs.-W.,L . Z >̂K. u. K., m. 14 N. V. P . 84450
Karlstraße 28, Vdh. Dachl.» 1 Z. u.

K. p. 1. Febr . an einz. Leute ohne
Kinder b?ll. z. v.  Näh . M. M , 11657

Karistraße 40, V. Ms., 1-Z.-W. April.
Karlstr . 42, Frtsp ., 1 Z. u . K., a. El.

5s. p. 1. 4. Näh. 2, v. 3 Uhr ab, 635
Kellerstraße 10 1 Zimmer mit Küche

aus 1. April . Nah . 1 St . l. 646
Kellerstraße 22 fr dlb 1-Z.-W., 17 E
Kirchgasie 19, H. 2,  1 Z. ü . K. 1. A'pr,
Kieiststraße 3, H., 1 Zim . u. K. sof.
Lahnstraße 26, 1. 1 Zim ., Küche, Kell.)

Maus , per sofort zu verm. Näh.
bei Brummer , Part . 588

Ludwigstraste 2, Mans ., 1 Zim. u. ,C.
Luisenstraße 43, 2 I., gr . Fspz. m. K.

per 15. April zuLerm ._ 84622
Marktsträtzr 12, Hth., 1 Zim . u. Küche'.
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Metzgergasse 31 (Neub.), 2, 1 gr . Zim.
j, u . Küche (Gas ) zu Denn. Näh. Lad.
(Mo ritzst raste 10, P ., Mans .-W., 1
!,_ » . K. an ei na. r . Pcrs . zu verm.
Moritz ftr. 23. &>. '$♦ , 1 iR. u. K._ 1207
Moritzstraste 49, Mrttelb . P ., 1 Zim.

ii. K. p. t . ẑ v. N. B . 1. 1290
Moritzstraße 62T _8KüHe . 1 ft. zu vl
Moritzstrastc 70, Seitenbau , 1 Zim.

u. Küche per I . April.  WöIj.J3bJ ._l.
Mii Üerstr . 1 Sa d)to.(" 1_gi ,_g ^ K., K".
Norostraße^34. Bdh. Ma ns.,1  u . 2 Z'.
Nettelbeckstr. 3, _©._2,_ 1 3-  ji ^_S u 1297
Nied erwaldstrafie Ŝ H., I^Z^ u^K. 1008
Oranienstraße 22, Stb . 1, 1 Zim . u.
. Küche zu verm. Nä h. Vdh. 1. 1248
Qranienstr . 47, H., 1 ZjZK. N.V. P7ri
Oranienstraße 60̂ lüctb., 1 Zim . u.

K.  zu ve rm. Näh. 2 St . recht
Platterstraste 62 2mal 1 Zim ., Küche

KeIL, BdH. Dachst., zu verrn.J348
Plaiterstraße 50 1 Z., 1 K., 1. Avrili
Platterstraße 68 1-Z.-W., Febr .̂ 0391
Nauenthalerstraße 12 1 Z., K. u. Z".
Richlstraßc4 1 Zi m. u. K. zu verm.
Riehlstraste 10 Zim . u. Küche zu dm.
Röderstraß e 4 sch. 1- ,u . 2-Z .- WlgIi
Neubau Nöderstraße 13 1-Zimmcr-

Wohnung , Küche, Balkon und Zu¬
behör per 1. April zü vermieten.
Näheres daselbst oder Bksmarck-
riug 2, 1.  Etage . 1260

Römerberg 14 1 Zim . u. Küche z. vm)
Rüdesheimerstraße 26, Frtsp ., 1 Zim.
. u . Küche, Balk ., an ruh . Leute z. v.
Rübeshöimerstr . 31 1-u.2-Z^ W483626
Schärnhorststraste 9, Hth.. schöne 1-

Zim .-Wohnung per 1. April zu v.
Rah . Vorderh .^Part . lsnks. __1077

Scharnhorststraße 17, 1Z . u. K.
sof. zu^berm .^ Näh. Bdh. 1. 01619

Scharnhorststraße 44,B ., H Z., K. sof.
Schiersteinerstraße 9, Vdh., 1 Zimmer
_u . Küche zu vermieten ._ 410
Schiersteinerstraste 19, H., I-Z.-Wohn.
Schulberg 19, Hth. 1,1 Z. u. Küche
. an kl. Fam . auf April  zu b._ 660
Schwalb ach er strafte 7, 1, 1 Frontspitz-

Zimmer u. Kü che zu^ vermietcn . ^
Schwalbacherstraste 30, Hth. Maus ..

1 Zimmer , Küche u. Zubehör per
söf. od. spä ter zu  vermieten , I 469

Schwalbnch erst raste 47 Mans .-Wohmi
_ _1 Z, m K., zu bm^ Näh. 1. St . 661
Sednnvl . 6, Z. u. Küche. 01821
Sedanstraße 7 1-Zimmcr -Wobnung

mit Küche u. Zubehör per sofort
^ oder später zu vermieten ._ O 8696
Sedanstraße 12, V., Z. u. K.) 1. Aprils
Sedanstraße 14 1 Zim . u. Küche" zu
_vermieten . Näh.^ Part . E3501
Seerobenstr . 2ü,V ., 1 Z ., K„ Abschl.",
_zu ^d. Näh, b. Wemheuer , 1 r.
Stei ngasse 12 1 Z. u . K.  gl . od. Mit.
Steingasse 34 1 gr . Z . u. K. N. 2. 66g
Stiftstraße 3,ßStb .Zl -l- 2 Z., K. u . K.
Walramftrahe 3, T .. ! 3.. K. B4630
Wälramstr . 7' Ms.-W.̂ I^ZDK .̂ N. II '.
Walramstr . 12, D'.. 1 Z'.. K.,L . 14 Ml
Wälramstr . 18 1 Z. ui Ki p. 1. April
, zu^verm. ^ !äh. 2 rechts . _ 0 4068
Wal ramstraste ' 30 1 Z„ Kü che u.  Kell.
Walrämsträste 31 1 sch. Zimi u. Küche

im Vorderh . auf 1. April zu verm.
Näh. b. Schmidt . Stb . r . .TU811

Watcrloostraste 3 I-Z .-Wohn. 0 3963
Waterloostr . 6,, Fsp., sch. I-Zi-Wohn.
Webergaffe 50,1 Z, u. K. zu verm.
Weilsträße 14, Vdh., 1 Zim . u. "Küche
h .(Abschi.). Keller u. Ms ., 1. Apr. 1140
Wellritzstraße 26, V. D ., ein Zimmers
. Küche u.  K . zu vermieten . 1879
Wellritzstr. 33, IchD-, 1 Z. u. K. 1143
Wellritzstraße 39 Mans . u . Küche" zu

vermi eten. Räh . Eck laden . 666
Werderstraste 4 frdl . geraum . 1-Z .»

W. in. all. Zubeh., im Vdh. Hochp.
Werdcrstr . 6 gr .̂ Fsp.-L . u. KD02013
Westendstrastc 4. Vdh. Di , gr . Z n.

K._ Anzuseh. 2—6^ N. P . 03760
Westenhsträste 15 Ms.-W., 1 Z. ui K.
Westcndstra stei 9 K ZchnDKi " 01107
Westendstr. 20, V., 1 Z. n . KZ0 3244
Winklerstraste 4, M., 1 Zim . u. Küche

per 1. April zu vermieten . 1187
Körthstr . 20 Ms. -W„  1 p707i
Dorkstraße 7 1 Z. u. Küche. 0 4175
Vor ksträße 8 I -Zi-Wohn. sof. 0 4176
Apr ist raste 13 ein Zim . u."Küche z. v.
Uorkstrastc 15 1,Z . ui ' Küchci, ^ 13679
Zimmermännstr . 7, H. P .7chZ .̂ u . K.
Zinnnermnnnnraftc 8, H. P „ 1 Z. ui

. K. p.  1 . Apri l.  R . V. 1 r . ^ 03746
Zimmerma >,nstr . 10 1 Z. u. K^ O 3740
1 Z. u . Küche, Dnchw., in fein . Hause",

an kindcrl . ruh . Leute p. 1. April.
N. bei Höhn, Klciststraste 8, 1. 1176

An einz. Person ist in gutem Hause
Ms.-Zim . u . Küche abzug. Adr. u.
I1167 an den Tagbl .-Verl . I1167

Morgen -Ausgabe,

2 Zrmrner.
Aarstraße 11 kl. 2-Z.-Wohnung zu v.
Aarstrastc 22^, Villa Minerva , eine

Wohnung , 2 Mans . u. kl. Küche, p.
_gl . ob.  spät . Näb. 1. Et . links . 657
Ädelheidstraße 9, Dachst., "2-Zimnierii

Wohnung zu vermieten . _ 1086
Adelheid strafte 73 Mäns .-Wohnung.

2 Zimmer u. Küche, an ruhige
Mieter sofort zu vermieten . Näh.
b. Hausmeister daselbst._ 1289

Adelheidstraße 83, Hth. Part ., schöne
, 2-Z.-W. Umstände halber 1. April

od.chpäi. zu v. Näh . Vdh. P . 11,162
Mlersträßc 9 kl. 2-Z .-Wohn.' 7 ü. Z.
Lldolfsallcc 45 sch. gcr . Dachwohn.,
- 2 Zim . u . Kü che, zu  verm . ^ 1200
Albrcchtstr. 32. V. 1", abgeschl. h. 2-Z.-

W„  K ., Gas , p. 1. Juli.  Näh . P.
-Äertramstr . 11,  2 Z. N. Pch» 1685
Bertramstraße 15 2-Z.-W. mit Zbh.,

Hth., 1. April . Nach. Vdh. P . 669
Bierstadter Höhe 58 sch. 2"-Zim .-Wohn.

p. sot. od. sp. Preis 800 Mk. 660

Bleichstrafic 14, Gth ., sch. 2-Z.-W. auf
l .chlprUchürZ00 Mk. zu v. 08470

Bleichstraße 19, 2-Z.-Wohin_ 04522
Bleichstraße 20, Vdh., 2 Z . u. K. z.""v.
Bleichstraße ' 20, Hth., 2 "Z .. K. mit
_BaIkon , zu^ v. Näh .ch>aji Hth.,Pa rt.
Bleichst,-. 24, Mtbi , 2 gr . Zim ., Küche
_sof . 0. spät, z. v. Nah . Part . 04474
Blücherstr. 17  2- Zi-Wi "ini 'o7'oi ' Wksti
Bltzcherstraste 23 sch. '2-Z.-W. zu vm
_Nä h. Part ., b ei Neumann . 02017
Blüchcrstraßc 25, Sonnensis 2-Zim7
_Wohn ., Zrtsp ., sof. bill. z. b. 1324
Blücherstrasie 31 sch. L-Zim .-Wohn.

mit Balkon, Hth., per 1. April zu
_Perm . Steift , Net telbeck str. 2. 12 17
Blücherstraste 46 sch. Hth .-Dachwohn.
. . v. 2 Zim . u. Küche Verchof. billig.
Blücherstraße 2 Z., Küche, Balk. Ni

bei Steift , Nettelbeckstr. 2.  0 3696
Blücherstraste, Frtsp ., 2-Z .-W. mi Bi

bei S teift, Nettelbeckstr. 2. 0 3694
Bülowstraftc 7 schöne 2-Zim .-Wohn.

zu verm. Näh . 1 r . 0 3226
Bülowstraste 0, H , 2 Z., Abs chi. 02018
Castellstraßc 1 2 Z. u. K. auf 1. April
—Zû vermietcn . Näh. 1 St.
Doftheiinerstr . 13  sch. L-Z.-W. 0 4193
Dotzheimerstratze 14, Seitenbau Pari .,

2 Zimmer . Küche u. Zub . sof. od.
_später zu verm . Näh, das. Vdh. 458
Dötzheimerstraste 55 schöne 2-Z.-W".,

Mittelbau , mit Gas , Kohlen-
aufzug usw. per 1. April , evcnt.
früher zu vermieten . 02019

Dotzheime rstr . 57, M., 2-Z7W . 02020
Dötzheimerstraste 78, Hth., Dachwohn..

2 Zim . n . Küche zu verm. 0362~
Dötzheimerstraste 81, Vorderh . Frtsp .,

2 schöne Zimmer und Küche z. vm.
Näh. Dotzheimerstr. 96, 1. 0 1017

Dötzheimerstraste 81 2 Zrm. u. Küche,
Mtb ., zu vermieten . Näheres

otzheimerstratze 96, 1. 662
Dotzheimerstratze 84 2 Z. u. K. 1. Apr^
Dötzheimerstraste 86, Mi , 2-Zimmer.

Woh nung so fort zu verm . H2U' l
Dötzheimerstraste 100 2-Z.-W., "Vdh.
_u . Hth., zu verm . Näh . P art . 663
Totzhcimerstraste 110, Gartenh . Part ..

2-Zim .-Wohn. sof. od. spät. Näh.
Vorderh . 3. St . rgchts._ 0 341

Dotzhcrmersträste 111 mod. 2--Z.-W7,
_Mtb . u, Stb ., billig zu vermieten.
Dötzheimerstraste 114 2-, 3- u. 4-Z.-

Wohnungen mit Zubeh. per sofort
zu vcrni . Näh. bei Schreinermstr.
Frie hl, Körnerstraste 4, 2 l. _ 533

Dötzheimerstraste 115, Hth., schöne 2-
Ziwmer -Wobmmnen zu veem^ 664

Dotzheimerstr. 120 2-Z.-Wohn. 03961
Dotzheimerstr. 124, Ncnb.. mehr. scd.

2-Z.-Wohn. p. sof. NM. I r . 665
Dotzheimerstr. 129, Mtb .. sehr schöne

2-Z. -W. a. gl. od. sp. billig. 02022
Dötzheimerstraste 146 schöne 2-Ziin .-

Wohnung , Vdh., 380 bis 400 Mk.,
_v er Apr il zu ver mieten ._ 1141
Dötzheimerstraste 179, früher 115,

Haltestelle der clcitr . Straßenbahn,
mehrere 2-Zim .-Wohnungen , neu
hcrgerichtet , sofort oder später zu
verm. Näh. dort bei K. Kühlthau,
Part ., od. Albrechtstraße 22, Wcin-

_Handlung H. Li ll. _ _ 666
Dotzheimerstratze 181, Haltestelle der

Straßenbahn , mehrere 2-Zimmer-
Wohnungen im Vorderhaus und
Hinterhaus per 1. April , cv. früher,
zu vermieten . Näh . daselbst beim
Hausverwalter od. Albrcchtstr. 44,
Weinhandlung H. Lill ._ 1060

Drciweidenstraste 6, Hth, 1. E't'ugci
schöne 2-Zimmer -Wohnung zu vcr-

_mie ten . Näh. Vdh. Part . i ._ 02023
Ellenbogengasse <8 2-Zimi-Wohn. im

Stb . z. 1. April zu vm. Näh. bei
Adolf Limbarth , daselbst._ _ 685

Eltvillerstraste 4, 1, 2 Zim ., K., Bi,
Erker s. o. sp. N.̂ 2. Nagel . 01882

Eltvilierstr . 5^ Vdh. P .. kl. 2-Zi'-Wi
Eltvillerstraste Jo,  Htbi , 2 Zi *03205
Eltville rstr. 14, >HZ2 "Z7ü .7C j7“670
Eltvillerstraste 17, H7P ., 2-Z.-Wi N. d.
Eltvillerstraste 21, Maurers Gart 'en-

anlage , schöne 2-Zim .-Wohn. mit
allem Komfort an ruh . Mieter per
1. 4. 09 zu verm . Näh. b. Maurer,
Mittelgartenhaus 1.  Stock ._

Emserstraße 69, Gth ., 2—8-Zimmer-
Wvhnung zu Lermreten . ' ZI4579

Erbaiherstraße 7, Hth. 1, 2 'Zi, Küche
_an ruh . Leute  sehr bill. z. v. 03822
Faulbrnnnci -strafte s), 2, 2-Z .-'W. 672
Feldstraß e 9/11 2 Z.M K.̂ ii. K. zu v.
Feldsträste '10 M's."-W„ 2 Z„ 'K„ K. 962
' eldstraste 19 2 >limmer in. K. z. um.
Frankcrrstraße 1 schöne 2-Z.-W." mit

ecichl. Zub . v. Avr. 9t. P . ^02026
Frankensträße 15 Dachw. v. 2 Z. ui

K. Ver 1. 4. Näh. Hth. 2. _ 674
Frankfurters ;raste 122, Gärtnerei
^Brömser , 2 Ziim u . Küche zu verm.

Friedrichstraße 14 "2-Zi-W. m. Zub ."pi
Zof .Milt . N̂älst b.̂ Hausverwalt .Z287

Friedrichstraßc 19 abgeschl. 2-Zimm .-
Wohnung per 1. April an ruhige

_LeuMzu vermieten ._ H93
Gncisenaustraste 4, Neubau Kilp ii.

Göller , sch. 2-. 3- u . I -Z.-Wohu. p.
1. April od. spät . zuMcrm . 03483

Gneiscnaustrastc 12 2 Z. u. Küche, im
Hth., per sof. od. 1. April . Näh.

_da selbst ober Vorksträße 5, M 02027
Gnetsenauftraße 20. Gth ., 2-Z.-Wobn.
Göüenstraste 2, Stb . Ii sch. 2-Zi-Wi
^ mit all.  Zub . auf 1._Slprit . 02028
Göbenstr . 3ZMtlb ., 2 Z. u. K. 1. Apr.

zu vermieten . _ _ ^ 02029
Göbenstr . 5, Mtlb . 11. Hth.. sch. 2-Z.-
^,W . a. sof. 0. sp. N. Kipping . 02030
Göüenstraste 7, Mtb ., 2-Z.-Wohnung

auf 1. April zu verm . Zu erfrag.
Mittelbau,  bei Kampf,_ _ 590

Göbenstr. 15, Dt , 2 Zii ^ 7171 702033
'Göüenstraste 16, Hih., '2 Z. u . K. man.

20 Mk.  zu v. N. V. V. l . 0  4162
Göbenstraste 22, Vdh. Part . u. Fsp.,

sow. Mittelb ., 2 Zim . m. Zub . zu v.
Näh. 1. Stock rechts. 02034

Grabcnstrastc 30, 1. St ., 2 Zimmer
_u . Kü che zu verm. Nähe res Lade n,

Ke ller auf April  z it vermiete ru_

Hallgarterstraste 6, Mtb ., Wohn., 2 Z.
u. Küche mit Gas , zu verm . 677

gr . B al k., a7April . 330 Mk. 04589
Hallgartenerstr . 9, Neub., n. Vdh.,

sch. 2-Z.-W. m, Zb, Lt. das. 01106
Helenenstraste 1a sch. 2-Z.-Wohn. auf
_1 . 4;  09 zü verm . Näh. 2 St .Zks.
Helenenstraste 12, Hth. 1, 2-Z.-W. m.

Zubehör auf 1. April zu ver-
_ mieten . Näh. Vdh. Part . __ 1066
Helenen straste 15, D .. 2 Zi. K. N7'1i
Helenenstraste 22, Vdh. 2, 2 Zimmer

und Küche per 4 Apristzu ^verm.
Hellmundstratze 12, Dachw., 2 Zimi,

Küche u. Keller per 1. April zu v.
Näheres im Ladeiu _ 1243

Hellmündstr . 15, 2 Z., K. N.'P.
Hellmundstratze 23, Hth., 2 Z"., K. u.

Keil, per 1.  April zu v. Näh . Part.
Hell mün dstr. 27, H., 2 Z., K„ K.  zu v.
Hellmundstraste 29, Mans ., große 2-

Zim, -Wohn., im Abschluß. 02881
Herderstraße 7 2-Z.-W., Hth. 1, per
_4 Ju li . Nah, b. Dörr , Vdh. 1 lks.
Hcrderstraße 21, Stb ., 2 Z., K., 280,

soMod. sst,9h. Vdh. 1, Schmitz.M098
Hcrmann str.  9 2 Z. u . 'K., Vdb .. 144 '.
Hermannstraße 17 2 Z. u. K. p. April

zu verm ._ NM . 1 St . Itnks. 0 3475
He rm annsir . 22 2Jj . K. 04 202
Herrn  gar te»str. 12, Hi. 2 Zi, K. 1179
Htrschgraben 12 Dachw., 2 Z., 1 K.,

p. sof. od. spät , an r. L. zu verm.
_ Näheres Adler straße 7, _ 383
Jahnstr . 18. G.""P ., 2' Z . u. K. zu vm.
Kaiscr -Frdr .-Ring 45 frdt . L. 3..

Sout ., od. f. Bur . N. V. P . l. 584
Karlstraße 18, Hth727 "sch. 2-Z.-W. an

ruh . Leu te zu verm . Preis 250 Mk.
Karl strastê 29M7Z.-Wi7B k.. k4 F . 679
Karlstraste 30, Vdh., sch. Dachw., 2" Zi

u.  K „ per sof. zu verm . Näh. P.
Karlstraste 36, Stb ., 2 Z. u. K„ Vdh.,

Dachwohn., 2 Z. u. K. Näh. Vdh. 1.
Karlstraste 39. M7D „ LZ'im.-Wohn.per April od. Mai zu verm. Räb.

b. Hau smeister da sel bst. 1219
Kellerstrnste 18, 1 St ., 2""7stimmer u.

Küche wegzugshalber per 1. April
ju _bcrm tde « ._ 1160

Kellerstraße 17 2 Zimmer u . Küche
per sofort zu vermieten.

KellerstrT" 22' frdli 27Z.-Wi, 1QTI
Kiedricherstrahe 9 2 Zim . und Küche,

Parterre , event. mit Werkst. 1173
Kirchgassc 19MNs.-W^ 2 Z. u. K., 1. 4i
Kirchgässe 21, Mans ., 2 Zim ., Küche,

Keller per 1. April zu vermieten.
Näheres ^ itn^ Laden ._ 1293

Kirchgässe Äi, Si , 2 g ., K. 34074X88
Kleist st raste 15 sch. 2-ZJW . (Frtsp .>

Ver 1. 4.  Näh , das. Par t , r.  1163
Körnerstraße 5 2 Zimmer u. Küche

zu verm., kl. Anbau . Seel . 12 01
Lehr straste 14, 1, 2-Zim.-W'2hn. zu v.
Zo'releiiriug 10, H„ 2-Zim.-Wohn. v.

sofort ober  später zu verm. 683
Lothri ngerstr . 5, P „ 2-Z7Wohn . 0'5Ü2
Lothringefstraste 8, V„ 2-Z.-W. » 556
'Lothringerstraße 8, H., 2-Z7-W. mit
_od . ohne gr . Bi erteil cr ._ 03287
Lothringerstraste 9 schone 2-Zi'm.-

Wohn. im Hinterh . auf gleich od.
_sp . Näh. Blücherstr. 40,  M 02086
Ludwigsträste 14 2 Z. u. K. ü . 1 Z.
Luisens!raste 43, 2 l., sch. Frontspitz.

Wohnung , 2 oder 3 Zimmer und
Küche, per 1. April 09 z. vm. 684

Luxembupgstraste 9, Hth., 2 Zimmer,
Küche 11. Zub . an ruhige Mieter
für 1. April 1909 abzugeöen. Näh.
Vor derhaus  Part ._ _ 568

Marktstraße 12 2—3 Zim . u. Küche,
im Abschluß, zu vermieten.

Mauergassc 8, Hth. 1, 2 gr . Z., K. u.
Keil, p. Apr il . N. Mauerg asse 11.

Mauergass 'e 12 kl. 2-Z.-Wohnun'g im
__ Seitenb .,_SKoiiat 20 M ._Näh. 1 r.
Metzgergasse 16 2 (Mu . Küche 2MMk.
Btetz ge rga sse 18 L—3-Z.-W., 25 Mi
Michelsbcrg 12, Stb . 1, 2 Zirn., Küche.
^ Keller , per sof. Näh . Vdh. 2.  587
Michelsbcrg 20 2 Zim . u. Küche, Hth

Maus ., per  sof . od. spät, z. v. 686
Moritzstrahe 28, Vdh., 2 od.
_ _iu_ Küche  zit ver >n._ (Dachgeschüß-.
Moritzstr . 47,Mtb . Dachst., 2' Z., IS .,

1 K .. pi 1. April . R. Mtb . P . l. Pag
Moritzstraße 48 2 Z., Küche. Ni V. P.
Msthlyäffe 13, Mtb . 4 St ., schöne

2-Zim .-Wohn„ mit od. ohne Werk¬
statt , für 1. April zu vermieten.
Näh, bei  L . Schw enck. _ 690

Nerostraß e 23, 2-Z'i-Wohn. zu vm.
Nerostraße 24 L-Zim. -Wohn. z. v. 546
Nerostrllste 30 2- u . 3-Z.-Wö hn. j.  vi
N- tte tt>eckstraße4 27Z..7W. 1. Maii ' 8'78
Nettelbeckstratze5, Vdh. Dachst., 2 Z.,

1 Küche. 1 Kell., an ruh . Fam . auf
_1 . Apri l od. spät , bill. zu ßerm ._ '
Nettelbeckstratze 5 gr . 2-Zim .-Wohn.,

Hth., auf April . Räb . P ^ l. 0 2950
Nettelbeckstr. 8 im V. Fsp.", sow. Hih.

2 Zim . u. Küche zu verm. 01807
Neugaffe 11, Stb ., 2 Zim . u. Küche

auf  gleich zu vermieten ._ _
Neugaffe 15 schöne Mansardenwohn .,

2 Zimmer u. Küche, zu vermieten.
Weinrestaurant JacobM

Ricderwaldstraste 5, Gth ., 2 Zi ui Ki
_per 1. April . Räh . Vdh. P . 691
Ecke Riederwald - n. Rüdesheimcrstr .,

Neubau , schöne gr. 2-Zim .-Wohn..
_ d. Neuz. en tspr ., m. Z. R. das.M88
Oranienstraße 22 eine Dachwohn. v.
_MZim . u. Küche z. v. chtM. 1. 1095
Oranienstraße 48, Mtb . 1, 2 Z7 mit

Zub. p. April . Nah.^Ldh. ,3._ 094
Oralnenstraße 49,_6 . D ., sch72-Z7Wi
Raucnthalcrstr . 7, MD ., sch. 2-Zi-W."

Raueiithalerstraße 9, Hth., sch. 2-Z.-
/ Wohn. p. I .̂ April . N. V. 1. 0 2033
Rauenthalerstraste 10 2-Zim .-Wohn.

nebst Küche und Keller a. 1. April
- i vermieten , bläh, bei Hausver¬
walter Schaust, Bdh. 1 St . » 2039

Rauenthalerstraste 11, 3, 2-Zim .-W.
gl. u. April zu verm., a. 1 Wascht.

Rauenthalerstraste 12_2_3 ., K. u. Z.
Rauenthalerstraste 19, 2, 2 Zim . und

Küche (Strastenfront ) per 1. Avril.
Näh. Möser , Parterre . 03785

Rauenthalerstr . 21a, 1, 2-Z.-W. u.
^ Küche geg. Nachlaß zum 1. April ._
Rheingauerstrastc 4 2 Zim . u. K. 696
Rheingauerstraste 6, H., 2 Z. u. K. zu

verm. Näh. daselbst Vdb. P . r.
Rheingauerstraste 15, Mtb ., 2 Z . u . K.

billig zu vermieten . 02040
Rheingauerstraste 16 sch. 2-Z.-L6ovn.

Stb . 3, Pr . 295 Mk. N. V. P . 697
Rheingauersträste 17, Hth., schöne

2-Z.-Wohn. Näh . Vdh. 1 l. 1230
Rheingauerstraste 24 sch. 2-Zim .-W.

im Hinterh ^ zu vermieten . 698
Niehlstraße 4, Msd.-W., 2 Zim . u . Ki
Riehlstraste 5, H., 2 Z., K., I . Apr . 609
Riehlstraste 9 2-ZZW. sof. 0. sp. 700
Riehlstraste 15, Vdh. u . Mtb .. schöne

2-Z.-Wohn . zu verm. Näh. Vdh. P.
Neubau Röderstraße 13 Frontspift-

Wohnung , 2 Zimmer , Küche mit
Zubehör per 1. April zu vermieten.
Näh . daselbst oder Bismarckring 2.
1. Etage . 1259

Nöderstraße 20, Stb ., 2̂ Z"im.-Wohn.
zum 1. April zu verm. 1289-

Rödcrstraste 25, Hinterb ., 2 Zimmer,
Küche u. Zubeh . auf 1. April zu v.
Näh. Vorderh . 1 r . 626

Römerberg 2 2 Z. u. Küche p. 1. Apr.
Roonstraste 16, 1, gr . 2-Z.-W. per

1. April zu verm . Näh . P . 08274
Riideshcimcrstraste 22, H. 1, 2-Z.-W.,

evi. m. kl. Werkst, o. Flaschenb.-K.
Rüdesheimerstraße 33, Hth., schöne

2 Zimmer 11. Küche mit Balkon p.
sofort oder 1. April zu vm. 1273

Schachtstr. 8, Vdh., 2-Z.-W. m. Gas.
Schachtstraße 20 eine schöne J -Zim .-

Wohn. u. Küche, im Abschluß, per
1. April zu v. Näh . 1. St . Wittlich.

Scharnhorststratze 9, Hth., schöne 2-
Zimmeu -Wohnung per April zu v.
Näh. Vorderh . Part , links . O 2831

Scharnhorststratze 11, H., 2 Z. u . K.
per 1. April zu v. N. Bdh. P . 03485

Scharnhorststr . 13 sch. gr . 2-Z.-W. m.
all. Zub . p. sof. 0. sp. N. 1 r. 03310

Scharnhorststratze 19 ick. Frontspiftc,
2 Zi, K., zu verm . Näh . 1 r . 1237v

Scharnhorststratze 46, H., 2 Zimmer.
Küche, Keller, auf sof. od. spät, an
ruhige Leute zu verm . 02048

Schiersteinerstraste 8 (a. d. Waldstr .)
2-Z.-W., Hth., z. v. Näh. das. 521

Schiersteinerstraste 9, Gth . P „ schöne
L-Zim .-W. Rah . Vdh. P . r . 704

Schiersteinerstraste 11, H., 2 Zim . u.
Küche p. 1. April . N. M . P . r . 1215

Schiersteinerstraste 62 2 Zimmer u.
Küche für 275 M . zu verm . 03963

Schulberg 21, ruh . Lage. Vdh. Frtsp .,
2-Z.-W. an kl. F . a. sof. od. April

Schlvalbacherstr. 7, 1, 2 Z., K., H. D.
Schwalbacherstraste 24, Sb ., 2 Z. u. K.
Schtvalbachcrstr. 25, Mb . P ., 2Z. 1306
Schwalbacherstraste 55 2 Zim ., Küche,

Keller, neu herger ., sof. N. B . P.
Schwalbacherstraste 57 2-Z.-W. für
_monatlich 20 Mk. zu verm . 1309
Schwalbacherstraste 71 schöne Helle

Wohnung , 2 Zim . u. Küche, 1. St .,
auf 1. Avril (860 Mk.) zu verm.

Sedanplatz 6, Hth., sch. 2 "Z., K. » 3067
Sedanstraße 2 2-Zim .-Wohn. nebst

Küche, auf 1. April zu verm . 233
Sedanstraste 12, H., 2 Z., K., 1. Apr.
Seerobcnstraste 9, Hth. 1 I., 2-Zim .-

Wohn, zu vm., a. m. Werkst. 707
Seeroüenstraste 23 schöne 2-Zimmer-

Wohnungen per sof. zw vermieten.
Näheres Vorderhaus Parterre.

Seerobcnstraste 28, H., 2-Z.-W. auf
1. April zu v. Näh. Laden. 0 2044

Steingasse 10. Stb . 2, 2 Zim ., K.. K.
sofort zu verm . Näh. Laden . 1209

K!r. 131.

Steingaffe 31 sind 2-Z.-Wohnungen
m. Küche u. Zb. a. 1. April 4 .M634

Steinga sse 34  zwei Z. u. K. N. 2.  709
Steingaffe , Ecke Schachtstr., 2. St .,

2 Z., Küche, K.M . Mril .JN . P . 620
Stiftstraße 24, H. P ., 2 Z., Küche u.

Kell er sofort ^zu vermieten . 1080
Taunussträstc 17, Stb . 2,' 2 Zim . ui

K.  a . kl. Fam ., 280 M ., 1. Apr . 1271
Taunusstraste 40, StliTX . Sti , zwei

schöne große^Zim ^ Küche,̂ Kell. 712
Stei ngasse 12, Pdh . P .,^ -Z.-Ŵ 290i
Walrämstraße 2 2 Zi ü. Küche, Hth.,

per 1. April . Näb . bei Link.
Waterloo straße 3 2-Zi-Wohn. "03955
Wetzergasse39, 2 Tr ., 2 Zimmer mit

Klosett u. besonderem Glasabschluß
(evtl . 1 Zimmer u. 1 Küche) aus
1. April zu vm. Näh. Eckl aden . 19-1

Webergasse 46 2-Zim .-Wohn, zu vm.
Wcberga ffe 5V  2 Z., Küche, 1. April.
Weilsträße 1a, Frontsp ., 2 Z. ui K.,
_auf 1. Apr. Näh. 2._©toa . 1178
Weistenburgstr. 10, Hth., "sch. 2-Z.-W.,

2 Kell., 1. April . Näh. Lad. 0 2046
Wellrrtzstrasie 3, H. 1, Wo hn.. 2 Z., Ki
Wellritzstraste 37 schöne Dachw., 2 Z.

u. Kii che, auf 1. April zu  v erm.
Werderstraste 8 schöne 2-Zim .-Wohn,

mit reickil. Komf. per 1. April zu
verm. Näh. im Bau od. Bau-

_burea u Göbe nstraß e 18. . 02047
Westenhsträste 3. Stb ., 2-Zimi-Wöhn.

zu Perm. NähDPart ._ » 4414
Westendsträtze 8, Hthi,' sch. "2-Zi-Wi

u sw.  zuM erm . Näh. Vdh. 1. 03454
Westendsträtze 10, Hth. 1, 2 große

Zim . u. K. zu vm. Näh . V. 1. 713
Westendsträtze 15 Frontsp .»Wöhnungi

2 Zimmer u. Kü che, z. vm. 04 060
Westendstraßr 20 2 Z. u. Küche. 04293

Westendsträtze 37, Mit ., schöne au»
geschl. 2-Z.-Wohn, billig zu v. Näh.
dase lbst Bdh. Part , links ._ » 4534

Wilhelmstraste 12, Gartenhaus , eine
Mansard -Wohn., 2 Zim. u. Küche.
zu verm._ Näh,  i m Laden . 808

Norkftr." 4 2 Zim., K „ B. Pi 0 1384
Borkstr. 8 2 Zim.-Wob:' . sofi 0 417X
Vorksträße 14, Hth., 2 Z. u.  K . 1310
Vorksträße 16, Bi 1, 2 ichu. K., 2. Sich.

2 Z., K., Balk., außerd . 2 Werkst .'
u. ar . Lagcrkeller, ev. m. Wohn , p

_1 . April zu verm . Näh. Parterre!
Zietenring 3, Hih., 2 Z. u. Küche, Zst

Abschl., z. v. N. P . b. Köp per. ^ 2731
Zietenring 6, Mtb ., 2 Zim . u. Küche

zum 1. Apr il z. vm. Näh, im  Lad.
Zimmermännstraste 6, Hth., 2- if
_3- Zim .-Wohn.  N äh. Vdh. P . 7pg
2 Zimmer "ii. Küche 31t vermsetcni
_Näh eres  Göbenst raße 15, P . B2873
2-Zimmcr -Wohnung nebst Zubehör

zu vermieten . Näb. Michelsbera
Ecke Hockistätrcnstr. C.  Siche l . 1092

2-Z.-W., auch geg. häusliche Archei?
an solide Leute zu verni. Philipps»
bergstraße 26, Part . l. B4 rf >4

2-Z.-Wolm. m. Mans ., Vdh., sos.̂ Tchst
Näh. Seerobe nstraße 1, Pi 04821

In mein . Neubau Wielandstraße ^ L^
schöne 2- und 3-Z.-W. zvß vm.

Frontspitzwolm. von 2 Zim. söf. äichch
Näh.̂ WörtMratze chll, Laden . 57g

Schöne 2-Z.-W., Hth., per Avr . 3,, ch
(350 Mk.) Kaesebier, Zorkstr. 2,

3 Zimmer.

Ädelheidstraße 46, Hth., 1, 3 Zim
Küche, Bad , Klr .. z. 1. 4. 09 z. verm'
Besicht.  10 —12 u. 3—5 Uhr. 713

Adlerstraße 33, Neub., Vdh. 2 „
Hth. 1 St ., freundl . Z-Zim .-Wohn'

_Ma ns. a. 1. Apr il . N. Lad 1670
Adlerstr aße 61  3 Z., K.. 1. AprU777sg
ÄdolfsäLce" 17, Hth. D., 3—4 Zschch

Küche u. Keller per 1. April an^ ruh"
Mieter . Näh. Vdh. Part . hij

Ädolfstraste 5 abgeichTäfsene, XSoim
geräumige , fast gerade 8-Zinnner)
Dachstock- Wohnung zu vermißen
Näher es daselbst. _ 70/

Albrc chtstr. 10, Stb ., 3 Zim . icT~ zgg
Albrechtstraße "12, Stb ., schi3-ZS'Whch.

per 1. April  z u verm. N. La d. 541
Alürechtstraste 23, H., DachlviT̂ Ẑ tS

zu verm. Näh. Vdh. 2. 734
Bachmaycrstraste 8, Parti , 8 "Hnch

Küche u. Zub . p. sof. od. sp. an ruh
Mieter zu verm. Näh. 2 St . 7->->

Bertramstraste 18 sck. 3-Z7W7 ^FÜs
_ 1. April 311v. Näh. Part.  ch ! 2063
Bierstadter Höhe 7 3 Zim., KüchllDn"

Zubeh .chper sof. csd. 1. Ap ril . 1139
Bierstadterhöhe 56 schöne 37Fimmer7

Loohnung mit Balkon p. 1. April
^ event. mich Gartenbcnutzung . 57g
Bismarckring 7, Hth. 2i gi-Zim .-Wöbn"

zu vermieten . Daselbst Lagerraum
od. Werkst, für ruh . Ges chäst. » 90

Bismarckring "33 schöneZ-Zim .-Wöhn"
aus gleich  z u verm ieten. B 4335

Bleichstraste 21 3 Zrm. u. Kuchch chst
_ Hinterh . zu verm . Prei s 400 Mk
Bleichstraße 24, Vdh., 3 gr . "Z. u . 'Mch
_sop . och. spatcr^zu v. Näh. P . 04367
Bleichstraße 37, Hth, 1 3^ ch"KÜchD
_K ^ zucht._ Nah, bei Beck er. 0 ZtzZa
Bleichstraste 43, 1, nabe Bismarckb"

3 Z„ K., Bad , Gas , Mans ., Kell '
sof. od. 1. J uli ._ Näh^ Zigarrenl'

Blüchorplatz 2 schone J-Z.-Wobn mit
Zubehör , 1 St . rechts u. 2 St .' Iss
zu verni . Näh. daselbst im Laden
m bei Kleber , Aoelbeidstr. 10 537

Blücherstraste 10, Mtb . DichL̂ Z—jr
sof. o. spat. N. 1 I., S auer . 0̂457^

Blücherstraste 11, 2. :KSm3 ®5!m
,it. Mans . auf 1. Avril z. v. B2055

3-Zim .-Wobnung sof. billig,
Blücherstraste 27, 2, 3 ZimiiieichSsiss
_Sab ._ chliäch,! ._©to_i Jin !§. 4304
Blü cherstraste 38 3-Z.-W. zu veDch
Bülowstraste 7 sch. sonn. 3-Z.iW7cĥ 7
_z uistShalber zu verm iet en.  0464g
Bülowstraste 9 L-Z.-Wohn., MtbiDstZ

od. ohne Werkst, z. verm.  OZZgg
Bülowstraste 13. 3, geraum . famC

3-Zimmer -Wohnung zu verm . 433
Clärenthalerstrafie 1, Hp., sch" b~Q~

W. mit re ich!.' Zub . pi Avril . ' M
Elärenthalerstrnste 8 3-Z.-W. zllUm

Nähe res Hin terhaus P art.  763
Dotzheimerstratze 16 3 Zim. itTHitSh

söf. oder auf 1. April zu p. ' 447^
Dötzheimerstraste 18 3-Zim .-Mon„

mit Zubehör per 1. April zu
chNähercs Bureau 2.  Hof links 499

Dotzheimerstratze 28, 1. u. 2. "(5f „ ■)-
3-Zim .-Wohn., hochmod., per 'irt?/’
evt. früher zu v. N. das. 3 l . ' 7.4s

Dotzh eimerstr . 32, 1r „ 3 Z.-W." OZggo
Dötzheimerstraste 38, Hth. 1, gllZ; ,,—

Wohn, mit Ms. z. v. 'N. Vdb. %
Dötzheimerstraste 55 schöne S-StLÜ'

Wohnung , im Mittelbau , m. (Ach»
u. Kohlenanfzim zu verm . '7^7

Dotzheimerstratze 68, 2 St ., eine
3-Z.-W-, der Neuzeit entspr ., p,?ll

bin. N. d. Schroh. s -Z
Dötzheimerstraste 72 schöne" 3-ZD«m-im Hinterh ., per sofort oder

zu vermi eten. Räh . Vdh. » 731
Dotzheimerstratze 81, BorderhiDsckn'»!

J-Zim .-Wohn. per sof. od.
zu vermieten . Näh. Dotzhenn^straste 96. 1 St.  RÄ

Dötzheimerstraste 82, 1, 3 Zim rr
Küche in. Balk. u. Erker, P. 1 4 öo
zu verm . Nah. Hockv. » o'oÄ

Dötzheimerstraste 83, Siidieste .^ NZb-
3-Z.-W. a . 1. April m. Na chl. ItiÄll

Dötzheimerstraste 80, 1, keinfrfesijr
JBiof) ti. auf sosort zu verm . 1̂ 2061

Dotzheimerstratze "94 t' chönê ZllszTT—
Wohn. (500 Mk.) auf gleich
1. April 09 zu vermieten . » 285Z

/
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Dotzheimerstraße 102 8-Zim .-Wohn.,

der Neuzeit entspr ., mit reich!. Zu¬
behör per sof. ob spät. Näh. das.
1. Etage , bei  fröhlich ._ B 2062

Dotzheimerstraße 108, B. P ., 3-Zim.
Wohn . sof. od. spät. N. in Nr . 110,
Vdh. 3. S t.̂ rechts._ F 341

Dötzheimcrstraße 108, Vdh. 1, 3-Zim.
Wohn . sei . od. spät . N. in Nr . 110,
Vdh. 3. St . rechts._ F341

dotzheimerstraße 110, Gth. 1. Stock
los. 1 3-Zimmer -Wohnung . R<-t

/äs . Vord erh. 3 rechts._ F_341
iötzheimerstraste 111, V., rrtob. 8-Z.-
Wohn , mit Zubehör auf gleich od.
spater  zu dermiet en. _727

Dötzheimerstraste 115, Hth., sch. 3-Z-
Woh nun gen sof. od. sp. z. b-. 728

Dotzheim erstr. 124, Reub., mehr. sch.
ar . 3-Z.-W. p. sof. Näh . 1 r . - 720

Dotzheimerstraße 146 3-Zim.-Wohn,
mit Zubehör auf gleich od. später
zu verm., ev. mit Stallung für
2 bis 3 P ferde._ __ 730

Dotzheimerstraße 150, Fsp., 8-Z.-W.
auf gl^ zu Perm. N. das. 2J5t . 37

Drudenstr . 5, V.  Jß 3-Z.-W. 8 2063
Drudenstratze 7, 2. St ., freund !. 3-Z.-

Wohnung  a uf April ._ 1244
Eckernfördestratze3, Neubau, herrsch.

3-Zim .-Wohn. u. Gartenh . 8-Zim .-
Wohn . mit all . Zubehör sof. od. sp.
zu vermieten . Ääh. das. 82519

M -rnfördestraste 6 n. Vdh., schon"
g-Z.°Wohn. z. v. Näh. P . l.  82924

Eleonorcnstraße 4, 1, 3-Zirn.-Wohn.
mit Balkon zu vermieten . Näheres
Langgasse 31, ch._ 572

Uleonore „strafte 4, 2, 8-Zim .-Wohn.
mit Balkan aus 1. April zu verm.
Näheres Langgasse 31, 1.  571

Möönoreirstratze g 3̂ im. u.' Z ., Eck-
wohnun a. z. v. Näh. Nr . 5, 1. 1185

WtvlÄerstraste 3 schone 3-Z.-W. zu
verm . Näh. S tb. Pari ._ 735

Wtvlllerstraße 14, Mb ., sch. 3-Zim.-
W. p. sof. od. sp. Näh. P . I. 736

Ettviöerstraße 18, 8. 3 Z. u. Küche p.
1. April bill. zu v. ft.  V . P . 346 61

Knrserstr. 69 3 Zim./K . zu vm. 737
Faulürunnciifiraße 13, 1, schöne. 3-

Zim .-Wohn. nebst Zub. p. 1. April
au vermieten . Näheres daselbst.

Feldstraste 16. lisch . S-Zim/-W. zu v.
Feldstratzc 23sch / 3-Z.-W. gl. '1268
Frankensträtze 10 3 Zim . in . Balkon

u . Zub eh. 1. April . N. Laden. 789
kßrankenstraste 13 3-Zim.-Wohn, mit

Zub . a. 1. Apr. z. v. Näh . P.  24167
Friedrichstraste 8, Hinterbau Dachst.,

3 Zim ., Küche usw. sof. od. spät , zu
vm. Näh, das, bei Bremser . 740

krledrichstraste 14 3-Z.-W. m. Zub . p.
sof. bill.—Näh. b. Hausverw . 1288

Friedrichstraste 36, Mtb ., sch. 3-Z.-
Wohnung,per 1. April zu verm. -

Teisbergsträste 0 3 Zim ., Küche, Ms.,
Keller u. Holzstall per 1. April zu
verm . Näb . 1. Stock t ._ IV 84

ßjeisbergstrastc 20 ist die Frontsp'itz-
Wohu ., 1 gerades u. 2/chrüge Zim .,
K. u. Kell., v. 1. April ab ain ord.
kdl. Leute zu vm. Näh, das. Part.

Gneisenaustraste 12 3 Z. u . Küche u.
all . Zub ., im Vorderh ., per sofort
oder April zu verm. Näh. das. oder
Norkstroße 5, 1. St . _ _ B 2067

Gnersenaustrahe 12 3 Z. u. Küche, im
Hth -, per sof. od. 1. April zu verm.
N. das, ad. pjork straße 5, 1._ B 2068

Gneisciiaustraßc 18, 1 u. 3 St ., fdiön®
ar . 3-Z.-W. Näh. 2 r . 2 2069

Elnetfemtufir . 20, V. 2, 37Z.-W. 22423
Gneisenaustraffe 24, Lad., sch. 3-Zim .-

Wohn . im 1. Stock, der Neuzeit
ents prech., per 1 April z. v._ B 2071

Mb en st rase 20 schöne 3-Ziiu .-Wöhn/
mit reich!. Komf. per 1. April zu
v. N. Baubur . Göbcnstr . 18. 22072

Wbenstraste 2"2" 87Zim.-Wohnung im
1. Stock zu vermieten . _ B 2073

Göbensiraüe 27 schöne 3-Z.-W. sofort
oder zum 1. April zu v. Näh . P . r.
oder^Bisma rckring 40, 3 l._

ßföld nasse 15 eine Mans.-Wohn., 3 Z.
K., zu verm . Näh, das. 1.  743

Hallgarterstraste 6, 1, schone gr . 8-Z.-
Wohn ., mit Erker , 2 Balk ., Bad
usw ^ sofort zu vermieten ._ 1291

Hällgärterstraße 8, im 'Vdh. u . Hth.,
sch. 3-Z.-W., der Neuz. enispr ., auf
1. April zu vm. Näh . Part . 747

Helenen st raste 15 3 Z., K. N. IPSi.
Hell mun dstr. 3 _jBf- ST_gj3 3-Z.-W. 480
Hellmundstraste 6, Vdh. 2,, 3 Zim . u.

Küche, mit Balkon u. Mans ., per
1. April zu v. Näh. Part . _ 448

Herd er st raste 2, Hth. Pari ., 3 Zimt,
380 Mk. p. I . N. Vdh. 2._ 749

Herderstraße 5, Sonnens ., 1. Et ., 3-Z.-
W. m. Z. R. R he instr . 60, Jl . 24486

Herderstraste 9 schöne 3-Zim.-Wohn .,
Mittelbau , zû vcrmieten . _ _

Herderstraste 11, S . 1,  3 -Z.-W. nt. Z.
Herderstraste 21, 1 r „ 3 Z„ K„ Bad,

Balk ., 580 Mk., sof, o. spät . 1090
Herderstraste 22 3 schone Zim. mit

Zbh. a. 1. Apri l. Näh , B . r . 1101
Hermannstraste 8, 1, 3-Zim .-Wohn .,

Küche, Keller, Mans, , auf 1. Avril
zu vermieten . Näh, daselbst. 1256

Herrngartenstraße 7, Hth. 2, 3 Z. u.
K. u . Kell. auf 1. Aprils zu verm.
Näheres Vorderhaus 1 ■'st . _ 755

Mrs chgrabe» 4 3Z ..- K., Keller.- 1272
Hochstättenstraste 14 3 schöne Zim.,

Küche, Kell. Näh. 1 rechts. 543
Dahnstrafie 2/ 2. schöne Z/Zim .-Wöhn

per 1.  4 . Näh , das. 1. S tock._ 756
stlahnstraße 3, Hrb., 3/Z . u. K. sof. od.

per 1. Avril . Näh. Vdh. P , 757
I ahnst raste 22, 1, ger . S-Z.-Wöhn. m.

Zub . p. gl. od. 1. April z. vm. 14 65
Aahnftrastc '25, 1 l., sch. 3-Ziin .-Wohn.

ggf  1 . April zu vermieten . , 775
Aöhännisbergstri 5/7 3-Z.-W. 83960
Kaiser -Friedrich -Ring 12 3-Zt-Wohn.

auf 1. April zu vermieten . B1078

Kaiser -Friedrich -Ring 59 hochherrsch.
3-Zimmer -Wohnung , Hochparterre,
per 1,  April 1900 zu verm. Näh.
Bureau od. 3. Etage daselbst. 760

Kaiser -Friedrich -Ring 69 3 Z., Küche,
2 Keller, 2 Maus ., Bad per 1. April
1909 zu vermieten . ■ 761.

Karlstraßc 20 3 od. 4 Zim . mit Zub.
au f 1. Ap ril 09 zu vermieten . _

Karlstraste 28, Mtb . 1 St . u. Hth.
Dachst., je 3 Zim . u. Küche im
Abschl., sof. bill. N. Mtb . P.  I I956

Kcllerstraste 5, 2. St ., 3 Zim . u. K.
per 1. April zu vermieten ._ 601

Kcllerstraste 9, 3, 3-Z.-W. sof. o. sp/ bi
Kellerstr. 22 frdl . 3-Z.-W., 400. N. Pi
Kirdricherstraße 9, Eckneubau, 3-Zim .-

Wohn, mit Balkon u. Erker nebst
Zub^ zir̂ vm. Näh. im Hause._ 763

Kirchgasse 7, Hth., 3-Z.-W. z. v. 591
Kirchgasse 21 3 o. 4 Z., K. u . Zubehi

zu verm. Näh, im Laden . 12 94
Klefststraste 3, V., 3-Z im.-Wohn sof.
Klopstockstraße 11, Mhi/Pehi 3-Z.-"Wi
_mit reich!. Luhehör zu verm . 1319
Langgaffe 24, Stb ., 3-Z.-Wohn, mit

Zubehör per 1. April zu vermieten.
^ NähereS ^ im^ Hutladen . _ 507

Lehr st raste 14, 1, 3-Zim .-Wöhnung
zu vermieten . _ _ _ 765

Lehrstraste 27 abgeschl. Mans .-W., 3
_S . u. Zub ., an kdl. Fam ., m. 22 Mk.
Loreleurin » 5 schöne 3-Zim .-Wohni

per sofort ad. später . Näh. Lorelev-
ring 10, Parterre. _766

Lvreletzring 7, Haltestelle der Elektr .,
schöne 3-Zimmer -Wohnung , 1, oder
2. S t., zu vermieten ._ 8 2075

Lothringerstraste 9 schöne 3-Zim .-
Wohnungen mit Zubeh. auf gleichoder später zu vermieten . Näb.
Blücherstra tze 40, 1._ _ 8 2076

Loibringerstr . 14, @cftT Destendstr/
sch. 3-Z.-W. sof. b. z. v. 460—480
Mk. Näh, das, bei Zehner . 8 2077

Luxemüurgplatz 2, Hochpart., schöne
3-Zinimerwohnung mit reichlichem
Zubehör auf April zu verm ., auch
für Flaschenbierhändler geeignet.
Näheres 2.  Stocks links ._ 768

Maritstr . 25 ich. 8-Z.-W. z. vm. N.
Blü cherstr. 40, 1. Dormann . 82330

Mauergasse 3/5 8 Zimmer , Küche n.
Ke ller zu vermieten . Nah, i. La  den.

Metzgergasse 21, 2, 3 Z„ Küebe, Kell.
_ p. Avril . N. Grab enstratze 20. 760
Metzgergasse 33 3 Zimmer , 1 Küche
_ billifl_gu vexnu. Näh. Nr . 31, Lad.
Moritzstr. 23, H., 8 Z., KP kl. Werkst/,

Fla schenbierk. u. Wäscherei. _ 770
Moritzftraste 34 neu herger . 3-Zim.-

Wohn. ui. Zub .. Hth. i , auf gleich
od. 1. April.  Zu erf . Vdh. P . 226

Moritzftraste 43, Mib . 1, neu herger.
3 Zim. u. Zubeh. sofort zu verm.
Näh. Vorderh . 1 St . 771

Morltzsiraste 47, Mtb . 1. St ., 3 Ziin/,
1 K., 1 K., Speicherverschl., per
L,Avril . Läh ^ Mtb^ P . /links. , 772

Moritzstraße 60, Hth., 3-Z.-W. sofort
oder später billig zu,verui > 1308

Miihlgasse 13. Mittelb . 1 St .'/schöne
3-Zimmer -Wohnung , mit od. ohne
Werkstatt , für 1. April zu verm.

__Jlä  tz.L >eP,L._ ©chlnenct. __ 773
Re ro ft ratze 23, Hth., P -Z.-W. zu vini
Neugasse 12 schone helle 3-Zim .-Ms/

/Wohn , im Ab schluß. Näh. 1,. St.
Nottelbeckstraste6, 1, 3-Z.-W7, 500 M.
Nettelbecksiraste7 (nur Vorderhis s-.b.

3-Zim.-Wohnungen mit Zubehör zu
vermieten . Preis 500 bis 540 Mk.
Näheres daselbst 1. Stock. 774

Nettelbeckfträste 16, Ecke Westendstr/,
3-Zim.-Wohn. :n. Zubeh ör bill. z. v.

Niederwaldstraste 10,. 1. Etage , 3-Z.-
Wohnung mit Bad und Balkon,
reich!. Zubehör aus 1. Avril . Näh.

_beim Hausverwalter , Laden . 539
Öranieiistraste 42, Hth. 1, 3-Z.-W. p.

l . April zu vermieten . _ 1226
Oranienftraste 60 3-Z/Wohn . z. vm.

Näh. Mtb . 2 St . rechts._ _ 1166
Oränienstraste 62 eine 3-Zimmer-

Wohnung zu vermieten . , 782
Philivpsbergstrnste 9, Fsp.. 3 Z. 'ünd

Zubeh . p. 1. April . N. Laden . 1265
Philippsbergstraße 23 schöne 8-Zim.-

Wohnung mit Zubehör p. 1. April
zu ve rmieten ._ Nah. Part . _ 784

Platterstraste 15, P . I., I -Zimmert.
Wohnung mit Balk . u. Bad zu vm.

Plätterstrast 'e 52 3 Z., K., 2' Kell.. im
_ Vdh. 1 St ., auf 1. April._1103
Platterstraste 75, 1. Etage , 8-Z.-W.,

freie gesunde Lage, am Wald , n.
Endstation der elektr. B. „Unter
den Eichen" per 1. April zu verm.

. , 650, äp ._ Näh. P art,  rechts .. , 1036
Ecke Platter - ». Klingerstraste schone

3-Z.-Wohn. lHochpart.) mit allein
_Z bh. auf 1. Ap ri l, ev. früher . 1085
Rauenthalerstr . 21, Ecke Hallgarler-

sträste, 3-Z.-W. sof. z. vm. 8 20 78
Rheingauerstrnste 5, 2, sch. 3-Z.-WHN.

m. all . m. Eiur ., 1. Avr . N. Keiver.
Rheingauerstr . 13 3-Z.-Wohn. 8Zg58
Nheingauerstraste 26 gr . 3-Z.-Wohn.

nebst allem Zubeh. per 1. April zu
_ver m. Näh, das. Pa rt.  8 2070
Nieblstraste 9 8-Z.-W. p. sof. 1!"2080
Riehlstraste 11 3-Z.-W.. MIb . D. '457
Riehlsträste 23, Hth. 1, 3.Z'.'°Wuhn. pl

1. April  zu vermieten ._ 730
Röderstr . 4, 1. St ., schöne gr . '3-Zinü-

Wohn. auf gleich od. sp. ẑ / >. 790
Röderstraste 5, Vdh., Fsp.-W., 3 Zim.

u. Küche, auf 1. April an ruhige
„Leute,zu verm. Pr .L80 Mk._ 412
Röderstraste 10 schöne 3-Z.-W. auf

1. April od. spät . Näh. Part . 1214
Röderstraste 21 Frtsv .-Wohn. v. 3 ZP
_K . p. sof. o. sp. Anzus. nachm. 791
Röderstraste 21 Wohn., 3 Zim ., Küche

u. Zubehör , auf 1. April zu ver-
mieieu . Näh. 2. Stock rechts. 792

Röderstraste 31/ Part ., 3' Z.', Küche',
Preis 400 Mk., zu verm. 1032

Römerberg 17 3 Zim . u. K. auf April
zu ve rm. Prei s 340 Mk. _ 1274

Nömerberg 39, Ecke Röderstr ., 8-Z.-
Wohn. auf April . Näh. 3 St.  558

Roonstraste 10' sch. 8-Z.-W. m. Balk'.
_u . Zub . auf 1. Ap ril zu vm. 82081
Roonstraste 20 3-Z.-Wohn., Vdh. u. HP
^p . 1.,April zu M, Näh. 1 r ._ 8 2082
Riidesheimerstraste 31 3 Z. ü/ Küche

zu ve rm. PreisP00,M4 ._ 1/2925
NÜdesheimerstr. 32 sch. Frtsp .-Wohn .,

3 Z., u. G . 3-Z.-W. N. P . !. 82083
Rüdesheimersiratze 33 3, Zim ., Küche,

Frontsp ., p. 1. 5.  od . sPät.  84681
Riidesheimerstraste 36, Hochp., schöne

3-Zim .-Woh.n. mit großer Veranda
_umständehalber äuß . billig. 8 4462
NÜdesheimerstr. 38, Gib . P .. 3 Zim .,

Zb., 400 M .. 1. Apr. N. V.P , 1154
Saalgaffe 4/6 , 1. St ., 3 Zim ., Küche
_u . Zub . per 1, April zu verm. 1120
Scharnhorststraste 2 3/Z .-Wohn. zu v.
Scharnhorststraße 4 8-Z.-W, zu ver¬

mieten . Näh. Part , links oder
Bülowstraste,8,,Parterre . , , 8 2084

Scharnhorststr . 13 schöne 3-Z.-W. mit
Bad u. a. Zub^ p. Apr.^ Näh./l r.

Scharnhorststraste 25 sch. "gr . 3-Z.-W'.
_zu Perm ._ Näh. Part ._ 8594
Scharnhorststraste 35, P ., 8-Ziminer-

Wohnung mit Zubehör wegzugsh.
_gleich jD'b. spät , zu verm._8 2085
Scheffelstraffe 8 prach'tv. Frontspiff-

Wohn., 3 Zim ., Per sof. od. spät.
(G as , Elektr ., 2 B lk.). N. 3 r . 112/

Schiersteinerstratze 8 fa . d. Wäldstr .)
3-Zim .-Wohn, mit reich!. Zubehör,

_Vorderh ., zu verm . Näh, das. 522
Schiersteinerstr . 18, Mt b., 3 Z. 796
Schulgasse 3/5 Wohn., ‘3—4 Zim . in.

Zubeh., zrp vm. 350 Wkk._ 559
Schwa!bacherstraste 13 schöne 8-Z.-W/

nebst Zubeh. per 1. April 09 zu
vermieten . Jtah . Konditore st_ 797

Dchwalbacherftrnste 49 sch. 8-Z.-W.,
mit allem Zubeh., per 1. März od.

_ApriP zu verm . ^ Näh . Part . ^ 596
SÄwälbacherstraste 57, 2, Frontsp .-

Wohn., 3 kleine Zimmer u. Küche
.z u 800 Mk. zu ve rm . Näh. P ._ 502
Sedanstraße 6 3 Zim . u.  Küche . 638
Sedanftraste 8, 1, 3-Zim .-Wohn^ z/v.
Sedänstratze 10, Hth.,' 3-Z.-W. auf

1. April 00 zu v. Näh. 1 r. 1067
Seeroüenstraße 9, Mtb . 1 r ., 3-Z.-W(

zum 1.  ApriPzii/> . Näh. das. ^ 799
Seerobenstraße 28 8- u. 4-Z.-Wöhn.
_zu verm. Näh. Laden . 1198
Seerobenstraste 32 8 Z., Küche, Bad/
_Balkon, - Hochp.- Näh . dach- __ 1241
Steingasse 10, Vdh. 2, 3 Z., K., Kell.

sof. zu verm. Näh. Laden .— 1210
Steingasse 15, 3 St ., Neubau , schöne

3-ZimmerWohnung mit Gas per
1. April zu verm . Jtäh . Emser-

_straffe 11, Kochpart, rechts._ 800
Steiugaffe 21, Dächw.," 3 Z., K.,"K'ell/
_u . Holzstall, mtst/ür 20 Mk. zu vm.
Stlftstratze 21, 2, schöne sonnige 3-

Zim .-Wohn. m. Zub ., Pr . 650 Mk.,
-per / . April zu v ermiei ein_ 1174

Walkmühlstr . 10, Gth . Fsp., kl. frdl.
3-Z.-W., Küche u. Zubeh . p. 1. Apr.

WaÜuferstraste 7, M., zwei 3-Ziin .-
Wohnungen . Näh. Vdh. P . _ 803

Wallnierstraste 9, Mtb ., 3-Z.-W/"auf
_g leich  zu v. Näh. Vdh. P . 8 2090
Wälramstraste 5 ist eine 8-Zimmer-

Wohnung zu vermieten . ^ 82476
Waterloostraße 2 u. 4 schöne 8-Zim .-

Wohnungen mit Zubehör , d. Neuz.
entsprech., per sofort oder später
zu Perm. Näh. bei Julius Wölf,
Bleichstraffe 41 oder Waterloostr . 4,
4. Stock links . 88967

Werderstr . 5' sch.// , ruh . 3-Z.-W.' m/
vollst. Bad u. reich!. Zb., 1. St ., z.
l . 4. 09 z. v. Näh, das. Partch . 1/W

Werderstraße 8 schone Z-Zun .-W". in.
reich!. Konif. per 1. April zu Um.
Näheres im Bau oder Baubureau
Göbenstratze 18. _ B 2093

Westendstraste 6 schöne 3-Z.-Wohn.
zu vermieten . Näh. Pari . _ 545

Westendstr. 15, Hth.. 3"Zim . in. Küche
u.  2 Keller._Näh . Parst  8 2094

Westendstraste 20 schone gr . 3-Z.-W.
sofort  zu verm. Näh . Part .,B4499

Westendstraste 20, 1, gr . 3-Zim .-W. u.
Zubeh. sof. zu verm. Nah. Part.

Weftenbftr .,24 . V. V./3 -Z.-W/s . a/sp.
Westendstr. 26 3-Z.-Wohn. 8 3054
Westendstraste '32, Mtb ., 3-Zim-.W.

f. 420 Mk.. Werkst. 400 Mk.. Lager-
raum 150 Mk. zu verm ._ 805

Westendstraste 40, Vdh., gr. 3-Z.-M,
m. K., Ba lk., Bad u . Zubest _ 806

Wielandsiraste 23, Neubau , 3- u . 4-
Zimmerwöhnungen , im Vorder - u.
Hinterhaus , der Neuzeit entspr .,
per 1. Avril oder später zu ver¬
miete !!.-Näheres daselbst._ 126/

Winkelerftraste 2 sind 3- "ü. 4-Zim.-
Wohn. sofort od. später z. v. Näh.

^Kaiser -Friedr .-Ring 56, Par t. 1125
Dorkstraste 8 3-Zim .-Wohn, sof. zu v.
Nor kstr. 15 3/Z/-W/ St. V. P (. 8 2095
Jorkstraste 23, Part .-Wohn., 3 Zim.

u . Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst/ bei Diefenbach.

Zimnrcrmännstraste 3 schöne 3-Z.-W.,
^ 1 St ., 1. April o. sp. N. P . 83040
Zimmrrmannstraßk 6, Hth., 3-Zim .»

Wohn, p. 1-. April . Näh. V. P . 809
ZimUtermamiftr . o/ch . 3-/ .-W., Balk/
3 Zimmer u. Küche auf 1. April zu v.

Näh . Grabenstraße 34, Lad. 607
Sck. 3-Z.-W./2 . Et .. 2 Balk., Küche,

Speise !., ar . Bad , Keller, Gas u.
elektr. Licht, Sonnens .. f. 550 Mk.
zu verm. N. Zietenring 5. 82449

4 Zimmrtz.
Albrechtstr. 2, Ecke Nikolasstr ., 1. Et ..

4/Z .-W.—m./ffbh. NähWm Lad. 811
Alürechtstraste 12, 1, sch. 4iZ/ -W. mit

B. u. r . Z. p. A. 900 M. N.Lad. 542 j

Treitag, 19 . März 1969. Seite 13
Bismarckring 15, 1 St ., schöne große

4-Z.-Wohn. weyzugshalb . p. 1. Apr,
- zu verm. - Näh. P art errr r ./N 634
Blücherplatz 3 4-Zim.-W. a . 1. April
^ zu vm. N. im Papierg esch. B 2V99
Blücherstraste 13, Ecke Scharnhorststr .,

4-Z.-W., w. W» elekt. Licht. N. 1 r.
Blücherstraste 20 ist die 1. Et ., 4 Z .,

Küche, 2 Keller, 2 Mansard, , zum
-1 . April,, evt. a. früh ., zu vm.  d/2

Blücherstraste 25/ Sonnenseite , schone
4-Zim .-Wohn., 1. St ., sos. bill. 1323

Büdingenstrastc 4, 1, 4 Z., K., m. Bad
u. Zeniralheiz . p. 1. April zu vm.

- Näh. Emse rsiraffe 33, P art . 473
Rülowitraste—3- 4-Zim -̂Wohn.- z. vm.
Bülowsträße 8, Part ., schöne Wohn.

von 4 Zim . per 1. April zu ver¬
mieten ._ Näh.- daselbst._ _ 1275

Bülowsträße 11 2 sch. 4-Zim .-Wohn.
gleich od. Ivät . P re is 700 Mk. . 483

Coulinstraße 3, 1. St ., 4 Zimmer p.
, 1. April 1909. Näh, i . Friseur !. 552

Dambachtal 38 4 Zimmer mit Zu¬
behör, 1. Etage , per 1. April

_zu vermieten ._ I V 06
Dotzheimerstraße 78, B/, 4 Z. u . Zub/

gl. od./pät . z.-v. Näh . Bart . 84532
Totzheimersträste 80 ist eine schöne

4-Zim .»Wohn., im 1. Stock, zu ver-
_mieten ._ Näheres da selbst. JB29
Dotzheimerstraße 102 4-ZimPWohn .,

der Neuzeit entspr ., mit . reich!.
Zubehör , per sofort oder später zu
vermieten . Näh. daselbst 1. Etage,
bei Fröhlich._ 8 2103,

Dotzheimerstraße 115 mod. 4-Ziminer.
Wohnung, r . Zubehör , p. sofort odev
später zu vermieten ._ _ _ 814

Eckernfördestraste 10 gr . 4-Z.-W. mit
Zub/ , sehr preisw ., Ausk. b.  Haus ».

Emserftraste 8, Part '., ger . 4-Z.-W.
mit Bad u. großem vergl. Balkon
usw. zu verm . Näh. daselbst Pari,
links von 11— 12 un d 3—5 Uh/.

Emserftraste 10, Part ., 4-Zi'm.-Wohn.
^zu/ >errn.- Näh . -Vorderh . Parterre.
Friedrichsträste 18, 3, 4-Z.-Wohnung,

Küche, iKeller auf 1. April zu vm.
Näheres bei G., / St ._ 1102

Göbenftraste 10 4-Z.-W. auf 1. April
zu v. Räch Göbenstw- 13, 1. / >21(I4

Goeihestraste 18, 2, gr . 4-Z.-W. zu v.
Preis 800 Ml . Näh . Laden^ ÜI 14

Gustav -Adolfstraße 10 schöne 4—5.
Z.-W. m. r.  Zubeh . Näh. P . 8 !6

Hallgartcrstr . 1//8Z .-Wohn . 83959
Hellmundstr . 43, 2, ' sch. 4-Z/-W., Bad,

Balkon usw. p. 1. April zu v.^ 818
Herderstraste 19, 1, 4 Zim . u/ 'Zubeh/.

ev. mit Lcrgerr. Näh, im Lad. 823
Herrngartenstraße 19, 3, frdl . 4-Z/-
_W . (Süds .)1preis w. z. 1. 4. Näh.
Jahnstraßc 6 neu hergerichtete 4-Z.-

Wohn., im 1. Stock, sofort od. sp.
zu verm. Helle Räume . Näheres
Goethestraß e 17, 2, 9—40 , 1—8.

Jalinsiräste 25, 1 l.. schone4-Zi'm.-W.,
Balk.. fr . L.. foi. od. später ._ 824

Karlstraste 7/ Bel -Etage , 4 Zim . mit
_Zubeh .- Zu verm. 2 St . 826
Karlstraste 17, 1, sch. 4-Z.-Wohn. aur

1.  April zu vermieten . _ 827
Karlstraste 41, 3. StP 4-Zim .-Wohn.

auf 1. April.  Nä h, b. Mass ing. 829
Neubau Kirchgasse 23 eleg. 4-Zim .-

Wohn., 3. St ., mit allem Komfort,
Zentralheizung , elektr. Licht, GaS,
Bad usw. sos. od. spät, z. vm. 830

'Kleiststraße 2. 1. Et .. 4 Zim . Wvbu.
mit Bad , Balkon und reichlichem
Zubehör auf 1. April . Näh. beim

_Hausv ertval/er ._ 538
Klapstockftraste11 herrsch. 4- u . 5-Z/

Wo hn, m. reichst Zub . N. das. 1318
Klöpstockstrastc 19 hochherrsch. 4-Z'ini .-

Wolm. zu vm._ N. das. P . r . 831
Klovstockftratze 21 schöne Frontfpitz-

Wohn., 4 Zim ., mit Heizung , per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst oder Adclheid-

_straffe 81, Bart ._ 832
1!afinfünfte 2, 3. Etage , 4 Zimmer m7

Zubehör auf 1. April zu verm.
- Näheres 2. Etage rechts. _ 484
Langgaffe 8, 2, schöne 4-Zim .-Wohn.,
_Kü che, M ans. zu verm ._ Näh, das.
Loreletzring 5 schöne 4-Zim.-Wohn. p.

sofort oder später . Näh. Lorelep»
_rin g 10, Parterre. _834
Loreletzring 10 sch. 4-Z..Wohniingeu
_der sofort oder später . 885
Liilienstraße 24, Gth ., 4-Z.-Wohnn/g

aus  1 . April . Näh . Vdh. 2. _ 836
Luxembnrgplatz 3, 2, 4-Z.-Wohn. her

1.  April . - Näb, Part,  r ._ B596
Luxemburgstraße 1/ gr . sch. 4-Z/-W/

an r . H. a. Apr . Näh . 2 l. ^407
Moritzfträße 50 4 große Z., Küche it/

Zub ., BaU . auf 1. April .- _ 1124
Nerostraste 35 4-Z.-Wohn. mit Zen¬

tralheizung u. elektrischem Liwt
Nä h, daselbst / / _ Müller._841

Reu gaffe 15 schün>c Wohnung . 4 Zim.
u. Küche, zu vm. Näh. Hth. Part .,
We iure stau ra 11 t/ kacobst_

Pbilivp'Sbergstraste 38 sch/mod . 4-Z.-
. - Wohn., Bad eĉ , fr . Lage, z. v. 1186
Platterstraste 15. P . L,  4 -Zim.-Wohn.
_mit Balk . u . Bad zu verm ieten ._
Ecke Platter - u. Klingerstraste, Landl

bausquartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 4-Z.-Wohnuugen mit Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubehör zu
vm. N. das, od. Plaiterstr . 12. 842

Querstraße 1 (Mitte Taunusstraßei,
2 Tr ., Sonnenseite , 4 Zim ., Front.
au f Wunsch elektr. L. Näh, das. 648

Querfeldstraffe 7, P ., 4 Zim . n . Züb.
aus 1. April z. v. N. b. Ncbe, Soui .,

_u . Duerfeldst raße 3, 1. @t, > 843
Rauenthälerstraste 8, Vdh. 3, 4-Zi>i!.-

Wohn. mit reichst. Zbh. p. 1. April.
Nä h. Mtb . Pa ri . No rtm ann . 845

Rauenthalerstr . 15 eleg. 4-Z.-Wobn.
Zentralheiz ung, zu verm. 8 2105

Rauenthalerstraße 20, 1, Herrschaft!.
4-Zim .-Wohn. mit Zentralheizung
per April zu vermieten . Näheres
Parterre rechts 8 2106

Raudnthalerstraste 14-4-Z.-W. 8 3053
Rhein gauer str. 4 4-Z.-W. N. P . 64tj
Nheingauerstraste 5, 1, sch. 4-Z.-Whn,

m. all. m. Einr, , 1. Apr^ R . Keiper.
Rheinstrnste 87, 2 St ., 4-Z.-W., Balk/
- per 1. Juli zu verm. Näh 1 r ./31S»
Riehlsträste 4.-Z.-W., P/ / f. 540 Mk/

R. Schiersteinerstr . 24, P . l. 1156
Riehlsträste 5, Vdh. P ., 4-Z.-Wohn.

zu ver m.  Näh . 1.  Stock L_ 126/
Riehlsträste 16, Ecke H'crderstr ., 4-Z.»
- Wohn., Part ^ u. 1.  Et ..j . v. B2 213
Röderstr . 39, 2. Haus v. d. Taunus -.

straffe,/ -Z .-W. zu/ >. Näh. P . r . 85 0(
Römerberg 39, Ecke Röders.Saße , 4/

Zim .-W. a.  A pril . Näh. 3. St . 399/
Roonstraste 12, 1. Et ., eine 4-Zim .-

Wohn. m. Zub . per sofort od. spät,
zu verm . Näheres Laden . 85/

Scharnhorststr/48 , 3,' sch. 4-Z.-Wohn/
Pr . 1>20 M k._ Näh . Part . 8 2107

Schlersteinersträste 9 sch. 4-Zim .-W..
Balk., Ba d usw. p. sof. o. sp. 853

Schulberg 4 sch. 4-Z.-Wohn. z. 1. Apr.
. oder später zu verm. Näh. 1. Stock.

Seerobenstraste 16, 2/sch . 4-Z.-W. rn.
Zubeh. p. 1. April zu verm. Näh.

—Bülowsträße 1, Damb mann . 82689
Walkmühlstratze 3 eine 4-Zim .-Wohn/

(Hochparterre ) sofort zu vermieten,
Garten MN—Hause._ _̂ _

Walluserstraste 6 sch. 4-Z.-Wohn . zu
- vermieten .— Näh . 1 St . r . 1246
Wellritzstraße 39, 2. Si ., 4-Zimmer-

Wohnung , Mansarde zu vermieten,
—Näh . Eckladen._ 46g
Wörthstr . 13, 2, 4-Z.-W. n. Zubeh. p,
_April zu verm. Näh. Pa rt , l._ 860
Uorkstraste 7 I -Zim.-Wo hn. _ B 4171
Norkstraste 8 4-Zim.-Wöhn. sof/zü v.
Uoristr . 9 4-Z.-W., nc uzeitl / - 8 2108
Zieienring 8 eine schöne 'Wohnung/

4 Zimmer , Küche, 1 Mansarde,
2 Keller, elektr. Licht, Bad , zwei

_Balkons , Big  1 . April zu bi n.  566;
Schöne 4-Zim .-Wohn. mit allem Zbh/>

auf 1. April zu verm . Näheres/
Bismarckring 11, 3 r ., oder Römer»
berg 8, bei Aug. Mack._ _ 604

4— F-Zimmer -Wohnung nt. Balk. u;
Zubehör , 1. Etage , auch a. Bureau
zum 1. Apr. zu vermieten . Nähb
Wörihstraße 11, Laden . 577

6 Zimmer.

Adolfsalleo 35, 1, schöne 5-Z.-Wohrß
per 1. Juli oder früher . Näh. her
Hammelmann , Moritzstr . 27. III63

Adolfsberg 4 (Schöne Aussicht 11),
in großem Garten , ist die neu her-
gerichiete Parterre - Wohnung vaUl
5 Z. usw. zu v. Pr . 1200 Alk. Näh.

_AliIhelmstraß e 40, 2 re chts. 1246:
Arndtstraste i eleg. 5-Z.-W. p. April/'
_Näheres im La den._ _ ' 864
Ärndtsträße 2, 1. Et ., schöne 5-Zim .--

Wohnung z. 1. April zu vermieten.
Näh. Parterre rechts. 449

Da 'ubachta! 14, Gartenh / Parterre,
5-Zim .-Wohnungen m. Balk. u. r,;
Zbh. zu vm. . Näh. bei C. Philippi,'
Dambachtal 12,  PSi ._ _ 1231

Dotzhcinrerstraffc 18 gr . 5-Zlmiuer-
Wohn., Bad , Küche, Gas u. Zbh.,.
1. od. 2. Stock, per 1. 4. 09 zu vm.,
Näh . Burea u 2. tzof ' l, 50(>

Dotzheimerstraße 27, Süds ., 3. Stock/
frd!. 6-Z.-Wohn. m. gr . Balk. 865

Dotzheimer str.  32 , 3, '5'-Z.-W., «tlf X
Dotztzcimerstraße_64 _«to&._ 5»ZCm̂-W/
Dotzheimerstraße 106 sind Wohn, v/
. 5 Zim . u. Zubehör sof. z. v. T1 163
Emserstraste 20 sch. 5- ev. 4-Zim .-W/

mit Zubeh. sof. Näh . Part . 86g
Göbenstrnste 6, 1 l.. 5-Zim.-Wohn. m.

Zbh. auf 1. April zu vml 8 2115
Gvetlicstraffe 15, 2, an der Adolfsallee,. schöne neuhergerichtete b-Zimmer»

Wohnung mit reichl. Zubehör auf
sof. o. sp. z. b.—Näh. Htst- 1. B 2118.

Goetheftraße 23, 3/ 5-Ztm .-Wohnung
mit Zubehör zu vermieten . Änzu ).

_Dienst , u. Freit .. 8—5 Uhr . 567.
Herderstraste 28, Hochp., schönê 5/Z.»'

Wohn , auf 1. April zu vm. Näb.
Sihiersteinerstraße 10. P, _ 1171

JohanniSbergstr . 7 5-Z.-W. —B 3957
Kaiser -Friedrich -Ring 30 5-Z.-Wobn.,
-1 . /ht ..-auf- 1. Avri l zu  verm ._ 1061;

Kaiser -Friedrich -Ring 60, 1, eleg.
5-Z.-Wohn. m. allein Zbh. p. sosc

. chd.- l .- 4,—Näh, P , links . - IV 88
Billa Kapellenstraste 41 schöne 5—̂6-

Zimmer -WoÜnungen, Bel-Etage u.
_ 2. Etage , vollst. n . herg., G.-B. 1178
Kirchgasse5, 3. Et ., schöne 5-Z.-Wohn,

mit rcickil. Zubehör p. 1.  April 09
_od er  s päter. _Näh , daselbst. 83080
Klopstockstraße1 5-Zimm er-Wohnung

mit allem Zubeh. ver sof. od. spät.
_ zu ve rmieten . Näh. P art.  _ 87jJ
Klopstockstraße11 herrsch. 5- u. 4-Z.-

Wohuungen mit reich!. Zubeh . zu
_Vermie ten.  Näheres daselbst. 1317
Klopftvckstr/ 19 hochherrsch. 5-Z.-W. zr
_vecm ._ Näh. das. Va rt . r ._ 873
Klovstockstrasto 21 bochherrsch. 5-Zim .»

Wohnungen mit Heizung auf
sofort oder später zu verm. Näh-
das, od. Ndelbeidstr. 81.„Part ., - 873

Luremburgstraste 7, 2, 5-Z.-W., der
N'euz. entivr . Näb. Hocbvi  l . 374

Billa Möhringstraste 9 Part .-Wohn.,
5 Zimmer , Küche, Bad >,. Zubehör,
Gas u. elektr. Lickt, z. 1. Olt . 1900
zu verm . Näh , daselbst 1. Et . 1321

Moritzstr aste 12/1 , 5 Z. u. Zub . per
_ 1.  April zu vermieten . 878
Moritzstr. 21, 1 I., 5 gr . Z. u. reich!/
, Zub ./ . 1. April z. v. Näh. P . 876:
^öttftftra &e 27, i , schone S»Aimmer»

Wohnung mit Bad , Gas . elektrisch.
—Licht' aus gleich oder 1. April.  877.
Moritzftraste 52, 1, 5^Zim . m. reich!/

Zbh. per sos. öd. später ._ B 2117
Moritzstraste ' 70, 3/ dicht am Ring/

5 Zimmer , große' Räume , m. Balk»
Bad usw. Preis 1000 Mark.
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MüLcrstr . 8 ist die Bel -Etage , 5 Z.,
Zub .. Gartenb ., a. 1, Apr . z. v. Äuz.
11—1 Uhr.  Nah . Nerotal 5.1, 878

KiederwaMiratze 5, 1, 5-Z.-W. per
April ._ Näh, das. Part ._ _ 880

Mlölasstratze 33, 2. Et ., 5 Zim . auf
fof. zu verm . Anzus. d. 11 Uhr
an . Näh . Nerotal 13, 1. 881

Dranienstratzc 4, 1, 5-Z.-W. zu vm.
Näheres .stirchgasse 51._ 882

Dranirustr . 48, 1, fffime 5-Z.-Wohn.
w. ,;r . B. p. ! . April . N. 3 S t. 883

Drärrirüsträtze 52, 2, 5-Z.-W. m. r . Z.
_ii , Balk . p. 1. April . N. Lad. 1085
Erke Platter - n. Kliligerstratze, Lanv-

imuserrariier , 5 Min . vom Waide,
Ccüiine5-Zim.-Wohuungen in. Bad,
Erker . Balkon u. allem Zubeh. zu
v._N . das, o. Platterstr . 12. 884

Uheinstratzc 48, l , 5-Zi-W. m. Zub.
zu bnn, @mjuj . 11—-1, 3—ß. 1062

Rhcinstr . 55s 1, 5-Z.-LLssr'n'. Zbh., per
, fgf. Näh . SSur.i _a8etn6«nM._ 12S9
Weinsträtze 72. 1, 5-ZÜW. »i. Zübi

3U_ t>ernt ._ Nüh.^das._3_. St ., 1258
RüdMeimersträste 23, "1. "u. "2s Et .,

ä eleg. 5—ö-Zim .-Wohn. fof. oder
später zu vm._ Räh^ Part . _L _386

kstüdesheimersträtze 33, 3, Herrschaft!.
_h «Zim .-Wohn. per ^1. ,April . , 1211
Schlichtcrsträsse 16, 2. 'El .,' 5 Zimmer,

Badezimmer , Kohlenauszug u. Zu¬
behör auf 1. April zu vm. Anzu-
schen zwischen 11 u. 1 u. 3 u. 5 Uhr.
Nah, 3. Etage, _ _ 889

Schwa ltzächerstrafte 32, (SartenieTie,
5 Zimmer u . Zubehör zu verm.
Nähere - beim Hausmeister . I ' 469

Deerobensträße 36, "1, schöne 5-Zim.-
, Wohn, mit Zubehör zussnn.. 8 2428

Seerobenstratze 32, Ecke Zietenring,
K-Zimmer -Wohn., d. Neuz. entspr .,
Bel-Et .̂ , per ^l . April zu vm._ 891

Stift straste 18, Ecke der KeÜcrstraße,
1. Et ., 5 Zimmer mit Zub ., auch z.
LW bliertver, » ieten goeignet. ,

TaunuSsträtze 40, 1, schöne 5-Z.-W.
mit Zubehör zu vermieten . 1277

Wall Uferstraße '6 "schönes5-Z.-Wohn.
zu verm . Näh . 1 pechts, _ 1251

fecstcrioofträfsc 6 sch. "' 5-Z.-W. sehr
- pr eiöw._ 'Ausl , beim HauSvcrwalt.
Wielcindstrafto 5 8-Zimmer -Woh'Ng..

cleg., Clektr ., Zentralheizung ec.
Kehn Hinterhaus ., 894

Wielandstrntze 7, Ecke Klsiststr., P .,
1., 2. u . 3. St ., hochh. auSgest. 5- u.
4-Z.-W., Zentral !).. Bac.-Rcin ., G.,
el. L., Bad , p. 1. 4. N. Harling u.
Ratz, Moritzstraße 5. F . 273._

Ditli ! Wiliiekminenstrane 37, Hocbp.,
prachiv. Lage ,an d. Nerotalanlao ..,
5 Zimmer . Küche ic. p. sos. od. ,v.
z. dcrm. Näh. Bureau Lion,_ 896

WÄrthstratze 7, 2, dir . c. d. Rheiustr ..
Haltestelle , sch. 5-Z.-Wohu. (Erker)
zu vermieten . Näh. 1. Etage . 582

H Dimmer.

Adelheidstr. 8, 1, ist eine Wohn., best,
aus 6 Zim ., 4 Mans . u. 3 Kell. m.
Zubeh., auf 1. April 1009 zu Perm.
Näh, zu,erfr . Part ._ ,_ 898

Lidelheidstratze 47, 1, 6 Zim . in, Bade-
einricht ., 2 Ms., 2 Keller, Balk. u.
Borg ., z. 1. Apr. Einzus . v. 11 Uhr
ab,d . d. Hausperwalt .. Hth. 3. St.

fldelheidstratze 48 ist die 2. Etage,
6 Zimmer , gr . Veranda , Küche,
Badezimmer , Mas n. elcttr . Licht
u . reich!, Zubehör , zu vermieten.

. Näheres daselbst beim Hausverw.
oder Rheinstraße 56, 2._ 899

UdälfSällee 21, 2. St ., 0 Zimmer,
Bad und Veranda auf 1. April zu
vermieten . Näh . beim Hausmeister
nebenan Albrcchtstraßc 18 oder
Lu isenplatz 6, 1. ,Wk, _ ^ 1247

ddvlfsällcc 28, Hochpärss "6 Zimmer,
gr . Balkon . Bad , Speisekammer,
Küche, reich!. Zubeh., zuin 1. April,
ev. früher zu vm. Näh. 2. S t._ 900

Sß&nlfäaÜcc äSj  Hochpart ., Ö Zimmer»
Vorgarten , Badezimmer , Küche m,
Speisckamruer , 2 Eingänge , zwei
Keller, 2 W.-K., Mädchenkammer,
Mitbenutzung der Waschküche, aus
1. Ap riI_1909 z. v. N. 1. Et . 901

Blcichstratze, Ecke Heleiicnstraftc 2,
2. St ., 6 Zimmer . Küche, Speise !.,
Mans . u. Keller, sehr geeignet für
Pensions - n. Gcschuftszwecke, auf
1. April , /Näh. 2. Sto ck r. 1004

ßriedrichstratze 31, 2. Etage , 6 Z . u.

RüdeShcintcrstratze 28 schöne 6-Znn .-
Wohn., mit sämtl . der Neuz. ent¬
sprechend. Komforr zu tm . Näh.
Rüdesheimerst ratze 18,  2 l. U 2l21

SHenkendÄrfsträtze 4/ 1. Etage , ‘schöne
_6 -Zim .-Wohn._ Näh . Part . _ 631
Schöne Aussicht 28, 1. Et ., 6, Zimmer,

Bad . Loggia, elektr. Licht, auf
1. April oder früher mit Nachlaß.
Näh. b. Fr . Braidt , Sonnenberger¬
st raße 60. Tel . 2150._ 916

Neubau Schwalbachcrstrassc 41, i,
mod. 6-Zimmer -Wohn. mit Bad,
gr . Terrasse , div. Balkons usw., per
1. 4. 09. Näher es 2 r ._ 917

Seerobenstraße 16, 2, sch. O-Z.-WI nt.
Zubeh . per 1. April zu b. Näh.

^Bülowstr . 1, D ambm ann ._ B2990
Wielandstraße 5, 1. u . 3. Etage , 8 I .,

.elcg. m. Zen tral heiz., z. vm. 13 01
Villa Mthelininensträtze 35, prachiv.

Lage an den Nerotalanlagen , herr¬
schaftliche 6-Z.-Wohn., Hochpart.,
per 1. April 09 zu verm . Einzuseh.
2—5 Uhr . Näh . daselbst. 920

7 Jirmneu.

AdolfSallec 32, Hochpart. o. 2. Etage,
sowie Bel-Etage aus 1. April , ept.

^Zr ich er._ Eingits. 11—1^ 3̂ 5. _ 921
Adssssatlee 53, 2, Herrschaft!. Wohn.,

7 Zim ., Badezim ., 2 Ms., 2 Kell.,
Kückie u. Speisekam ., Gas , elektr.
Licht, z. 1. Juli , ev. früh ., z. v. Die
Wohnung wird ganz neu herge¬
richtet. Näh, daselbst  1 . St . 922

Dambnchtai 40, Bel -Etage , 7 Z. mit
Zub . U. Gvri »vhk>,„ >tz p. 1. ''O - ' .
zu verm . Näh. Gt h. IV  67

Gutcnberaplatz 1. Hochp., 7 Zim ., mit
reicht. Zub ., Bad , Küche usw., zum
1. Okt. zu verm. Vorn , herrsch.
AuÄst N, nebe nan  Baub . Schwank.

Kaiser -Friebr .-8ling 50, 3. Dt., 7 Z .,
_BM ., Bad u. Zub . Näh, das. 923
Lnisen's!r'nßH2 'Wohnung v. 7 Zim,.

Badcz., Balkon u. allem Zubehör
per iof. od. spät, zu v. Näh . tm
Tapctengeschäst dastlbft _ 924

Quersträße 1 (Milte Taunnssträtzej,
1. Et ., Sonnens ., 7 Zim . (6 Friz .),
3 Blk., Küche, Speisck., Bad, elektr.
Licht, bollst. neu hcrgerichtet , bish.
Arztwohn ., sos. o. sp. Näh , das. 938

Weinftrahe 06, % 7 Zim . in. Z'b.' aüs
1.  April . Näh . Rhcinstr. 71, B . 926

Rheinsirnßc 70, Part ., 7-Ziin .»Wohn .,
Balkon, Bad, Sout .-Räume , reich!.
Zbh., neu bergest., a. 1. April 1909,
auch früher . Näh. daselbst und bei
Ed. Hausohn , Moritzstr . 49,ch. 927

Walkmühssträße 15, Hochpart., hoch-
herrschaftliche sehr geräumige 7-Z.-
Wohnung , große Terrasse , reichlich.
Zub ., i . ' varkartigem Garten , zu
verm. Näh. Adolfstrahe 5, 1. 928

Dopheimcrltrasic 102 1 Eckladen u.
1 Frontladen , mit oder ohne
Wohnungen , per sofort od. später
zu vermieten . Näheres daselbst
1.  Etage !., beî Fröhli ch. B212o

Dotzheimerstraße 111 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten ._ 1108

Dötzhennerstrasie 150 Laden mit 3-
_Z .-Wo hn. a.  gl . N. das. 2 S t. 38
Dotzheimerstratze 179 u. 181» Halte¬

stelle der Straßenbahn , im Hinter¬
haus , große Räume , geeignet als
Werkstatt , Lagerraum , Flaschcn-
bierkeller rc.» sofort zu vermieten.
Näh. beim Hausverwalter das. od.
Albrechtstr . 44, Weinh . H. Lill . 1059

MeonorensträHe 3 s. 2 Läden m. je
1 Labenz. t̂i.̂ K.̂ p. 1. Apr. z. v. 1261

Ellcnbogcngasse 9 gr . Laden , Zimmer
_m ©out sofort zu verm ., 593
Äkvillersiraße 8 Laden mit Lagerr.

u. Wohnung billig zu vermieten.
_ ftüEi. GobcnKratze_ 15, P . I._ 31031
ErSäckerstr ."?, 1, Lad., w. f. m. Jahr.

Spczereig . betr . w„ s. b.  z . v, 113821

Rheinstraße 74, Part ., für Rechtsan¬
walt , Arzt oder als Bureau eine
sehr große 6-ZimmerA .art .-Wohn.

_auf Î Okt. zu ve rm . Nah , daselbst.
Eckläden Rheinsträtze 82 mit 3-Zim .-

Wohnung, , Preis 2200 Mk. Nah,
Wörthstraße 6. 1. Eta ge. 9c>9

Nöderstratze 22 Werkstättc , ca. 54 gm.
mit Lagerraiim , ev. für Bureau,
per tos. ad. sp. zu vm. N. 1 r. ^ 901

Roonstraße 22 gr . Helle Part .-Raume
s. Werkst, od. Lagerr . fgf. Nah . 1.

Kckiierftrinerstr. 9 1 sch. Lagerr . 963
Sedanplav 4 Helle Werkst, od. Lager¬

raum sof. od. später zu vm. 866

Zub. per "sofort zu v. Näh .' bei
Frdr . Marburg , Neug affe 1 ->. 180 T>

Heroerswnßc 10, Beletage , schöne 6-
Zim.-W. mit reich!. Zub . p. 1. 4.
zu vm. Näh. 1. K ., b. Paiily . 90->

Herrngartrnstraffc 12 6-Z.-W., Bad
u . Zub ., 1,. April . Näh . Part ^ 906

Aätfer -Friebrich -ssling 3, 2, fiitb 6 Z.
u . Zub . p. 1. April mit Nachlaß zu
verm . Mähe reS da stlbft ._ 907

AälserWieörich -Skktig 84, Bcl-Etagc,
(; Zimmer mit Zubehör zu verm.
Näh . daselbst Barterrc . _ 008

Langaassc 10, ! ü . 2, je 6 od. 8 Zim.,
clektr. Licht u. Gas . Näheres :m
Gummiladen ._ _ _ 911

NUchclöberg"10 schone 6-Z.-Wol,n. p,
Ilpiül^zii vermieten ._ __ 9iZ

' lorivstraßc 23, 2. Et ., schöne 6-Zim.-
i. Küche, Epersekamm-Wohunug u>- . . . . ^ „

Bad , Balkon,, 2 Mansarden , 2 Kell.,
GaS u. elektr. Licht, auf 1.  April 09
zu vermieten . Die Wohnung kann
auch schon 4—6 Wochen vorher be¬
zogen werden . Anzusehen zw. 11 u.
1 Uhr früh u. 3 u . 5 Uhr nachm.
Näheres daselbst. . .. ,1014

Ncüdvrserstr . 4, P .< sch. gr . V-Z.-M
m. reich!. Zbh. a. 1. April z. v. Nah.

^das. od. Schi erstc incrstr . 2, P . 913
Mkolasstraße 21, 1. Et ., 6 Zimmer,

Küche, Keller , 3 Mansarden zu ver¬mieten . Näb. daselbst von 12— 1
und 3—5 Uhr . .

Wüdesheimerstraffe 8 herrsch."6-Zim .'-
Wohnuno , 1. Stock, per t . April zu
Verm. Bescheid 2. Stock. 145 i

8 Zimmer rmd mehr-
Adolfstraße 5, 1. St ., schöne geraum.

V-Zimmer -Wohnung , reich!. Zub.,
zu vermieten . Passend für Aerzte,
Rechtsanwälte , Pension rc. Itäh.

_bafclbft . _ _ _ _ 929
Nnscr -Ar.-Äliig 5(5 ist die ZMEtage,

bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenaufzug . Nacuum - Anschluß
usw., zum 1. Avril 1909 zu der-

_mieten, . Näheres  Part ._ n 44
Nlstnrstrnsie 31, 1, herrsch. 0—6-Z.-W.

sof. ad. 1. April zu verm. 980
Seerobensträhe 16, 2, l'0-Z.-Wohn.,

4 Maus ., 2 Küchen, 4 Balk., Erker,
Bad , Kohlenaufzug , auf 1. blpril
zu verm. Kann auch geteilt , zu
6 u. 4 Zim., verm . werden . Nah.
Äulowstr . 1,  Dambmann . U 2991

Weländstraßc 5 Herrschaft!. Elagcn-
Wohnuug von 11 Zimmern , mit
Zentralheizung , für 4000 Mk. zu
verm.. evtl. Auto-Garage . 589

Läden n« d Grs4 :äs1sr -üu.nie.

Adlerstrasic 15 Laden , 1 Z., K., K-,
Lagerr ., ev. nach 1—2 Z . u. Zub .,
z. Apr. z. v.. auch f. Schneider u.
Schuhin .^g. N._ ncjienan ,Jf ris .-Lad.

Adolfstrasse 4 Part 'w. v. 2 Zim. für
Bur , zu v. 91. Nilseinstr. 32, 2, 999

Adaifstrasse 5 schönes Ladenlokal mit
Zim .. 125 lü-Mtr . groß, ganz oder

_geteilt , zu verm . iNisth. das. . 931
Ällirechtstraße 31, Ecke Oranienstr .,

Laden mit Wohnung , passend für
_einen Friseur ^ zu verm. 1145
Berträmsträssc 5 Wcrkstatke, eventuell

^als Lagerraum ^zu verm . ^ 153477
Bcrtramstr .11. P ., Lagerr . ' od. Werkst.

u. Lagerkelo, ev. m. Wohn. 15 2122
Berträmsträtzc 11 g'r . ""Lagerplatz mit

Halle:i n. Werkst._ Näh. P . .32123
Bismärckring 4 gr . Laden m. "Lad.-Z.

Ii . anschl. Lagerr . p. 1. April . Näh.
Klavierlad . .ssd. Wielandstr . 10» 1 r.

Bismarckring '4' za. 36 cjm gr . Z., Hp.,
als Atelier , Bureau o. Werkst. N. !
Klavierlad , od. Wielandstr . 10, 1 r.

Blsmarckring 38 kt Werkstatt sofort
zrp derni . .Näh. Mtb . Ba rtz  480

Bleichstraße 14 Werkst, mit ei. Kraft,
Strom -Anschluß, n. f. Lagerraum
geeign., mstttelgr. Weink. z. v. 32792

Vliillierplätz 4 ist ein großer heller
Laden liebst Ladenzimmer (auch zu
Bureauzweckcn gcenrnet) sofort od.
später zu verm . Näh . Blüchcrplatz 5,
Hinterh . Part ., bei Hartmann . ^

Blücher st rirüe 27 'Laden :n . 2-Zim .-
Wobn.»Bad , auch als kleine ruhige
Werkst, geeigm. p. sos. od. sp. 1303

Milch er sträßc"44̂ Lager r . u^ Kell. 1284
Bülowsträsse 7 sch. Laden ni.. Einr.

Erba cherstra sie 8.,gr . h. 2 agrrr , 037
Kaüibrnnnenstr . 3 gr .,h . Werkst. ' 939
Fe 1dsträße "1 Wertst "z'iI verm ieten.
Keldstrntze 18 schöne Werkst, mit oder

ohne Niohliung zu vermieten ,_
Friedrichstr . 14 "Lagerr ., "ca. 48"̂ Om .,

ev. auch 96 Qm ., per sok. od. spät,
z. v. Näh . bei Heinrich Jung , 940

Gemeinde !ada. 4. Werkst., h., m. Hof,
p. Näh. Emserstr . 19, P . l. 1314

Gncisenäustraße 12 helle Wcrkstü't't'e
per sof. od. 1. April zu verm . Näh.

^dasclbst od. Nor kstxaße 5, 1. 15 2127
Loben Gnrisenanstrasie 19, Nähe der

Zietenschule, worin seit 5 Jahren
ern Papier - und Kurzwarengesch.
mit bestem Erfolg betrieben !v.,
event. auch als Filiale eines groß.
Geschäfts auf 1. Oktober, eventuell
früher , zu vm. N. i. Eckl. B3870

jPEcnftrn &cT gr ."Werkst, billig zu ü
GöbHsträße "3 sind die von Schalters

Pariser Neu-Wüscherei innegehabt.
Räume , als : sWerkstätte , Lagen-
Räume (zirka 80 gi-Mtr .) per
Okt. lk>09 anderweitig zu vermiet.
Näh. Göbenstratze 18, 1 St . 154363

Wbcnstrasie ""5" schöner Laden (für
Koloniaüv .-Gesch.l mit Wohn. sos.
od. sp. zu,v ^,Räh . Kipping . 32128

GSbenftrasse "7 110. Onktrssgrs Lager¬
raum auf 1. April zu vermieten.

_Näheres daselbst. _ ,1113 32
Eckladen GLbcnstrasie 12 z. v. Näh.

morgens 9—11 Uhr Niederwald»
stratze 1 _1 rechts. _ ^ .. .. 942

Toben st ratze 20 Laden mit 2-Z.-W.,
seither Speisewirtschaft , billig zu
vermieten . Näheres Baubnreau
Blum , Göbenstratze 18. _ _ E3034

Hnrtingstr . 7, bei Schönbäch, Wert.
ftättc_ od. Lagerrau m zu  v m. 943

Hekenensiratze Io schöner Läden mit
Wohnung  z u vermie ten. _944

Helenenstraft -, Ecke Bleichstratze, sch.
Laden init Zimmer z. vm._ 945

Heltmunbstrase 34 neuer gr . Laden
miss Kabinett ^ zu ve rmiete n. 13 11

Hellmundstrafte 56 Laden mit Wohn.,
für Wäscherei u. ied. and . Betrieb
geeignet , sofort oder per 1. April
zu vcrmiessn̂_ Näh,̂ 2 r . 536

Herd erste. 25 Werkst. o. Lagerr . u. fl.
Hrrdertträtze'27 Lagerräume, auch

als Werkstättc geeignet , sofort ^zu

Secroüenstrafte 29 Laden m. Wohn. p.
sos. zu vermieten . Näh. das. P.  r.

SeereSenstr . 33 Werkst, a. Lag. 987
Stifrstrafte 3 Werkslütte zu ver :uiet.
Wällüserstrahe 19 Läv . m. 2-Z.-W. p.

Ap ril zu v.  Näh . P art , l . 152 028
Walluferstr . 10 Werkst., a. a. Lagerr .,

auf Ap ril . Näh . Par t , l . 152S29
Waterloostrasse 2, Ecke Zieten -Ring,

großer Eckladcn mit 2-, rcsp. 4-Z.-
Wohnung für 950 Mk., bezw.
1350 Mk. sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Bleichstraße 41,
Burcaussnl Hof̂ , _ B 4181

Webergassc_50" Werkst, mrt Wohnung.
'Wobergaffe 51, 1. Laden mit Wohn.,
_2 Zim. , 1 K., bis 1. April  z . v. 1287
Wetlstratze 6 Werkstkitte mit Lager¬

raum . ev. Lagerhalle , per sof. od.
sv. zu vin. Nah . Hlh. 1 r . __ 963

Wettzenburgstr. 8, Neub., gr . h. Räume
als Bureau od. Laaer z. vm. 969

Werdersträftetz Laden mit Zimmer
billig zu vm. Näh. im Haus oder
Ba ub. JSIutn , Göbenstr . 18. 153983

Westcudsträste 47ö gr. Ladenlokal mit
Zim .. i. Abi' ckil., m. ob. o. gr . Kell,
P reis 500 M ._ Näh, das, _ 970

Wdrtbsirafte 6 Laden mit Zimmer,
Eckhaus, zu verm ., Preis 1050 Mk.
Naperes ss Eta ge. _ 971

Aorksträtze 8 Werkst, sof. zu V7W4178
Zimmermannstratze 10 helle Werkstatt

od. Lagerraum  z u verm . B 2132
Friseur.

Ein kl. Laden , sehr geeignet für
Friseur , ohne Konkurrenz , in best.
Geschäftslage , per 1. April zu ver-
mieten . Näh. Bahnhofstr , 22. 1302

Lagerräume , a. als Bur . geeign, , zu
verm . Clarenthalerstraße 3. Bl  088

Purean oder Lager , 3 große Helle
Räume , sofort preiswert zu verm.
Wilhelm Gaffer & Co.. Ecke Fried¬
richstraße u. Kirckgaffe._ 530

Laden mtrB . nebst Lagerraum zu v.
R. Hoch stättenstr . 16, Schrei n. 111Y

Lagerraum bezw. Werkst, billig zu v.
__Johannisbergerstraßc 1._ 506
Lagerraum , groß, hell u. trocken, sos.

zu vermieten . Näh . Lederhandlung
Maur itiusstraße 1^ _ 600

Lagerraum , auch als Werkst, geeign.,
l>. zu verm . Näh. Ecke Luisen - u.
Kchwalbacherstratze, im Laden .

Laden mit 'Wohnung zu verm. "Mss.
_Oranienstraß e 13, 2,  973
Kl. Werkstätte, ev. m. 21Z.-W., z. v.

(550). Kaesebier , Porkstr .2,1 . 152183
Schöner großer Läden mit 2-Z.-W.

für 600 Mk. zu verm. Näh. Zietcn-
ring 5, 1 St . 152450

verm. Näh. Part , linkss 846
hprHerdrrstrafte 33 schöne Werkst, oder

Lager aus gl. od. später z. ss_ 947
Hirschgräben 12 "Laden m. Zim ., auch

für Friseur einger ., aus gl. o. sp.
zu verm . Näh . Adlerstr . 7._ 1096

Jahnstr . 2 sch. Ecklad., worin lange
Kolonialw .-Gesch. betr . wndre , ,ev.
in. Einr ., zu vm. Ncih.ss « t . 154222

Mster -Medrich -Rinli" 78 "2"'V"urcau-
rüume mit Zcntralheiz . p. 1. April
z. v. Näh . dass 3. St . links . 1094

Kellerstratze "17ä Laden mit 2-Z.-W.
9täh. Gneiienaustr . 9. 1 r . H4577

f. KoIoniaIw . zu Be rm. __S(äh. 1 r.
Dotzh ei in erst raste 08, Laden , in

welchem eine gutgehende Sattlerei
betrieben wird , sofort zu vcr-

^ mieten ._ NähercS Vaselbst._ 935
Doviieimersiräfte 55 gr . hell . Part -

Raum f. Werkst, od. Lagerr ., ev. m.
Bur . u . Wohn., z. v. N. B. 1 l. 934

Kirchgasse 7. l . xhotögr." Atelier zu
_verm . Näh . daselbst._ _ 950
Kir chgsssse 11 kl. Lädeisszü verm. 1285
Neubau Kirchgasse 28 schöner Laden,

ca. 80 Omtr . groß , mit Lagerraum
u. ev. mit Wohnung , ganz od. ge¬
teilt , sof. od. spät, zu verm . 951

KirWäsic 24 kssssWcrkst.Zz, vm. 1"1"W
Körnerstrasse8 große Wertst, a. gleich

oder später zu v. Ra h. Vdh. P . l,
Grosser Läden Kleine Langgässe,,

billig zu vermieten . Näheres
Langga ffe 19._ _ 632

Lödeie'yMi'n'ä "5 Läden mit Wohnung
per sofort oder später zu verm.
Näh. Lorelch-Ring 10, Part . 952

'Loreley-Ring 10 "zwei Werkstätten.
Lagerräume , Bierkellcr per sofort
ober lvät "r »» u-rmw ên. 953

Luisenplatz 2 Wascht , o. Werkst. N. 1.
Luisenstratze 22 Laden , 200 qm groß,

seither Lokal der Ortskrankcnkassc,
ev. mit sehr großen Nebcnräumen,
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.

_i ;n Tave teil gcschäftssasckbsss 584
Luiscnsrrafte 22, Erdgesch., 2 Rämn 'e.

7» Omtr ., als Bureau , Lagerraum
od. Werkstätie geeign.. p. sof. od. sp.
zu v. Näh . Tapet cngesch. das. 9o4

Milien und fc;\
Eine Billn , vollft. der Neuz. entspr ..

in best. Kurl ., mit Stall , sos. od.
spat, zu »w. od. zu verk. Nühere-z
L. Heiser, Schützenhofstr. 11. 976

Mahnnnge « ostn-r Zimtt,ev-
KrrgiUre.

Adlerstrasic 20 sind mehrere Woh-
uunqcn zu vermieten . _ _

Eltvillerftraftc 18 kl. Dächw. p. Ap. b.

Karlstr . '(>Ich. ger ., Dachw. m. Abschi.
Rur an ruh . Mieter

Frontspitzwohn . f. 1. Juni od. später
zu verm . Anzus . Dienst , n. Freit,
vm. Geisbergstr . 36, Villa Sonncck.

Dobhcimcrstr . 62, 2. C„ gut m. W.»
^u . Schlasz, in ruh . Fam. b. 24152

Dotzheimerstratze 62, 3 r .. gut mobil
Zim .jn rufi^ Wo hnung bi llig zu v.

Eleonorenstratze,3 , 1 r ., m.  Zim . bilss
Ele'onorenstratze 3»3 r ., m. Z. a . sWÄ,
Ellenbogengässe "10, 1, gut mol. Zim.
_att folid. Herrn  zu vermietem_
Emsersträfte 31, gut mbl. Wohn., u.

J£ chlafzinn_in tuh.Lausc zu verm.
Emsersträfte 39 möbN Zim.  zu verm.
Frankcnstr . 21, 1 r., sch. möblssZim.
Frankenst ra ße 24, 1 r .. Log. m. Kost.
Kl. Frankfnrterstrafte 8 sckwn möbl.

Balkon-Zim . mit Zen tralhe iauat q.
Fricdrichsträße 19, H.  2 i„ nt. Msd.
Göbenstratze 26,ssssss, eins, mbl. Zim.
Gvethestrasie 22, Issschssm. Ms. m. L
Helenenstrnsse 14, P. , sch, m.  sep , Z,
Hellm und strafte 6ss2 l ., gut mbl. Zimt
Hcllmundstratze 35, 1, mbl. Zim. z. v.
Hellinundstrafte 20, V. D ., mbl. Mss
Hcllnlundstrafte 22, 1, msslssZ. m.ZLi
HeÄmundsträve 30. 1, erh. r l. Ä. Log.
Hellinundstratze_ 56, 3 f„ mfabt. !llNairss.
Herderstr . 6f_2  I .. mbl. sscizb. Ms. fr.
Herdersträfte 23, Lad., möbl. M cinss
Herderftratze ft , I r ., m. Zim . 11197
Jahiisträße 44» 3, hübsch. Wertst. Zim.

mit 1 od. 2 Bet ten u. u.  biI I. Z.
Kärlsträtze 9, 2, sclon. m. Zim . zu v.
Karlsträtze 17, P . l., schon möblssZim.

mit guter Pe nsion  preiswert abzug.
Karlstratzc 30, ! r.. schön. möblssZim".
Karlsträtze 30^ 2 rissm. Zim. 11184
Karlsträtze 41, 8 r .» sch. mbl. scpär.

Zimmer zu vermieten . _
Kirchgasse 4, 1, gut mbl. Z. rn. Penss
Kirchgasse 24,"bei Blumer , möbl. Zs

zu vermieten . _ __ II18Z
Kirchgasse 24, 1, kl. rn. Zim . zu verm.
Laaggäffe 28, 3, schönchnöb;. Zim .,zssv.
Lnisenstratze 2H,Gth . ^ . ss g. m. Z".
MÄrktstr. 13, 1,57 Knorrssfepi m. Z".
Mauergasse 8/5 mbl . Zim. Näh . Lass.
Maüerg äffe  15 , H., Schläfst, zu vnss
Michelsberg 7,  1 , möbl. Zimmer zu v.
Moritzstratzessf, 2 l., möbl. Z. zu vm.
Nikolassträße 21, Gt h. 1, frdl . m". Z,
Dranienstratze 3, Part ., gut möbl.

Zim., 1 separ ._®ingqjtflt_frci.
Dranienstratze ^ 3 mM . Mans . ssrer '.
Dra nienst ratze 6, 2 r ., g. mülssZss ssssi
Dranienstratze 10, Seitenbau , einfach

möbl. Zimmer mit u. ohne Kost,
Oraniensiratze 23, P^, gr . g. mMssÄi
Lränie » stss,28», Mtv . 2 r ., eins, m. Z"
O rankenstr . 36/ 3, m. Z. nt. u.  o . Klav,
Wilivpsbergstr . 2, 2, W.- u . Schlasz .,

auch einz., bei a lleinst, ält . Dam e.
Wilippvüergstraße 1.7, 1 !., sch, m. Z/
Rhrinaänersträtze 20, P . I., ein schön

möbl. Zimmer zu verm.  15 gsiZi
Rheinsträtze 48, 2. 2 g. mbl. Zim . m".

1 u. 8 Bett . u._Klav ., a.  W . m.  g . P.
Meinsträße 82, 2, g. m. Zimmer mit

1 und 2 Betten , event. Küche, auf
Wunsch Pension ._

Richlstratze 8, B. 2 l ., sch. mbl . "Zim.
au 2̂ anst . L„ W. 3ssö in. Kaffee.

Niehlitratze 9 mbl."Hzb. Ms., 10  Mss.
Riehlsträtze 11, 1 lss g. Kost u. Logis.
Nöderstratze 19, 1 r ., m. Ass ssss Mss
Röderstr . 19, 3 r .. möbl. Mans . sofort.
Räänstrqtze 8, 2, S ckilasst ekke" zu vm.
Säalgaffcssk/6 , Stb . 1, möK. Z.  zu v.
Schachtsträfte .28, B. 1 r .<j7 ÄssSchisss
Eckiarnhorststr. 24 m. Fsv.-Z. N . ss rl
SKärn 'Üörststr. 4'8. 8 r ., m. Z.»16 Mj/
Sckiierstcinerstratze 20, Bart , ssss"ein

schön möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension billig zu ve rm. II  17g

Schützenh0sstratze 16, P .^ mohl . Z'im.
Schwälbacherstratze 19, 2, triöbl. Zim,

pass, für Ge schäftsf räulein , zu vm.
S chwa lb ach erst ratze 22, 1, Ällleesseite',

schön möbl. Zim . zu verm.; daselbst
_auch guter Mittagstilch.
Schwalbacherstratzc 37, M.  2 l, , mssA/
Schwall>acherstr. 39, H. 1 l„ mö bl . Z/

Markt strafte 22, Stb . 2. find 4 Zun.
als Lagerräume zu vm. Nah . das.
im Lad", der Fa . R, Wolfs od. bei
K. Meier , NikolaSstratze 4l . 5999

"MickielSb erä i BurcäH "Ke llcr ' zü"v(
Moritzstratze 34 Laden mit Wohn.,

für einen Friseur sehr gut gc-
^eignet , zu ve rmiete n. _ t_258
Äersstrastc 3 Laden mit Ladcnzimmcr

u. Küche auf 1. April zu vermieten.
Näheres bei Pauli, , g5art _ 1087

Nettell -eckstr. ,12, si" lss Waschkss 8M
Dranienstratze 3"ssWerkst , od. Lagerr.

auf gleich oder später zu verm.

Wohnung mit Stallung , Wagcn-
remisen und großer Hofraum , auch
als Lagerplatz zu verm. Slugust
Ott , Schiersteinerstraße . 977

Möblierlr Zimmer,
etr.

Mansarden

Sedansträtze1, 8 r ., m. lissssbäi etuz.

Adelheidstr. 34, S ., g. m. Des. Ili 74
Ädcllie!dsträtzc,47, Stb . 1,,m"blss"Zum
Ad-lheidstratze 76 2 frdl . Helle Fsp.-

. Zimmer mit Erker , eventuell mit
f-  Küche billig zu vermiete!!._ II104
Adlerstratze 19, 2. mobss sssim.,zu,vm.
Mvl 'fsträße 3/ 'S . 3, möbl. Zim . Sill.
Abo isstr. k-ssl. S 56ssPlssm. "Z . b. zu v.
Ässrechtstrafte 3, 2, g. mbl . Z. m. Ps.
Älüss-chtstisslss "2, inssIim . frssOl 72
Tlbrecht str. 1S, ss sep.  m . Z. bill. 5696
Ak"brcssstslratze 22ss5,,m . Zim. zu  vm.
Alörechtsträtzr"31, 1",' ein gut m. Zim.

mit Pension f. 65, Mk. nton.  z u v.
Arndtstiätzä 8" ml , Zimmerju vm.
Bah!ilMträtzess12̂ ,ss,sch ^ mbss,Mans.
Berträmstr . 9,  3 r ., m. Zi m. 154544
'Bismarckring 12, 1 T.f m . Z. B4203
Bi smarckring 2'0, 3 r„  gut m. Zim.
Bismar ckrtng 2l», 1» mööl. Zrm . z. ö.
Bismarckring 40, 1 rl . möbl. Balkon-

Ziin , m. v. ohne Pen sion. B4104
Bteichsträsse 3, F 'rt'sp., möbl. Zim . an

an st änd . Jol . Herr n zu verm  rcten.
Bieichsträtze 39, 1 ss, fr . in"., Z., 154378
Blücher st ratze 7. 1 r ., möbl. Z. V4374
Blüchorstr. 8, 2 r . ,̂sch. m. Z . a. Frl.
Blnmenstratze 8, 1, 1—2 rn. Zim . für

ruh . Mieter ,̂an zuseh.  1 2—2.  5826
Biilowsträtze 9, 2 l.,ssg7"möbl. somü  Z.
"Easteüstratze IftssP .. mbl . Zim . z. vm.
Dotzheimer stratze 4«, Hth. 2 r., m. .8.
Doyheimerstr . 49, 2, el. W.- u. Schlz.

Dame zn vermieten ._ B 4502
Seda «strafte 4, 2 nt.  Z . m. Kaffess
Srdanstssntzess, 1 r ., m. Z., 8 Mssps Zz/
Sedansträtze 5, Hth. 2 !.. möbl . Zssiss

an Herrn oder Franle -n zu Verna. '
Sedansträtze 7, Hth. P ., 2 eins. m. Z/
Taunusstrasie 25, Stb . 2, mbl.  Zj,ss
Wä"lramstratzc^ 14/16 , 1 !.. m. , Zinss
Walrämstretze 14/16 , 3 l.. nissl. Z . pssss
Wetlstratze 8. Par i ., möbl. Zim MsiNs
W«iß enb tirgstr . Issl r .. sch, m. Z.^ sA
"imstrstss' r- 2(1 2 . möbl . Zim. zu Veraäss
Wellritzstratzc 33» M . 2 l.. m. Z„ 8itz§,
Westendstratze,3 .,2 I., ick.  mbssLss ' b!
Westendstratze 13, 3 l ., m.ZL.-Z., 15M
Westendstratze 32, P . l., 1 od. 2 inöbl'

Zim . mit Kü chen benutzung. v4W)j
WSrth'strätze 3» 2, naöbl. Z., sepssEitzsss
Wörtlistr . 7," 1. gr . W.- ' u. "Schlasz

1—2  V .. a. einz.,,m . 0. 0. P .. Klah.
Vorkstraße 27. 2 r .» schön möbl . Zistss

mit sev. Ein g.  p . 1. Apr il . 154nass
Zietenring 5, 2, inöbl. ss zu d. 'ikBSs
Zianmermännstr . 9, 2, 2m . Z. in . Pi
Biöbl. Zim . Ni ' Gncisemaustr/ 'öss Lass
Annen, möbl . Zim . m. 0. ohne Kost

Näh . Moritzstraße 9, M. 1 Sss ^ - °
An stand, sol. Fräul . kann früssssissr-

Zimmer erhalten . Näh. v. 1 mV
_assMoritzstraße 46, 3 St . .
Möbl . Zimmer , mit od. ohne Pension'

für Geschäftsfräulein od.
Dame sofort zu verm. Offerl -n
unter L. "98 an den Tagbl .-Vcrl.

Frerr Zimmer und N!r« 5ardrr, xjx,
Adlerstr . 16a. leeres Zim.  a . 1.,April
Ädolfsallec 26 gr . ManiTssPlaitöf ^nl

an ruhige Frau zu vermieten . '
Mvrechtsträ'tze 3 Dachkammer
Alürechtstratze 15 Mans . Näh. iT '^ j*
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A lbrechtstraß e 28 gr.  1 ^ heizb, M ans.
Nlvrcchii tr . 34, 2 L 7Ma ns. cl c.  P . b.
Älbrechtstras -e !!> ich. Mä nsardz . z. v.
WSmarckring 21, 8 r., gr . leeres Zim'.

u . sehr gr . Frontsp .-Zim ., neu her-
ger ., an bess. Dame od. Herrn ._

Bleichstraszc 31 leere heizb. Mansarde
an einzelne Perlon zu vm. B4439

fsaftellstra ße 8 2 kl. Zim . zu vermiet.
Frredrichsträße 45, 1, leere VLansarde

auf 1. April zu vermieten . ^
(rjllbciistr. 14 icinl . le ere M s. N. 2~T
Woetvestrasiö 1, 1 St ., Mci l. Zim.
Hele nen stra he 22 1 sch, leere Mans.
Kelenenstraße 26, Ädh., gr . Ms. 1~ 4.
Kel lmund sträße 3, 1, gr . heizb ,̂Mäns.
Kc Lmun dstrnste 26s, l." tzeizb. Mans .'
Hellmundstraße 29 fr dl. Ms. an Fr.
D elmnn dstra ße 51 leere s Zim.' z. vm!
Herma« nuraße 16 gr . l. Zim . zu v.
Wohnstraße 10, 1, 2 gr . Zim . mit Ber-
^ schluß zu verm, Nä h. 2 St.  614

Kähnsträße 28, 2, 1 ob. 2 leere Zim.
tzaljnstrasse, 36 Fspz. zu Um, Nah. Pi
Karlstraße 29 1 o. 2 1. Dis. m. Köchg,
Karlstraße 38, Vdh. t,  2 leere Zim.

per 1. April zu verm . Näh. Vdh. P.
Kellerstr abe  17 leeres Zim . per sos.
KrrAaasse tb Lei zb» M ans . zu, verm.
Lehrstraße W,Kam .,z . UnteM . t>. M.
Märktstr . 12 1 Zi m., gr. , a.„ Lagerr.
Moritzst räßest , Vdh. 1, schone Mans.
Moritzstraße lg , H., 1 Zim. ' N.' SBJL
Müllerstraße i , 2, 1— 2 leer ^ Z. fr.
Nettelbcckstr.̂ 6 l.  Z -wz., 7 M. B4585
Reuansse 12 leere Man s. Näh. I wi.
Oranirnstraße 16 2 l . Zim . zu Perm.
Nränienstratze 35 ein Ms.-Zim . z. ö.
HMlvvis 'crystr . 2 I.  Ms . gdHuüsarb
Pfätirrstruße 3$  1 l. Mans . zu vm.
Nheingauerstr . 18 sch.' I. Z . s. 114604
Rheinstraße 42, 2 links , zwei große

leere Zimmer zu vermieten . _
Rheinstraße 54 große frcünbt . Man¬

sarde an einzelne Frau zu verm.

Rheinstraße 56 I. Mans . auf gl. an
ruhige Person zu Vermietern_

Niehlstraße 26 gr.  l . heizb. Mans.
Röderstrabe 7 leere Mansa rde z. vnü
Roonstr. 14 fr . T.  Z . sof. z. v. N. P.
SchierstcincrftrMil , Mtb. ,' l' I. Z . sof.
Schwak bacherstraße ' iÜ, 1, Ms. a.  1 . 4.
Schwalbacherstratze '27, Mtb . 1 17, gr.
, Mansar de auf 1. April_ zu, verm.
Seerobenstraße 16 große leere Mans.

so fort zu  ve rm , ' Näh. Laden ._
Geerabenstr . M aic. t. Ma ns. N. 1 £
Stiftstraße 3. Stb .Zsch. Z.,su ^ verm.
Weilst raste 15 heiab. 'Ms . in. W., 8 Ä.
Westend strätzc 19, 1, L Man s. 84169
Westendstraße 21 I. Z. m.^Äochherd.
Westendstraße 21 l. sreun dl. Mäns.
Norlstratze 3. 2, 'Mans . z. MökeleinKI
Gr . Mans .-Stube mit Kochgelegenh.

N. b.  Böhm , Rieh lstr . 6. _ _
Zwei l. gr. Zim. zum 1. April zu

verm. Näh . Schulberg 11, 1 r.

Zlenrisr ::, KtaUnugeu rtr.
Blüchcrstraße 14 Stallung für zwei

Pferde , mit oder ohne Wohnung,
zu vermieten . Näheres Bismarck¬
ring 20, irrt Eckladen. _ 151i)15

Dotzheimerstrnße 20, &7, cd.  200 qm
großer Heller Lagerkeller bis Ende
1909 in Aftermiete zu jedem an¬
nehmbaren Preis zu vermieten.
Näheres Calmano u. Geis , Dotz-

_hcimerstraße 40, M. _1820
Dotzhcimerstraße US - schöne Stallung

mit Futterboden , Remise , Wcrk-
stätte u. Lagerplatz , zusammen od.
aetren nt , zu ver mi eten ._ 1191

Dotzhcimerstraße 150 g/ Stallung,
Keller und Lagerraum auf gleich

_zu verm. Näh, das. 2 St . ' 89
Dreiweidonitr . 4,StälsZs7 4 Pf . 081
Dru den str. Ẑ vtäll .̂ Rcm „Hbd. Ml 14,
Fränkfürterstr . 122, Gärtn . Brömser,

Sta ll, für 1—8 Pferde u . Remise.
Helenenstratze 1 schöner großer Keller

zu vermieten . Näh . daselbst. 438

Hellmnndstr , 26 Ke ll. m. Wasser . 1236
Herderstr . 26 Slall . m. Rem . fTTI 46
Herderstraße 33 miWever W'einleller.

Stand , für 1 Pferd ._ _ 586
Jahnstraße 19 Stall , u. Lagerr . 385
Kellerstraße 17 Stall , f. 2 u. 5 Pferde
_per sofort zu vermieten ._
Lothrmgerstr . 5 Stall , H., s. 1"Pferd.
Mainzcrstrahe 66, nähe dem öaupt-

bahnhof, Bierkell., Stall ., Lager-
, raum o. Au to-Gara ge sof. z. v. 965
Moritzstraße 29 ist ein großer Wein

keller mit elektrischem
sowie großem Bureau , Werkstätte,
Lagerräumen usw. auf 1. April 09
zu vermieten . Einzusehen vorm.
9—12, nachmittags 4—6 Uhr. Näh.
Hausbesitzervercin , Luisenstr ._ 987

Nettelbeckstr. 6 Flaschenhierk ellTH ll.
Rheingauerstratze 5 Bierkeller m. od'.

ohne Wohn._ z. VAN. Ketper , Vdh.
Schar »livrftstraße 8ä Weinkeller für

ca. 25 Stück, mit Bureau und
Schwenkraum usw., p. sof. od. spät.
N. Rhcing auerstr.  3 , Bau bur . 1203

SchierstLinerstraße 22 Weinkeller, sow.
_ein ^trockener Lagerraum z. v. 989
Wellritzsträße 37, Auto-Gärage a . gl.
_od . spät, z. verm . R. i . Hu tl . 153 866
Wellritzstraße 37 Stall m. o. ö. geschst

Remise u. 2 Zim . u. K. auf gl. od.
spät, b. zu V, Näh, im Hutl . 63867

Wielandstr .' 21 Lage rr . u. Keller. 991
Wielandstraße 23, Ncub., Stallungen

u. Remisen für 2 u . 3 Pferde auf
sofort zu vermieten . 1262

Großer Weinkeller mit Bureau , in
Mitte der Stadt , per 1. Jlpcil
zu vermieten . Näheres Bahnhos-
itraße 22, Metzger Rcnker . 516

Bierkcller mit Stall . EWenstrahe '20sofort zu verm. Näh. Louis Blum.
Architekt»'Gäbenstrotze 18. , 62930

Jlutv -Olarage und geräumiger Hof-
kellec zu vermieten Klopstock-
straße 1, bei,,Fischer._ 594

Stallung f. 2 o. 4 Pferde soß zu vnu
Näh. Moritzstraße 7. 1194

KriKrsärttgr Wohnnngrn.

Waldstraße 50 sch. 1- u . 2-Zim .-W.
for̂ Nah, das. Vdh. 2. Et . 994

Schöne 3- u . 4-Zimmcr -Wohnnngen
Ecke Wald- u . Hafenstraße per sof.
zu vernneten . Näh. Restauration
Wüst , Sch iersteinerstraße ._ 1088

Dotzheim, Wiesbadener strafe 4g, 17,
g-Zim .-Wohn. zu verm . Nah . Wies-
badcn , Orani cnft . 60. Pesch. 1280

Sonnenbcrg , Adolsstratze 5, 8-Zim .-
Wohn. m. Zub . p. 1. April . Nä

Eigenheim , Forststraße 13, 2, schone
Frontsp .-Wohn., 2 Zim ., Küche u.

_Zub ., an  f . ruh . Miete r . M.
Hochpart.-Wöhnnng in Schlangenbad,

4 Z„ Balk., Sout ., 2 Kam ., Stalls
Remise , Gart ., eleitr . L., k. Ortsst.
Näh . Wiesbaden . Müllerstr . 4, P.

In diese Rnbril werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenommen. —DasĤ rvorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist nristatthaft.

Aelt. Ehepaar sucht 3-Z.-Wvhn.,
wo Aftermiete gestattet . Offert , u.
M.  803 an den T a^ bl.-Verlag, _

4- öd. ö-Ziw .-Wohn. z. 1. 7.
zu mieten gesucht. Offert , m. Preis
un t . I . 803 an den Tagbl .-Ve rlag _̂

Ges. zum 1. April sch. 4-Z.-W.,
wo Aftermiete gest., v. p. Z., 600 bis
700 Mk. O ff, u.  T . 114 TaM .-Vcrl.

Gut mödl. ungen. Zimmer,
sep. Eingang, Part , oder 1. Stock, für
dauernd gesucht. Offerten unter
I . 799 an  d en Tagb l.-Verlag ._

Ständiger Mieter
sucht z. 1. April ein gut mübl. Zim.
in vornehmem Hause, mögl. nahe am
Bahnhok. Gefl . Off . m. Preisangabe
unter D . 802 an den Tagbl .-Vcrlag.

Etwas pflegebedürftige,
ältere Dame sucht z. 1. April möbl.
sonniges Zimmer m. Mittagessen in
ruhigem Hause u. Gegend bei guten
Leuten . Offerte !! mit Preis unter
B. 802 au den Tagbl .-Ve rla «.

Zwei Geschäftsfräulein
suchen gr . mbl. Zim ., nahe Langgass«.
Off . u . I . 802 an den Tagbll -Berlag.
Eins . möbl. Zim . v. Kaufm .-Lchrl.

(Nähe Zietenring ) p. 1. April ges.
Off . u . R. 802 an den Tagbl .-Vcrlag.

Geb. Herr
sucht mittclgr . gemütl . mübl . rcinh
Zimmer in rnh . Straße bei freundst
Vermieter . Bevopz. mit sep. Eins .«
Frühsonne , Schreibtisch. Preis 30 Mk.
mit eins. Frühstück. Offerten unter
V. 801 an den Tagbl .-Verlag.

Ungeniertes,
sch-ön möbl. Zimmer mit separatem
Eingang zu mieten gesucht. Offerieni
unter Ü. 803 an den Tagbl .-Verlag.

Möbliertes Zimmer
für dauernd zu mieten gesucht, magst
im Zentrum der Stadt . Offerten
unter V. 803 an den T agbl.-Verlag.

Leidender alleinstehender Herr,
Ende 40, sucht bei kl. sfam. od. Wwe.
möbl. Zimmer im Preise van 36
bis 40 Mk., cxkl. Bedienung , möglichst
als Meinmieter . Offerten unter
U. 114 an den Tagbl .-Verlag . B4618'

Fräulein sucht sch. mbl. Zimmer.
Offerten mit Preisang . n. I . D . an
Haasenstein & Vogler , Langgasse 26.

Kl. Laden , evt. mit Labenz im,
3-Z.-Wohn. u. Mans , v. p. Zinszahst
u . ruh . Gesch. z. 1. Oktober 1969 zu
mieten gesucht. Offerten u. W. 802
an den Tagbl .-Verlag.

Im Südvrertel Bnrcauränme
zu mieten gesucht. Offerten mit Preis
unter T . 802 an den Tsgbst -Verlag.

2  Ummer.

u . Lagerräume» (auch nsr Warmgesch.)
ab 1. April 1909 zu vcnnictn . Näh.
Goctb-str. 17, 2, 9- 10 u. 1- 3 Uh r.

KchniMIr. 27 IslSTÄ
zu trenn. Näh,  leim Hans »,., P.

2 - Mmme rwoiMNNg,
Bordcrd . P , zu vcrui. Näh. 6 2951

fiforkk-raße l , !._ lb . Wamen.
WegzNgshKlber

2-Zimmcr-Wohming mit Bad z. 1. April
^ür 370 Mark zu vermieten Kork-
straße 19, Part , rechts. _ '

3 Jimmrn.
Ektvillerstrast .e 21, in Maurers Gartcn-

anl , schöne3-Zimmer-Wv!nuug. mit
allem Komiort, an ruh. Düeter per
1. Avrll 1909 zu verm. MV. bei
MiLM Mitle 'garteuHaus,  1 . St.

MirMM . 27̂ Lü^ Z
i.  April zu verm. Näb. b. Hausm , P.

Westendstr . 37 , Vdvs., schöne3-Ziin.-
Wobnungen sehr biilii zu vermieten.
Näh. daselbst, Hochp. lks. 2—6. 6 2987

4 Jrmmeu.
Ltvolsstratze 5,  i St . 2 geräumige

4 iniu -er-Wol >ni !ngcn mit reicht.
Zubehör, auch zusammen, passend für
picchtsanmältc , ricrzte , Ptttsion
usw. zu Perm. Näh, das. _ 996

lerststraße 4 hochherrschastUche
4-Zi !» »rier -Woh «ru » g «;iit reich¬

licher» Zktveb ör ru vermiet . 1009

^tiilüienljofürale 11
ist die im Hochparterre gelegene
Wohnung, besteh, aus 5 Zimmern,
Küche, einschl. Bad, 2 Maus., zwei
Keller, per 1. April 1909 zu vcri».

W Anzusehcn von 10—4 Uhr.
D Näh. das. i. Baubureau . 1013

Biltoriaftratze 31
lEtagcn-Willa mit Garten)

l . Etage mit 5 Zimmern, großem Bade-
?,immer, großer Veranda und reich¬
lichen Zubehörungen per 1. April1909,
c» nr. auch sofort zu vcrmieien. 3iäh.

_ beim HausmeisterBikto riastr. -i9. 11 3!
Lö'ilhelmincnstr . 1, Etagcn-Villa am

v. Ncrotal , herrschaftl. 5-Zimmer-
Wohnnug mit gr. Frcmdcnz, alle: der
Neuzeit cnlspr. einger, per 1. Juli zu
verm. Näh. daselbst Sour , 11—1,
8—5 Uhr. 1252
SFVHsb  Küldner , Dotzheimeritr. 41.

5 größc ZlnriuerTErkcr, großes Bade¬
zimmer, Küche, Speisckamnier, Koblcn-
aufzug, 2 M»usarden und Keller per
Juli , rv. fri'her, zu verm. Nikolaö-
strasie 2, 3. Preis Mk. 1400.—.

ft

TMinissir.20,2,KS
per so fort oder später zu vermieten.

Delaspeestraße 0, 2. Etage . Näheres
daselbst P arterre . _ __

5 Itnrurer.

Sofsri"m vermieten
mit Nachlaß also Umzugskostenerspariüs
verrsch . L. Et , »LvelhciVfir . 6!!,
5 Zimmer mit Zubehör. Schlüssel u.
9<ah. Hausbefftzcrverein, Luisenstr. 19.

Bluweustr . H,  Hochpart , 5—6 Zim,
Vorgart , Veranda, reich!. Zubehör, an
ruh .Leute zuoerm. Auz ui. 12—2. 5827

Fnedrichftrahe 46, 1,
b Zimmer, Küche, Speisekammer, Klosett,

£ Kammern. 2 Keller z. 1. April 1909
oder sr -kier zu vermieten. Näh.
Arckitelturbureau - Woisf;
FrieLr ichstra ße 48, 1._ __1012

Latttzv -re « 41 , Ecke Bärenftrnhe,
eine schöne Fronlspihe zu verm, prcks-
werk, 5 Zimmer riebst Zubehör. Näh.
daskibst2. Stock und beim Eigen'ümcr
BKirsc-i»« Walkmühlstraije 29. ___

Rcretzl 55, tz-K -.AM
per i,  Ap r>l ß. v. Näh. Ho tzp. 1W4

gftrf ' IflMl » 165 , 2, schöne8-Zi 'mmcr-
Wohn„ neu h-r.,er :-ch,t-t, sof. zu veriy,
31ät). daselbst od, 2bi! helmur, 4,3, 5979

Z-ü,ö « r ki—6 -Zimmer - LVolmmr«
,« tt Nackilcstz zu verurieter ». Rüh.

Li32Vo

in vornehmer, staubfreier Lage, mit reichst
Ncbengclaß, Garten, elektr. Licht, Gas,
billig z > v rniieten

Wiihelmincnstraße 4.
8

Nerotal , in einer meiner Villen
eine 2. tzitoge von sechs Zimmern
per 1. April, u. Part . p. spät, zu
verm. Näh. Franz -Abtstr. 3 1,
»Sees . 1015

Nikolasstraßc 17, o2®»«!'
mit Zubehör per 1. April oder später

_zu ve rmieten. Nä heres daselvst._a!aIniiif!0lir 8TSTf,s::
Küche und Zubehör. Hochparterre oder
erster Stock. Großer Garten. An¬
zusehen zwischen8 und 5 Uhr.

8 BÄ LI»,
M ISorlipart, , 6 Zimmer, Küche,
gl Bad, Balkon, Gaa, elektr. Licht
6 u. Zubehör z. 1. April zu vorm.
A Näh. "Wilhelminenstr. 2, 8. 1221

7 Zimmsr.
Adolfsallee 9 ist die vollstäudtg

umgcvaute und der Neuzeit errr--

-iüche, Speisekammer und reichlichem
Zubehör, per 1. ÄLpril e. oder et-
Mast früher zrr pernlicten . Näh.
daselbst im erben Stock. 447

FvtM 'tzWräHeK/näW d.WtlhelmstrH
2. Erage, 7 .Zimmer m. reicht. Zubehör
auf sof. od. spät, zu beim. Nähere« b.
4». V>‘ o t.i» arpeestr.  1,P . 1. 1017

hochherrschaftk. ausgestattete Bel-Etage,
7 Zimmer u. rci l. Zubehör, p. i , 4,
SU oerm. Näv. b. s*o »eliUe . 1019

Kätier - Friedrich -"Ring :A Sto ' st
ist eine schöne 7,Zimmer-Wohnung mit
reichlichem Zubehör und grosse,n
Nachlast aus 1. April d. I , zu ver¬
mieten. B1439

Schöne Herr,' «stattliche Wohnung
in Viva , 7 bi« 9 große Zimmer,
zu verm. Näh. Biebricherslr. 18, l . Et.
Anzi:sehen ». 1 IG- bis 3 Uhr. 5757

frerrfdiafrL erste Am.
7 Zimmer mit Zubehör, Frankfurter-

ftratze aus Juli oder Okt. zu Perm.
Näh. Baubnr .Bicrstadterstr . k . 1208

7-Zintmer -Wohn . (Bcl-Etage) Bndez.
n. elektr. Licht Friedrichstr. 4, zwisch.
Deutsche und Mitteldeutsche Bank,
sofort od. p. 1. April zu verm. 1022

Neu hergerichtete herrschaftliche7-Z.-W.,
l .St , mit reicht. Zubrh, Ecke Goethe»
rrno Moritzstraste 68 , prsjend für
Arzt, auf gleich oder später. 1021

8 Zirnmeee nnd mehr.

GMnLerOlah1, 3.Et.,
Herrschaft!. Wohn v. 8 Zim. nüt all.
Komfort gegen 20 % Nachlaß , der
bis 1. April 1910 gewährt wird, sofort
zu vermieten. Näheres bei
Souterrain , daselbst.

a a fa ss

J üoß]i)crrf(ijaftliii]c |
i l  und2»Stage, i
| ßüisLr-Fr!LdMj-Mkst441
V Oie8 große herrliche Zimmer mit M
3  4 Balkouen, Küche mit Spind n. 4
^ Wandschränke. Badezimmer, zu ei W
E Mansarden, 2 Keller, elektr. Licht, A

Leucht- und Heizgas, Zentralhciz., st.
1 automatische Treppenbeleuchtung, P
^ Treppenr>>in!g. durch Hausmeister) ||
S per sofort z»r vcrur errn . T
W Wcsihetd im Hanse bei Hcrim P
E Sclsel &e , 3. Etnge . ^>

<̂ Lalser - Friedrich - Ring 88» Ecke
Mi Wielandstraße, 1. Elage, Herrschaft!.

Wohnung von 10 Zimmern (seither
von Arzt bew. i per 1. Juli oder auch
früher zu vermieten, bläh. b. Hous-
meister daselbst oder beim Eigentümer
Blücherslr. 10. P . Tel. 3074. 1153

ParMraße 43,
gegenüber TeuntSPlast , ein
Parterre , li Zirnmer , reichlich.
Zubehör und Garten , sofort ?n
vernttete « . Zn besichtigen zu
jeder Zeit. Preis 4000 Alk.

LUietrrstraße 96.
3 Treppen, schöne 6-Zimmer-Wohnung

mit Aremdenzimmer, 2 Kammern,
2 Kellern und allem Zubehör per sofort
zu verm. Näh. dai. Part . B2134

Tannusstraße 55. 122D
Zum l . April Wohnung von 8 großen

Zimmern, Glasveranda , Balkon, zwei
Mansarden, Keller, List, Elektr. und
Ga«, für 2>60 Mk. zu verm. Näh.
Taunurstraße 56, 4, Seim Hausmeiste r.

Neubau,
hochderrschaftl. 1. Gkage von 9
bis 11 Zimmern u. aros-. Diele,
mit allem KoAfort der Reozeil
verfeh., Zentralheizung, Perionm-
aufzng, WsrMwasserletkung k,,
sofort zu vermieten. Nähere»:
'p.totzmrnßsilachst ' ksö-diipe «»»
Me» », & e Friei -vichß.

Wilhelmstraße4, II,
sehr geeignet für Llerzte,

Zahnärzte , 5963
herrsstastt . Wokirmne , von
0 Zimmern , Badezimmer, Zu¬
behör, Haupt- u. Lieferantentreppe,
per sofort zu vermieten. Die
Woynnua ist durchaus neu
unv Modern bergerichtet.
Auch werden von der Wohnung
2, 3, 4 oder 5 Zimmer mietweise
abgegeben. Räh. Bureau Hotel
Metropole , vormittags 11—12.

Läden und GrsüMtsräumr.

Bertramstratze 20 , Mittelb. 1. Stock
3Zimmer . Küche, Keller, MansardenWerkstatt
zu vermieten. Näh. Vorderh. 1. St.
oder Uorkstraßc4, 1._ B 2135

fö&en 30 A,
zimmer sof. zu verm. Näh. 8._ B2137

BKWmße'f ISÄ
«a ziu , Kell er aut 1. April 09. 1023

Wlücherftr -ahe 42 , ff«?« Gnerkenat »-
struße , ist »er grotzc Gckladeu für
gutesKoloutalMarengeschäst auf
gleich oder später *« vermieten.
Näheres Blücherstraße 40 , 1.

rer » m «!>»>. B 2138

Delaspeestraße1
Laden mit Ladenzimmer auf
1. Avril zu vermieten. Näh. bei
d.  Volt ®, Parterre . 574

Dstzhermerfte.10
schöner Eckladen mit 8-Zimmer-
Wohnung und Metzgern - Ein¬
richtung zu vermieten. 1024

Dstzhnmcrstr.10
ESe Karlstr . ,

Laden mit Ludeirrtm rner auf
sofort od. später vermieten. 1025

Dotzheimerftraße 58 schön. Lade»
zu verm ., auch für Kolonial»
IvareugrschLft geeignet . 1029

Läden uebst Wcrkstätte
Kriedrichstr . 4 sind die seit 25 Jahren

von Herrnfchneider Friedr . Volluier
innehabenden Läden event. ganz oder
geteilt per 1. Jan . 1910 miderweitig
zu vern>. Näh. bei W . isirart »,
im Hause. 1040

Eckladeu Urtodrichyraße 8,
nächst der WissteltMraste, sofort
zu vermieten. Minne» Drlarpee«
stratze1, P.lkS, G. Vvlh. 1011

Lade« S, "'"Kd.' "
Drogeris Metzgergafle 5.

^2HOLII  Graste Burgstraste , zu
Vermieten, Nah Eckladen,

Mrchgaste 7, gute GeschaftÄage.-
1 pvester Laden m. 2 Schaufenstern!
u. Lagerräumen a. 1. April 1909 z. v.'
Näb. Kirchgasse 5.  Sche id . 84599

MrchgHeM
schöner

2 Schaufenster»
sof ort zu vermieten._ TI 186

patMtafe T2
Bureau . 1. April zu vermieten.

Märktstr . 25 , L» LagerLaden
mit Wohnung per sofort.

1. Etage:
Geschästsrämne

für Nerzte, Rechtsanwälte usw.
passend, per sofort.
Lager?Mer

per sofort.
Näh. DotMvrnu , Blücher»

stratze 4V. Tel . « 75 . 8 '3071

mit Slmsol . graß und hell
Warkistr . 32 . per 1.1. 09

zuverm. Näh. Aa«tunaperftr. 8. 1044
Mühlgaffe 18 große heileWerkstatt,

auch als Derkanssraum mit Bureau
geeignet, mit oder ohne Wohnung für
1. April zu vermieten. Näh. bet

Schwencli . 1008

Rheinglmerstraße3
Bureanö , sserkstätte uns Lager¬

räume , event. für grüß. Geschäft paff..!
_ zu verm. Näh, das. Baubareau . 0298 3
ScharnhEstraße 7

zu vermieten sofort oder später:
Ein Lader : mit 3-Zimmer-Wohnung;
ein Laden mit oder ohne 3-Zimmer»

Wohnung:
zwei 3-Zim>ner-Wohnungen;
eine 2-Zimmer-Wolmung;
eine geräumige Werkstatt.

Näheres bei dem Hausverwalter.
Stock link«. F372

UmWeHr . 3
Ä Lade»,
^behaufenster , bMsg zu vm._ n 181

Täunusstrasss 42 , Laden m. Äldenzimf
zu vm. Mieorer I^Gtzege. _ 11)47

Wetergast «̂ 3» 5 links l Arveitö-
raum » abMchlosfen, mit Gang, an
ruhiges Geschäft sofort zu vermieten.
Räh. Gartenhaus 1. Stock. 1312

Wrvritzstrgße 14 Lade»
mit 2--Zinz.°Wodn. auf 1. Juli z. verm.
LMeretz Hin ter hens. P arterre. 1048

k!7"NMe » M. Ladeuz.
au ? 1. 4.  s . v. Näh . 2 u  B3249

Zickrnring6 iSÄ *S
180 (jdi  groß , mit Bureau , ebensoviel
KKtrrnnm und Trockenspeicher per
sofort oder später zu vermieten. Näh.
sei Metzger Pauli, Röderßr . 80, 667;

lFirtsetzuag auf Seite 170
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Romane, Novellen, Dramen.
* Arthur Zapp: „Das  Kleeblatt ". Roman.

lDrets 4 M .) (Berlin W. 50. Richard Tacndlers Verlag .)
Arno Zöllner , ein junger Dichter , ist hier geschildert, der

Erfolg , der ihm, dem vom Glück bisher nicht Verwohnten , zu
Kopfe steigt, der ihn aus seiner Fassung bringt , daß er sein
Weib und sein wahres Talent darüber vergißt . Thüringen
im Wintcrschmuck, das kleine Haus , m dem der Dichter die
Idylle erlebt , die für ihn nur ein Hindernis ist,, und das die
Gattin in einem Augenblick beseitigt , das alles ist ivahr und
-echt geschildert.

* „Deutsche  H u m o r i st e n", Band 6. (Hausbücherer,
Band 31.) Verlag der Deutschen Dichter-Gedächtnis -Stiftung
tn Hamburg -Großborstel . 160 Seiten . Preis geb. 1 M.

Dieser 6. Band der „Deutschen Humoristen bringt zu¬
nächst die köstlichsten Stellen aus E . Th . A. Hoffmanns
humorvoller Märchenerzählung „Klein Zaches, genannt
Zinober " mit der ergötzlichen Satire auf das Leben am
Duodezhofe des Fürsten Barsanuph . Es folgt Bettina von
Arnims „Reise nach Darnistadt ", in der sie Goethes Mutter,
die Frau Rat , tn ihrem sprudelnden Erzählertalent die Er¬
eignisse dieser Reise schildern läßt . Aus Friedrich Theodor
Wischers berühmtem Roman „Auch Einer " ist der ut sich ab¬
geschlossene Abschnitt „Die Tücke des Objekts " entnommen.
Von neueren Schriftstellern sind in dem Bande dann noch
vertreten Ad. Bayersdorfer („Die militärpflichtige Tante ),
der talentvolle Deutsch-Amerikaner Henry F. Urban („Der
Eishund ") und endlich Ludwig Thoma („Besserung ).

* Carl Bleib treu : „D a s Ende ." Erinnerungen
eines französischen Generalstabsoffiziers an die Armee von•
-Chalons. Illustriert von Chr . Speyer . In farbigem Um¬
schlag geh. 1 M „ eieg. geb. 2 M. (Carl Krabbe , Verlag Erich
,-Gützmann , in Stuttgart .) ^ , . . . , o.
!. Eiil Pendant zu Bleibtrcus berühmtem „Dies Irae . In
der Form von Erinnerungen eines Generalstäblers , also in
durchaus dichterisch-novellistischer Form , sind hier die neuen
Ergebnisse der Dokumente veranschaulicht , wie das franzost,che
Generalstabswerk sie über Bcaumout und Sedan bietet.
Nebenbei sind auch die neuen Einzelheiten über Vionvnle
und Gravelotte verwertet.

* Franz Poppe : „Norddütsche Wihnachts-
b ü m". Plattdütsche Geschichten 'für jung und alt . Mit dem
Bilde des Verfassers . (Oldenburg , Schulzeschc Hof-Buch¬
handlung und Hofbuchdruickerei, Rudolf Schwartz.)

Der Verfasser , dessen freundliche Zuge das Bild zeigt,
hat schon manches in Dichtung und bolkskundigen Skizzen
-getan, seine nieoerdcutschc Heimat zwischen Ems und Weser
«n Wesen und Stammesart uns näher zu bringen . Auch diese
Erzähluimen werden diesen Zweck erfüllen , gerade weil sie in
(ihrer doWtümlichen Einfachheit die Grenze dessen, was sich
in plattdeutscher Sprache ausdrucken laßt , nicht überschreiten.

Musik.
^Leopold Schmidt : „Aus d cm Musikleben

cher Gcgenwar  t ". (Verlag voii A. Hosmann u . Komp, in
Berlin .) . . r .... . . . ....

Es sind dies die wahrend einer zehniahrrgen kritischen
Tätigkeit im „Berliner Tageblatt " erschienenen Aussätze Leov.
Schmidts : musikalisch und ästhetisch wertvolle, dabei stilistiia-
fein ausgefeilte Kritiken , die einen nicht zu unterschätzenden
Beitrag zur zeitgenössischen Musikgeschichtebilden , Dr. Mich.
Strauß , der naturgemäß im Mittelpunkt der Betrachtungen
steht, hat dem stattlichen Werke ein Geleitwort mitgegeben:
Ansichten über Kritik , die interessant bleiben , auch wo man jie
im einzelnen nicht ohne weiteres unterschreiben mag . O. D.

* Walter Niemann : „Bunte Blätter ." Sechs
kleine Klavierstück- für Vortrag und Unterricht ; op. 13; und:
Walter Niemann : „La Cascade ", Etude -Poeftc für
Pianoforte , c>g. 14. Beide Werke im Steingräber -Verlag,
Leipzig.

Lyrisches und Episches.
* Br . Heinrich Spiero : „Geschichte der

deutschen Lyrik seit Claudius ". („Aus Natur
und Geisteswelt ." Sammlung wissenschaftlich-gemeinver¬
ständlicher Darstellungen aus allen Gebieten des Wissens.
254. Band .) (Verlag von B. G. Teubner in Leipzig.) 8. 1909.
Preis geb. 1.25 M.

Biographien, Briefwechsel, Memoiren.
* Professor Dr. O . K ü l p e: „I m Manuel Kan  t ".

Darstemlng und Würdigung . Mit einem Bildnisse Kants.
(„Aus Natur und Geisteswelt ." Sammlung wissenschaftlich-
gemeinverständlicher Darstellungen aus allen Gebieten des
Wissens. 146. Band .) (B. G . Teubner in Leipzig. 2. Ausl.
L. 1908. Geb. 1.25 M.)

Geschichte, Politik.
* von Schulze - Gaevernitz.  Br . G., Universitäts-

Pro sessor in Freiburg i . B .: „England und Deutsch¬
land '' . Preis 1 M . (Buchverlag der „Hilfe ", G . m. b, H„
Berlin -Schöne berg.) , '

Der bekannte Freiburger Nationalotonom betrachtet mit
dmn Lluge des Wirtschastspolitikers und Patrioten die. Ent-
wicklungslinieri der beiden Mächte, wägt die Kräfte ab, steht
die falschen und einseitigen Parteilegenü -en, die in beiden
Ländern umlaufen , und gibt dänn eine besonnene und wahr¬
haftige Beurteilung der Lage. Nichts int uns heute un Zeit¬
alter des gewaltsamen Verhetzens und Verbrüderns so not
wie die Kenntnis der Tatsachen und das Wort ernes un¬
befangenen Mannes . Hier wird nichts verschleiert , noch wird
geschminkt. Darum kann- das interessant und kesselnd ge¬
schriebene, inhaltsreiche Büchlein unmittelbar Nutzen wirken,
da es uns England zu verstehen und zu werten lehrt . Das
gut ausgestattete Werk liegt in den Buchhandlungen zur
Ansicht aus.

* Gottlob Egel Haas : „Politische Jahres-
übersicht für 190  8". Geheftet 1.50 M., in Leinen geb.
225 M . (Karl Krabbe , Verlag , Erich Gußmann in Stuttgart .)

Naturwissenschaft und Technik.
* Moritz  H o e r n e s , Br ., Professor an der Universität

Wien : „Natur - und Urgeschichte des Menschen ".
Mit 7 Karten , mehreren Vollbildern und über o00 Ab¬
bildungen im Texte . Das Werk erscheint m 25 Lieferungen
in Quartformat zu 75 Ps . (A. Hartlebens Verlag in Wien

irud Leipgiĝ soll der vorgeschichtliche Stofs soweit als
möglich in erster Reihe zur Geltung kommen. Der Verfasser
will seinem speziellen Arbeitsfach , der prähistorischen Archäo¬
logie jenen Platz anweifen. welcher demselben im Rahmen
der Anthropologie als Gesamtdetrachtuiig der Menschheit zu-
£« ««14, Die Erscheinung der Menschheit von der le,buchen

wie von der geistigen Seite in ihrer Totalität zu erfassen und
soweit als möglich auf ihre iiatürlichen Ursachen, Grund¬
lagen und Ausgangspunkte zurücksühren, darm erkennt er die
Ausgabe der Anthropologie und das Zrel seiner Darstellung.

* Saeckel , Ernst : „Das WeItbild von Darwrn
und Lamarck ". Festrede zur hundertjährigen Geburts¬
tagsfeier von Charles Darwin am 12. Februar 1909 gehalten
im Volkshause zu Jena . (Alfred Kröncr , Verlag , in Leipzig.)
Preis 1 M.

* Dr. med, Fritz Sexauihr: „SSom Welträ .tsel
Mensch !" Eine populäre Studie . (Stuttgart , Max Kiel¬
mann .) Preis 1.50 M . ' .

* Walther  M a Y, Prof . Dr.: „K oraIlcn u n d
andere gesteinsb i l dende Tiere ." („Aus Natur
und Geisteswelt ." Sammlung wissenschaftlich- gemeinver¬
ständlicher Darstellungen aus allen Gebieten des Wissens.
231. Band .) Mit 45 Abbildungen in, Text . (B. G . Teubner
in Leipzig.) 8. Geb, 1.25 M.

* Br . Mangold,  Privatdozent : „Unsere Siiiires-
o r g a n e." 155 S . mit zahlreichen Abbildungen . (Wissen¬
schaft und Bildung , Bd. 26.) Geb. M . 1.25. (Quelle & Meyer
in Leipzig .) ^ „ ,. ,

* Dr. Reese tu Geh. Regrerungsrat, Pros.: „H o r ba r e.
s i cht b a re , e l e kt r i s che u n d R ö n tg e n - S t r a h l e n.
1Z2 S . mit Zahlreichen Abbildungen . (Wissenschaft und
Bildung , Bd. 48.) Geb. M . 1.25. (Quelle & Meyer in Leipzig.)

Untcrrichtsrvescn , Erziehung , Kirche.
* Br. med. Fritz Sexauer : „Unseren Söhne  n".

Worte der Aufklärung . (Stuttgart , Max Kielmann .) Preis
80 Ps.

* G. Traub : „© oft und Welt " . (Buchverlag der
„Hilfe ", G. m. b. H„ Berliu -Schöneberg .) , „ .

In Fr . Raumanns „Hilfe " erscheinen regelmäßig kleine
Betrachtungen von dem bekannten töpferen Kämpfer für
Geistesfreiheit , Pfarrer Lic. G . Traub an St . Reinoldi , Dort¬
mund . Eine Reche dieser feinsinnigen , gedankenreichen Stucke
sind nun unter dem Gesamttitel „Gott und Welt weiteren
Kreisen zugänglich gemacht. Sic zeigen, wie das eigentlich
Religiöse nicht au die schablonenhaften Formen kirchliMr
Tradition gebunden ist, wie auch ohne die „süße Sprache
Kanaans ", ohne immer wiederholte Bibelcitate und fromme,
eigentlich das Heilige entwürdigende Phrasen cS möglich ist,
das ganze Leben mit tiefer , religiöser , ja christlicher ^ nnrg-
keit zu durchdringen . Eine Fülle mild verstehender , gel-au-
terter Lebensweisheit birgt sich in diesen schönen Betrach¬
tungen , die in höherem Sinne , als es gewöhnlich gesagt tvrrd,
Andachten genannt zu werden verdienen . Als Erbauungs¬
buch für freie und fromme Menschen ein köstliches Gcjchenk.

Geographie, Länder- und Völkerkunde.
* Ägypten , Unter - und Oberägypten,

O b e r u u b i c n und Sud  a n." Fünfte Auflage . Mi t
11 Karten , 31 Plänen und Grundrissen Und zahlreichen Ab¬
bildungen . In Leinwand gebunden 9 M . (Meyers Reise¬
bücher.) Verlag des .Bibliographischen Instituts in Leipzig
und Wien . „ _

Das Buch räumt mrt der landläufigen Auffassung , die
in Ägypten nur das Land der Pyramiden , Tempel und
Hieroglyphen erblickte, gründlich aus und zeigt , wie das alte
Wunderland der Pharaonen ein modernes , an. allen Kuliur-
errungenschaften der Neuzeit teilnehmendes Land geworden
ist. Es führt diesen zu allen Hauptsehenswürdigkeiten , die
ohne Gefahr und,ohne große Strapazen zu erreichen sind, und
vermittelt ihm unter Beiseitclassuna allzugroßen wijftrsichaft-
lichen
des
aus erso- , ,. - , , . _ „
Herr Pfarrer A. Kaufmann,  hat scnien Schilderungen
die Erfahrungen zugrunde gelegt , die er innerhalb eines zehn¬
jährigen Ansenthaltes im Lande gesammelt hat , und dieses
für die Bearbeitung kürzlich nochmals gründlich bereist. Mit
der Erweiterung des Textes hält die Vermehrung des gründ¬
lich verbesserten und zum Teil völlig erneuerten Kartcn-
apparates Schritt . Wir empfehlen allen Besuchern dieses
Landes , die mit Genuß reisen wollen, angelegentlich die Be¬
nutzung von Meyers „Ägypten". Es ist . ein vortrefflicher
Führer in zeitgemäßer Gestaltung , der in der einschlägigen
Literatur seinesgleichen nicht findet.

* Heinrich Hansjakobs Reise - Erinne¬
rungen ". Volksausgabe . Band 2: Letzte Fahrten . Geheftet
M. 2.—. (Stuttgart , Ad. Barz u . Cie.)

Was Heinrich Hansjakob auf einer Reise gesehen und
erlrbt , die er im September 1900 von Freiburg i. Br . über
Württemberg nach Österreich u,id Südböhrnen gemacht, hat er
in einem schmucken Büchlein zusammengefaßt . Der wackere
Pfarrer , der mit seinen Hellen, klaren Augen so klug und
treffend zu beobachten und so prächtig zu erzählen weiß, hat
sich so viele Freunde aus beid-en Konfessionen erworben , daß
auch sein neues Buch an vielen Orten eine freudige Auf¬
nahme siirden wird.

* Br . Friedr . S . Krauß: „Z i g e u n e rh  u m o r ",
250 Schnurren , Schwänke und Märchen . Bd. IX u. X des
„Der Volksmiind". 234 S . Pr . 2 M. (Leipzig-, Deutsche
Verlags -Aktiengesellschaft.) .

Eine Art Ehrenrettung des Zigeunervolres seitens eines
genauen ethnographischen und sprachlichen Kenners seltsamer
Völkererscheinungen , aber keine, die nnt Theorien ins Feld
rückt, sondern die direkt aus dem vollen Leben schöpft, indem
sie uns die braunen Söhne des fernen Ostens in ihrem Tun
und Treiben in kleinen Anekdoten und Erzählungen vor¬
führt . Wir lernen darin den Zigeuner in bezug auf die
Welt übersiunlicher Erscheinungen , in gemütlichem Verkehr,
als Gesellschastsmens-ch, in seinem Verhältnis zur irdischen
Gerechtigkeit, als Vorkämpfer für einen Ausgleich des Be¬
sitzes vergänglicher Güter , als Kaufmann und Händler,
meinethalben auch als Spitzbuben und in seinen Märchen
kennen. Und eine Volkstype in ihren Schwächen und
Tugenden kennen und verstehen lernen , heißt sie vorusteils-
loscr betrachten , heißt vielleicht gar sie schätzen lernen . Aber
davon abgesehen, daö Buch ist schon als Anekdotenschatznicht
zu verachten. st>.

* „Karlsb  ad ." Unter diesem Titel erschien im Ver¬
lage der Karlsbader Stadtverwaltung ein hübscher neuer
Prospekt , der sich von ähnlichen Werken dadurch vorteilhaft
unterscheidet, daß sein Text von dem bekannten Schriftsteller
Georg Freiherrn von Ompteda und seine Illustrationen von
dem Landschaftsmaler Toni Grubhofer Herruhren . Es durfte
wohl das erste Mal sein, daß ein Kurort mit der Herausgabe
seiner Broschüre 2 Persönlichkeiten betraut , die sich in der
Kunstw-elt einen so bedeutenden Namen erworben haben.

Philologie und Sprachwiflenschaft.
* Max Kleinschmidt,  Oberlehrer an der Real¬

schule zu Rostock i. M.: „Die w i s s e n s cha s t I i che
Methode ziir Erlernung fremder Sprachen.
Preis 1 M - (Hannover 1909. Br . Max Jänecke, Verlags¬
buchhandlung). ^

„Otto Roberts Kleine  S p r ach fu  hr -e r.
B>d. II . Italienisch.  102 S . Preis 80 Ps . (Otto Maier
in Rapensburg,)

Si -edcntop , Ludwig,  Direktor : „Lateinisch-
F o r m >e-n I e h u-e" nebst zahlreichen übungsansgaben zur
festen Einprägung der Regeln und sichern Mhermchm « der
Formen . (Leipzig, Verlag von Hencrich Brcdt .- 128 S.

A. Haugg . „Methode MedrrcS  zur Erlernung
der I»lernack >na Linguo (Jlo ) in 15 Seitionen . ^
Verlag der Zeitschrift „Natur und Kultur .) 93 S . 1.20 M.

Land- und Hauswirtschaft, Wohnungswesen.
* Rudolf Goethe,  Königl . Landes - Okonomierat:

„Die  S a u s s p a l i -e r z u cht" , Anleitung zur Erziehung
von Obst- und Rebspalieren an Häuserwanden . Preis drosch.
M. 1.80. (Rud . Bechtold n. Comp., Wiesbaden .)

Das Büchlein ist für alle diejenigen geschrieben, welche
ein eigenes Heim besitzen, oder wenigstens ein Haus dauernd
bewohnen. Es muß nur warme Wände besitzen, an dre man
etwas pflanzen kann. Spaliere stehen der Billa ebenso gut.
wie sie das bescheidene Bauernhaus schmücken. Das Wcrkcheu
soll die gegen die Hausspalierzucht herrschenden Vorurteile
beseitigen und Lisit und Liebe zu diesem Zweige der Obst-
zucht erivecken. Es ist so recht geeignet, durch lerne sack,,
gemäße und leichtverständliche Schreibweise , ergänzt durch
64 Abbildungen , der ganzen Bevölkerung treffliche Anleitung
zur Obst- und Traubcnzucht zu geben, um so das auf¬
gewendete Grundkapital auch gehörig auszunutzen.

* Maria Aabel : „Die Hauskonditorei und
Feinbäckere  i ." Eine Sammlung von 350 erprobten zu¬
verlässigen Rezepten zur Bereitung aller Arten Backwerke,
als Kaffee- und Teegebäck, Torten und Kuchen, Desserts , wie
der Weihnachtsbäckereien. 5. vermehrte Auflage . Preis nur
1 M . (Paul Hartungs Verlag , Gotha .)

* K. Weinberg , P . Schulze umd B. Boi « :
„Unsere Kleidung und Wasche in , Herstellung
und Hände  l ." 142 S . (Wissenschaft und Bildung , Bd. 24.)
Geb. M . 1.25. (Quelle & Meyer in Leipzig.)

Zeitschrifte « .
* „Die Kuust ." Monatshefte für freie und angewandte

Kunst. (Verlag Bruckmann , München . Vierteljährlich 6 M .)
Eine besoiiders abwechslungsreiche Fülle prächtig

illustrierter Aussätze bietet wieder das Märzhest , allen voran
ein solcher über HanS voir MärseS , der durch die Wieder¬
gabe voii Werken aus allen Schafsensperioden und durch den
Begleittext von I . Mrier -Graefe , unserem besten MärSes-
Kenner , grimdlogende Bedeutung erhält . Einen riefen Ein¬
blick in das Seelenleben des Künstlers gewahren dann die
von G. Winkler mitaetcilten Maröes -Briefe aus den italie¬
nischen Lern - und Leidensjahren . — Neben diesem ganz
Großen finden zwei andere Künstler , die, noch in der Ent-
Wicklung begriffen , schon jetzt Beweise seltener Künstlerschaft
gegeben haben , eine wohlverdiente Würdigung : Philipp Otto
Scharfer , der eben die Ausschmückung des sogenannten Zim¬
mers der Großherzoqin im Hochzeitturm zu Darmstadt mit
Bilderi : von ausgezeichneter dekorativer Wirfting vollendet
hat , und der junge slavische Bildhauer Ivan Mestrovic, ehi
Künstler mit wirklich eigenem, großem Stil und von geradezu
eruptiver Schaftenskraft.

* „Neue Weltanschauung ." Monalschrift für
Ku-Iturfortschritt aus naturwissenschaftlicher Grundlage.
Heft 3. (Verlag : Gesellschaft Neue Weltanschauung , Fritz Leh¬
mann . Stuttgart .) Für die Mitglieder der Gesellschaft kosten¬
los, für Richtmitglieder 4 M . jährlich.

Das vorliegende Heft der neuen monistischen Zeitschrift
enthält zunächst -einen längeren Auszug aus der Darwin-
Gedächtnisrede , die E . Haeckel am 17. Februar :n Jena ge¬
halten hat . Dann folgt der Schluß des inhaltreichen Aufsatzes
von Prof . Nusbaurn -Lemberg über die Lehre Lamarcks. Pros
K. Saso bespricht die eigentümlichen Vererbungsverhältuisse
bei Ameisen und Bienen ; Br . Bergfeld fetzt sich in scharfer
Weise mit dem bekannten Haeckel-Gegner Pros . Chwolson.
Petersburg auseinander und weist ihm auffallende Fehler

Möge sich der Winter auch noch so mächtig gegen sein
Ende wehren , so gibt es doch schon zuverlässige Fmihlings-
doten ; dies sind die Hefte der „Wiener Mode ", die der
Frauenwelt verkünden , daß die Zeit der hellen, duftigen
Toiletten unaufhaltsam hergirnaht . Das 12. Hef: bringt aber
auch noch die willkommene Kunde, daß die Mode wieder ein¬
facher, fast hätten wir gesagt, vernünftiger wird ; aus deu
Spalten des beliebten Blattes grüßt uns wieder die echt
wienerische geschmackvolle Einfachheit , die die deutsche Frau ft
vortrefflich kleidet und deren anerkannter Herold di«
„Wiener Diode" ist.

* „N assovi  a ", Zeitschrift für nassauische Geschicht-
und Heimatkunde . Inhalt der Nr . 5: Gute Nachbarschaft
(Gedicht.) Bon H. L. Linkenbach. — Die Entwicklung der
Lahnschiffahrt bis 1810. Bon E. Goebel. (4. Fortsetzung .) —
Das 1. nassauische Infanterie - Regiment Nr . 87. P ^n
L. Lüstner . — Die große Flut in Nassau. — Aus dem Eulen¬
haft . Von A. Herber . (4. Fortsetzung ^ — Theater zu Wies,
baden. — Literatur . — Neues aus Nassau. — Naffauisch<-r
Geschichtskalender. — Briefkasten . — Ausruf.

* „Musik für alle ", Monatshefte zur Pflege Volks,
tümlicher Musik. Preis pro Heft 50 Pfg Vierteljährlich
1.50 Mk. (Ullstern u . Ko., Berlin KW., Kockytrcche 22/28 1
Heft 4. Inhalt : „Die Dollarprinzessin " und „Der fideft
Bauer ".

Verschiedenes.
* „Die Bücher der Bibel ". HerausgegeDen

van F. R -ah 'l w es . Zeichirung-en von E. M. Li l i e n.
1. Bd. Ubcrlieftru-ug und Gesetz. (Verlag von George
Wcstermaunm Braunschaveig.) Heft 9—10. Preis je
1.50 M.

Das prächtige Werk, das wir beim Erscheinen schon bc-
grüßten , schreitet rüstig vorwärts . Es dürfte nach seiner An.
ordnung , nach dem Wert der Übersetzung und der illustrierten
und typographischen Ausstattung die wertvollste deutsche
Bibelausg -abe werden , welche wir haben.

* „Gegenwartsfrage  n ." Heft 1: „Bismarcks
Stur  z." Stand des Problems . Bon Br. Gottlob
Egelhaaf.

Heft 2 : „D e r U m b r l d n n g s p r o z e u : m reli.
g i ö s e n Bewußtsein der Gegen warn " Bon vr
Georg Mayer. , .

Heft 8 : „Palästina :m Lichte der gegeuwärtiaon
Orientkrise ." Von Br . Julius  B o e h m e r.

Lest 4: „Die moderne  G e m e i n s cha f t s.
b e w e g u n g." Von B. Br . M a r t i n S chi a n.

Heft 5 : „D as Wiedererwachen des Buddhis¬
mus  und seine Einflüsse in unserer Geisteskultur ."
Dr. Theodor Simon.

Heft 6: „D i e S Yp h i l i s im Lichte neuer Forschungeu -
Von Br . med. Artur Strauß -Barmen.

„Die Geqen-wartsfragen " erscheinen in Heften von 2
3 Bogen Umfang zum Preise von je 50 Pf . Jedes Heft
einzeln käuflich. (Verlag von Greiner ch Pfeiffer in Stuttga ^t^

* Fritz Engel : „Die liebe Familie ." Lustiaer
Kalender für 1909. Zeichnungen von Hans Linülofs
Pveis 1 Ä (Verlas „Harmonie ", Berlin w . Ly
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lIFIifiSHtlÄlfrü:
46 . N . 3 t ._ 1284

ffaT ffr̂ feT schone und helleÄveLllokal
Er . Bnrgstraße Nr. 18

ist anderweitig
M Vermieten»

Drillante Gelegenh. zu einer Existenz-
gründung durch llebernalnne einer
neuen hochmodernen Kaden », Krkcr-,
Sbentof »Ad Bet euch t nugS -Ein-
rtelltung zu enorm brll . Preise.
Näh r«K Wi !!;e!i»dr. 9, 2.  1050

ru»t gr . Zirnmer , gr.
<23 T» iv VI « »5tod . AusfteMenster»

OttOf  als SButean « f,eeis » si,
Dotzheim «rstr . 28 per sof . r»v.
spät . ;>! verm . Rät ». Las . 1051

$5Sm <xt » ätm >. j ‘ 5J}0Tterre,
«i zusammen 250 qm,

® « re « « S i sar'ä ^er geteilt,
bis fitnitittu,  Fried richftraste 12,
*3i vermieten. Elektrische Kraft vor¬
handen . Näheres

_ C . Ma l kbr enster.
"HMs | ete lontetrain~
(eie Lagerraum geeignet) sofort billig

tu  vermieten . 1184
Willi . ® Bts»<=' !r & Co .«

Me Frredrichftraße u. Kirchgasse.

UrdeitsraNmep za. isoq «,.

Lagerränwe , za. 300  gm.

WemkelLer - z«. im qm,

StKLLUNgeU für 3—4 Werde.

Hoframn,
Karlsiratze 80 per sofort ob. später.

ö ;S4ff “ S
"Mähe Bahnhof
schöner Lade « , auch zu Weschafts-

total passend, zu vermieten. Nah.
Luisenstrahe 17. Ha nsbes.-B erein. M>3

Lrost « ÄverMätteffer sofort zu ver-
mi ten. Nah. Mori tzstraHe7. 1195

"MrrreKn - RsNwe
m verm . Moro -st aßest ._ 1316
LchSne Werkftäite mit SZevenraum

zu verw. Moritzfiratz « 0, 1. 1136

Kaden , kagerranm » Werkstätte bist.
zu vermieten Woritzstraßê 48._ 1072

mit Souterrain Neu-
SS &Pflll gaffe 17  zu vermieten.

LsdeZ^
erste Lag «, auf sofort zu ver¬
mieten. 1073

Sietsctiman » Bf.

WerWM , LWerram.
großer Keller z. v. R ieHlstr» 3» 882

Großer Laden gfgfa
Wohnung jeder Größe per 1. April
zu vermieten. Näh. beim HauSm., P .,
Schamhorststraße 27.

Große ipelle Werkstätte , für Sattler
sehr geeignet, mit oder ohne Wohn¬
ung zu verm. Näh . Dütiersteiner»
straffe ft, an der Waldstratze.

Killen «nd Hauser.

Ma Rosrnstratzel«,
zu vermieten oder zu verkaufen in
allerrrchigster Wohnlage u. direkt
an den Kuranlngen , Kurhaus und
T -water , enthaltend 12 zum Teil
sehr große Zimmer und Salons,
nebst reichl gr . Zubehör , elektrisch.
Licht, Zentralheiz ., Speiseaufzug,
(Harten vor u. h. d. Haufe . Evtl.
Wünsche können noch berücksichtigt
tverden . Näh . dortselbst , sowie
Adelheidstraße 8», Parterre , und

_ Walluserstraße 7, Pari . _ 1276Dil!«Ast®«rtrali ctrra.
größere, sehr schöne yerrschastl. Villa
in gesündester«. schönst. Lage Wiesbad.
Off. u. « r. 8 « » an  d. Tagbl .-Verlag.

In unserem Neubau Wilhelnk-
straffe 38 sind per Frühjahr 1609
80 Zimmer re. »nodernster Aus¬
stattung, als

Privat-Hotel.
zu vermieten.

Mh . vsrmitt . in unseren» Kontor,
Schlacktbausstr. 23, od. mittags v.
8—8 Uhr W'lbelmsir. 10a . 1197

(»elir . Halt » .

Restaurant an kautionSsähia«
tüchtige Leute zu vermieten. Näh.

_ dur ch B . Karl , Schulgaffe 7, 1. _
in sehr guter Lage zu

-OliUllkl vermieten. Näh. Rhem-
gauorstr. 80, bei üur tmaa n . 381

(vat . Ofen) per
1. April 1909 zu

verinieten. Näh. Hochstättenstraße16,
Schrein erei.  _ 613

zu verm. 1286
Kirchsaff « II»Bäckerei

Bäckerei irr Rsmbach-
Wiesbadencrstratze16 a, zu verm. oder
zu verkaufen .Konzession für Cafö
und alkoholfreie Getr än ke vorhanden.

Liegenschaft Galdstratz « 48 2 grelle
helle Kadrikgevände zu ieb. Betriebe
geeignet, zu vermieten auch klein«
Werkstätten , 2 - ' :;»s. °'.»8ehm ?»*q,
Stallung für 8 Pferd « Näheres
Frau ff-. W . Kaisir-Friedr .-
Ning 61, 2. 1206

fffetste Billa
in Kurv., 8 Z., 3 M ., Bad . zu verm. od.

zu verk. Ev . Zentrmh . Mietpr. 2500M.
Off. u. 8 . « 8 » an d. Tagbl .-Berl . 11 37

. TT V im Zentrum der Stadt,
ÄSmIIw*  Drei -Zimmer-Wohnnng

« 9 mit 3 Mansarden und
Keller, umständehalber billig zu ver¬
mieten. Näh. bei W . Maldimer,
Marktstraße 34.

Wotzunttssn offne Zttnnrer-
An gabe . _

Die von Herrn Schneider Molly seit
Jahren inncgehadte Wohnung.

§kNMkjse 24. Keilenh. 1. Kl..
ist per 1. April anderweitig zu verm.
Näheres im Hntladen . 1322

Möbliert « Wohnungen .^
.Herderstraffe 21 möbl « Wohnung,

3 Zim »« er , Kücke , Bad , Balkon,
70 —« 0 Btt . monat ». Näh . 1 r.

Srmllenüergerstr. 4-0
«rKtlierte Wva zn vermieten.

(Rnr für SetSfibelvohner . )

Wöffllert « Zimmer , Mansarden
etc.

Adolkstraffe 3 fein Möbliertes Zimmer
billig zu vermieten. 5815

Kastnstratz «' 34 , 3 links,
sch. möbl. Zim. mit Kaffee preis« , zu v

WkWrsM .S S ?ZL
N. Schlafzim . von geb . Dame an
Slllein » oder Dauermieter avzug.

ßlellk WMWr. 7. 2. « !..
sind schön möbl . Zimmer , ruhige
Lage , sofort zu vermieten.

Roonstraff « 20 , 2 r. , schön möbl.
Zi m . m.  Kravier ben « z. v . 04623

Mll wL Wohl!- «. biliiü-
W « r.LL '.ÄE ?S

Dosori öd » spät , in gutem .Hanse
zu vm . r 1 sch. möbl. gr. Balkouzim.
an Dame , 1 eins. möbl. Gartenz. d sgl.
K ersber .str. i-» Part , r. B 3 >25

Landhaus , frei, ruf , grTNart ., m7Z ..
ev. Pens . Näh . Tngbl .-Deriag . Itb

Tlrmifen , Ktoiinngen «tr.

rMoinbollor r« verm . Mauritius.
Wkiklieüer straff « 10,1 . 1056

Weinkeller-
20 bis 25 Stück fassend, per 1. April zu

verm. Näh. Moritzstr. 15, 1 l.  1070
Keller , 80 m groß, insi Wären «ns zog, zu

verm. Nah. Taunnsstr . 11, P . 1300

Wohnung gesucht
von 1—2 Zimmern mit Küche per sof.
in besserem Hause. Offerten mit Preis
unter F . kr. A.  8 * 85 an BSndoif
Moase , Fran kfur t a . M » ch 111

3- oder4-ZimMkr!volin.,
möglichst in freier Lage u. Hochpart.
lSüdseite Beding .), z. 1. Juli gef . Off.
m. Preis u. B . 794 a. d. Tagbl .-Berl,

Sofort gesucht
2—3 möblierte
Zimmer mit Küche n. eigener .Korridor¬
türe in gutem Hause für ein paar Monate
Vreisangabe . Offetten zu adreff. unter
M . o . » » » hauptpostlayernd
Mrauksurt a . M » (V. «pt. l246 ) ltlll

GesuA ffir I. ißt . d. I.
von einer älteren , alleinstehenden Dame
eine mit allem Komfort der Neuzeit
eingerichtete 4 —i»-Zinin » r- 7»iohuu » g
in der 1. Etage . Zentralheizung und
elektrisches Licht Bedingung . Offerten
unter K. 65 an die Tagbl . -Haupt-
Ascntnr , Wilhelmstraße 6.  5896

für Konsikt geeignet, in fregn. Gegend
. per 1. 9. 09 zu mieten gesucht. Offerten
>mit Preis , Größe u. Lage u. M. « . I « -?»

porlag . Meran Tirol ). (We.  5318) PI 11

greilaff,

19. März 1303.
D7 . Jukrgawg.

Dame
sucht 4 -Zimmerwobnuns mit Bad,
GaS, Boston , i»n Zentrum der Stadt
Offerten mit Preis unter B . 8 © S OB
den Tagbl .-Verlag.

An guter Waffnla « «
Part . -Wobnung , 5 Zim . u. Zubeh.. G»S,
elektr. Licht, ' mit Garienbenutzung,
p. 1. April zu mieten gejuckt Off. unter
«3. » OS an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht zu Ostern für meine 2 Tochter
von 18 und 14 Jahren , kath., fein«

FamilrezrpeLzston,
wo sich dieselben in freiem A'iftreten
Sprachen und Mu st ausbilden können.
Gcfl. Offerten nebst Referenzen und Preis¬
angabe erbeten 8ni>. 54 . S». 8*1 :>®
S3Uad.ol .ff Slosse , CälN ._ Fll l

^ Siätti !pr vnd «n Pension i»
u  5 »'I| ulvl guter Fnntilte , evü.

Nachhilfest. N. i. Tagbl . -Beri . 8 4113 61

Jeder Mieter
vwlctHgodieWöIiDUJÄgrsHstiMS des
Raus- n.&rMdt}esitzer-Yeroins

B» t.
Geaehaftsstulle : LaisemtrMse 19.

Telephon 489. F 400
*rr?

Plakate:
IMöblierte WohnungI zu vermieten

^ aaf Fuier sad rnfgeisg«®aof Papji»siel
zu haben in d*r

L. SchelleEberg’scheD*5®»®®
Langjâxee 27. * Ü0niDCh(irncl 6F6i.

Wohnungs -Nachweis-Bureau

Lionk Cie.,
Krievrichstr«

Tciepnon *
Größte Ausl

Kausob

i U
m.

von Mt et» uns
jeder Art.

ff *"

Geld-md 3iiimobiIien=JHmtt des Merbadrüer Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jinmoüilien -Warkt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Melftlch vcrgekommene Mistbränibe gebe»
MI« B-esniaffung zu erklären, batz wir nur
dbrekie Offeribruefe, nicht aber ivlche von
B-nriittlern befördern. Der Verlag.

Kapitalien -Angeüo te.

Ich habe
leine -und große Posten 1. Hbvo-
heken-Kapilal nach Wiesbaden,
Sirbrich, Sonnrnberg anzuleg-n
t>» der Archiiektcn-To .'e zu er-
näßigtem Zinsfuß u. Provi on. —
gekündigte % Hypstheken können
n i der ersten ver inigt werden. —
Bet Verkauf bleiben Hypotheken
®c vollen Höhe stehen. 5864

JB >. Abevle scsi . ,
Walluferstraße 2,

Vertreter der
Schlesischen Boden-Kredit«

. Akt>en»Bank.

M GOeer ftd.-Dkrl.-Daük
mb: 1. Hppotiikk. aus gutgelegene, nur
Miesd . Zinslüuser zu mäßig. Beding-
ttjtam. Näh. Hauptgeschäftsst. Hermann
BüM. Rheinstr. 60a . (9—12, 2 —4.)

Htzpotheken-
Melder sind stets zu vergeben durch

Webergasie 16. Fernspr. 604.

LiWchk » ms i, ©isBoUith| . . 20 -. !ftMW 0 mt
ist in kleinen und grotzen BetrSgen
ein bedeutendes Kapital . Offer '.« » unter
x,  8 ® s an den Tagbl . -Verla - «

Erbschaften
werden beleben , jedoch nicht
unter M. 5000—, wenn Testator
verstorben ist. 5866
Bachsordernngen n . Wechsel
werden diskontiert ; Revisionen von
kaufmännischen Unternehmnngen,
Büchern und Bilanzen , Durch¬
führung ■on gerichtlichen nnd
außergerichtlichen Dlera ' .ge-
mentd , Sanierungen . Nähere
Auskunft gibt das Finanzirungtz-
bureau se . * herle s o». ,

Wiesbaden»

Mk. 10,039
auf gute 1. Hypothek aufs Land oder
8. Hypothek aus gutes Objekt in der
Stadt per sofort auszuleihen.Mt . 20,000
ans 2. Hypothek auf hiesiges Haus
nach der Landesbanr sofort zu ver¬
geben.Mt . 30.000
auf 1. Hypothek aufs Land oder
2.  Hypothek auf gutes Stadtobjekt
sofort anzulegen.

Näheres durch Aug . Schumacher,
Gnr.isenaustraße 20. Telephon 892.
Sprechzeit von 2— 4 Uhr nachmittags.

12 — 15,0110 Mt . "
als 2. Hypothek auszuleihen . Oss.
unter E. 794 an den Tagbl .-Verlag.

~ 60,000 Mark

auf gute 2. Hypothek auszuleihen.
Off . u.Jix  79 4 an den Tagb l .- Verlag.

-gsCoilO märt,
Eaus -gltte 2. Hypoth st ans zu leihen. 4
4P  Cito  Kra -ti -a,Polinr . 3. 5,4o ••

"Mmvilerl aufl . ^ ptlieh
sind C0,©!*0 Mk . tu beliebigen Beträgen.
Man schreibe unter c » an den
Tagbh -Verlag.

100,000 Mark
auf erste Hypothek sofort anzulegen
gesucht. Nur gute Objekte kommen
in Frage . Offerten unter P . 803 an
den Tagbl .-Vertgg . ^ 398

M,M0W.Uj>ssij.-Gkl!l
zu4°/-a« 1. Stellea. Wiêdaden-rvviekt«uSzulett.««. Osse-'e« «»t.ns « !. w. hsuptpsftl. hier.

K «rpitniien -Gesuche.
Tium "an"  v7 Ha»Sbes. g-g. dopp.

JLl/Ul / SJi* «Sicherheitu. t». Zins,
auf 1 Jahr zu 1 ihen gesucht. Offerten
unter S. . «»2 an den Tagb l.-Verlag.—2000 Mt. pSTTlp?« von Selbst-
geber gesucht. Offert n unter V . » MG
an _ben Tagbl. -Verla >. _ ._

Auf 2 . HYpoisek gesucht
werden iüiOO, 10,000,15, <H)0 , H 1,000
5o,000 Mark . So ortige Auskunft
wird erteilt auf fchri tl . Anfragen umer

8 -s»«. an den Tagdl .- erlag._

auf erste Hypothek vis zu 50 der
felogerlchllichen Taxe bei maßmein

für 1. Hypotheken in verschiedenenAb- Zinsfuß und niedriger Abschtutz-
schnttten h 4 */s "/o abzugeben. Offerten
guter H . 05 du  die Tagdl . - Haupt- - -
Laentnr , Wilhelmftratze 6. 5914 Bevlag erbeten.

niedriger Äblchlutz'
aus sofort auszuleihen,

»fserten unter R. 863 an den Tagbl .-
v F398

6 — 70oO Mark
mit Nach!<»ß. gegen gute Sicherheit , sof.
abzutr .t. Sclb r̂eflekt. werd. um Adresse
ge. so » an d.  T agbl .-Beri ag che? n

8 — 8010 A » . MMk
unter 6 . 'i m*  an den Tacl. -Ver lag,_

Gesucht auf Geschäftshaus

25,000— 30,000 Nil.
zur pveiten Stelle k 6 ' «.. V-rmögeudc
Firma . Offerten nur von Selbst,,cbern
erdeten unter ff". » 5 an di « ieg &i .»

SFfttlhßSLmftt?* 6 * 5913

10 -, 13 °, 35 - U. 80,000 Mk.
1. Hypih. (halbe Taxe ) ge u n.

rrli «« » « «»,!,isL »« »",
Hypothek.» - und Jmmobili -.nbureau,

__ Biebri cherstr.  16 . _
Gesucht nufUitta , Adolfschohe,
10,000 Mir. 2. fipotleli

k 6 Off. u. 8 . SS an die Tagbl .-
Haupt -Agentur , Wilhelmstr. 6. 5915

1. Hypother
auf Geschäftshaus von 14,000 Mk.
zum 1. Juli oder Oktober gesucht. Off.
uni. M. w«,sa an den Tagb l. -Verlag.

Sttche 2» Hyp . von 20 - 22,900 M»
per 1. April . Pünktlich « Ziuözahlg.
gesichert. Gest. Offerten unter *». S9S
an den Tagbl .-Verlag erbeten.35-40,
2 . Hypothek für pr. Obieft , zentrale
Lage, von pünktlichemZinszahler sofort
gesucht. Offerten unter M . » s » an
den Tagb l.-Verlag . _ B 3726

.2 . Hypothek,
38 40,000 Mark , von tüchtigem Ge¬
schäftsmann gesucht. Offerten unter

v ®0  an den Tagbi -Verlag ._

«4, <MN » Di « vt
gegen gute erste Hypothek
fdo » pelte Ltckertzeit ) aus ein sehr
rentavleK Wohn - und (Aeschüsts-
haue im Innern der Stadt in
sehr verkehrsreicher Lage gesucht.
Off . u . „ V4 . !*. . « *«« “ hauptp stl.

Vielfach Döcgetomraene Mifchräuch geben
uns Veranlassung zu erklären, daß wir nur
dirck-e Otscrrbriefc, »ich« aber solche von
Bermittlcrn befördern. De, Verlag.

Immol -itirn - Rerltiinfe.

Mi sin Alwinenstr . 7,  ganz neu»
«CMUil ze tl .ch hergenchtet, demnächst

elektr. Bahli Wl .sb ..Brerstadt, » br preism.
zn vcrk. durch Taunnsstr . 12.

Villci-vcrklinse?‘S ",T
für «ine Fam ., Hochs, eintet , u. au egest.,
aefvnbe schöne freie Lage, an elektr. Bahn,
in Walvcsnähe , m. sch. Gärten, Zentrai-
hcizuNg, elektr. Licht, vornehme Umgeb¬
ung. Näh. b. Bes. Küi Lsienstrasie 1̂»
Bitter; zu verkaufen.

Einige schöne Bitten versch!edener
Größe sind preiswürdig zu verkau irn.
Slnfragen erbitte unter W. ttffl an
den Tagbl .-Verlag ._

Beabsichtige meine in nächster Nähe
des Kurgartens gelegene

hochherrschaflircheVilla,
der Neuzeit entsprechendeingerichtet, von
schönem großen Garten umgeben, unter
güüstigst:n Bedingungen preiswert zu
vcrk. Off, u. <». ffiOu» a. d. Tgbl -Verl.

Mattinstr. 9,
enthaltend 14 Zimmer, nebst Kücken n
Mansarden , mit Stallgebäude u. grobem
Garten , zu verlaufen. Näheres Bau«
burea u « iersta dter str aße 6.__

ßllMWl—Frchlönsstr. 11
»Htfamil c« *2Ußa zu verk. Näh. bei
Archi tektSS« »» e--, Damb achtat2b. IV93

HerrschaftlicheEiuslimilicii-Billa.
auch für Pension geeignet, mit Gatten,
Damvachtal 21 , Zentralheizung , elekt.
Licht, 7 große Zimmer, 4 Mansarden
u. s. w., prcistveri  zu verkaufen.__

Pili«litrltaiilttm  1,
geräumig, m. gr. . ie:* und Obstgarten
(letzt, s. einträdl. ), Stallung re.

zu verkaufen od. zu vermieten.
Prackrv. Anrecht , gesund. Lage, elektr.
Dahnv rb. >n nächster Zeit. (Besitztum
wird auch geteilt verk.) stiäh. Nerotal 38,

Billa.
solid gebaut, 8 Zimmer und reichliches
Zubehör und Garlen , nahe am Walde
und der Elektr., preiswert zu verkaufen.
Oisierten unter ff-. an die Tagdl .»
Haupt-Agentur, Wilhelmstr. 6. «391
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SM - Große Gelegenheit ! -‘•spi™ ~~ 5839
v . .. Weazngshalder prachtvolle herrsch . Billa ia feinster Lage,
k 'T reicht . Zubehör, schöner Garten m. viel Obst, für
” 110,000 M . bei gering . Anz . sn verk. « . K ngei , Ado lsstr. 8,

Mrsdadrrrer Tagb'M» Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Nr . 131.

Wegzugshalber
hserschaftLichs Billa

mit schönem Garten , in gesundester Lage
WieSbadcnS, ist sofort äußerst prci «-
würdtg zu verkaufen . 10 Zimmer,
reichliche Nebenräume, viele Balkons und
Veranda, schönes Vestibüle, sehr große
Kücheu. s. w. Offert, unter Bj. Jö 9
ja« den Tagbl.-Verlag,

Reue hschelegaute
«Ed

a«r« r der Neuzeit ansgestattet , iin
feiner Lage » sehr preiswert zu vrrk.

.Hk»! -«»« K? oe.
_ _ Schierfteinerstraße 13.
Eine schöne rentable

Dreifamilien -Billa»
ganz nahe beim Kurhaus , alles
gut vermietet , Famittenverhält » .
halber sehr billig zu verk. Off« » .
,,B». s . « « »postlag . Berliner Hof.

hübsche Villen
mit alten! Garten , unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen. ' ' ?8 9

Architekt« <>.
Wiedrich , Tannhäuscrstraße.

Hübsche Billa,
Eigenheim » Forststraße, letztes Haus
rechts, Walslage , 7 Zimmer mit reich!.
Zubehör, schönem Garten , Gcsamtgröße
za. 20 Ruten, preiswert zu verkaufen,
evtl, zu vermieten. Näh. Forststraße 17
o. Biebrich, Frankfurtcrstr. 47, Bureau.Eltville.

k» Einfamilienhäuser in schöner,
freier Lage, mit Garten , zu Mk. 10.000,
1'i,200, 12,000, 17,600 und 25,000 zu
verkaufen ob. zu vermieten. Näheres bei
ftcof g Jo s . IA , < », >< >. Baugeschäft.

'Eckhaus,
im Sndviertel , groß n. rentabel, mit
Laden u. groß, schön, Whgcn., zum festen
Preis v. Mk. 160,(00 zu verkaufen. Off.
I!. tb' . 9 » § ntt den Tagbl .-Verl.

Landhaus.
Zn Eltville a. Rh. ist ein sckŵieS

neuerbautcs Landhaus. 7 Zimmer, Bad,
Veranda re., in schönem Zier - n. Obst-
gartea, an ruhiger Straße , in der Nähe
des Bahnhofs, billig zu virknnien. Näh.
durch ^ när. 3vit , Bangesck'äst. Eltville.

Haus
Kl. Schwalbachenstraße 8 zu verk.
Näheres Nerotal 46,

KLeittes Haus
(6 Zimmer mit Zubehör) mit gnt ge-
pflegtem Obstgarten (ruhige Lage) für
32,000 Mk . zu verkaufen Emsersir. 61.

Kleines HauS mit Garten,
zum Bewohnen für eine oder zwei
Familien eingerichtet, in gesunder,
ruhiger Lage, Philippsberastraße,
preiswert zu verkaufen durch 'Justiz¬
rat Dr . Locb, Kirchgasse 43, 1. § 238Z.Kelfflirgllrniir. im Zentrum
mod. Wahn- n. Geschäftshaus zu verk.
Off. n. I*. 7 « 5 an den Tagbl.-Verlag.

Ein schönes rentables moderne«
HanS » nahe des AdolfSakee,
Familienverhültniffc tzakber billig
zn versanken . Alles vermietet . Für
Älerzt« nnd Rechtsanwälte vorzüg¬
lich geeignet , desgleichen paffend
für Großkanftente , sowie kür irden
Geschäftsmann , welcher Torfalirt,
.Hofranu , n . Lagers rnn «gebraucht.
Off . « . . .LT SS. LLL ^ hauptpoftlag.

. Kl. HüNÄ-.
unmittelb . Adclhcidstraße, für Arzt,
Pension , sowie Bäcker u. Metzger od.
sonst. Gosch, gceign., wcgzugsh. sehr
preisw . p. sof. zn verk. Off . v. Selbstk.
unter ll . 794^an den Tagbl .-Verlag.

Äeckirekl hat Haus in stark " be¬
wohnter Lage (Sudviertcl ) an Hand
und stellt dasselbe fertig, mit Laden,
für 68 —60,000 Mk. Gute Epistenz
für Metzger , Kolonialware,igesch.
tt . s. w . Günstige Zahlungen. Offert,
u. so3 an  den Tagbl .-Verlag,

Schön »neneS Haus m . Wirtschaft
in großem Vorort umständehalber billig
zn verkaufen. Großer Umsatz. Glänzende
Existenz. Offerten «ab an
den Tagbll-Verlcig.

AlhIMg! Atzlng!
Eine Bäckerei , verbundenm.Kolonial-

warengeschäst, sofort zu verkaufen oder
auch billig zn vermieten. Offerten unter
«». jss ' ntt den Tagbl.-Verlag.

Billig!
Verhältnisse halber Haus <AVük»

heidstr . ) sehr günstig z. vk. Ost. u»
„ »Ä' . »Ä c - postl . Schüi -.cnhofstr.

Aileü - EriUtKA!.
Ern 2 Morgen große? Grundstücks

eingezäunt an der Schiersteinerlandstrahe.
für Gärtner geeignet, billig zu verkaufen
Off. u. !K. 8 »rL an den Tagbl.-Verlag

Zmmsbilien -Kanfgeftrche.

Billa od. ELagenhaus
im Tausch gegen 2 Frankfurter Häuser
gesucht, nicht über 176,000 Mk. Off. u.
W.  an den' Tagbl.-Ve rlag,

ohne Agent II. Haus
«liillfl . in guter Lage. Offerten

unter 12. an beit Tagbl.- Verla g.
Rentables Haus

für Bäckerei in Umgegend von Wies,
baden zu kaufen gesucht, Off . unter
T , 113 an d en Tagbl .-Verlag . B 4371

Landhaus -Grundstück,
za. 600—600 qm, Peripherie oder Nähe
Wiesbaden, geiucht. Offerten mit Preis¬
angabe unter W. « 5 Tagbl. - Haupt«
Agentur, Wilhelmstraßc 6. 5921

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tsgblatts
Lokale Anzeige» im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 16 Pfg „ in davon abweicheitder Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

I » diese Rirbril werde»
nur Anzeigen mit Überschrift

mchrenomme», — Das Hcrvorliebci, einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Gutgeh . Speisewirtschaft,
Mittels ). der Stadt , mit Inventar
nmstandchalber zu verk, Off , unter
L. 738  cm den T ngbl.-Vcrlag .

Junger Bernhardiner,
3 ,Jahre alt , billig zu verk. Näheres
Wsm arckring 20,  P art,  links . 114616

Englischer weißer Dogghund,
!*cinc Rasse, zu verkaufen . Offerten

kl. 802 an  den Tag bl.-Ve rlag.
verk.

iuuter 11. _ .. .. .. .
• Schönes U. Spihchen zu
fStetn gasse 31, Hth. 2 St ._

Arrodäle-Terrier (Hündin ),
fl Jahr alt , mit Stammbaum , zu vk.
Sonnenberg . Schlagstraße 14.

Kanarienhähne ü. Weibchen zu vk.
ste lle , Weberg.  64 , Vogelfutter ha ndl,

Herreuanzug fSr gr, Fig . billig
zu verk. Vismarckring  27 , 3 r . 04580

i .Hellblaues Kleid (Crep de chine),
auf Taft gearbeitet , kleine Figur,
billig zu verk. u. etn weißer Taft-
Hut Blücherstratze 6, 1 r . B 4666
. Hirsch-Geweihe zu verkaufen
Miobenstra ße 6. 2 x. _04660

Giitcö Billard,
Eisschrank, Lyras zu verkaufen
Mcheksberg  28 , Wirtschaft.

Mäniiio fSchicdmayer ).
darzüglich erhallen , zu 820 Mk. zu
verk. Eltv ille rstraße 6. l _t ._ 04567
„®r., rein spielender Grammophon
bill . Adel heid straße 62, Hth . 1, _

Tausch!
ffitjlô on abzug. gegen Mandoline.

bei  Lcvm « nn , Steingasse 18, 1.
„ , Nur b 75 Mk.:
2 cleg. mod. engl. Betten , echt Nnßb.,
Pol., neu, mit Pat .-R., 8teil . Matr .,
jKeil, Diwan u. 2 Sessel 68 Mk.,
Trum .-Spiegel 32, Schreibtisch . 28,
Wurtoil . für 15 Mk, gegen bar sof.
gu verk. Nau enthalcrstraße 6, Part.
Hochh. 2sckk. Bett m. Roßh. u. Federz .,
Ischl. Bett , l- u. 2-tür . Kleiderschr.,
Waschkommode, Vertiko, Nähmaschine,
iBad-cw., Kücherrschr., Gaszuglampe,
Teppich, Tisch, Stühle u. Verschied,,
ülles gut erhalten , billig zu verkaufen
Norksträße 17, 1 3 ; . 1._ B 4316

Gebrauchte Bette » billig
zu , verka ufen Goldgasse 6. i . " _

Verschied. Betten 26—-40 Ml .,
l -..n. 2-tür . Kleiderschr. 18—80 Mk.,

Verschied. Betten u. Sofas
zu vsrk ailf cn Richlstraß ê 5, P arterre.

Bett und Blumentisch
zu verk. Hirschgrabcn 7, l rechts.
Gut crl,. Mvbcl , Betten , Schränke,

Tische rc,  z >.t berk. Raueuth alerstr . 6,
1 Bett , ! Vogelkäfig,

60 Zmtr , lang , zu verkaufen Fried-
r ichst raß c 14, M. 1 l._ _ 5892

Zwei gebe. Rosihaarmatratzc»
und Keilkissen zu verk, Anzusehen
vorm , von 10— 12 Uhr Kaiser -Fried»
rich-R ing 52, Part,  rechts . _

Eis . ii. eine .Holzbettst. billig
zu verk. Drud cnstraße 5,  Vdh . P art,

Bcttsi . m.' 3prnngr ., ĝeschweift,
w. vrh. « ofa , Tisch. Ausziehtisch, kl.
Kucke nt ., schwerer Waschkorb f. W.,
dick. Wäsckeseil, Petr .-Kocher, Lamp.
u sw. Kapellenstr . 12, 3 r. , v, 4—6 ll.

Wegen Abrci ' e zn verk. : Garn .,
Kamelt .-Sofa m. 2 gr . bequem. Sess.,
nußb . Tisch, hochfein. Sofa , Gaskr .,
nußb . Piano , k>. Badeio., Küchent.,
2 Capes , Etageren , Gasofen usto.
Ellvillerstraße 17, 2 l.

Es sind znnl Verkauf gestellt:
1 Sofa (26 Mk.), 1 Bettstelle mit
Matratzen (40 Mk.), 1 Scttoupoüiuiu
mit Bailustrade (80 Mk.l, 1 Aerztc-
Waschschrank (120 Mark ), zwei
Petrol .-Lüster , ein Oelgemälde (40
Mark ), 1 Rokoko-Salon -Garuitur;
ferner : ein (Kasofen (16 Mark ),
ein Spiegel 20 Mark , ein Bett,
eisernes , mit Matratze , ä 2(1 Mark,
ein Aimmcr -Oten 26 Mk„ ein Pult
10 Mark . ein Klavier - Sessel,
1 Cello (sh) mit Mcch. 75 Mk., Cello
(%) 130 Mk., 3 Sprungr ., 2 Aus-
steil.-Etaa ., Ausstell.-Kiosk, 12 neue
Stühle , Chaise!., Bild,, Spieg ., elektr.
Lüster und vieles Andere , (tzcöffnet
werktäglich von 9—12 und von 2
bis 5 Uhr. Verkaufs - Raum in
L. Rettcmnahers Lagerhaus (Wies¬
badener Möbelheim ), Haltestelle der
Elektrischen (Linie Ringkirche-Jnf,-
Kase rne .)_ 6910

Gut erhalt . Sofa für 20 Mk.
zn verk. Roo nstvaße 16, 2 l. 04629

Nene gut gearb. Täschendiw.,
Otto m. bin , Hellumridstraßc 61, B. P.

33 Chaiselongues s. 18  Mk .,
mit sch. Decke 22. Raucnthalerstr . 6.

Ltüriger Kleiderschrank»
Bell , amoxi!. Koffer zu verkaufen
Dotzheimerstraße 89, Gty, 2 lks.

Umzugshalber zu verkaufen:
1 oval , Tisch 15, Küchenschrank 15,
Wasserbank 2.50, Lampenbrctt 1 M .,
Geschirrbrett 3, gute Stchleitcr 6,
große Zinkwaschbütte 2,50 Mk. uslv.
Bertramstraße 14, 1 links. _8 4874

Runder , gut ' erh. Garten tisch
zn vk. Rl,ein gancr st raffe 5, 2,_J!4817
Für Schneiderinnen ! Arbeitstisch,

Nähmasch., Regale , Ankleidc-Spiegel,
Gartent ., Abschl., Polstertüren und
viel . And, lull. v!JIdol f-sallee 6. 11176

, Nähmaschine,
näht vor- u. rückwärts , gibt billig ab.
E. Stößer , Hermannstraße 15._ 88841

Nähmaschine, stickt u. stopft,
näht Vor- u . rückw. Wcllritzstr. 27, P . l.

Vorzüglicher Gasbadeofen
bill, zu verk, Waterlöost r , 1, P . B4558

Elektr . Lüster,
,8 Ampeln , Gaslüster bill, zu verk
Luxembur gstraße 11, I r . 5832

GaSlüsier nüd ' Züglamven
z. Spottpr . Fri edr ich str.^ 1, Engr .-Vk.

Gut erh. Schuliinachcrmaschine
bill. zu verk. Westendstraße 15, .Hth.

AKstcL K89 . Ausgest. Pferd,
f. Sattler , Wagenbauer , spottbillig.
Off , u. T . 797 an den Tag bl .-Verlag.

Wegen Abbruch des Hauses
u. Geschäftsaufgabe : 1 Schrank mit
Schiebetüren , Realen , Erkerabschluß
m. Lyras sehr billig zu verkaufen
Metzgergaffe 2, Laden

Glasschrank mit Schiebetüren
bill. Schierste in erstr . 9, G. 1 r . 11156

Salontisch ., schwarz., hell, ischlafzim .,
rompl . Küche, graue TaschcndiwanS
40—i80, Ottom . 16— 18—ÖO usw. b.
zu verk. Scharn hopststr. 46, h. Werkst.
Ümzugsh. Bett mit Spr .-bt. u. Matr)
brllig zu verk. Se danp lcch 4, _p ._2 r.

Wege» Aufgabe des Haush . verk. :
1 vollft. saub. Bett mit Federnbetten,
1 Bettft . mit Sprungr . u. Matratze,
1 Wascht., 1 Sprossenleiter , 1 Kinder¬
wagen, gr . Koffer, Stühle , Spiegel
stsw., sehr bi ll. Her nt annstr . 88, 8 l,

2 Muschelbette«, «e«, & 55 Mk.,
sterttko 82  Mk . Rau enihal erstr aße 8.

Pol . Bett , kompl., tu . Deckb,,
f . 40  Mk . zu vk. Platterstraße 81, I I.

Ein Bett s. 16 Mk. u. 1 Sessel
KU verkaufen Räderstraße 7, Laden r.

Ballst. Bett , Sofa , 1 Stuhl,
8 eins . Schränke , bersch. Badewannen,
Tischchen, Gaslüster zu verk. Kaiser-
Kri edrich-R ing 21, Part. _
'Tlb . Bett m. Sprungr . ü. Mätr . 25,
&Q}a  15 Mk. Bletchstraße 14, Hth. 1.

Schöne kompl. Kücheneinr., Schlafz .,
hell u . Mahag ., Spiegelschr ., Vertiko,
Koni., D .» u . H.-Schrcibtische, Nußb .»
ll. Mahag, -Sekretäre , 1- u. 2-tür,
Kleiderschr., Nußb .-Etag ., Paneelbr .,
Ausziehtische, Ankleidespiegel, großer
Goldpfeilersp ., Sofa , Chaise!,, Balk .-
u. Gartenmöbel , gr . Wüscheschr., für
Hotel pass., gr . Theke m. w. Marmor-
platte usw., on verk. Bleich straße 2.
Küchen- u. Kleiderschr. v. 12 Mk. an,

Kommoden v. 10 Mk. an , Waschkom.
mit Marmorpl . von 25 Mk, an,
Ausziehtische von 10 Mk, an , Büfetts,
Stühle , Betten , vollständig, auch
einzelne Teile , Spiegel , Bilder,
Etageren , Teppiche, Küchen-Einrich-
tun«, Kasscnschr., Garnitur , Bertikos,
Sofas und Ottomanen von 15 Mk,
an , Schreibtische, antike Möbel und
Porzellane billig zu verkaufen
Adolfsallee 6.

Gut erhaltene Möbel,
antike Kommoden, Chinasachen zu
verkau fen Alwinenstraß e 8.

Waschkommode, ganz neu,
billig abzugeben Hellmundstraße 46,
3. St, , Eil ig, durch den Hof. 04609

Zwei Brandkisten
zu ver kauf en Schachtstraße 25.

1 Eisschrank mit 4 Türen,
2,16 h„ 1,80 br, , 0,62 tief , für Hotel,
Metzger od. Wirtschaft pass,, zu verk.
R , Schrein . Haas , Helenenstra ße 24.
Eisschr., Wag« m. M„ Käseglocke,"

Gaslüst er bill ig Bleichstr. 41, S . 3 l.
Gebrauchtes Kiudcrstühlchcu

u . Erstlingsbettchen sehr bill. zu verk.
Näheres Moritzstraße 51, 1. 'Etage.

Wr Ausstellung 1909 passend
oder für Photographen ! Feine Laden-
Einrichtung , ioeiß, in. Bronzebeschl.,
best. a . gr . Schr . m. Schiebet ., Theke
m. Pult , groß. Trum .-Spieg ., Tisch,
ferner f. eich.-geschn. Tische, allerlei
photog. Dek.-Utensilien , Heißsatinier-
Masch., öib. gebr. Hintergründe , ein.
Mah .-Rohrftükile, gebr., Bilderrahm,
in bersch. Größen , kl, in Bronze , und
Drv., zu verk, Museumstr aße 1._

Läden-Eiiiricht . für Spcz .-Gcsch.
bi llig Herina nnstraßc 12, 1. L4898

Tuch-Regal,
für alle Zwecke verwendbar , billig zu
vk. Ho tel „Gr üner Wald ", Tuch gesch.

Gebrauchtes EinsMnn.-Geschirr
u, gebr . Reitsattel bill, zu verkaufen,
G. S chmidt, Goldgasse 15,

Zwei neue Fcdcrrollen , '
20 u . 70 Ztr , Tragkr ., u. n . Schnepp-
karrcn zu ver kaufen  Feldstraße Ich,_

Taincn -Fahrrad für 18 Mk.
zu verkaufen Dotzhefmerstraße 83, 2 l.

^ .Mnder -Liegwagen u. -Stühlchen
bill. zu verk. Scharnhorststr . 8, 3 r.
(Kut erhaltener Killderwagcn "b»Äff

zu ve rk. Sounenberg , Adolsstr. 2, 1.
KinderwagH . Sportwage «,

zweisitzig, u . Stühlchen billig zu ver-
laufcn Caste llstraßc 3,  D . Lreifs . ^

Gebr . Kinderwag . m. Iß.-R. bill.
Nic dcrwal dstr. 14, M. 2 r ._ 11198
Elrg . ». bklbl. Sitff u. Liegewagen
m. Nickelachsen u . Matratze 20 Mk.,
sowie^fast neuer weißer Kinderwag,
m. Nickelgestellu. Matr ., Brennabor,
15 Mk., zu vk. Elconorcnstr . 7, 2^r.
Ekeä. w. Bitz- n. Lieget».» Rick.-Gest.,
18 Mk. Eleonorenstraße 7, Laden.

Wegen Geschäftsaufgabe
sind billig zu verkaufen : Gaslüster,
bersch. Sorten Wagen , Essig- u. Oel-
bchälter , Erkeraestelle, Salzkastcn , ein
Firmenschild , sonst noch vcrsch. Jn-
vcntac. Näh. Bülow straße 7, Laden.
Sch. G.-Hängel „ n. divff Küchenteile

billig zu verk. Kellerstra ße 4, 2 l . ^
Badewannen ni Gußeisen n. Zink

svottbill. Friedrichstr . 21, Hof. 04481
Gut erhaltene Badewanne,

großer 2tür . Klciderschrank (auch als
Wäscheschrank verwendbar ), Wand¬
spiegel (Nußbaum ), neues Bücher¬
regal , Drellmarkise für ein Fenster
bin , z, verk. Erbacherstraße 4, 3 lks.

Bvgelhecke, Kunstwerk, zu verk.
Blücherstraß e 8, 2 r echts, 04612

Eine eiserne Gartenhalle,
mit Wellblech gedeckt, 7,50 lang,
4,50 breit , zu verkaufen . Näh . Bau«
bureau  Rheinstraße _71._

Eiserne Treppe,
leicht gewunden, 11 Steigungen , mit
geschmiedetem Geländer , für Garten-
Terrasse schr geeignet , billig zu ver¬
kaufen. Anzusehen in der Schlosserei
Kühn & Kämpfer , Römerberg 8. *

Sport -Sitz- und Liegewagen
zn verk. Roonstraße 20, 2 r , 04624

Zweisitziger Sportwagen zn verk. '
Adelheid straffe ZI , Hth. Pa rt,  04646
Möd. zweisitz. "Sportwagen , G.-Rff,
f. neu,  bill . Frankcnsträße 16. I r.

Einige neue Fährrädcr,
äußerlich leicht lädiert , gebe gariz
bill. ab.  I . Gottfried , Grabenstr . 26.

Restaurations -Herds mittclgrösts
System Kalkbvenner , wenig gebraucht,
bill, zu verkaufen . Näh . b. Brand-
stätte r , Bärenstr ., Ecke Langgasse.

Ein gnt erhaltener Herd,
105>̂ 70, billig zu verkaufen Wil-
belminenstraße 10, 2. Etage ,

Zwei gebrauchte Herde,
aber noch gut erhalten , billig zu ver¬
kaufe il,^Körncrstraße ^7,^Mart . _

Mittelgroßer Herd für 15 Mk.
zn  v erk. Iah nstra ße 38, Hth, P art.
1 Wurmbach -Ofen, 1 gr. Amerikaner

zu verk. Adolfsallee 11, Part,
Gas spar koch er zu Spottpreisen

Friedrich str. 31, Engrosvcrk . 04479
Gasbadeofen mit Sicherheitöbatt .""

spottM . Friedrichstr . 21. Hof. L4478

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorbeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist nnstattvaft.

Junger schötier syoxterrier
zu kaufen gesucht Kaiicr -Fricdrich-
Ring 56, Part errcb_ _ _ )_
Rur v.  Herrschaft schicke ep.-Kleider
zu kaufen gesucht. Mittclschl , Figur.
Off , u, S . 797 an den Tagbl .-Verlag.

Suche
einen gut erhalt . Anzug zu kaufen f.
schlanke Figur , im Preise von 15 bis
Al M. Briefl . Offerten an Hcimburg,
Jahnst raße 19.__

Ein gebrauchtes Pianino,
aber gut erhalten , zu kaufen gesucht.
Offerten mit Angabe des Preises
unt . R . 799 an den Tagbl .-Verlag.

Kaufe einzelne Möbelstücke,
ganze Wohnungseinricht, , Nachlässe,
Pianino , Kasscnschr., guterh . Kleider,
sowie Sonst , gegen sof. Cassa. Chr.
Reininger , Her ntannstr . 8, Parterre,
Gebr . Damensattel zu kaufen ges."

C. Ackermann, Wilhclmstra ß̂e chch_
Eisen , Lumpen , Flaschen, Papier

u. Metall kauft u . holt ab H. Arnold,
Aarstraß e 10. 04350

Lagerplatz, 2 Min . v. Westbahnhos.
mit Hallen u. Einfriedig ., zn verp.
Karlstraffc 9, Parterre.

Lagerplat ?,
in der Rühe v, Süofriedbos zu Pacht,
gesucht. Offerten unter ff. 802 an
den Tagbl, -Verlag,

Irr diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einjctoi*
Worte im Text durch fette Schrift ift unstatthaft.

Ich wünsche
russischen Konversations . Unterricht
zu nehmen. Nur gebildete Dame
oder Herr , die ein tadelloses Russiscy
sprechen, bitte ich, sich zwischen 1 u,
3 Uhr in der Kapellenstraße 68 vor.
stellen zu wollen, zwecks näherer Be.
svrechung.
Gut engl. ». franz . spricht

n. m. Meth . i, 30 St , a 0,75, 15 Jahr»
i. Ausl , tätig . B. Rcf .,Neugafse 3, 1.
Wer erteilt gründl . engl. Unterrichts
Angebote an R . Säbel hier , SchtmA.
bacherstraße 25,

" Kla»ier-Unterricht ' ~
sowie Unterricht in der fr -, Sprache,
ert . Dame in u , ans;, d, Hause. Doch»
beim erftraßr Z08 . Part , links.

Biolin - u. Klavier -Nnterrichi
w. grdl . v. erf . Lehr . ert .. m. 8
W.P ^Std .^ Jahnstraßo 1>. Part . ^

Zither , Piano , Englisch ‘
l. erfahr . Leh rerin , Nerost raße P8 , »
Wer lernt eins. Klcider -ZnschneidT?

Sekretär zu k. gcs. Offerten imtür
M . 802 an den Tagbl .-Verlag.

Gutbürg . Privat -Mittagstisch
Bleichst raß e 16, 1 St. _0458a

Achtung beim Umzug.
Alte Flaschen, Lunipen , Pap, , Metall
z, k. ges. K. Mi tter , Walr amstr , 27, H.

Achtung!
Zahle für Pfund Lumpen 3 Pf . u.
für Flaschen 2 u. 3 Pf . Es wird auf
Bestellungen abgeh. Max Schumann,
Hermannstraße 8.

I » diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

attfgenomnren. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstcuthaft.

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser,
Schützenhofstraße 11. 439

Lagerplatz
an der Mainzerstraße , vis -a-vis dem
Kaiser -Wtlhelrn -Ring , zu verpachten.
Wh . bei Gödel, Stuckgeschäft.

An bürgarl . Privat -Mittagstisch
können noch Damen und Herren teil,
nehmen Bi smarckring 25. 1. 0459 g

Umzüge p. Fcderröüe w. g. u. bin ^
bcs. Ch rist, Nett elbeckstr . 12, Mb. 1

Umzüge werden prompt
besorgt in Stadt und über Land
Michel, Eleon orcnst ra ße 8. _ 04,344

Sämtliche Drucksachen lief. bist. '
Drucker ei  M ünchF au lb runne  nst r.
Alle Mater -, Tüncher- ii. Lack.-Ärb? '

werden sauber u . billig ausaefübri-
Blüch erstra ße 33, Sth . ffh_ 04576

Polstermöbel w. billig anfgcarbZ^
Scharnhor stst raße  46 , Hof. Werkstatt

Da in elisch ne iderci,
F-aulbrunnenstr , 6, 2, emvs, sich in«
Anfertigen sämtl . Damengarderabe b
tade llosem Sitz 11 nd̂ mäß )z :n^ Preiz^

Damen - ». KinderlGärdrroben *
werden tadellos angefcrtiat Scharn»
horststraß e 22, 3 links.

Kostüme, Röcke, Blusen
tverd. tad ell. angef . Walramstr . 13, P.

Kostüme. Kleider , Blusen
werden eleg, ' und billig angefertiot
Rheinst raße 81. 8 rechts _ _ _ Qt

Erstklass. Schneiderin cmpst sichlff"
h. Tage frei , Kellerstraß : 1si ffffanr.

Schneideren cmpsi fichZ. Ankert . '
v. Damen - u. Kinoeraard ., s. Direkt.
n . Jackettkleidern . GerichtSftr, 1, f
Näherin cmpf. sich auß . d. HailsO'
. Ans, u. Ausb . v. Wäsche u. Kleid
luiscnstr . 24, Büh. Msd. FL Wetzlar .'
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l Schneiderin snchi «och Knndsch.
9m  Aend . u . AuÄejf . in u . a . d. H.
Wleichstr af;-! 17, 4._ ? WS
~ © niSTne « -Wofch . n . -Spannerei
G . Schmidt , Röderftratze 20 ._

Gardineiispnnnerei , vors ., bill,
«auibr unnenstr aße 12, 2 l._

Wascherei , Gardinenspannerei
ffiörnerjtrafe -e 2, Hth . 1 St. _
” Liebernehme Herrsch.-, Hotel-

>ns.- u . Fremdenwäsche ber reeller»n snsidnn Nl ' l' rs. Rülcüer-sowicnirrtfl M soliden Preis . Blücher-
Knaste 44, Fvontsp , links . 84571
^Mäsclie ' zum Waschen u . Bügeln
enrrs Land wird angenommen . Nah.
Wellritzstratze 28 , Stb . 2. Stock.

IMLKZ -skWW
Umsatz iädrl . 90 100,060 Mk.. in bester
Lage Wiesbadens , wird wegen ander-
Wettiger Unternehmungen sofort verkauft,
»der ein.n Teilhaber gesucht, der per ?än-
Vch Mitwirken will. Offerten u. »® 1
oa den Tagbl .-B erlag ._

Reitpferd,
». tadell . Körperbau , znverl . » .

Reiter , geeig. Konimaudeurpf ., 1- it. 2-sp.
ge{v ist prti 'Sw. ä« verkaufen . Näheres
BTBtfnrudstraffe 7, Biebrich a . Rst»

Wünftee ! äuder drauuer
Wallach

V verk aufen. _Deüan strast e 3 ._

SÄ ? Ardeilspserd
ga »erfau im Karlstrafre 9. _

DWlMMMdLL
5MÜHH T , M o Ntb » <st»

sisiiewraieiL
BrMantringe und Ohrringe
Mt sshrdMig «« Preisen Marktirr . Li.
nsSti . W «Oz« sc - vcrsch. Möbel u . and.
Sachen zu vk., dar . 1 alt . Perserteppich,
Enlonlüster , Rohrssf » u . Stutzt f.
Misttf , 8 »chrnetterltngsk . , Bett-
«Sofa etc . Kapslteustr. i 2 , i U IV114

M « MM
Nur noch auf kurze Seit  wegen Auf¬

gabe des Ladens Friedrichstr . 5 LUt -us«
Muren sowie HauLyaltunsAartikel

äügeist  billigen Preis en zu verkaufen.

OelgemKlSe,
«oderne und ältere , billig zu ver¬
kauf en Taunusstraße 49.

KMverMMZ-MUk;
yon 5B©y <o«r und EtobUIibu«
lnetteste Auflage u. elegant ge¬
stunden ) find stets antiquarisch
zu bikligen Preisen vorrätig.

ZSsrits « nl fflsäsiael,
Wiltzelmstrake 52.

Fernruf 29* . TV 103

Gn ^OnWriM
Hverneueste » SystcviH aufferoe deutlich
billig abzugeben . 8 ün - i e Zahluugs-
bedingungen . Offerten unter A , a ? %
a« den Tagbl .-Verlaa.

Wäsche zum Bügeln
wird angenommen Bleickftraße 22, 2.

Nehme ' noch Wäsche z. Waschen
n . Büg . an . Eigene Bleiche . Gard .-
Spann . Aarstraße 19, P . l. B4360

Wäsche zum Waschen «. Bügel«
wird aWvnommen bei Fr . Ferdru -and,
Pla tterstr a ffe 4, in Sonnenb erg ._ _

Wäsche zum Waschen und Bügeln
wird angen . Adlerstraff e 19, 2 St.

Wasche z. 'Wasch , ü . Büg . wird ang.
Lehrftraße 19, bei Diete rmann. _

Wäsche
wird aufg Land angenommen , reell
u . pünktlich besorgt . Eia . Bleiche . Zu
erfr . Bahnhofstr . 8, Hanöschuhgeschäst.

In drejc Rubrik werdcn
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenommen. —DsS Hervordeben ein,«wer
Worte im Text durch fette Schrift ist mistattbast

Witwer
sucht für seinen lOjähr . Jungen tags¬
über Unterkunft rn anst . Fcrmrlre,
am liebsten Nähe Lehrstraffe -Schule.
Gefl . Offerten unter S . 803 an den
TagÄ .-Berlag.

Schreiner gesucht
mit erg. Werkst ^ der äitere Möbel
repar . n . lackiert . Preisw . Off . unt.
I . K. F . 88  Postl . Post amt  3 . 8  4642

Suche sofort
gegen ganz gute Sicherh . a . Wechsel
od. Schuldschein 150 Mk . Näheres
im Tagbl .-Verlag . _ Mb

'300 Mark
gegen gute Sicherheit u . hohe Zinsen
auf y2 Jahr sofort gesucht . Offert.
u . S . 803 an den Ta gbl .-Verlag.

Junger gebildeter Herr sucht
die Bekanntschaft einer jungen Fran¬
zösin zwecks Konversation . Offerten
unt . T . 803 an den Tagbl .-Verlag.

Schön Dreck . junger Papagei
Wegzugs halber in gute Hanse
fchenkungsweif « zu vergeben . Abzu¬
holen von 8— 10 Uhr früh . Westerrd-
straffe 39 , 1 r._ Q4651

Geb . Fränl ., 30 Jahre , kath^
mit etw . Vermögen , tücht . i . Hau sh .,
w . m . charakterv . Herrn , a. l. Beamt,
od. Lehrer , in Verbind . zu Preten zw.
Heirat . Nur ernst gem . Offerten , w,
mögl . mit Bild , unter M . I . 19 po,
Schilhenhofstraße erbeten . Steerig
Diskret ion . Anonym zweckl os ._

Nicht so mutlos , bitte,
kommt mein Hänschen Sonntag?
Morgens unsicher . Herzensgrühe.

GeLegenheitstEs»
Wegen Abreise per Kassa sofort

zu verkaufen : Bol !ständige, elegant
eingcr . Pension -Einrichtung,
wenig gebr., 1 Speisezimmer , sechs
Schlafzimmer , Küche, Mansarden»
möbrl . Fiurtvilctte , Wäsckc usw.,
alles komplett. Anzu !. v. 4—5 Uhr
nachm. Näb . Tagbl .-Berlag . !<?.

Mll um  ijcrt̂üfüiüie
rächen «UinriSitltng , 2 vollständige
Betten, 1 Waschkoiletic, 2 Nachttische,
L pol. Vertiko , 1 Diwan . Ausziehtisch,
Fahrstühle , 1 Teppich u. noch Verschied,
nehr werden zrr spottbilligem Preis
charaeben Mödclla ger Vl ücherpl . 3 - ^ .

E !eg. Barhüsett,
tebr ., 8ch0 m l., 2,30 br ., m. 8 Böcken,
Mia abzugeben, ev. auch gegen Wein
xao  Sekt . F189

Düffrldopf , Hüttrnstr . 24.

Für

ho1el§u.Veiißonen.
Ein schöner Eisfchrank , noch wie

neu erhaiten . Größe 2 >̂ l .Mxv .80 in,
wegen Geschäftsaufgabe bill . zu verkauf.
Näh . Bülo wstr . 7,  Laden « 83688

Pferdegeschirre
zu verkaufe « : 8886

2 Einspänner-
i  Zweispänner.

Wilhel ms«r a tze L<». - MZ
.Eiserne Treppe , *
leicht gewunden , 11  Steigungen , mit ge¬
schmiedetem Geländer , für Garten-
Terrasse sehr gecianet, billig zu ver¬
kanten. An ;:ise!)cn in der Schlosserei
KAäSt»‘i &  Mämpf cir . Nömerberg 8.

"Latteu-Geftelle
billig abzugeben.

Porzsllauladen Wmektstratze 28 .

D -u geehrte « Hrrrschafte«

®Sy“ Frau Stummer,
Ml . WeSereasse K, a , kein Laden,
Zahle die allerhöchsten Preise f.gntrrh.
Herr .-, Damen - u . Kinderkieid ., Schuhe,
Möbel , Gold , Silber , Nachl. ^P ostk. gen.
I.  Geizlials,
kaust >wn Herrsch, zu hoh. Preis , guterb.
Herren - u. Damenkl ., Uniformen , Möbel,
g. N„ Pfandscheine , Gold - u. Silbersach .,
Brill anten . Za hngebiffe. AufB . k. i. Haus.
Alte GerLenMckere'isa
als Tabaksbeutel , Handtäschchen, zu kauf.
ges. Off, u. W» » u «» a. d.  Tagbl. -Verlag .

Alte ital. Geige '
zu kaufen geiucht. Angebote u. W. SWS
an den Tagü -.-Verlag erbeten.

Muse Wbel Mer Art,
ganze Einrichtungen , gegen sofortige
Kaffe. Offerten unter M.  r «8  au de«
Tagbl .-Berlag.

Kaüfe gegen dar
gebr . Möbel u. ganze Einrichtung.
Off . st. ST. an den Tag bü -Brrlag.

Für meinen Haushalt kante gegen
bar Möbel für Wohnzim ., Schlafzim,,
Salon , .Küche. Offerten unter L». r » »
an den T <rqbl.-Verlaq. _

ans gutem Hans zu kaufen gesucht.
Ossi u . K. 803 an d. Tagbt .-Verlag,

Für Spenglerei ' nvch gut erhaltene
Stanze gesucht.

Wasner , Meden bach.

ITtlc Ta9MiÄn! ß4T6B
Lumpen , Papier , Flaschen , Eisen rc. kit. u.
holt ad 8. «sippor , OraniensirHt , Mtb.

Gclcgeuhcitskaus.
Wegen Ausgabe eines größeren Kom-

Mjsstonslagrrs hat erstklassige Fabrik
eine Anzahl KaUrnschränre zu jedem
gurrehwbarcn Preis abzugcbcn . k' öll

Offerten unter «6. * 1 « an Saasea-
^trin M Vogler A .-<w. . Wiesba den.

AnsKellirngs-
Mimf,

ln durchaus gediegener Ausführung
/Fabrckat A.  B 8 eiois» 6 , Hoffiefera t,
Main ) sehr preiswert zu verkaufen.
Anmiehen Wi -Sbarener MSVeltzriM»
a ü  der Schiersteinerstraü «.

Berlitz Seheol
Spraelälelir IßstUnt,

Luisenstrasse 7.

^ffellwehifiei*
für engl. Cercle, ans besseren Gesell¬
schaftskreisen, rum fire o’cioek tea im

i -SSoiol erwünscht. Offerten
an Miss Oougias Browne, Nerotal 5.

Miss Carae erteilt engl . Unter¬
richt. Tannasstf . tt A,  S tl ». S ._

Parisienne Institutrica denn» le^ona
de gram , et convcrs. Xannusstr. 31, 4.

Rheinisch- Westfäl.
Tjande/s- u.Scfireib/ehransta/t

Inhaber : 6mi ! Straus
nur Rheinstrasse 38. '

Schreib -
Unterricht

Rückführung,
Rechnen,

Belt ®'scher

Stenotypisten-Vereln.
Was wir wollen!

1. Durch Veranstaltung kostenloser
TJebungs- und Portbildungsknree,
belehrendeV ertrüge etc.die Weiter¬
bildung unserer Mitglieder fördern;

2. denselben offene Bnreaustellen
kostenh s nachweisen;

3. die Mitglieder in allen Benzfsfragen
unentgeltlich beraten;

4. die kanfmänaisohe Kollegialität
pflegen.

Mitglieder können alle seit¬
herigen 8c*Öler (Damen u. Herren)
'der Handelsschule „Institut Bein“
werden. Alle näheren Auskünite
erteilt der Vorstand des Vereins,
sowie der Inhaber der Wiesbadener
Privat - Handelsschule „ Institut
8Sei *a“ , ESieetristrasse SSKJ.
welcher auch Anmeldungen neuer
Schüler f.Vollkitrse o.kaufmännische
Binzelfäoher ontgegenuimmt. IV112

lafifdiei ßlilmitzt.
Ueberfetzungen re. übernimmt gebildeter

Off. u . «e. K5 an die Tagbl .-Rnffe. . . . ....
Hpt -Agt., Wtlbelmftraffe6. 5904

Nerlölki ei»!Ub.Armtienü
(glatter Reif mit Kugel ), daraus graviert
4. Iu »i — 5. Juni . Gegm Belohnung
abznge ben Nerobergstraße K̂a.

MW^ Entlaufen •*%
am Montag innger Dobertuann»
Pinscher , auf den Namen „Schuft“
hörend , mit graviertem Halsband . Gegen
Beb abz« g-b«n Schützenstraße 1a . Vor
Ankauf wird gewarnt!

Mm  Mm !. MMM
v. nv Pf ., A -eudtisch 35» Pf . u. höher.
Saatgasie 22 , 1. se.  s &risaor.

IMAM •iaübüj mmm
Ein hervorragend befähigter Jurist,

auch kaufmännisch gebildet , mit prima
Referenzen übern mmt die TmrcMhriiNg
von Arrangemerrts

zur Bermeiimng
von

Nonkursen.
die Besorgung von Kapitalir » rc»
Strengste Diskretion . Schri >tiiche An¬
fragen unter * . -SS « befördert der
Tagbt ^ Berlag.

N3 8 6kl1NSNS0Dl ' 6ldSN,
V617Vl8lk3lt . issl1D86ri.
Entwürf6 besorgt

Helene Horn
Luisenstraße 41 , Pt.

I/elraann ’s

Schreibstube
ns. VerväeIfäI .ti « n «is -s-Kairea,ai,

Marltstrasse 12,1. Tel 2631
Umzüge

werden prompt u. billigst besorgt , auch
einzelne Fuhren . Ad. Remnich.
Hermannsiratze 16, Part . B4305

' Ladestelle Ä
Mech an . W rkstälte, Orau ienstraßc 3.

KleiDetmacheriu
empsichtt sich zur Anfertigung von
Straften - und Hauskleidern , Au arbei -e»
und A-ndern billig . Zwerks Besprechung
un - Anprobe komme ins Haus . Post¬
karte g n 'flt. >" 06

a *. üehnb « ) Aarstr . 22a, 3.

Girilimn-Waslli. ». Kpam.
Nettelbcckstraffe 8, 2. Kapp.

Maffa ae %‘ZfFSF
Mama «.

Bffh. alle rheumat. Leiden, Erfolg nach¬
weislich. I «. »acoS »*, Wwe.,

ärztl. geprüft, Eltvillerstr . S. 1,
2 —6 Uhr . 143815

Maiiicnre bei geb. jg. Dame.
Röderstraße 26, 1,
10 - 1 u. 3- 7 Uhr.

.nPtzmllrWü, WrmMA !!
Winkelerstr . 4. P . l. , a. d. Doybeimerstr.

«tzir«,«M . ..9—12 und 2—8.

a diskret a. Schuldsch.
m ÄjM rt i b'% begu . Rückz. direkt v.

Kapit . beschafft nach¬
weislich A. ll über,

Wiesbaden , Dotzheimeri r . 32, Part.
3u spr . von 2—8  Uhr ». So nnt , vorm.

WMemrnehN . Di!NeO .tzkrr
sii st gcbfld. Herrn einige 100 Mk. gegen
prima Sicherhrit , Gest Offerten nuler
ro . 8 «N an den Tagbl ^Veriag.

swnwÄtt
v. befs. Persönlichkeit sot. ges. grg. wtl.
Rückz. Offerte unt . 8 . ®4 an Tagbl .-
Hpt .-Ngt . Wilhelmstr , 6. 5844

Welche«srieWe Dme
hilft >. intellig . künstlerisch geb. GeschästS-
mann zu weiterem Untern eh aen mit etw.
Kapital unter strengster Diskretion ? Off.
„n er I " . Si >» an den Tagbl .-Verlag.

sINHaut-Haru-
u . Mafenleidsn . Vorzügliche Erfolge.
Kein Quecksilber. Diskr . Beh . L 3643

Iftobert Dressier,
Kur -Jn itut für Natur Heilkunde.

Kaiser - Fried  ri b-R mg 4, 10— 12 n. 4—6.
Diskr . Vrivaterltb . b. Fr . Ssw Ireioklcr,

Hebamme Mai , z. Gärtnerstr . 1,1 . F31
itt » n sinsen frenndl . Auf -ahme

i liUlUI bei ein r Hebamme.
Str . Diskretion . Auch briefl. Rat in allen
JÜlleu . Frau Swart , Ceintuurban 12),
Amsterdam . F102

Damen
erh . in allen Angelegenb . diskr . zuv.
Rat durch erfahr . Heb . Off . m . Rück¬
porto u . A. 408 an  d . Tagbl .-Verlag.LeieMv -BnrearL

„Cormarree",
Marktstratzc 18 , 1. Tel . 2587.

Auskünfte , Ermittelungen,
Beoba t' tun gen diskret , schnell, billig.

Gebildeter innger Herr
möchte mit vornehmer , strenger,
energischer Dame v. imposanter En-
scheinung in Briefwechsel tret . AuZ-
fuhrl . Offerten , moal . mit Bild , unt.
A, 413  an den Tagbl .-Ver lag ._

Zwei haust, erz.Dame«
^Schwestern ), 21^u . 24 ev., wünsch.
vorerst durch Sörieflne ^ fel gebilde

• fftv "
m . Bild u. A. 408

Beiders.
®cfl . ernstg . s
an den Tagbl .-Verlag erb.
Diskretion selbstveMandlich ._
Streng reell geb . tüchtiger

Landwirt,
Ende Ner , latl ). 200<>W. spül . Perm ., in
besserer Stellung , kann auch später daß
väterliche Gut antretcn , wünscht ^ mit
einer soliden Dame bis 80 I . , die Häusl,
erzogen ist rmü Kenntn A von der Land-
w rtschaft hat , zw. Heirat in Verb , zu
treten . N. Ernstg . erwünscht . Offerten
unt «r 4 . 44VÄ an den Taabl .-Perlaa.

Jüngges ., Besitzer rin e Sonnuersrlsche,
reiz, idyll . am Rhein geleg. , 80,EÄ Mk.
Vermögen , tücht . strcbs. Ehar . , cvangeb,
tadellos . Ruf , 38 I .. mittelgr . wünscht
sich pass, zu verWraten Damen aus
befs. Fam ., wel be mit Lust und Liebe
einen Restaura tonsbetrieb zu leiten ver¬
stehen. beli den fick zu melden . Bermög.
nicht unbedmgt er ord rl . dagegen Tüch¬
tigkeit i. H mshalt , tadellose Vergangen¬
heit , schöne stattl . Erscheinung u. ehren¬
haft . Charakter . Offerten unt . st>. 48
an st - Bi’nc*««3'.. Mainz . (No . 48) F37

Heirat!
Herr von auswärts , der in den nächster

nach hier kommt, schuldlos geschieden,
akad. gebildet , mit einträgl . Beruf , vor-
nrleilsitei , möchte hübsche Dame mit
etwa ? Vermögen zwecks Heirat kennen
le nen . Gest. Offerten unter A.  416
an den Ta gbl .-Berlag . _

Zwei Witwer,
43 u. 48 Jahre , katb., Arbeiter , in s. St.
mit 2 nröfferrn Kindern , im Rdeingan
suchen ältere Mädchen od. Köchin «nicht
unter 85 Jahr .) zw. bald . Heirat . Off.
u. I » Ski 6  an die Tagbl .-Ztveigst . II,
' delheidstratze 78. 1119b

?£ L ^° gq

cDruc£fa <£ en im ‘Biedermeier*eßgf

wie feem anderer geeignet sar
Sierßeäung wirk[ich eleganter

frühjahrs - Gircufare
für jeden Sefcßäftszweigpaffend,
liefert in kürzeßer Zeit und bei
durchaus mäßigen cBreifen die

ß . Ucheffenberg’jehe hffof'buchdrucherei
‘Fern)frecher Vir, 2266* Sionfort : Sang# affe 27*
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«WBe LS. Fvettag , 19 . März 1909,

Israelitische Kultusgemeinde.
Di- Prüfungen in unserer Religio,rsschnle finden in dem

Schulgebäude, Schulberg 12, Zimmer 17, wie folgt statt:
Samstag, den 20. Märzd. I ., nachmittags2^ —5 Uhr,

«td Samstag, den 27. März d. I ., nachmittags2^ —4 Uhr.
An letztere wird sich ein JugendgotteSdicnst in der Hauptsynagoge,

EchÄberg3, anschlicßen.
Ettern und Angehörige der Schulkinder werden hierzu frcimdlichst

äBgrfßbtn . F314
Py . Adolf Kober , Stadt- und Bezirksrabbiner.

Wiesbadener TagdLatt. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Nr . 131.

2usÄMg68

Angebotl
Ein Posten prima feinfädiges

v§
Lp«

ütacif «Uimeü  ge.

Uebeesfedelungea
teta  und aaeli euiwärt « .

Vfg/
Hotepedtoir

J&ttenrnayep

Anflbewahrnngen
*U * Itnne und iSogern Zeit.

"V erjmcls ie si ge a,
ÄpeitltiOE von KHinterlanaea»
iciiailen , luntouem etc . etc.

1480
BSsireax *s

t» Niliolasstrasse 5.

KehragontW. 50  Pf.,
frische ita !. u. deutsche Tauben u. sonst,
frisches Geflügel Uorkstr . 11 . 84617

Änsflug ^ fteaforei
h . 9.1* . .. . d _ ■Sonntag , d. 81. März , nach Ram

Vach, „ Taunus ", bei Meister. Ge¬
tränke nach Belieben . Tanz -Unterricht zu
jeder Zeit in unserer Wohnung . B3592

CL Dich ! und Frau,
Bleichstratze 17, 1.

19. März ab Michelsberg 6, 2.

fiir Slaiuon (Marke ges.
gesch .). Anerkannt bestesFabrikat.

Besitzen die höchste Auf¬
saugungsfähigkeit , sind beim
Tragen von angenehmer Weich¬
heit und als Schutz gegen Er¬
kältung , sowie zur Schonung der
Wäsche fast unentbehrlich . 378 |

Paket ä S Utzd . 1?B. I . ,
„ ä >/- ^ «r«e E* ff.

Andere Fabrikate von 80 ff*f.
an per Dtzd.

Bcfestigungsgiirtel in
allen Preislag . Damenbedienung.

€hr . Tauber,
Artikel zur Krankenpflege,

Kirchgasse 6. Telephon 717.

Visiten -Karten

Zf- i—c
'S Kontor :
A Langpass«27.fs|"TnbcScdr

c~
in jeder Ausstattung

fertigt die

L. Schellen berg ’sche * * * *
* » * * * Hofbuchdruckerei

1 Wiesbaden.
1

für elegantegeSropäsehe,
nur solange Vorrat,

früherer Wert
Meter 60 Pf.,

jetzt per Meter
nur Pf.

Kirchgasse 39/41. K16

Rnr 2 Tage hier!
Kaufe Waren aller Art, Partieposten sowie ganze Warenlager und

Fabriklaqer gegen sofortige Basta . Komme auch nach auswärts . Off.
mit Angabe der Branche unter M . S . « ss an den Tagbl .-Verlag . F68

Musschreiben.
Für den Neubau der Blinden -An-

stalt sollen im Wege des öffentlichen
Ausschreibens unter in Wiesbaden
ansässigen Unternehmern vergeben
werden:

1. die inneren Verputzarbeiten,
2. die Schreinerarbeiten,

in je 4 Losen.
Angebotsformnlare sind gegen eine

Gebühr für 1. zu 1,30 Mk., für 2. zu
1,30 Mk. in dem Bauburcau der
Blinden - Anstalt , Bachmayerstraße,während der Stunden von 0—11 und
8—5 Uhr erhältlich . Daselbst liegen
Zeichnungen und Bedingungen zur
Einsicht auf.

Einlieserungs - Termin längstens
26. März , mittags 4 Uhr, an Herrn
Inspektor Claas , Blinden -Anstalt,
Walkmühlstraße 13. F 205

Der Borsta nd der Bli ndena nstalt.

W  Nur 8 Tage "Wtz
dauert mein 5922

Srhürzen - lusvcrliauf
mit lO ' jt Rabatt.

Man beachte Schaufenster.
Carl Clacs , Bahnhofstr . 10.

6t \fmStm Stockfisch empfiehlt
Frickels Fischhalle»

Grabenstratze 16.

Das ganze Lager einer Fabrik,

JfL SüSer , M i/lnSBlljer
Wiesbaden , Häfnergasse 16.

Telephon 2082. Gegr. 1858

Kristall, Porzellan, Steiupt,
jlnsntattun :; , ■Masarin für
BBotels . Pens . , Keütaurants,

Spezialität : Brautausstattungen.
Niederlage der Fabrikate von

Villeroy & Rock
und anderer erstklassiger Fabrikate.

Vertreter d. Porzellanfabr .Weiden,
Spezialität: Dekor. Hotelgeschirre.
800 Arbeiter . Prima Referenzen.
Versand nach allen Orten. 1900

#W ( I
gebrauchte Gegenstände

zu häufen oder zu
ss* veräussern wünscht,

findet durch eine Anzeige ®
im WiesbadenerTagblatt g
sicherste Gelegenheit dazu, gj

_ _ I

zirka 30 kompl. Schlafzimmer.
habe ich vorteilhaft übernommen und bringe dieselben von heute an fast

zur Hälfte des reellen Wertes
zum Yerkauf. IV115

Gustav Schupp fmtz  Mhr
Tel . LSI. Taumisstrasse 39 . Gegr . B.SS’S.

j /J?
r ~ = = = —■— — 1«« — -= "

Wiesbadener fremden - Liste . | vy?

Kuranstalt Dr . Abend.
I3arkstrasse 3ü.

Block, Fr ., Bremen. — Petzold, Erl .,
Sremen . — Allermann, Erl., Bottrop.

Hotel Adler Hadhaus.
Langgasse 42, 44 und 46.

i Beck, Er., Berlin. — Soldin, Frau,
Berlin.

Bayrischer Hof.
Detaapöestrasse 4.

Hartem , in. Er ., Köln. — Hübner,
8 Hm . Kfite., Barmen.

Hotel Bellevue.
Wilhelmstrasse 26.

; not  Eupcn , Rechtsanwalt , Düssel¬dorf.
Hotel Beutler.
Häfnergasse 10.

Wiedemeyer, Erl. Rent ., Eldagsen.
Hotel Berg.

Nikolasstra&se 37.
Sap , Nürnberg . — Schneider, Klm.,

Mainz. — Kuierim, Kassel. — Scheins;,
Er ., Mainz. — Liegmann, Kaufmann,
Berlin. — Weyer, mit Frau , Köln. —
< kross, Bürgermeister, Offenbach. —•
Fontaine , Mainz. — Probst , Kaufm»,
Nürnberg..

Sctnvaraer Book.
Kranzplatz 12.

Hoofe, Kfm., m. Fr ., Schwerin. —
Bamer , Sanatoriumsbes., Dr., in. Fm..,
Braudlage. — Weinberg, Justizrat , m.
Fr., Mülheim. — Pflug, Fr ., Weimar.
»—Geiler, Bent ., m. Fr ., Berlin.25wei Böcke.

Häfnergasse 12.
Sorgje, Stud., Kisdorf.

Hotel Burghof.
Langgasse 21/23 u. Metzgergasse 30/32,

Hertz , Kfm., Aachen. — Ochs, Kfm.,Frankfurt.
Contrsl - Hotel.
Nikolasstrasse 43.

Gnabe, Erl ., Bremen. — MüBer,
Lehrer, Kunkel. — Häufet, Geisen¬
heim. — Pieterkowski, Kfm., Breslau.
— Krratrich, m. Pr ., Koblenz. — Eitle,
Kfm., Singen.
Hotel « . Badhons Continental.

Langgasse 38.
V« ter,  Bent , m. Fr ., Eisenach.

Hotel Einhorn.
Masrktstrasee 32.

Rewhenberger, Kfm., Karlsruhe . —
Wjflma, Kfm., Düsseldorf. — Müller,
Bfaet.-Vorsts Horehheim. — Hedwig,
Kfm , Aachen. — Dannenfeld, Kfm.,
Düatseldorf. — Springer, Kfm., in. Fml,
Karlrrtrha

Englischer IIe £,
Kranzplatz II.

IJottlitzer , Fabrikbes., m. Er., Berlin.
— Spindler, m. Er., Brüssel.

Hotel Erhprln ».
Mauritiusplatz 1.

Klete , Kfm., Mannheim. — Frank,
Fr ., Hanau. — Iireile , Kfm., Platy . —
Keil, Kfm., Hachenburg. — Braun,
Hotelbes., m. Fr ., Landau. — Minohr,
Kfm., Mühlen. — Kalbier, Kaufmann,Bretzheixa.

Europäischer Hof.
Langgasse 32.

I>aub, Kfm., Wesel. — Mayer, Kfm.,
Hamburg. — ' Mayer, Landau. —
Heinse, Spremberg.

Hotel ttambrlnu.
Marktstrasse 20.

Fixedel, Viernheim. — Börne, FH.,
Kreuznach. — Schäfer, Kreuznach. —
Kamm, Bauführer, Mannheim.

Kenner W alfi.
Marktstrasse 10.

Reittinger , Kfm., Köln. — Dietn'ch,
Kfm., Wien. — Hohenstein, Kaufm.,
Frankfurt . — Christoffel, Kfm., Ber¬
lin. — Lotz, Kfm., Berlin. — Schlüter,
Kfm., Berlin. — Hutzier , Kfm., Leip¬
zig. — Klein, Kfm., Siegen. — Herz,
Kfm., Köln. — Meyer, Kfm., Düssel¬
dorf. — Weinmeister, Kfm., Köln. —
!ioy.'iei; . Kfm., Wien. — Seewald,
Iv£m , Karlsruhe . — Goldbach, Kfm.,
Hanau. — Kaiser, Kfm., Düren. —
Schulze, Ivfm., Gotha. — Silberbauer,
Kim , Paris . — Vaquer, Kfm., Paris.
— Herdt , lifm ., Frankfurt . — Bennig-
hauaon, Kfm., Köln. — Küster , Kfm.,
Hannover. — Steinhaus, Kfm., Köln.
— Nockherr, Kfm., Köln. — Seeger,
Ivfm., Köln. — Heusenstamm, Dr .,
Frankfurt . — Käst , Kfm., Hanau. ■—
Grossmann, Kfm., Wien. — Monis,
Kfm., Brüssel. — Frarnholz. Kaufm.,
Remscheid. — Cohn, Prof ., mit Frau,
Freiburg. — Vietor , Kfm., Frankfurt.
— Falk . Kfm., Berlin. — Reuther,
Kfm., Frankfurt . — Streng, Kaufm.,
Leipzig. — Heil, Kfm., Karlsruhe . —
Weber, Kfm., Berlin.

Hotel Hahn»
Spiegelgasse 15.

Gros, Naukum. — Jollmnnn, Nau-
kum.

Hotel Happel.
Schillerplatz 4.

Balke, Kfm., Nürnberg. — Bicrha's,
Dipl.-Ingen., Charlottenburg.

Hotel Prinz Heinrich.
Bärenstrasse 5.

Lieding, Kfm., Strassburg.
Hotel Hobenzollera.

Paulinexxstrasse 10.
Strare , Fabrikbes ., m. Fr ., Osterode.

Hotel Holländischer Hof.
Rbembahnstrasse 5.

Schosser, Kfm., Stuttgart . — Geiger,
Fr!., Stuttgart . — Schuhmacher, Kfm.,
Bayreuth . —- Wolfert , Kfm., Köln.

Vier Jahreszeiten.
Kaiser-Friedrich-Platz 1.

Rauney, Fr . XI. Frl ., Paris . — v.
Mierzkowski, Dr., in. Fr ., Bromberg.

Hotel Imperial.
Sonnenbergerstrasse 10.

Othberg, Fr . Bergrat , mit Bedien.,
Esch weilei--Aue.

Kaiserbad.
Wilhelmstrasse 42.

Cohn, Apothekenbes., Berlin.
Hotel Kaiserhof

und Augnsta - Viktoria - Bad,
Frankfurters trasse 17.

Trojelli, Kammerherr Ihr . Maj. der
Königin v. Schweden, Stockholm. —
Degenfeld, Gräfin, London.

Goldene Kette.
Goldgasse 1.

Maxiasse, Dr . med., Eekardsheim.
Hotel Mehlen.

Mühlgasse 7.
v. Davidsohn , Oberleut ., Berlin.

Metropole und Monopol,
Wilhelmstrasse 6 und 8.

Lutz!, Kfm., Bordeaux. — Mann¬
heim, .Köln. — v. Willert , Offizier,
Giesdorf. — v. Oheirnb, Schloss Dehrn.

Hotel Nassau h . Geeilte.
Kaiser Eriedr .-Platz u. Wilhelxnstr.
Dmitröxvskaya, Er. Hofrat , Zarskoje-

Sselo (R.ussl.) . — Schmitz-Rochussen,
m. Fr ., Amsterdam. — Baron v. Roth-
kireh, Rittergutsbes ., Schloss Massel.
— Walter , Fabrikbes ., London. —
Monde Hauptm . a. D.. m. Fr ., Haag.
— v. Egan-Krieger, Fr ., Berlin. —
Loa der, m. Fr ., Pittsburgh . —
Betiemie, Fr ., Brüssel. — v. Gülden¬
eren«, Baronin, mit Bedien., Berlin.

Hotel National.
Taunusstrasse 21.

Peresliny, Fr . Leut., m. Sohn, Polto-
wa. — Weinert , Prokurist , mit Frau,
Berlin.

Earhau « Bad Nerotal.
Nerotal IS.

Hirsch, Fr . Dr., Berlin,

Hotel Quisisantn
Parkstrasse 5 und

Erathstrasse 4, S, 6, 7, 9, 11, 12.
Dilinrajin-Godin, Fr . Dr-, München..

— Evans, Fr . Rent ., Chicago. —
Stöckel, Frl ., Frankfurt.

Hotei Meichspoat.
Nikolasstrasse 16/18.

Cohn, Med.-Rat Dr., Berlin. — Linz,
Kfm., Öberiahnstein. — Ages, Kanfxn.,
Saasenherm. — Klebe, Kfm., Mann¬
heim. •— Rofer, Gutsbes., Wfldsachseiu
— Ruf, Gntsbes., Wildsachsen. —
Knapp, Gutsbes., Dauborn. — Cohn,
Kfm», m. Fr ., Memel. — Wiegelmann,
Kfm., Bonn. — Keil, Kfm., Dresden.
— Mendel, Kfm., Bochum. — Sond-
heim, Kfm., Giessen. — Kraus, Kfm.,
m. Fr ., Hamburg.

Kheiu - HnteV
Rheinstrasse 10.

Ilinz , Hof. — Spanier, Kaufmann,
Krefeld.

Hotel Riviera.
Bierstadterstrasse 5.

Ziegler, Fr ., m. Bed., Territet.
Hotel Rom.

Kranzplatz 7, 8 u. 0.
Stolberg, Graf, Boslinghausen. —

Reichmann, Rittmeister , mit Frau,
Hannover . — Sieger, m. Fr ., London.
— Vedua, Rittergutsbes ., Mecklen¬
burg. — Ruoff, Rotterdam»— Set'’*' er,
Amsterdam.

Weisses Ross.
Kochbrunnenplatz 2.

Flegel, Kassel. — Ludwig, Förster,
Dosweiier. — Wilkens, Fr ., MTxren-
dorf.

Schützeuhof.
Sehützenhofstrasse 4.

Floretedt , Eisleben.— Seuthe, Pfarr .,
Bonn.

Sanatorium Villa Siegfried,
Bierstadter Höhe.

Schütze, Dr . med., Kiel.
Taunhäuser.

Bahnhofstrasse 8.
Nietsch, Kfm., Plettenberg . — Loos,

Architekt , Kettenbach.
Taunus - Hotel.
Rheinstrasse 19.

Wiegener, Fr . Dr., Kemel. — Eichen¬
berg, Kfm», Manniieim. — Heyde-
kamp, Kfm., Barmen. — Busch, Fahr .,
Eversberg. — Neumann, Rent ., Berlin.
— Nicolai, Rent ., Leipzig. — Neulen,
Frl . Rent ., Essen. — Müller, Rentner,
Fulda . — Fischer, Kfm., Düsseldorf.

Hotel Union.
Neugasse 7,

Diefenhardt . Ivfm., Frankfurt . —.
Kopp, Kfm., Kreuznach. — Buchmana-
Frl ., Pirmasens.

Hotel Vater Rhein.
Bleichstrasse 5.

Aechter , Köln. — Zange, Hamburg.
— Rath , Fr ., Mannheim. — uiiikmaxm"
Kfm., Dresden.

Viktoria - Hotel n . Badkrat,
Wil beim strasse 1.

.Remy, Fr ., Mannheim. — Wolfberv.
Fabrikant , mit Tocht., Bonn»

Hotel Vogel.
Rheinstrasse 27.

Voll, Kfm., Berlin. — Thamm, Dr,med., Berlin.
Hotel Weins,

Bahnhofstrasse 7.
Müller, Kfm., Halle. — GSrenlwty

Kfm., Diez.
Westfälischer Hof.
Schützenhofstrasse 3.

Wagner, Ivfm., Düsseldorf. — Alt*
hof, Frau Direktor , Bochum.

In Privathäosera.
Pension Albion, Abeggstrasse 3;

Eisenstadt , Frau , Rostow.
•Delaspeestrasse 2:

Frhr . xf. Huene, Oberleut., BoppaiA.
Villa Frank , Leberberg 8:

Büchmüller, Fabrikant , mit PVacu,
München. — Loewe, Rent .. New York
— Krüger-Verlhiisen, Oberstleutnant'
mit Frau, Hannover.

Geisbergstrasse 14:
Kuhn , Leut ., Dackehmen.

Pension Heimbeiger, 'VSTIhelmstr. SS-
Bahle, Frl ., Haag.

Nerostrasse 18, 1:
Wolpert , Fr ., Wilna.
Villa Palmyra, Rösslerstraa» 5;

Schnabel, jr ., Frau , mit Tochtev
Hückesxvagen. — de Graft, RentnerRheinland.

Villa Roma, Gartenstrasse 1:
Lantzius, Frau , Hamburg. »̂ .

Dessoir, Prof., Berlin. — de Qrav«
Oherlmxt., Deventer.

Stiftstnwjse 2, 1:
Reitzenstein, stud. jur ., Berte». ___

Dierke, Oberleut. a. D., Bexün.
Tajxnnsstrasse 49:

Rothschild, Kfm., m. Faux. tt. BedAmerika. . **
»4ugenhEalanstalt, Elisabethcrstmsse &.

Kindler, Karl , Bingen.
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Tages -Veranftallmgen . » Vergnügungen.

Abends 7 Uhr:

»»rturus . 11—12A- Uhr : Konzert
in^ der Kochbrunnen - Trinkhalle,
b 7Zc : Tee-Konzert . 7.M Uhr:
AsM  Komert . Dirigent : Herr
«tonjSinieifter Kaufiuanru Sollst:
Srr Kammersänger
& (Tenor ).

»Lnigl. Dchausmele.
Der Deichgraf . ^ ^

tekbenZ - Theater . Abends 7 Uhr:
^D -UHansfreuNd.
N»tkS - Theater . Abend? 8.15 Uhr:

Glöckner von Rotre -Dame.
N^lksLa -Theater . Abends 8 Uhr:

oder Mädel.
tzalhaNa (Restaurant ). AbdS. 8 Uhr:
tẑ jaATHeatcr. Abends 8 Uhr:sr^ kteäutlg.

Theater , WilH-lmfiratz- 6.
(frnitl  Monopol .) Rachen. 4.30—10.

•s£ £L )n - Theater , Taunusstratze 1.
^5 » ellnnsen von 4 Uhr nachm.

ki« 10 Uhr abends.
Wtififier Hof. Täglich Konzert.
SS»öföw « Bortrag von Jeanne van

Olden barnevelt über : „Die At-
^Tch,skunst des Menschen im
«SX der Wissenschaft", im
Sa ^ le der Loge Plato , abends
8 Uhr . _

«taarvvS ' Kunftsalo », TaunuSstr . S.
Wsalsn Bistor , Well,-Imstratze 54.
SSLf » Knnstsalmr, Lutseufir . 4 u. 9.
Lj, Dern«n« sche Sammlung kunst-

rbltcher Gegenstände im stadt.
' mS, Neugasse 6, Eingang von

inlgasse, ist dem Publikum
-chaünglich Mittwochs und Sams-
iZSa „achm . von 3—B Uhr.

Vn iVn. felut; E. B. Oranicnftr . 15, i,
Mr Mitglieder «eoffnet von
^vr ^e-xz-  10 bis abends 10 Uhr.

Li, Bibliotheken des LolkSbillunaS-
Iterein ! stehen jedermann zur Be-
^ung offen. Die Bibliothek 1
ttnder  Schule an der Castellstr.)
D geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Ubr , Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
ünd SamstagS von 5 bis 8 Uhr;
pch Bibliothek 2 (m der Blücher.
^ « Ie) : Dienstags von 5—7 Uhr,
KrnnerStags und Samstags von
b- P Uhr : die Bibliothek 3 (rn der
«chule an der oberen Rhetnstr .):
gSXrttanZ  v . 11—1 Uhr, Donners-
W und Samstags von 5 bisdie Bibliothek 4 (Stein-
»asse 9) : Sonntags v. 10—12 Uhr,

“4is » r1sj - r 'Wsl
und SamStagS Vs»t  viür

Arbeitsnachweis des Christ!. Arbeiter
Vereins : Seerobenstratze 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr, Steingasse 9, 2, und
Bleichstr.-Schule , Part ., Berghort
a. d. Schulberg. Knabenhort,
Blücherschule. Johann - Ludwig-
Hort , Lehrstraße . Hilfskräfte zur
Mitarbeit erwünscht.

der

von 10—12 tt. %8—8
Ster «Rittet . Eintritt frei.

»-„ in für v-rentgeltliche Auskunft
über Ws-hkfahrtS-Eirrrichtmrgen «ad
^tsfragen für Unbemittelte.
TLrlich von 6 btS 7 Uhr abends,
gJjgprtU fÄckbeitSnschwerS, Abteil,
für Mänrd« ). Rechtsauskunft für

^Urchemtttelte in Nassau. Eprech
itundcnplan für März 1908:

«Lille : Montag . 22., 11% IT
- " tat : Mittwoch, 8L, 914

m:  Freitag , 26, 10%
mK,, : Frettag , 28., 3 Uhr.
Keheimrat Meyer in Wiesbaden,

sthestraße 3, 1, welcher alle
Lchstunden abhalt , ist̂ zuchrief-Beratung der am Erscheinen

Brnhinderten . namentlich von
AlterZsiAvachen u. Kranken , gern

M̂ i^ nachweiS im RathanS , uneni
(Jul.  Gtellenvermtttlnng . Dienst

von 8—1 u. 3—6 Uhr.
MämEr -AÄeilirwg für alle Berufe,
»hteiüirdg für Gast- und Schank-
»»xrtfchastsgewebbe ftir männlich«

Turnverein . Abends 8— 10 Uhr:
Riegenturnen . tFechter - Bereinigung Wiesbaden.
8— 10 Uhr : Fechten. Oberreal¬
schule Oranienstratze 7. _

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8 bts
10 Uhr : Fechten. Fechtboden: Schule
vis -a-vis der Reichsbank. Klub-
lokal : Walhalla.

Männrr -Turnvereitt . Abends 8.30:
Kürturnen . , _ _

Turngesellschaft . 8.30 bis 10 Uhr:
Turnen der Männerabteilungen.

Stenographen - Verein Gabelsberger.
Anfänger -Unterricht : %9—10 Uhr,
Mittelschule Luisenstraße 26, Ztm-
mer 26. Vereins - Uebungsabend
8.30 Uhr im Vereinslokal , Hotel
„Vater Rhein ", Bleichstraße 5.

Sprachverein 1903. Abends 3.45 Uhr,
Hotel National , Taunusstratze 21:
Italienischer Konversationsabenü.

Gesangverein Wiesbadener Männer«
Klub. Abends 8.30: Probe . _

Evangelischer Arbeiter -Verein . 8.30:
Gesangprobc.

Stemm - und Ring -Klub Athletra.
8.30: Uebung.

Wiesbadener Athleten -Klub. 8L0:
Uebung. ,

Stemm - und Ring -Klub Einigkeit
Abends 8.Z0: Uebung.

Stenographen - Klub Stolze - Schrey.
9 Uhr : Uebungsabend.

Theater -Verein 1907. Abds. 9 Uhr:
Theaterprobe . . , , ^

Theater -Gesellschaft Wiesbaden . Ver¬
einslokal : Thüringer Hof. 9 Uhr:
Probe.

Christlicher Berern innger Männer
Dotzheimerstraße 20, Hth. 1 St.
Abends 9 Uhr : Turnen.

Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abds.
Klock 9: VereenSabend.

Stemm - und Ring -Klub Germania
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kraft - und Sport -Klub Menirftta.
9 Uhr : Uebung.

Herein für Handlnngs - Kmnmrs pp«
1858. 9 Uhr : Versammlung rm
Hotel - Restaurant Tannhauser.
Bahuhofstratze 3.

Wiesbadener Zimmerfchützrn . Klub.
9 Uhr : Scheidenjchtetzen.

Dchnbert-Bunb . 9 Uhr : Probe,
arrfcher DkLuner-Ehor . v Uhr:

Münnergesang - Verein tumrmrMa
9 Uhr : Probe.

Gesangverein Nene Koneordi«. Abds.
9 Uhr: Probe . ^

Sänger,vor Wiesbaden . 8bends ,9 ,u ..
Ge ângprobe . Kermnsl . Thurrng.

MSnnergrfang -Berein Union. 9 Uhr:
Probe , Vereinslokal : Burg Nassau.

Männer -Gesangverrtn Htlda . Prob «.
Kraft - und Sport -Klub. Abends

9 Uhr : Uebung.
Stenotackysraphrn - Verein ,,Eaa-

Schnell , Wiesbaden . Ban 9— IC:
Uebungsabend

Radfahrer -Verein von 1904. Saal,
fahren.

^^ lversonacl, höhere Berufsarten,
rFerkäuferinnen , Dienstmädchen,
Wasch" und Pudftanen.

Lrntralstelle für KrankenPfregeriNEt
Ufttetliurg o
des ~ '

%1 UväS  v5 - r % 7 ' Uhr.
Bteeitt Frauenbildurrg -Frauenstndium

«efe - ttnmer : Deomeniteafee 15, 1,
mückernnsgabe täglich von 19 bis
7  Uhr . Airskunftssielle für Frauen¬
berufe : Walkmühlstratze 1.

« .^ einsame OrtZkrankenkasse. Melde¬
stelle : Luisenstrasse W.

KörrigUchr dKchayspiele.
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Freitag , den 19, März.

78. Vorstellung.
Vorstellung im Abonnement D.

Ein

Zum ersten Male:

Der Deichsraf.
bürgerliches Schauspiel in fünf

Arten von Josef Laufs.
Im Szene gesetzt von Herrn Ober-

Regisseur Köĉ .
Personen:

GertLiffers .Deichgräf Herr Malchcr.
Barlhes van Laak, ge¬

nannt der Dorncnjü,
Besitzer des Finger-
Hutshofes . . . .

A!eit, seine Frau . .
Krispmus van Bom¬

mel, Niederuugs-
bauer und Deich¬
schöffe, sein Onkel.

Sulpiz Knippjchcer,
Gemeindeschreiber,
sein Vetter . . .

Der Viedweidshöfer,
NledcrungSbaueru.
Deichschöffe. .

Petrus N'agel.Spczcrei-
warenhandler und
D-ichschöff- . . . Herr H-rrmanri.

LiSbeth Äiömmes,
Wirtin z. „Blauen
Schiffchen" . . . Frau Bleibtreu.

St -na. ihre Tochter Frau Doppelbauer.
Sophie Botz, genannt

die Lakensophie,
Nähterin . . . .

Die Babbeltjes-Lena,
tzäuslerin . . . .

Der Kiwi, Deich¬
arbeiter . . . .

Ignaz , Pferdeknecht
auf dem Finger-

Herr Lefflrr.
Frl . Eichelsheim.

Herr Andnano.

Herr Schwab.

Herr Kober.

Frl . Santen.

Frl . Koller.

Herr Striebeck.

R «eftdrirr -Girsare - .
Direktion: Vr.  phil . 8 - Ranch»

Freitag , den 19. März.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger»

karten gültig.
Der Hausfrelmdl.

(U'^ ngs äu Vô sr.)
Lustspiel in 3 Akten von Robert de
Flers und G. A. de Caillavet . In
deutscher Bearbeitung von Benno

Jacobson.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
Jacques de BeaupröS Walter Tautz.
Eve, seine Frau . . Else Noorman.
Baron Sigismond de

Jollybois . . . . Rudolf Bartak.
Jacqueline de Vauclrrse Liddy Waldow.
Madame de Vareiller Sofie Schenk.
ChouquetteFlon -Flon Agnes Hammer.
Notar Charlotte . . Ernst Bertram.
Mac Hardy . . . . CurtSakrzcwski.
Madame Trousse! . Clara Krause.
Francine, ! --,„ «-bckit», Selma Wuttkc.
Titine , l ' hrc Tochter Margot Bischoff.
Madame de Saint

Martin . . . . Thcodora Porst.
Desfriquettes . . . Fricdr . Degener.
Eljen Szandor . . Max Ludwig.
Auqustiile.U. Dienst b. Rosel van Born.
Pierre, j Beauprös Willy Schäfer.
Franvoi «. Portier . Willy Langer.
Ort der Handlung : Der 1. Akt spielt
in Paris im Hause de Beauprss , der
3. in der Wohnung des Barons de

Jollybois . der 3. in »Nizzm
Nach, dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Samstag , den 20, März : Das Fräu¬
lein in Schwarz.

Sonntag , dem 21, März , nachm. 8.80
Uhr, halbe Preise : Johamnisfeuer.
Abends 7 Uhr : Das Fräulern in
Schwarz.

Hutshof
LörkS,
Soghoff,
Wesselink,
HövclS,
Raths vom

Entenbusch,
HartjeS,

e Mrs rt

ÖS
P.
ü - 5
=a„

Herr Zollin.
Herr Rehkopf.
Herr Berg.
Herr Engelmann.
Herr Martin.

Herr Jordan.
Herr Carl.
Herr Schenk.

Marie , Dienstnrädchen
a. d. Fingerhntshof

Ort der Handlumg: ^...
einer kleinen Stadt ain Riederrhern
Zeit : 2. .Hälfte des vorigen Jahr.

Hunderts.
Zwischen dem 2. und 8. Akt liegen
5 Atochen, zwischen dem 3. und 4.8 Monate
SpieOrrt . : Herr —
Del . Einricht . : Herr . ...
Kostüml. Einr . : Herr Maler Geyer.
Nach dem 2. u. 8. Akt finden größere

Pansen statt.
Anfang 7 Uhr. End« 10 Uhr.

Gewöhrrltch« Preise.

Frl . Ghibcrti.
In der Nähe

Oberregissenr Köchy.
Hofrat Schick,

■’A '■

WaUMUrr - Thr « t - r.
Direktion: H. Nvrbrrt.
Freitag , den 19. Man

Abends 8 Uhr:
K«k oder Mädel?

Operette in drei Aüen von FeliL
Dörmann und A. Altmann.

Mnftk von Bruno Graniftstaedten.
Leiter der Borstellnng : Franz Felix.
Dirigent : Kapellmstr . Seydel-

Personen:
Fürst Johann Georg

Ragau , Majorats¬
herr Friedr . v. Ahn.

Eduard Ros« .

Marianne .Ĥ zka.Kurt Kle

Franz Ieftr-
Anna Roesgen.
Max Brandt.
Ludw. Rachbaar,
Lucy Kugter.
Max Dro ».
Hans Mcharb.
Jnlius Fischer.
Lotte Wegen« .
Lllarta Haase.
Emmy Filipp.
Thilo Sarta.
Else Orth.
Else Schlüter.

Versteigerung eines den Eheleuten
Kornelius Schätzler und Adolf
Oberheim hier gehörrgen Wohn¬
hauses , belegen an der Gnersenau-
stratze 12. bei Kgl. Amtsgerrcht,
Abteilung 10. Zimmer Rr . 60, vor»
mittags 9.30 Uhr. (S . Tagbl.
Rr . 1N0, S . 10.) „

Versteigerung von Mobilien usw. im
Auktwnssaale Marktplatz 3, vorm.
9.30 Uhr. iS . Tagbl . Rr . 181.
S . 9.)

Versteigerung von Natrrrwernen des
Bodenheimer Winzerbereins , i-m
Saale der Liedertafel zu Mainz,
Gr . Bleiche 56, vorm. 11 Uhr. (S.
Tagül . Nr . 127, S . 18.)

Versteigerung von Mobrften nsw. im
Hmrsc Helenenstraße 5, nachm.
2.15 Uhr. (S . Tagbl . Ar . 130,
S . 12.)

Samstag , den 30, März , Abonn. C:
Orpheus in der Unterwelt.

Sonntag , den 21. März , Abonn. i>:
Die Afrikanerin.

8he « rsN -MrrrrMspverfe.
Kvnigl. Theater.

Ein Platz kostet:

Fremdknlsqe 7. Rang
Mittettoge l. Rang.
Sritenloge I. Rang.
l. Ranggalerie . .
Orchcsterseffel. . .
Parkett.
Parterre . . . . .
n . Rang 1. Reihe .
H. Rang % Stefte tt. 3.

4. >m> 5. Reihe W tte
17. R«M 3. bis ö. Reihe

Seite.
HI . Ran« 1. Reihe und

2. Reche Mitte . .
UI. Rang 3. SS. Seite

und 8. und 4. Reihe
Amxhithmt-r . . . .

fE-rShk
! Preist
Ä  1
14 —

40

Preist
Jh
10  -
9 -
7 !50
6 I50
6 50
5 50
3 | -
4 50

6

2 !25

2 j25
1 !50
1 -

Nolks - Ttzeater.
(Dotzheimerstratze 15, „Kaiferfaal ".)

Direktion: Ka «s Mfihelmq.
Freitag , den 19. März.

Abends 8.15 Uhr:
Zum 1. Male.

Der GlöcknsN
VS,r Ustre-Darue^

Romnn-tisches Schauspiel in 8 Bildern
nach dem Roman des Viktor Hugo
frei bearbeitet von Charlotte Birch-

Pfeiffer.
In Szene gesetzt von Dir . Wilhelrntz.

Personen des ersten Bildes:
Gervaise Chaute Flenrie Clolilde Guttcn.
Ihre Mutter . . . Lina Töldte.
Madelnine MeunierS Otiilic Grunrrt.
Fanchctte. Helene ValoiS.
Bernarde . Julie Lenz,
Ponce. Dorfrichtcr . Arthur Rhode.
Ein Bauer . . . . Curt Röder.
Ein Zigennerbanpt-

mann . Emil Römer.
Sein Weib . . . . Kuni Clement.
Fleu '.ette, Gervaises

Kind . kl. Friede!.
Nicolet, Madelaine»

Kind . kl. Karl.
Bauern , Zigetrner , Kinder.

Die Handlung spielt in Espernay
um das Jahr 1470.

Personen der übrigen Bilder
lspielen 12 Jahre später ) :

Claude-Frello Archi-
diakonusvonNotre-
Damc zu Paris . Heinrich Need.

Quastmodo, Glöckner
von Notrc-Dame . Arth. Schöndorsf.

Phobns de Chante-
aupers, rin junger
Edelmann . . . Alfred Heinrichs.

Ein Hauptmann, der
Söldner des Königs Atthnr Rhode.

Clopin Troullfou , ein
Bettler . . . . . Conrad Loehmke.

Der Greffier von Paris Emil Römer.
Etienne Lamarin, ein

verdorbener Schneider Curt Röder.
Gervaisc . Clotilde Guttcn.
Madelaine MeunierS Otttlte Grnnert.
Rcnardc,eine Gewürz¬

krämerin . . . . Marq . Hamm.
Mahi-tte, ihre Base . Helene ValotS.
Oudarde Bcrlran , ,

PdöbuS Amme . . Lina Tollste.
Esmeralda . . . . Melly Lcnard.
Magistrats -P -rsonen, Zigeuner , Volk.
Die letzten 7 Bilder spielen in VariS

um das Jahr 1482.

Fürst Fritz Ragan,
sein Neffe. . . .

Mary Bernhard . .
Emil Leopold Berger
Jakob Kühnemann,

Bankier . . . .
Lady Brighton . .
Mr . Horwell . . .
Mr . Roberts . . .
Miß Gwcndolin . .
Knicker, Geldgeber .
Ripp, Geldgeber . .
Karpel. Geldgeber .
Miß Pattygan . .
Miß Bcffy .
Miß Mabel.
Miß Neffy .
Miß Maud .
Miß Francin . . . - - --
Musotti,Zirkusdirektor V.Zimmermann.
Der Hoteldirektor . Hcrm. Cröuert.
Kammerdiener des ^

Fürsten . . . . Fred . Maylardi.
Ein Herr . . . . Frz , Schimaaek.
Ein Gast . Karl Straub.
Vorspiel : Salon des Fürsten Ragan.
1. Akt: Hotelterraffe in Biarrrtz.

2.  Akt : Zirkus Musotti.

Sani ?tag, den 20. März : Benekz Mr
Herrn Franz Felix. Der fidele Bauer.

Ifoirlians z« Wiesbaden.
Freitag , den 19. Mira.

TOrrnrttagH von 11—12% Ubre
Konzert

der KapeHe Hans Birckenbach m der
Kochbruimeii-Trinkiialle.

1. Ton der Puuzta, Marsoh von 7-, Kot,
2. Ouvcrtfire , Alexandre StradeBa“ vo*

F. v. B'lotoxv.
3. Parisienne , Yalse von E. Wesij,
4. La Ciriquaiilaiue von Th. l, »ok.
6. Offenbaehdan», Potpourri von

.7. CH7w»hae*.
6. ßohfinan, meia Paradies, Liod von

A. Kutscher«.
7. Japanischer Laternentan * vonJ, Joshitomo,
8. MflitSr-MarsÄ von Fr. Schubert,
f-.mTritt freien Bninnen-Abetncineal»
Karten für Fremde und Kochbramiea-,

Ivonzeit karten.

Naehraittags ö Uhr im kleinen Budos
Tee-Konzert

Abends 7% Uhr im grossen Saale;
Grosses Konzert.

Leitung : Herr Konsertaneaber Ffexd.
Kaufmann.

Solist: Herr Heinrich Knote, Kfimgl.
Karmneisänger aus München (Tenor).
Orchester : Städtisches Kurorchester.

Vortragsordnun®.
1. I3ine Faust -Ouvertüre von Richard

Wagner.
2. Gralserzählung aus der Op. „Lohen,

grm“ von Richard Wagner.
Herr Knote.

3. Symphonie Nr . 4, F -moü, ve»
P. Tschaikowsky.

Pause.
4. Walthers Preislied an« der Oper

„Die Meistersinger von Nürnberg*
von Richard Wagner.

Herr Knote.
5. Zum ersten Male: A I/aprfevMidi

D’un faune von Claude Debessy.
6. Lieder mit Klavierbegleitung:

a) Morgen, b) Heimliche Anffowdo-
rung, c) Ständchen, von B_ SteanB*.

Herr Knote.
M-fctelloge 1. Reihe : 7 Mk., Lorret».

sitz : 5 Mk ., I. Parkett 1.—20. Reihe:
4 Mk., I . Parkett , 21.—26. Reihe und
II . Parkett 3 Mk., Ranggalerie : 2.50
Mark , Ranggalerie Rücksitz : 2 Mk.Die Damen werden ergebenst er¬
sucht, ohne IJiite erscheinen zr"
wollen.
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^rettag , IS . März LSSS. Mirsdadener T « MM. Morgen -Ausgabe , 3 . Matt, Re . iSf«

; x pw.  atxarime. m 20.40
1 Franc, 1-iLire, I Peseta, SLei » —.80
1 Latere, fl. i . O. . 2.—
1 fl. S. Whrg . > 1.70
J Ssterr.-angar . Krane . . . > —.85
100 fl . öst . Konv .-Münze . 105 fl .-Whrg.
1 skanö . Krone. jt  l .m

RuÄriclf MM 18 . ffOrz IM
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . Fix -. Drahtber . des Wiesbadener Tagbiatts.

— - T . . —■

1 fl. hoi !. . Jt 1.70
I alter Gold-Rubel . . . .
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . 2.«

4.«
1 Dollar. 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . » 15.—
1 Mk. Bko. . . . . . . s 1.50

Staats - Papiere.
a) Deutsche . X« %

Ws
Wa
1. .

Ra
i . /
*. .
*»/»
ä'<i
SVj
SV»
2V»
3M»
3VJ
S.
4. .
4.

«»
3 . .
V/i
Si/a
5 . .
X  .
3 . .
4. .
Jl/l
«/,
3>/j
a . .
4.

.
4

D. R.-Schatz-Anw. K
D. Reichs-Anleihe .

Pr. Schatz-Anweis.
Preuss . Consols

30a<i. A. v. l9Oluk . O3 ,
« Anl, (abg.) s. fl.
» » » .4
» Aal . v . 1886 abg . »
» » » 1892n. 94»
» » v. 19!tö?kb. 05 »
» A>1902ii!t.b.l910»
» » 1904 » - 1912»
» » » v. 1S96 »

Bayr. Abl.-Rente s. fl.
» E.-B.-A.wk. b.OS jp
» » » » » > 15»
» E.-B. u. A. A. »
» E,-B.-Anleihe *

Braunschw. Anl. Tlilr.
fitem . -St -A. v . 1888 Ji

» » » 92, 99 »
» v. Î YH, 1952 *

Elssss -Lothr. Rente »
Hamb.St.-A.1950u.09»

» St.-Rente »
» St.«A. anirt.3887 »
» » 93,93,99,04»
» » » » 1886»

97, 02 »
Qr. Hess . St.-R.*

AnLf*. 99)
(abg.) »

»M  ÄleckU-Schw .C .W/94,
Sächsische Rente
Waideck -Ryrm. abg.Württemb. v. 1907 »
Wurit.v.l 875-80,abg. »

» » 1883-83 » »
» « 1883».87»
» » 1883 u. 188p »
» » 1893 »
» » 1894 »
» * 1845 »
» » 1900 »
» * 1403 »
» » 1896 *

s.
3',r
4. .
3V2
m
3%
?,i/i
3%
31/3
31/3
37a
31/2
r . .

101 .2 s
95 .40
95 .50

101 .20
95 .4-0
85 .50

101 .35
96 .30
95 .30

94 .90
94 .90
94 .90
85 .70

100 .50
101 .80
102 .10

94.

85 .95

96 .10

87.
85 .50

100 .50
94 .70
94 .80
83 .20

86 .30

102 .
95 .30
95 .30
95 .30
95 .30
95 .30
95 .30
95 .30
95 .30
95 .30

t» Ausländische»
I. Europäische.

t
SV2
41/2
«.
5.
5.
Ä.
4. .

Belgische Rente Pr
Bern. St.-An!.v.l895 »
Bosn . u. Herzeg . 98 Kr.

» tt. Herz .02uk.1913t
» u. Herzegovina »

Bulx. Tabak v. 1902A
Franzos . Rente Fr.
öaliz . Land.-A.stfr. Kr.

» Propmatio» » o . fl.
l «/xoOriech . E.-B. stfr.90 Fr.

4,
3%
«. .
M»
4.
4.
31/2
31/2
3i  .
4V5
«1/5
4.
4.
4.
4. .
4
4Vr
3.
3.
5.
S.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
41/2
4

4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3*/i«
37a
3.
3 ' /a
31/2
»1/2
3. .
3 -/2

4. .
4.
31/2
4
4. .
4.
4.
<L.

4. .

SV!
3.
4.

Mon.-Anl. v. 87 »
87 25Mr »

‘fiolländ . Anl. v.96 li .fl.
» Kircli gilt.Obi.abg .»
* 5000r »

Ital. Rente i. G . Le
» » IO—20,600 »
» » 1GÖ-4000 »
» » stfr. i, O. »
* * i . G. »
» » 30,000 »
» amrt. v.89SJII,IV»

Luxemb. Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl. v 1894 Ji

« cv . » V. 1888 »
Ost . Papierrente ö. fl.

» Ooidrente 0. fl. G.
» Silberrente ö .fl.
* einheitl . Rte.,cv . Kr.
» * » 1. 5./11.»
» Staats-Rente20ö0r»
» * 2Ö,O00r»

Portug . Tab.-Anl. Ji
* unif. 19e2S.1410»
» » » S. Hl »
» » » S.III(S.) »

Runi. amort.Rte.1903 »
* Conv. »
» antort. Rte. 1890 »
» * » 1891 »
» inn. Rte. <*/6£9) Lei
» äuss. Rte. (*/«39) »
» amort. » v. 1844 Ji
» » » » 1696 »
» » » » 2693 »
» * * » 3905 »

Russ . Cons. von 1905»
Rtws.Cons . von 1880 »

» Gold-A. » 1889 »
» G E.B 8 .Iu.lI8S *
. » S. fHsff.91 »
» OoldanL€ m.lI 90 .
* » »11190 »
» » » IV 90 »
» * » VI94 »
* St.-R. v. 94a .JC. Rbl.
» » » I9ö2stfr. Ji
» Conv . A. v .98 stfr . »
» Gold anl. » 94 » »

Schwed . v. 80 (abg.) *
» » 1886 »
» » 1890 »

05 .50
86 .50

SS.

98 .30
97.
92.
97 .50
48 .55
49 .70
49 .70
91 .50

103 .10
103 .20
103 .20

103 .80

103.
98 .70
99 .50

97 .40
96 .20
93 .10

84 .10

58 .10
56 .50
10 .80

100 .80
89 .50
89 .70
«8 .60
89 .40

89 .30
89.
39.
89.
97 .40
82 .40
82 .10
82 .40

77 .50
82 .40
75 .50
73 .80
68 .50

96 .70
96 .10

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort. v. 1895 Jv
Span . v. 1682(abg .) Pes.
Türk.-Egypt .-Trb. L» ctams. » v. 1890

» (Admrnistr.) 1903»
»cgr . un lf.v.1903 Fr.
* Anl. von 1905 Ji

Ung . Gold -R. 2025r »
» » lt!12,50r »

9 Staats -Rente Kr.
» » 3O,OO0r»
» St.-R.v .l897stf . »
» Eis. Tor Gold » Ji
» Grundtl . v. 89 »öfi.
» LüSSr » »
» » SOOr» I

99.
71 .75

96.
76 .40
87.
93 .40
84 .70
91 .80
©2 .20
90 .30

80 .50

94.
94 .50

S. .

5.
S. .
41/3
«l/z
4
L'/r
Vh
fi.
S. .
41/2
S.
4.
m
«.

IOC.
100 .10

II . Aussereuropäischo.
Arg .i .O.-A.v .l887Pes 100 .50

. » » 500 » 100 .50
» » » abrest . »
* äuss . Es-B. i.G. 90 &
» innere von *868 .J
» äuss.G.-Anl.1688 £
* » » v . 18WM

Chile Gold-Anl. v . 89 »
do . von 1906 »

Chin . St.-Anl. v. 1895 £
* * » 1896 »
» » » 1898 *

CttbaSt.-A. 04 stf.i.G. A
Egypt . unificirte Fr,

privslcgirte £

93.

87.

Zf.

5. .

Japan, von 2905 Ji
Mex . am. inn . I-V Prs

» cons . äuS. 99stf. L
» Goldv . 1904stfr. .Ji
» cons . inn .5000r Pea.
» » 750/1250i »

TamauI.(25j.mex .Z.>»

In o/a
87.
99 .10

93 .25
65 .30
65 .80

Provinzial - u . Cosnmunal*
Zf. ObUgationen . rn »/ a
«. , | Rheinpr .Ag.20,2i,31 > 101 .2032/4!
3ö/io
SV2
3V2
5*/2
51/3
3.
i.
31/2
S'/2
31/2
51/2
31/2
31/2
S'/2
3-/2
5-/2
Z'/2
3' /2
Z-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2

31/2
ir/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3. .
4 . .
? -/2
31/2
3-/2
31/2
S-/2
3-/2
4
3»/2
31/2
4
3-/2
4.
3-/2
3Vs
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3Va
3-/2
3V*
4.
3-/2
3-/2
3Vr
3.
3.
3.
3.
3-/2
4. .
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
S</2
3-/2
4.
4. .
i.  .
4.
3V
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
5.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
S-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4 . .
4 . .
3-/2
3 -/2
3. .
4-/2
4 -/2
4. .

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . ' » 22U. 23
do . » 30 »
do .10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19uk. 09»
do. » 2Suk.b.l9S6*
do . » 18 »
do . » y, 11 ti. 14 »

Frkf. a. M. v. 06u . 14 »
do . Lit. Nu .Q(abg.) »
do . Lit. R (abg .) »
do . » Sv . 1886 »
do . » T » 1891 »

U »93, 99*
V » 1896 »

L-Wv .98u .08 »
Str.-B. » 1899 »
v. 1901 Abt. I »
» » A.II,III >
* 1906A. I, II »
» 1903

do . v. Bockenheim »
Augsb . v,1901uk,b.08 »
Bad.-B.v.98 kb. ab 03 *

do . » 05 » » 10»
do . » 1886 »

Bamberg, von 1904 »
Berlin von 1885/92 »
Bingen v. Oiuk. b. 06*

do . » 07 » * 12 *
do . » 1898 »
do . v. 65uk . b 1910»
do . » 1895 .

Darmstadt v. 07 u. 14»
do. abg . v . 79 »

do . v. 1-888,1. 1894 .
do . comr.v.91L.H. »
do . » 1897
do. v. 02am.ab 07»
do . v. 05 » ab 1910*

Freib.i.B.1900k.1905 »
do . v. Slu .84abg . »
do . » 63 uk. b. 08 »

Firidav,015.1uk.b .06  »
do . von 5904 »

Giessenv .l§Ö7u.1917 »
do. v. 1890 »
do . v. 1S93 »
clo. v.!896kb .ab01 »
do . »1897 » » 02 »
do . » 03 uk. b. OS .
d* . » 05«k.b. 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do. v.f907u.2913 >
do » 1894 .
clo. » 1903 »
do. v.C5uk.b.t9ll»

Kaisers!, v.97 uk. b-V3»
Karlsr. v. 1967u.1913 *

do . » 02 uk. b. 07 »
» 06 (abgest .) »
v.l903uk.b.08 *
*18S6 »

do . » 1889 »
do . * 1896 *
do . » 1597 ,

Kasse! (abg .) »
Köln von I960 »>
do . » 1906 »

Landau (Pf.) 99 u. 04 »
do. v. 1901u. 06»
do , v. 1886u. 87 »
do. » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1906 »

do. » 1896 *
do. v. 1903uk. b .08*

Magdeburg von 1891»
Main2v .99-kb.ab 19®4 »
do . v. l «DOtik.b.l9ttO»
do . R. 1907 nk. 1916 »
do. (abg .)1878u . 83»
do . » L.j . v. 1884»
do . von 1886u. 88 »
do . (abg.) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » C5uk.b.l915»

Mannh. v. 1901 uk. 06 »
do . » 1966‘uk. 11 »

» 1907 uk. 12 .
» 1888 »
» 1895»

v. 1898 k. 03 »
« 1904/65 »

Münch. 1900/Wu.10/11
do. v. 1906 u. S.93-2 »
do. » 1907u. 1*̂ 13 »
do. » 03/04u.08/09 <

Nauheim v. 62 u. 1922»
Nürnberg v. 1899-01 »

do . v. 1902«. 13»
* 1904u. 14 »
» 2907u. 37 »

98 .50
95 .80
94 .40
94 .40
94 .60
89 .70
88.

101 .40
95 .50
95 .50
95 .50
94 .10
©5 .10
95 .40
95 .50
95 .40
95 .40
SS.
95 .60
95 .40
95 .50

101 .
93 .50
93 .50
98 .50
94 .30

93 .50

do.
do.
do

93 .85
93 .85
93 .85
93 .85

93 .85
IOO.

99 .15
93.

94 .20
100 .75

93 .45

94 .70
100 .10

93.
94 .40

100 .60
94 .80

89 .70
91 .50
80 .70
87 .80
87 .90

101.
löl.

94 .20
94.

100 .70
96.
94 .50

100 .50

do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.

1906«. 16 *
1903n. 08 -

Offenbach von 1877
do. * iS 79

do. v . 1900 k. 1906

94 .10

100 .50
102 .

90 .10

3i/*
3-/2
3-/2
3 -/2
4 . .
4 . .
4. .
3-/r
4

do, v. 1891/92a bg.»
do. von 1898 »

do. v. 1902 u. 1908 »
do. v. 1905 u. 19.15 »
Pforzh. v. 2899 k. 04 *

do . v. 1-961 k. a. 06 *
do . v. 1907 uk. 13 »
do . » 83(abg .)u.C5»

4 . .
3 -/2
3 -/2
4. .
3 -/2
«. .
3-/-
3 -/2
4.
4. .
4
3-/2
3-/7.
3-/2
4. .
Z-/r
3 -/2
3-/r
31/2
4. .
3-/2

Stuttgartv.1895k.a.05 * xoo .so
do. » 1906u. 13 » 100 .50
do. » 1902u. 08 » 94 .70
do. » 1904 u. 12 * 94 .70

90 .10 nun-
105 .50 3-/2!
101 .70 41/2!

98 .60 4 -/2
102 .40 ; 4 -/2
103 .35 4 . .
100 .40 4. .

31/,
94 . 45 3. .

Trier v. 1901 uk. b. 06»
do. » 3899 *

Ulm, u. 1912 »
do. abgest. »
do . v . 05uk. b. 1910»

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903uk. 1916 »
do. v. 1903S. IV u. 12»
do . (abg .) »
do . v. 1887,96,95,62 »
do . v. 1963S. I, II »

Worms v. 1901 u. 07 »
do . » 1887/89 »
do . » 1895k.1901»
do . * 19631c.lA4»
do . « 1905u. 1910»

Würzb. v . 1899u. 1910»
do. v. 1903u. 1910»

Zweibnick . uk.b.1910* ;

101 .
92 .80
92 .80
93.

92 .50
93 .80

101 .40
101 .20

96 .25
95 .70
94 .30

93 .90
83 .90

93 .60

fi. fl.

do . » 1895 4050r »
do. » 1898 »

Chrisiiania von 1894 »
Kopenhg . v. 01 u . 11 »

do. von 1886 »
<8®, » 1805 •

96 .50
DS.40

101 .50

83 .50

Zf.
4. .
4. .
S8|l0
4.
5.
s.
4.
4.
P/2

Lissabon » 1886
Moskau Ser. 30-33
Neapel st. gar.
Stockholm v. 1380
Wien Com. (Gold)
do. » (Pap.)
do . von 1898
do . Invest . Anl,

Zürich von 1889

In 0/0
77 .20

ö . fl.
Kr.
Ji

Fr.

96 .70
97.
95 .40

S. . St. Buen.-Air. 1892 Pe
»>/£ do. v. 88 r. G. ä

Div. Vollfaez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. Ia « 4
6. . evi A. Elsäss. Bankges. 120.
51/2 m Badische Bank 3R. 131 .50
4-/2 4-/2 B.f. ind. U .S. A-D. .« G7 .50

5. » f. Handel u.Ind.» 150 .20
8. . ' Bod.-C.-A., W. 7. 142 .50
805. 805 » Handelsbanks .fi. 159.

1295 129? * Hyp. u.Wechs . » 284 .75
7V2 7-/2 Banner Bank-V » 129 .20

6. . Berg-u. Mctall-Bk. Ä̂ 119 .50
8V2 Sl/2 Berg.-Mark. Bank » 154 .60
y. . y. . Berl. Handelsg , » 168 .90
4-/2 51/2 » Hyp.-B. L. A. »
4-/2 5-/3 » » Lit. B » 127.
7. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 109.
6-/2 6-/2 Cornrn. u. Disc .-B. » X30 .50
8.. 6. . Dannstädter Bk. s.fl.
8.. 8. . 125 .95

12 .. 12. . Deutsche B. S. I-X » 241 .80
ii . . 9. . * Asiat. B.Taels 13S.
5. . 5. . - Eff. u. W. Thi. 100 .90
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 142 .50
6.  . 6. » Ver.-Banl: Ji 126.
9.  . 9. . Diskonto-Ges. » 182 .30
81/2 81/2 Dresdener Bank » 147 .10
6. . 6. . » Bankver. « 100 .70
7. . 71/2 Eisenbahn-R.-Bk. - 127 .20
8-/2 9. . Frankfurter Bank » 199 .90
9. . 9. . do . H.-Bk. » 199.
71/2 8. . do . Hyp .C.-V. » 157.
8.. 8. . GotbaerG.-C.-B.Thl.
4-/2 4Va Mitteid.Bdkr., Gr. ,& 99 .80
6-/2 6-/2 do. Cr.-Bank » 119 .30
7. . 7-/2 Natibk. f. Dtschl . -> 118 .50
5% 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

10 .. 10. . do . Vereinsb . » 223 .60
6-/706^ 70Oest.-Ungar. Bk. Kr. 125 .50
6.. 6-/2 Oest. Land erb. » 105 .50
8% 93/8 do. Cred.-A. ö. fl. 193 .50
41/2 5. . Pfalz. Sank .« 100  20
y*. 9. . do. Hypot .-Bk. » 192 .50
7-/2 7-/2 Preuss . B.-C.-B. Thl. 1160.
5. . 51/3 do. Hyp .-A.-B, M J.16 .80
322 939 Reichsbank » 143 .70
7.  . 7. . Rhein. Credit.-B. » 136.
y. . 9.  . do. Hypot .-Bk. » 197.
8-/2 7. . Schaaffh. Bankver. » 131 .50
6. . 6.. Südd. Bl;., Mannh. » 112 .30
8.. 8. . do. Bodenkr.-B. » 175.
5. . 5-/2 Schwarzb. Hyp .-B. » 117.
5. . 5. . Schwarzw. Bk.-V. » 95.
71/2 71/7 Wiener Bank-V. -> 129 .30
7. . 7. . Württbg.Bankanst. » 150 .30
8.. 5. . do. Landesbank » 103.
5-/« 6. . do. Notenb . s . fi. 115 .70
7. . 7. . do. Vcreinsbk . » 151 .60
6.. 6. . vVürzb. Volksb . Ji -

rx:.. Nicht vollbezahlie
Vori.Ltzt. Bank -Aktien. Ia $t'e !
8. . |9 . [Banq. Ottom.50 % Fr. j 140 .50

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolonfai -Oes.Vori.Ltzt. Ia i/a.

| lOstafr. Eisenb.-Ges . 1
1 3. .! (Berl .) Ant. gar. M. f 39.

Aktien indi -strieller Unter*
Divid. nehmungen.

Vorl. Ltzt.
22. .
10. .
9. .
7. .

11. .
15. .
13. .
12.
10.
12-/2
9.
9.
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
9. .
6. •
6..
7. .
6 . .
5. .

13. .
6. .

14. .
w . .
6. .
9. .
E. .
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

22. .
10. .
12. .
24. .
4.

12-/2

14.

9. .
12. .
9. .
8. .

10. .
7-/2

30.
9.

30.
10
12. .
30.
4.

19. . 20. .
s . . 10.

22-/2 32.
9. , | 6. .
8. . !!S.

12-/2J2-/2
9.

11.
3-/2
7. .
7. .
9.
5.

10.
5-/2
6- /2
9.
5.

10.
35. .
10. .
10..
25. .
12..
25. .
11..
6..

14. .
10 ..
15. °

9-/2
12.
4.
7. .

10.

7. .
10. .

10.
20.
10. .
0. .

12.

10. ,

14. .
14. .
16°.

Alum.Neuh .(5QlVo)Fr,
Aschffbg Buntpap..#

» -Wasch.-Pap. »
ßad. &ckf . Wagh . fl.
OaugSudd.1.6OV0E. Ji
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum *
» Eiche, Kiel »
»HeußingerFrkf .»
» » Pr.-Afot. »
» Hofbr. NicoJ. »
» Kempff »
» Löwcnbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh. Act. »
> Nünnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein. (M.) Vz. »
* Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speiet . »
» Stern, Oberrad »
» Storch, Speicr »
» Tücher »
» Union (Trier) »
» Werger »

Sronzef . Schlenk »
Gern. Heidelb . »

F. Karlst. »
Löthr. Metz »

.Cham. ti.Th.-W.A. »
Chein.A.-C. Guano»
» Bad. A.u.Sodaf. *
* IJfei.Silb.Braub. »
*S>.Gobd-,Sh-Sch .»
» Fahr. Goldbg . »
» » Griesh . Ei. »
* Farbiv. Höchst »
» » Mühlheim »
* Fabr,,V .Mannh .»
* Weilcr-ter-Meer»
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr. Ver. »

El. Accum. Berlin »
» Deut. Uebersee »
» Ges . AIIg.jBerl. -
» W.Homb .v.d.H.»
» Lahmeyer *
» Licht u. Kraft »
* Lief .-Ges .,Berl. »
* Schuckert »
» Siem.u. Hals. *
» Siemens , Betr. »
» Tel.-G. Dtsch.A. »

Feinmechanik (j .) »
Oebk . Guß st. »
Kalk Rh, Westf. ,
Kunstseide!. , Frkf. ,
Lederf. N. Sp. »
Ludwigsh . W.-M. »
Masch. A., Kleyer »

» Badenia, Wh. »
» Bielefeld B»., »
» Fabcr u. Schl. »
» ©asm. Deutz »
* Gritzn., Durl. »
» Karlsruher »
* Motßus »

In s
228.
174.
130.
135 .20

95.
263.
180.
200 .
102 ,

128.
134.

87.
ISO.

64.
176.
130.
149 *50

85 .50
90.
70.
91.
68 .50

186.
68.

225 .80
114.

78 .50
120 .30
144 .50
13 ©.
121 .90
155 .50

34a 50
80 .30

460.
184.
231.
374.

75.
2S7.
140.
388 .50
151 .25
130.

147 .70
219.

115 .30
121 .
170.
115 .50
194 .25
107.
117.
3.52 .50

82.
125.
214 .80
173.
146 .50
301.
187.

115.

201 .25
192.

JC\Rbl.!
Lire 103 .80 l

Vorl . Ltzt.
6.

11.
23. .
41/2

12. .
7. .

12. .
121/2
7. .

9. .
11. .
17. .
10 ..
5. .
7. .
8.

20. .

5. . > Mot. Oberurs. A
12. . »Schn.Frankenth.p
25. . * Witten . St. »
4. . Mehl- u. Br. Haus.»12. . $ \etallGeb,Biner.N. »
772 Olfab. Ver. D. .

10. . Pliofogr. G„ SteH . ,
15. . Pinscif ., V. Nrtib. »
6. . Prz. Stg. Wessel »

Pressh .,Spirit, abg. »9. . Pulverf., Pf., 81.1. >12.. Schuhf. Vr. Frank. »
7. do.  Frankf ., Herz»10. . Schuhst. V. Fulda »

16. . Glasin-d. Siemens »
7-/2 ipinn . Tric., Bes. »
3. . » Westd . Jute »

25. . Zellstoff-F.Waldh . » {■

In %
76 .50

304.
79.

174.
129.

74.
251.

61 .50
251 70
136 .30
153 .10

Div. Bergwerks -Aktien.
Vori.Ltzt. Ut
15. . [162/1

6. . « 8.
12. . 122.
10,
14.
10.
11.
11.
11.
10.
15.
41/2
8.
5-/2

17. .
12. .
12. .
12. .

14. .
16«
11.
12.
14.
10.
15 ,
41/2
8.
6.

11.
9.

12.
15.

ßoeh . Bb. u. G. J
8udcrus Eisenw . »
Conc. Bergb.-O. »
Deutsch-Luxem bg,»
Eschweiler Bergw. »
Friedrichsh. Brgb. »
Gelsenkirchen » »
Harpener Bergb. »
Hibernia Bergw. »
Kaliw. Aschers!. »
do. Westereg . *
do. do . P.-A. »

Massener Bergbau »
^bersch !. Eis.-In. »
Phönix Bergbau »
Riebeck. Montan »
V.Kön.-u.L.-H.Thlr.
Ostr. Alp. M. Ö. fl

212 .
108.

149.
177,
130.
178 .60
183.

145.
168.
101 .20 i

92 .50 j
159 .20
163 .50 I
287.

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.

1Gewerkschaft Rossleben I 82 .50 I

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid . a) Deutsche.

Vori. Ltzt. In
1 Ludwfgsh .Bexb . s.fl 1150.
' Pfalz. Maxb.

do. Nordb.
S. fl

5-/2!Alfg
73/4
8. . i

_ D. Klcinb. M
do. Lok.-u.Str.-B.»

Berliner gr. Str.-B. »
Cass. gr . 9tr.-B. »
Danzig El. Str.-B. »
D. Eis.-Betr.-Ges. »

5-/, '.nidd . Eisenb .-Ges . »
10. . Hamb.-Am. Pack, »

Mordd. Lloyd

6-/r i
5-/2 !

183 .20
136 .70 |
101.
147.
176 .60 I
109 .60

37 .60 |
103.
114,90 ]
108 .80

87.
b) Ausländische*
V. Ar. u. Cs. P. ö . fl,

do . 81.-A. »
3öhm. Nordb . •
Suschtehr. Lit. A. »

do. Lit. B. »
'zakath-Agram »
do. Pr.-A.(i.G .) »

'Jünfkirchen-Barcs »
Wüng . St.-B. Fr.
do.  Sb . (Lomb .) »
do. Nordw ö. fl.
do. Lit. B. »
’rag-Ditx Pr.-Act. »
do. St.-Act. »

•̂ aabGd.-Ebenfurt»
Hubfw. R. Grz. »

72/5 7 % '-̂ offhardbahn Fr.

24 .50 I

143 .10
161.

23 .80

6. . 1 6. JBaltfan . u. Ohio DpU.}106,80
6. . } 7. . (Pennsylv . R. R. D0II41 25 .50 1
6 . . |
63/5

6. . fAnatol. E.-B. Ji\  —
6. .jPrince Henri Fr. 1115.

9. .j 9l/i |GrazerTramway ö .fl. (136.

Pr .-ObHgat . V. Transp .-Anst
Zf. a)  Deutsche»

4. J Pfälzische Ji
3V2 do . »
3Val do . (convert .)_ »_
3. . Ällg . D. ECleinb. abg . Ji

Al!g .Loc.-u.Str.-B.v.98»«. .
4*/a
4.
4.  .
4.
4-/2
Wz
4.
3-/2

Bad. A.-G. f. Schifff,
Casseler Strassenbahn
D. E.-B.-Betr.-G. 8.
D. Eiscnb.-O. S. lu . III'

do . Ser. II
Nordd . Lloyd uk. b. 06 »

do. v . 02 » » 07 *
Südd . Eisenbahn »

In «v».
93 .50 |
93 .40 |
95 .85
76 .50 ]

101 .30 j
IOO.

loliao |101 .30

91 .50
b) Ausländische.

4.

4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
5.
4.
4.
4.4.
4.
4.
t.
4.
4.
4.
4.
5.
3-/2
S»/2
5.
3-/2
Z-/2
5. .
3V2
31/a
5.

Böhm. Nord stf. i. O. Ji
do.
do.
do.
do.
do.

26/10
2*/io
5.
S.
4. .

3.
3. .
3.
3.
3.
4.
Z.
3.
3.
3.
4. .
4. .
4. .
5. .

2Vio
4. .

2Vis

do. stf. i. G.
Wstb. stfr.i .S. ö .fl.
do. » i . 8 . »
do. » in G. Ji
do . von 1895 Kr.

Donau-Dampf.82stf.G . Ji
do . do . 86 » i.G. *

Eiisabethb . stpfl . i . G. »
do. stfr. in Gold »

Fr. Jos.-B. in Silb. ö . fl
Füntkirch.-Baresstf.S. »
Gal. K. L. B. 90 stf. i.S. -
Qraa-Köfl. v. 1992 Kr
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl.

do . v. 89 » i. G. Ji
de . v. 91 » i. Q. »

Lemb.Czrn.J.stpfl.S.ö .fl
do . do . stfr. i. S. »

Mähr. Grd. von 95 Kr
„do. Schles . Centr. »
Ost . Lokb. stf. i. G. M
do . do . stfr. i. G. »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do. conv . v. 74 »
do . do . v. J903Lit.C. »
do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
do . Nwo. conv .L.A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr.S.ö .fl.
do . do . conv . L. B. Kr.
d©. do. v.1903L.B. »
do . Süd(lomb.) sf. i.G. Ji>
do . do . »
do . do . Fr.
do . E. v. 11571i . O. *
do . Stsb.73/74sf.i.G. Ji
do . Br. R. 72sf . i. G.Thi.
do . Stsb. v.83stf . i .G . Jt
do . I.-VIJI.Em.stf.O. Fr.
do . IX. Em. stf. i. G. »
do . v. 1885 stf. i. G. »
do . (Eg . N.) stf. i. G. »
do . v. 1895 stf. i. G . Ji

Pilsen-Priesen sf.LS. ö .fl.
do . v. 18% stfr. i. 6.

R. Öd. Eb. stf. i. O.
do . v. 91 stf. i. G.
do . v. 97 stf. i. G. ,

Reich enb.-Pard.sf.S, ö .fl.
Rudolfs , stf. i. 8.

do . Salzkg . stf. i. G. Ji
Ung .-Qal. stf. i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i. S. »
Itel. s^ E B. S. Ä̂ E. Le
do . Mittelm. stf. i.G. »

Uvomo Lit.CBu . ©/2  »

98 .40

96.
99 .50 |
©5.
96 .40 I

99 .40 |
96.

96 .20
96 .20

86 .95

103 .50

88 .30

100 .60
83 .40
56 .15

104.
98 .70 I

Zf.
4
4
4 .

r«/,y
4
5

132.
244.
US.
11S .5O !
28S .8O

78 .20
75.
74 .20
69.

95 .90

104.
94 .25

102 .30
75 .90

L-/2
3-/2
4. .
4-/2
«. .
4. -
4. .
4. .
4. .
4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4-/2
3. .
4. .
5. .

Sardin.See. stf. g . I u.II l.«
Siciiian . v. 89 stf. i. Q. »

do. v. 01 » i. Q. . I
Sfid.-Itat. 8. A.-H, » I
Toscanische Central » jWestsizilian . v. 79 Fr.

do . v. !SSO Le
Oottbardbatm Fr.
Jura-Simplon v. 94 gar. » i
Schweiz -Centr. v. 1830 -
Iwang .-Dombr. stf. g . Ji
Knrsk.-Kiew.stfr.gar. »
do. Chark. 89 » . .

Mosk.-jar .-A.97 stf. g.  .
do . Wind. Rb.v. 97 o
do. do. v. 98 stfr. »
do . Wor. v. 95 stf. g , *

Gr . Russ. E.-B.-G. stf. »
Russ. Sdo. v. 97 stf. g . J»
do. Siidwest stfr. g . »

Ryäsan-Uralsk stf. g . ,do . do . v. 97 sttr. *
Wladikawkas stfr. g . .

do.  v . 1898 ult. 09 »

In o/s
1103 .40
108.
102 .

72 20
110 .30
101 .50
102 .

SS .SO

102 .40

86 .20

31 .20

Zf.

31/5
l 'h
y-h
t ..
31/2
1. .
t '/2
; >/2
(V2
f‘/2
}‘/2
3. .
33/4

Ld.'Hess .Com.Ser.T̂ »
do. do. >! u. 2»
do. Ser.3veri .kdb. >
da . 8 . 4 vl. uk. 1915»

L.-K.(Cass.)S 22u.I9!4i
„ „ S. 21U.I917*

Nass .L.-ß , L. Va . 15»
do . Lit. J
do.
do.
do.
do.
do.

F,0,H,K,L»
M, N. P. Q >
S,  R »

T »
O s
U »

In 0/,.
SS//«o «..no
O5,40
03 .20

,101 .50
, » S .70101 .78

05 .00
OS .HO
05 ^ 0
05 .50
05 .30
OS.
58 .50

80 .80
81 .60

81.

Anatoüsche i. O. M
Port. E.-B. v. 89I . Rg. .Salonik-Monastir »
Türk. Bagd.-B. S. I »
TehWMitepeerckz.1914»

Pfandbr . u . Schwidverschr.

84.
101 .50

| 78.
! 62 .95
101 .60
lOl

Zf,
3-/2
». .
S-/2
4.
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4.
3-/2
3-/2
4. .
4.
4.
Z-/2
3Wz
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .

V. tt ) fpo1ksicL « - SAnken

4. .
4
4. .
4. .
3-/«
3-/2
3-/2
4.
4.
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4.
4. .
3-/2
5.
3Vz
4 .
4. .
P/2
W2
«. .
4. .
4. .
4. .
$1/2
Z-/2
3-/2
4. .
4. .
S-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
SV«
3-/2
5-/2
4.
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3 -/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2

Allg . R. A . Stuttg. Ji
Bay.V,-B.M.,S.16u.l7»
do. B.-C. V. Nürnb .»
do . do. S.21 uk.1910*
do. do . Ser. 16 u. 19»
do. H.-B. S.6uk .l912»
do. do . Ser. 1 u. 15 »
do. Hyp .- u.W.-Bk. »
do. do. (unvcrl.) »
do. do . »
do. do . (unverl .)»
do.Bd.*C.-A.,Wzbg .»
do. do. 5. 9 u. 10 »
do. do. 8 . 11,12. 14»
do. do. Ser. 1,3 -6 *
do. do. » 2 »

Berl. Hypb . abg . 80% *
do . » 80% »

D . Gr.-Cr. Gotha 8.6 »
de . Ser. 7 »
de . » 9 u. 9a *
do. S.10,10auk.!9l3*
do. » 12,12a » 914»
do. » 13 unk. 1915 »
do . Ser. 3 u. 4 »
do . « 5 »

D . Kyp .-B. Berl. S.10»
do. do. do. »

Eis. B. u. C.-C. v. 86 »
do. Com.-Obl. v. 88 »

Fr. Hyp .-B. Ser. 14 »
do . do . S.20uk.l915 *
do. do. S. 16 u. 17 *
do. do. Scr. 18 »
do. do. Ser. 12,13 »
do . do. Ser. 19 »
do. C.-Ob.S.luk .l910»
do. do. S. 31 u. 34 *

do. 8er . 40 u.41»
do. S.43uk.l913»
do. Ser. 46 -»
do. S.47uk.l915»
do. S.44uk.l913*
do. 8. 28—20 *

_ do. » 45 *
Hambg . H. S. 141-340»

do.S.341-409uk.l910»
do. S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 * 1916 »
do. Ser. 1-190 »
do. » 301-310 »
do.S.311-330uk.I913»
do. uk. 1916 »

Mehl. Hyp .-B. Ser. 2 »
do . do . Ser. 6u . 7 »

do . S.8uk.!911»
do. 3 .9 » 1914 »
do. kb. ab 05»
unkb. b. 1907 *

— Ser. 10 *
M. B.-C.-Hyp.(Gr.)2 »

do. Ser. 3 *
do. » 4 *
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-B. u. 1917 »
Pr.B.-Cr.-Act.-B. S.17»

do . » 21 »
do . S. 3. 7, 8, 9 *

Pr-C.-B.-C.-Pbr. v. 89»
do. v. 1890 »
do. v. 03 uk. b. 12»
do. v. Oöuk. b. 16»
do. v. 07uk . b. 17»

do. v. 1894/96 »
do. v. 1904 »
do. C.-O.06uk.b.l6»
do. do . Ol uk.b.IO»

Pr. Kyp .-A.-B. 80% *
do. auf 80%abg. »
do . v. Oluk. b.1913»
do

In v/«.
SS.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

94 .40
lOl.
lOl.

95 .80
101 .

©4.
101 .30
101 .20

93 .70
©3 .70
97 .25
97 .25
97 .25

do.
do.
do.
do.
do.

102 . 25
90 .60
©9 .80
99 .30
99 .80
99 .80

IOO.
100.
101.

94 .80
99 .70
93 .50

101 .20
95.

100 .50
101 .50
101 .
100 .50

94 .50
94 .50
96 .80
99 .30

100.
100.
IOO.
100 .90

96.
95.
95.

IOO.
IOO.
100 .25

94.
94.
94.
93 .30
9830

IOO.
100.
100.
100.

94 .60
94 .60
94.
99 .20
93 .50
98 .50
92.

101 .
92 .80
93 .20

100 .50
94 .30
92 .30

100 . 15
10030
100 .80
101 .10

93 .90
93 .70
84 .30

101 .
98 .90
SS.
93.

Zf.Anierik .Eisen b.-
Centr. Pacif. I Ref. M.

* do.
Chic.Milw.St.P., P.P.

do . do, do.
do do

North . Pac.PriorI.ien
do. do . Gen. Lien

San Fr. u. Nrth. P.I M.
South . Pac. S. B. 1 M,

do . incoote -r-ond

4".1
3V2’
6.
5’
«•
4*
3*
S'
4*

Bo nrtx
80 .40
80 .30

1OOJJ0
103.
J.03 ^ 0

103 .50
85 .20

Zf.
Divorse Obiig &t ôaen.

4
4.
4. . 1
4. . 1
4%
4-/2
4-/2!
4. . '
4. .
fi. .z
4.
4.

4. Aschaffb.Buntp. Hyp . vdf4 . Bank für industr. U. »
.1 Brauerei Binding H . »
»1 do. Frkf. Essigh. »

do . Nioolay Han. *
do , Mainzer Br. *
do . Rhein., Att&b. »
do . do .Mainzr.I03»
do . Storch Speyer »
do. Werger »
do . Oertge Worms *

Brüxer Kohlenbgb. H. »
Buderas Eisenwerk »

. , Cementw . Heidelbg . »
4Vs' Ch. B. A.- U. Scdaf. *
4«/2 Blei- u. Silb .-H., ßrb. »
4-/2 Fahr. Griesheim EL »
4-/2' Farbwerke Höclist »
4-/rj Chem. Ind. Mannh. »
4. . do . Kalle 3i Co. H. »

Concord . Bergb., H. »
Dortmunder Umon »
Esb.-B. Frankf ». M, »

do. do . »
Eisenb .-Renten-Bk. »

do . do . >
El. Accumulat., Beese »
do . Ahg. Ges ., S. 4 »

do . Serie MV »
EI.Dtsch . Uebersseg , ,
O. f. elcktr. U. Berlin »
do. Helios »
do. do . »
do. do . rckz. 102 »

P/2j El.Werk Hsmb .v.d.H
do. Ges. Lahnteyer »
do. do . do . »
do. Lichtu . Kr.Berlin .
do. Lief.-Ges., Berl. »
do. Sebuclcert »

do. Betr. A.-G. Siem. »
do. Telcgr . ö .Atlant. »
do . Cont. Nürnberg »
do. Werke Berlin »
do. do. do. »

Emaitlir. Annweiler »
do. u. Stanzw. Ullr. »

Frankfurter Hoi Hvpt. »
Gelsenkirch .GussstahI.
IiaipenerBergb .-Hypt.»

. Gew .Rossleb .rückz .102
4»/2| Hotel Nassau, Wiesb . >
“ Mannh. Lagerh.-Ges.

102 ^ 0
101 -40

07.
IOO.

»8.
32 .70

99 .50
103.
102 .50

98 .20
103 .70
103 *&Q
1OL.

98.
SS.

98 .30
101 .60
101 .60

97 .70

•02 .50

102 .95ioa
65

101 .75

95 .50

103.
lOl.

98 .10
98 .30
98 .30
83 .50

99 .50
100 .20

97 .50
101 .60

Oetfabr. Verein Dtsch. .
Serlindust. Wolff Hyp. »
Ver. Speier,2iege !wk. -
do . do . ck>. »

ZeHst.Waldhof ü4annh.>

Verzins!. Lose. 1« «̂

Pr. Pfbr.-Bk. u. 1910» 07 .50 -
do. » 1912* 100 . 10
do. » 1914. 100 .30
do. » 1915» 100 .40
do. * 1917» 101 .30
do. * 1914» 96 .75
do. » 1912» 95 .20

Comm.-Obl. * 19f2 » 93 .20 —
do. » 1917» - —

Uk. b. 1907 '
» * 1912»

do.
do.
do.
do . » » 1914»

Rh.-Westf .B.-C.S.3,5,
Ser. 7 u. 7a >

» 8u . 8a .
» 9u . 9a »
» 10
» 2 u. 4 •

— >6uk .b.0S>
SücM.B.-C .31/32,34,43
do. bis inki. S. 52 ,

W.B.-C.H.,Cöln S.7»
do. do. S. 8 .
do. do . S. 4 .

Württ.H.-B.Em.b.92,
do. do. »

do.
do.
do.
do.
do.
do.

100 .30
2.00 .30
100 .40

93 .30
93 .30
99 .70
99 .70
99 .88

100.
100 .50

93 .90
94.

100 .80
93 .90
99 .20

100 .50
91 .80

100 .05
95 .80

88 .30 I 4.
Staatlich od. proviuxial-garant.

4. .
31/2
3-/2
3'/2,4. J

Ld.Hess .-H.-B. S. 12-13
uk. 1913 .ft

do . S.14-15uk. I914«
do. Ser. 1—5 >
do. » 6—8 rerl . »
do. , 9-11 iä. 1915»
do . Com. Pitr. 5-6 ,

101 .30
101 .50

94 .50
95 .20
94 .90

101 .50

•i Badische Prämien Thl,
. BeJg.Cr.-Com. v. 68 Fr
.! Doiiau-Regulierunj ö . I)
ij Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thh
! do. do . II. ,
. Hamburger von 1866 >

Holl . Kom. v. 187! li.fl
i Köln-Mindener ThH
i Lübecker von 1863 ,
! Lütticher von 1853 Fr

Madrider, abgest . .
Meining . Pr.-Pfdbr.Thh
Oesterreich , v. 1S60 ö . fl
Oldenburger Thir
Russ. v. 1864a. Kr. Rbl
do . v. 1866a. Kr. ,

Stuhhveissb .-R.-Gr. 5 I

158 .30

150 .3»
105 .40
135 .30

134 .3h
158.

360.
280.

(104 .84

Unverzinsliche Lose.
zf ‘ Per St. ia l

Augsburger fl. ^
Brauuspiiweiger Thh . 20
FintSndisch. Thlr. 10
Mailänder Le 45

do. . fo
Meininger s. fl . 7
Oesterr. v. 1864 5 . fl. 100

d« . Cr. v. 58ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl.s . fl. 7
Salw.-Reiff.Q. ö .i!. 4eCM.
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s » .
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20 .46!
16 .30!
16 .24
17.

4 .18
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do . Kr. 20 St. .
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Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ke.
ranzt . Scheideg . »

Hcehhalt ; Silber ,
AmerikanischeNoten
(Doll . 5—1900) i». D, | 4 .17 »/«tmerskanische Noten
(Doll. 1—2) p. Doll.

3elg . Nbten p. lOOFr.
Engl. Noten p. ! Lstr
Frz. Noten p. IOOFr.
Holl. Noten p. IOOfl.
Itai. Noten p. IM Le
Oest.-U . N. p. 100 KrRuss.Net.fflr.p.1088
do. (lu .3R.) p.l »0R.

«ohw»»i? . V. d. ! 6 « Fr

Geld
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Je .aa

241 ^ ‘^
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81 .35 a si; a s
Kapital und Zin«en in Gold.

lieichshank - Diskonto 31/20/0. Wechsel . ” In Mark.
omsterdam . fl. /u- 168.95
Antw. Brüssel Fr. 100 81 .05
Italien . . Eire ISO 80.82-/2
Lenden . , Lstr. 1 20 .481/2
Madrid . . ps. jooj —
*l. -York (3T S . ) 0 . leoi — I

31/2 0/0
31/2 0/0

5 »/o
3 %

4V2»/o

ans . . . Fr. 1« ; 81.20
uchweiz. Bkpi. Fr. 10e: 8 ! .22>/ä
St. Petersb. S.-R. 160 —
Triest . . Kr. 100 -
Wien . . Kr. leo 85.20
6». . . K-. m.  ä . ~
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o U » i ' j? « 'S3§ >ä !

ßcS - B “
:ö-

^tsf 5fS’| c« S^
Ä -a

ä H«-L f»UZ Ls 2

TO
ä wS

3 „ G « ' «
3 S ) - ' “

3 - 3 o — « 045
TO 3 ^

o -co 2,
TO O TO •

il ' ssiaM M » Wn CB.

P O
er
o pr  -

3 g d?
S S*

GO

J § . ff
„ « }?
3 3 to

tf o : «ö
•̂ CP
K Ä -g;

GO

? L
UW

1 -ScU TO O
3 - h

3:
3 "
3 ' 3
cy 3
, s .« »

O 3
to 2
to 3

ff §T
-w 2
S ! g

ön
3 —nt

3 ö 'ä - si;3 - ■
3 69
r-> p
co -s
o w

@o
CT' ^
P:
C> w
o s3^

I ZA fff I 3 TO3
"o:^ Or§ VyEi ^ N Z.
^ § LZ ^ L2 " 23 3 Lr ^ cy 2 P5 ^
U

o
o 5

3 , o ffg . 3 OE)a Ra n 333 a«-* 450 Zlr t-f- r- t ^ +-r
-TO-g :® TO3 -̂ A öTOZ gj 'S ' TO3 3

3 • *•
3 c'

O 3 3
ff OfTO

SU g.

— TO- 2 2 c
3 * er  TO to W - Q ’
■fiep F _ ^ 3 -to -3 >0

2 - 3 o 2 . i 2 «
to  9 U s 3 3 ^ (rv'c—t
n s 3 k  c ■ 3 to  o5 3 ff

i D cP TO „to ‘-J3§ 3T>3-TO. O  2 TO-3 >o TO TO 3 „ ,

Äf | sä8g

©

TO 3 5 —
FL « s*s c
<- r +-t <0 d‘
Ö . § - - TO

-SU

02 ty*Uv ro CT Cr^
02 <-+-
t~i UU'

&2 .W rs3 2S69K
ULS °^ 3

L coB oo ü^
Sp r+ 2 . Br -r ' 02
ro r + Pk 'cT p*
s

^ CU ^ DP
coS 2C§
P p CO 2 :
Uv C ita< g W"

eng vcr-
p p  §
p s &
3s

P ^ !

ß - +-3T

02
P

P
3<
ro

fO

ar.
&

P
P

G?r
3»ro
ro
E

uv
CP *

•& s
vd?

00

3 <Ä

L.L>2 >Ln
P P
Z P- * CO

S ’ P M. 02
♦ .to in.

'P
CP

<tyCP
p S
uv - "

:*3 ^ t

1P-K C»

3 -g
,d? r " ■- P -0

»- »- 3 ' "p£ ?p p ^ f-t

; s i"cn ^ 5
ro o
«-* p  3 -g
er  U _ to

(3 3
S ' toJ

3  J
3 ‘ »

LS
3 '

TO'gi
P

go ^

3 '
W2 .'
P 3
5T to | :
" §

-ff LS 5

6 ? ;
to :

p_  ff 3 . |
p U L ' :
3 j+ 3 r

sff
3 . US 3
SfTff.

?s
3 : '

ff ffP ro

' U 3 ..
^ US S

,® 2 gg

r ^ ö ^ « 5 .f 81 .3s " AULff _ S' 3 L -» U3 -ff.ZZ ZZZ Z °LÖ>P e » TO gZ . SL ' » 3 - & ö : M 1 § "' S " r LL LATO °s F -L - TO^ 335 S LÄ TO° 3<\ PT«P *02 O »

BOT p p ^ roroCP
TO 23 § 3 3 3
H 3iHa , «o

^ to - * _ ff - ? aS ' ^ TO ^ «otS L>

3 s 2 AffUc « Ss N ff o TO
Ulo UNr ^ LS

!^ ! f 3 ®§

|(ig' 2>3’i
3 : » ■3 = 1

Sa 3 t . „ reO « « ' « ‘X"r*r BI Un 4oo vSs H 5P:
TOM TO tzz L Z 5? " ^ ^

^ , , A" SlP TO

Z-R. K3 Z " " "

0 " 3 » , 3 -3>
£♦* p ro ro « .
" 3rg

"ULLü « g, « a  ff i .des . s ' g ffTEtySM .
- AU " L ^ § TOff.Z & 5S 933 « AAZ -L

4 §sP ^ ii ^ TOU « Z .Z 2Z -o S 3©»“--.-■n S « s ' « .,h  fiS rtS -S 9 3 —-

R - ffZZ § ZH § K
cS /f,i P <n
>> w C - . —

« ^ Uß - ZZS - LJ ^ § U3Z - ff L-■*-* ->. *-»- -r~i ro ro ^ i_» *-» <-» *-+

ro s
3 33 c» H 2 -to ' to  n . to  S ' « « ff 2

Z?  ff ff « ff 2 | b « 3a- •- «-, p : P p 'tn ^ 0 h u <5 ^ ^ ^ . 0 a
C - S H g Höo ® c» O g2 « g - »tji « *-» Co 3 cn ^ 02 PP r-3 r ! y ^ B --- ^ yo ro «--t
TO GZ U t ' » „ (3 5 ä sr»“ 0t li ; P ' Z. +-t- —.- 0>q ro <o Cf-S U7 o '■or ,_. n - «- « » r rtr -f 0t

0̂ H p ^ P er 5-.S v. ö ro P :p '— p cp *- t- p P 3 ™r P* »2t co cp ^ ro rr  w 3 cn 3 ‘Cr^
s : p 2 « S B Ä , S - «4 Ä *-e g : u . ro ^ r-3 -G 8 2 2 “
* -cö <5g Ö g -Plg ^ « « S » L . 2 54 p

: | g " -8 ^ ö &g TO. U3 xä^ ^ !3 U -U ^, 3

TO » . » §.

, "S 3"
TO -S »

&. I? s g «
ff .3 s UU

- 53 g.
s >Lff « Aff TO
ff-'Ö l §lS  wls
3 3 s ^ur . « TO-TO gH

ZZ 3 " 3 Sts - 0 -3 . X3 , . .. ^
«33g afftff AZ TO3 5 .re 3

-3 LSD » TO

s 3U,«
- O: _« , >£?

ö

zjt‘ 3 ä « o
Ä ff
S . - TO'

P 02 CP <20 -U
ro

02

3 3 - L . 3 a er er  3

ss ® fs ;ö -=9g2S - i, s 'ä '- » » Ss -^ c 6 - « f55L * S " i « » * * S

i . . s » m “ s- s lt : ° ~ a 2

**“ § OZ A« LZZ2ff3 TOKFUZLZ3-Z.ATO 3A.^
- . 3 3 TOÄZ. O TO TO Uff - 3 - 3- 3 KTOL » 3 3

' ^ " ^ TO ^ a - aoSig
§g .f jpJ 'Cr ff. .. .

_ «
Co-^ g -

3<s wgr«;t
2 « • 50 ■ « - *

‘ P ro
• P ^ &

ÖO 2 fflk <2
«0 —: Ä 3■"t-» *n« TS*J ?-♦ +“'• _■S?^ fä-Sär 3t
g»TO« 3 II « ff 3 'S'
TO2 Etz!)2.« ff 3
r ^ släffTOSF^
L US2 LU « S ® f „
tf § o 5 S»S 3 » S ' t? So ’ S ' 3 o0 »-.aio

w - ,i « 0
P M o ff5ü \ ct—sp co ro P

» " 3 ^ = 0-5 , A
uo B Ä Tv ro p

«H
TO" 3

<20
ro o;

§ ! §

. „ - „ TOg "* TO« Q 'S -’ J» « 13-

J §l }ll ?lflll
Z,ff Z -Fg ^ ff 3 » ffLLZ
Rg -Z-WAZ -NSy to  s
<3 ° 5 Sff § Sg & w>2
s 3 U -3l « - " U3 J® g) ff a » §

„Säst ' gftSSSs L
'B «C? B OLwCLffn P ö  riSB
P o COer : (?) & O § cn c *- ^ ffT«0- >02 Q- B " w <20 S© ffg'
TOS » Ci Ö ' ä3p 3 Z " , « » ^ 3

"F „ 3 3 3 3 - 2 TO, - • TO^ >3

o

-S-
«

u aä (ji£
1 P 4 S

PT

- P p
<0 C+ Ct

ZK <~5 CP

aö ' äi » 2r

—- (y 3 3 - , ,

13a . — — Ek' ff ! « 3 " 3 ) " - iju a
" 3 3 . 3 =- - » „ B StfO 2 ( 3 _ « o

« TOAEL3 - Zlffffs ._.®s..»Hs 1«f ii ärsts 'i -̂ Hi 1
3 =f « ff 8 3 | S 5 I ^ S 7? | S® 3 'i
Pff <&t* *--•• ^ff ». »_> ro t. . P : ■' . co Ci d +f 'b'

Ö B S . Ä2 & « - g r? §T<5 3 & 2.PS rouPS OcoP n > « - Äo p 0 « oc ' S tJoS ^ Co

04

LZ.
ro 0j
CP ro
p »ro

. . , — . _ tn_
o ffr. 00 4 r> ST cp ? 0

« co 00 3 00 ro ^ W
s»

§ ^ & 2si . |
« - g

3»

2 - g fy) e . 3
— ff 3 ff FJ? » 3 3 3t
to  S - <y ff o ™ .
SftäH -S ' U-

P CT* P CP "q*
^5 5̂ ro 00 ».*

T = 0

Sff

Uv '
2 ro B - 0*-
ro CP <0 P ZV

TO-s 3 3 Za 3 2.

^ . r — 04 —J; 00 "
P r > v ^

0 » Q. *~* _t3 * 00 ffi 0t o P d
2 S ' H -ff -TO8 3 ! « « 2 . 3 0B
SS, « 3 'eS- 2 *rif +iTO3 « » TO«« <3 C2.to3tow « to  ll « 3

s s

^sd-

VffGS
ffKffff

CSÖQ ff.
«L ) A,3

_ £ TOff
U Z _ ,9
2 TO. 1 3.
- « , 3 rr
TO. ß -"—
g TO._, kJ

A 3 ltv

p+~~0 O
LZ -LZ
^ 0pg

«0^
0< Bro P»
As

Q
0t

Z

3

r>

rö*
03
SS

»b*

lll

ra —f « o o
S ‘c§ ^ kP
ff « -U - &
1 Äfo

KLSUL

ro /» o - ^ cp xk 'LU

Z 'LSZ - Z « S69L ff . 2.
« -TOo Zl ^ ^,3 » J£cn?=? & <

:S j
ro ^ ÄTvr-. CiPSf ^ 00'0 «« o ® 2 . o

^ 00 _+-+- CO 0tSO>

o " P
ff G ff o

ff U S 3 .-2
3 S - 3 -S ' S

&' ro  g 3'
LASS
OB ' S o
^ OL ro CI

'02 ' O

.0 2
- »• o ^  ra 2 0^
en »-s ß  ro oto ^ c)
<-t cn ^ 3 o ^ —r,- 0 cp

P

3 ,
cp ^

PStSf ^ G ? ? w « . go S
kZ. " S ' :

-iStSr

j 8ii
äs

“ 3 . QTO

'Bi S- 1 ro
— 00 d

p do ^

p p

o*

er

Co

^ _ P
P P*

c? j 3 cy

Z 'UZ
sK»
U - 8 sTO »ä 3
*9 ' 3 TO3 ro co
3 3ro
® m  ff

c? 2 So
P 0 " co

ff ?
iS-OS . tr MP —H Clx ^ £2

*-< & '~Z2l 0t P d04 o - ^

02

ff c to „ ro 2
2 c » 3 F

3t

SUs 3

cT«

«u ß ) ff »10
'S 3 c69 <2.

«-s - 3 §"& § Z00 P p ro p .

UffSfff w w ®
-L tzda 2 ro A OS

05 & ^ a,S -|

c/

o

D 2ff »
sff

f~t C +- w . - . -
ro. Z ' S 3 =* n.

j-t- 3 to 3 U
-- K « ro ro ro 5 g TO8 ' 8 -2 F t ' SS St'

3 «5 . o
s«

k  s

Lff1 8
3  Z
ra joP

2 « '̂

p«

:* r»
: § .

CS P Co
o c  *

0t
P P

0i
2-
ET
«

Z
S
0<
PPO

A)

!
&

8-

D

8 «ff
3 : 3 3

3
0t P er
<2 tf>
A —<U

rb O
§ AZ

” 2 "»

<* § &
S’ro S
3 -, 8 >TO
2 . ' $3
Z2 . 3
3 8 L
3 tv>
3 w ro

3 28
. ro S
?y U
51 ^ 3
o - 3 '
5 5,
» LA
«» TO

3 ' -

» gS‘

» : 2
'S TO

8 H to  fO 3
§ ■3 TO Sg
TO» « TOTO 3 er
“ TO- TO « TO

«” ro ' 8 ,V.

ZZS § ?

:S W ff —
ö p 0 ro

• rrep

P p

r*i &  p cncn <p Co d d ^ -p * /bQ p to Co
C re O —M0 rf w 4 0 H O
2 ö.  UAI - s  S " S to
•“  ff « - a- Z. g « ^ Sasäaf 3ro O 00 d ro P 0

^ — 05 o co p P S, "p 1 cp 3to* " " - 'Ltz - L

<0 « Ca 5® §r  2 . 3 5® 3 (f)0  ET 0+ 0- ^ d ro —

2
« <04 -

o *cp

^ Ö rp 8

g o 2 * « »
3 TO Q , ro

»SSg3tTO» . ff 8 -—t» p
Co ^ p : g ^ P_
^ Co ^ Ä ^ -— 0 - Co P

<* p j~ 5
(f ) Co ro d

d - rs ^
grE - as»7i-. cn -

■ff^
<2 P

C. ,0t< Lg. rr «- .. r-/i w ,g 4 —'» 0T vii
ofo s >U3 - U ^ .. -TO8 ' e . ö . t;
S ff .- , „ 3 & O ® ? Sf 33 K « ! ro C ro SS ro
tS ® ST2 . S ff ro S « 2 UU

's ? « SS ' = £: to 3^■;: 2 8J ^ d . « P 0 » »

P ro d
g Uv pP ro

s ro . .
n ^ - CP

CP 05

r9 3 et>CP 05

P 05
" 'S ' er "  3

0* 0  ro p ; P Co
ZZ ' ZS

§

: P
: CP

S:cn
o
P -

:. S >2TO- ro Caey 'St3
. M 3 8 ö 3 TO--TO. -
"t3 3 Z U3
’ ™ § ,H E «

ro . --0» 0-s p
CP p P : p P.
ro 05 i=5 ä ro - *■

»Sff ' reAro « Oi

?2äS»
3 N " § TO
ro -+ 3 . -̂ 3 UTO ^ ro <»CO^ 4-5 0:
ro H * P
P ' '' d tr * 7+o,
^ p : -r H ; ro"TO Tn <50

ro TO'U
“SS

<•;

g ;
%*lp i

3 . 8

S cp'P'« f? c
3 - 3 « ÄS3 ro ff « S 3

Co
P : +

C¥? & 3 2 -L

L § | CT r~‘ R *S 3 8 s

—. „ % 58
r -Ä - ff « J § 2 d ? 2

S "cp  g 8ro P ' d*' CP 0i
; • 2  -

s « eg ff. ,
® (Sla

g ; CO

0. i

’? f i « 2.■TO g „ ro -TO¬TO 3 3 2 2
ro nt 3 S 33 ^ & S 5

3 . (63

3 a ? DZ 3

~ * 0 o £r o cp

zyff 3 U - »* TP )5̂ ro ro ro
ro ögaS»

1Ä Z
—-, g TO ÜOKZ'

; « 5“

'S!

Cn

fffROSo
s  ro & ff S & ff“P*g P rs a2i 05

So U fö § 2
2 . Co 0 e to« ro

PP « »
05 cn:
o p ;

ro r-4 —* » ro Nr 7d
Sö a:

SS ® '

^ , ro g'
Sj. J "3 *äfi & S «

3 TO A ro U 3 G"d 05 0tS +0 S 0* P
■r <i£) 05 P *■

=S ro- 're » - § Sa ’ ®
Z UUZ Z ZFLEZ2 . Z73 . ff F U s -3l>i? A 3 ", 36 I

?:
siff '
8 » ,
ff « ;o *
«3 W
Z8KL - TO
TOS
ro *
Z , Uff" 3

■sli
« ro !

S 3
ro ' 3-

Co

s I
8 - s
ff 2fzr P

P p w
8  ff " «
3 3 »

« St 3 ) 2
ff 2 - Z

3  3
P Co

.TO i

iffgs 0t
ro co ^

2 " 3 —*'
s s S-
13 TO-
» Z 3 -
Z " S

"g?
2 . L8'
13 TO

pö? 1
S *O'

S - .ff . er

©
3
C4

3*

s
S8

<3

CP

©

3;

, Kß c

, Ö -A
^ ro 0
TO " ro
'LiZ

a®
g Cß -3)
2 . 3 ® tTO 3

13 3
^ ro

•S SS:
.3 « 3

•3 |ff
s TO-

I t/fl .
"ro ^ -3!

r. 3

f <6 »3
TO 2 3
sJ <y
ro <a
Co ^

o d r&

~r? ä 2.
iro< 0  Ptn 0j « .
"U p : CP
£P gerc co 0*
0 C5 .
_ , St to
S 8 ft.

U00 05
Co

to 8
n

; «L» 2

8 8
§ Sr
3 *Ä
C

3s
er
p
0#

04 d - ^
d A»
® « S

p
VdSCo p04

irT
3 S  S
0 » 2
E , S! to

«TO ”

§ro,@

r5 *rtf 'p'

•̂ Ci-Jcp

If ’ö
»CP »

C " <So
Co

Uü d

OZ.
H , <S

S) | >83 2 . 2
0  ff ro»
TO 3
«» Ö -ro.
" TO L

- ?r >2
2 . S

ö 2 . ©
8ZS
« es: 3
!M ro <3
' • 3 _
ro ff - 3
g t3 ro.
TO ff U
TO- G? 2
3 3

^ t3 >ro
?S) (3 33 ro 3
fff CSS-

iiö
3 ro

ro. ® «
3
«3 2 . S
ro 3 8-

_ro W> «
3 ^
ff: « f ff
% § tSd w ro^ O co

;«i ? S
8 Ls

sZiL
Aff s

cs53 © ff © 2
»2 . 3 TO,® 3 , TO

, ro rb

P S
:cn

d?

!©
■3
,®

& 2 . 3
CO

s >3f
p - 2 <5C3 «
p rb

P

^7 . Uv

g ' P P d
<b
P

« C50ra S n
' P

roro,̂ P
©Lg
as

g « 0
§Z . 3

ff 2 . » “g ©
os. rv, g . «
» cp * 2 ***

S ö ro KZ
Z-GZL ' s
3 « l ? 2
ro TO S ro ff
3 Z ff ffG

L ' ^ ZZö : 0 2 7 ? ff
A 2FZ
o ' - h © 3 <3ro ro 00 ro
P P 00 «P 00 ^
di rb *CJ co P.
^ ^ OT rb 'S"
2 , (C) — d ^■p* n H

d ? A
: cn :
, cn
: P P
> P cn

cn -c p
o p . ;

S H' cn
ro g - 3
* S d

8  s-

: «sä-
■CP*

; P
-co

rb 0*

S j=r
ZTO
ro ®

F §
P

JdC:
2 P»P ro

ÄP

LS
p

0-4

2 . S . Po

s W

'll
3 . •
3 : '
s:

3-

Z ff ff3F

© § ff

Sfi
J 3 g

"ro 3 -»
^ P

3 rr
0 - - « ä^
P Z " 05 P - 0.
«° LZ <y S
UeaSs >S
3 L § S Z-
© 8e § - ,
SS tp 2 ro

• C CP
, A 2

AP ^

- g . ^

^ § p

fs

ro

Pi rö
3 ' ®

« ^ ? r'

|S * j
"3r «» f
g ro do J
« ■-Ö <
® 3 : <3?

UUZ -
ff 2  ro <

WUU?
2 2 si i
o - s ff f

UZ §
ro g g2

+3
©,

®st

9,
u » :
ro C
3 >

■3 : -,ro

«0 _'©U
’ ro «»
‘ 0  ro

ff ® ;
O : 2

3 ff !U:
US « » "

H 3 & ;
CO —^ ro

i P . Co
P ►-*.I 0 3 i



C&S9« öcxr»rr
l'CH) *-*>ro

g *-*r » w-
5r* ttU rS*

So

ffWL?
w . ~w-, O
«S ' L

r- o«
2 3

=3CQ

Verlag Langgafls L7.
„Tagdlatt -Haus " .

Schalter-Halle geöffnet von 8 Uhr morgen»
bis 8 Uhr abends.

26,000 Abonnenten.
Bezugs -Preis für beide Ausgaben : L0Psg . monatlich durch den Berlag Langgaffe 27, ohne Bringer-
lo' m. 2 Mk. 80 Vfg . vierteljährlich durch alle deutschen Postanstallcn , ausschließlichWeftellgeld, —
Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die 5 Zweigstellen, sowie die
13 t Jlusgabestellen rn allen Teilen der Stadt, - m Biebrich : die dortigen 36 Ausgabestellen und in den
benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger,

Anzeigrn -Anuahme : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

2 Tagesilusgaben.
Fernsprecher r

Verlag (Expedition) 8953 , Redaktia » 52»
Druckerei 2866.

Nusjeit von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abeuds.

„Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeiger"
atzaussührung, sowie für alle übrigen lokalen

_ _ _ für lokale Reklamen; 2 Mk. für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seilen, durchlaufend, nach besonderer Berechnung, —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwiichenränmcn entsprechenderRabatt.

Für die Ausnahme spüter -mgercichterAnzeigen in die nächllerscheiueude Ausgabe wird keine Gewähr üb-rnsnrmcn.

Nr . 132. Wiesbaden,  Freitag , 19 . März 1909. 57 . Jahrgang.

KbenÄ-Ausgabe.
1. Matt.

Dir Mgr auf dem KMmr.
Die serbische Krise.

L. Berlin , 18. März.
Zwischen den Kabinetten findet gegenwäriig ein

Meinungsaustausch über den italienischen Konferenz¬
vorschlag statt . Ohne daß bereits eine öer Mächte eine
amtliche Stellungnal )me geäußert hätte , läßt sich Loch
sagen, daß Liese Vorbesprechungen die Möglichkeit er¬
öffnen, zu einer annehmbaren Grundlage für die
weitere Behandlung der Konferenzfrage zu gelangen,
Was die Note des Herrn v. Jswolski betrifft , so ist
man hier nicht der Meinung , daß sie den Ideenaus¬
tausch, der sich auf der Basis der italienischen An¬
regung entwickelt hat , unter allen Umständen aus¬
sichtslos machen müsse. Diese Auffassung wird da¬
durch unterstützt, daß auch von Paris aus mit greif¬
baren Vorschlägen zur Überwindung der serbischen
Schwierigkeiten gearbeitet wird . Der deutsche Stand¬
punkt ist : Jede  Anregung ist willkommen, wenn sie
von dem guten Willen  diktiert wird , einen brauch¬
baren Ausweg aus der Krise zu ermöglichen. Jede
Anregung , also auch die aus Paris  kommende , wird
deshalb sorgfältig zu prüfen sein. Aber selbstverständ¬
lich bleibt dem Wiener  Kabinett der Vortritt in der
Stellungnahme zu Len verschiedenen Lösungsversuchen.
Bei der Pariser Meldung von gemeinsamen Schritten
Frankreichs , Englands und Rußlands in Belgrad , um
die serbische Regierung von der Notwendigkeit einer
Verständigung mit Österreich-Ungarn zu überzeugen,
hängt alles davon ab, ob es wirklich zutreffen wird,
daß Rußland  diesen von der französischen Regie¬
rung vorgeschlagenen Schritt mitzumachen bereit sei.
Bestätigt sich der Optimismus , der aus den betreffen¬
den Nachrichten von der Seine spricht, so würde eine
günstigere Wendung der Lage mit größerer Zuversicht
als bisher erwartet werden dürfen . Jedenfalls aber
glaubt man hier sagen zu können, daß die <2  a chc
des Friedens  neuerdings etwas an Boden
gewonnen  hat . Zum mindesten wäre eine end¬
gültige Klärung geschaffen, wenn sich die Lügnatam
mächte zu bestimmten Vorschlägen Italiens und zu den
dem Wesen nach verwandten Pariser Anregungen zu
äußern hätten , so daß man erfahren würde und müßte,
wohinaus Rußland  will und ob es den Frieden will
oder nicht. So oft bisher gemeldet wurde , daß Herr
v. Jswolski den Serben die Verständigung mit Öster¬
reich empfehle, kamen unmittelbar darauf nur neue
Herausforderungen aus Belgrad . Dieser uner¬
trägliche  Zustand müßte aber so oder so ein Ende
nehmen , wenn von Paris aus nach Petersburg die
deutliche Frage gerichtet würde, ob Rußland an einer
bestimmten französischen Aktion teilnehmen wolle.
Herr v. Jswolski kann sich über die Aufnahme seiner
Note nicht beklagen. Sie wird von der Diplomatie
nicht mit Keulen erschlagen, wie sie es wohl verdient
hätte , -sondern sie wird mit kühler Freundlichkeit init
hineingezogen in den Kreis der vielgestaltigen Vor¬
schläge, wie eine Konferenz mit Aussicht auf einen
friedlichen Ausgang ermöglicht werden könnte. Inner¬
halb dieses Bereichs wird die Note denn also ohne
grrc  gu n g behandelt , und wenn ihre Abweisung
auch selbstverständlich ist, und zwar nicht bloß in Wien
und in Berlin , sondern ebenso in Paris , London und
Rom, so wird dieser Zurückweisung nunmehr der
Stachel genommen, und in Petersburg könnte man ein-
lenken, wofern man es will . Freilich bliebe dann immer¬
noch das drohende Fragezeichen der serbischen Ver-
xanntheit , aber das schwerste wäre doch überwunden.-s

Einlenkcn der Serben,
Die „St-gence Hauas " meldet aus Belgvad : 2lach

cnulanfenden Gerüchten wäre öie s c tSiif che Regie -
cunlg  geneigt , hinsichtlich öer Antwort , die sie nach dem
neuen Schritt des Grasen Forgach an Österreich-Ungarn
richten wirb , sich den A u r c g u n g e u ü er M ä cht c
zu fügen . Wie es heißt, wäre sie auch bereit , ab-
znrüsten,  falls ihr die Mächte dazu raten sollten.

Der sevbilsche Gesandte in Konstantinopel führte
gegenüber der Pforte und den Diplomaten eine frled-
lie-benöe -Sprache. Er erklärte , Serbi -en wolle k ein e n
K rie g. Es fei daher Hoffnung auf Verständigung und
auf Erhaltung des Friedens vorhanden.

Geistern fand unter dem Vorsitz des K ö n i g s ein
Vierstündiger Ministe rrat  statt , der sich, wie ver¬
hautet , -mit -L-er Stellungnahme -Serbiens zu dem erwar¬
teten -neuen Schritte Österreich-Ungarns und mit der
,Frage beschäftigte, weilche -militärischen Maßnahmen
Serbien zu ergvoifen Hätte, falls die Meldungen über
di-e Mobilisierung sich bewahrheiten sollten. Die -al-ar-
Mjieveniden Nachrichten eftlLülner üiterreichistüer und

ungarischer Blätter über militärische Maßnahmen und
über die angebliche Mobilisierung rn Österreich finden
in Belgrad «zwar Beachtung, rufen indessen kerne forider-
-liche Besorgnis hervor.

Der kriegerische Kronprinz.
Aus Bell-grad wird geme-böet, daß der K r o n p ri -n z

vorgestern deur Ausschüsse für die nationale Verteidigung
Mitgeteilt habe, es fei gelungen , den König von
dessen friedlicher Haltung  a Sz uv  r i n g -e n,
und -zwar h-aupffäch-l-ich, weil der NuMche Gesandte
Serg -ejelv .erLlärte, Serv -ien möge wegen -eines Krieges
nicht ängstlich sein. Kronprinz Georg ging dann auf
den Übungsplatz -der Freiwilligen , wo gerade ein Batail¬
lon -Univ-ersitätshöver übte . Zu dem Kommandanten sagte
er : „Nicht Tage , sondern vielleicht Stunden trennen uns
vom Ausbruch des Krieges ." In dcim unter Vorsitz des
Königs äbgelhalten-eu Minift -errat wurde die -Meinung
ausgesprochen, ein Nachgeben der serbischen Regierung
würde einen VoWsansst-aNd zur Folge haben . Der Re¬
gierung gleiten die Zügel aus der Hand.

S>
Die Rüstungen.

Die Publikation der MvbilmachungsorÄer für Bos¬
nien und Dälmatien ist verschoben  und wird kann:
vor »Samstag erwartet . Wekevle soll einigen Reichs-vags-
-äbgeordneteu vertraulich uri-dget-eilt haben, der Kaiser
hege noch immer die Zuversicht, daß der Krieg sich ve r°
-me i d e n lasse. -Auch Ecke letzte Anfrage des -Grasen
Forgach in Belgraid ist nur einige Tage verschoben
worden.

Der züm Oberkamwandauteu in der österreichUcheu
Armee anserffecheue General der Infanterie Freiherr
A l b 0 r i ist in Temesvar eingetroffen , um im Falle der
Notwendigkeit den gesamten Betrieb der Staatsbahnen
unter militärische Leitung zu stellen.

Der österreichische Weh raus schuß  hat die Vor¬
lage . betreffend idas R e k ruteniko n ting« nt,  nach
längerer Debatte mit 37 -gegen 11 Stimmen a n g e n u m-
me -n. In der DeDatte griff der Landes -verteidigungs-
minister v. Georigi mit einer längeren Rede ein . Be¬
züglich der Gerüchte, die an die gegenwärtigen Ein¬
berufungen von nicht aktiven Mannschaften -geknüpft
werden , -erklärte der Minister , sei er in der Lag-c zu
kon-statierien, daß diese Maßnahme auch nicht -entfernt
an eine M-abiki-sierungsvorforge heranreiche, es handle
sich vielmehr -lediglich -Um feit längerer Zeit vorbereitete
Ergänzungen mrld Tvu-ppenverlognngen , die notwendig
eüschi-en-en, -Um die im anstrengenden Grenzsichernngs-
dienist stehenden Truppen -mehr -zu entlasten , -als dies
bisher durch die Zurückhaltung des ersten R-eservejahr-
ganges und der ersten drei Jahrgänge der Ersatzroserve
möglich gewesen sei.

Vertrauenswürdigen Nachrichten aus Cettinje
zufolge soll eine montenegrinische Brigade mobil
gemacht und goz-eu -Spizza  dirigiert worden sein.s-

Petersburger  RegierungAkreff -e beurteilen die
B >a l ka n l a -g e etwas weniger  p ef si m -i st i s ch.
-Bösonderer Wert wird auf die Note Italiens gelegt . Fm
,-Gvasdhan -ia" wind I sw 0 l s k i heftig angegrif¬
fen.  Fürst Mefchtscherskischreibt ihm alle Schuld
an den diPlowaiischen Mißerfolgen Rußlands zu und
sagt, Hoffentlich wird es bei einer Denrütigung R-rtßlands
bleiben und nicht zu einem europäischen Kriege kommen.

Die P f 0 r t e ist bereit , dem italienischen Borlschlag
über das KoNfevenzprogramm zuznsti'ittmen, wenn das
gleiche von den anderen Signatürmächten geschieht.

Bulgariens Anerkeunnng.
Wie aus Regierungskreisen verlautet , Hat di-e bul¬

garische Regierung die russische Regierung ersucht, deir
übrigen Großmächten die sofortige Anerken-
nung Bulgariens  vorzuschlagen , nachdem Hie
K-ompensationSfrage bereits im Prinzip entschieden ist.

Größere CrlPKryijse im MilMretot.
A Berlin , 18. März'.

Noch immer ist die Milrtärdebatte beirn Gehalt des
Kriegsministers . Es wogt hinüber und herüber , und
vorläufig ist noch kein Ende abzusehen. Herr Li eber¬
in a n n allerdings hatte keinen guten Tag . Es gelang
ihm nicht einmal ein girter Witz, der ihm sonst häufig
zu Gebote steht. Der Pole B r an dys äußerte die üb¬
lichen Parteibeschwcrden . Herr Schräder  sprach , wie
immer , nicht übel, nur versagte sein Organ . Er ver¬
langte größere Ersparnisse -- allerdings weniger für
diesmal , sondern merkwürdigerweise erst künftig . Sehr-
gut waren seine Äußerungen über die notwendige
Demokratisierung des ganzen Heeres . Herr S t 0 r z
macht zunächst einige liebenswürdige Bemerkungen
über Bebel, der heute sein vierzigjähriges
P a r ! a me n t s i u b i I ä u N! leider in Abwesenheit
feierte . Im übrigen wünscht er, daß der ^Antisemitis-
:nus im Offizierskorps nicht nur bei den Heiraten auf-

hört . Der Losung Sparen huldigte auch er. Unterdes
hatten sich die Anklagen gegen den Minister  so aus¬
gehäuft , daß er seine Mappe zurechtlegte und zu wider¬
legen begann . Stolz erklärte er. daß, wenn der even¬
tuelle Krieg mit Serbien lokalisiert bliebe, dies
u n s er e r starken Ar  m e e zu verdanken iväre.
Sehr interessant war sein Zugeständnis , daß tatsäch¬
lich unsere Militärausgaben sich in keiner  Weise
weiter so steigern dürsten wie Fisher . Auch er ist also
für L>paren — in Zukunft . Sehr vergriff er sicĥ bei¬
der Verteidigung der Verabschiedung des Freisinnigen
Brabant  als Reserveoffizier , weil dieser in den
Stichwahl den Sozialdemokraten gewählt . ^ Was er
sagte, war geradezu b e l e i d ig e n d für die Frei¬
sinnigen-  Daß ein Sozialdemokrat nicht Offizier
sein dürste , entschuldigte er mit der Stellung ^der
Sozialdemokratie zum Eide . . Natürlich allgemeines
Gelächter links . Zum Schluß ^ wies Herr E rz -
b e r g e r nach, daß die jetzigen Sparversuche ^so schüch¬
tern erfolgt wären , daß man sagen könnte : Sie möchterr
wohl, aber sie trauen sich nicht recht.

Dentschrr Reichstag.
(Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Äusgnbe.):

— Berlin , 13. Mürz.
In der fortgesetzten Debatte zuin

Militäretat
führt Abg. Schräder (frets. Wer.) ans : Ich bedanre lebs
hast, daß der Herr Vorredner von einer konfesfiouellen
Trenn -un>g rnnethakb der Armee gesprochen hat. Die
Bevölkerung muß durch derartige konfessionelle Sonde¬
rungen -, bei denen cs j-a nicht bleibt , schwer geschädigt:
werden. Von einer H u r ra st i m mn n -g bei der fetzi--
gen Beratung habe ich nichts gemerkt. Wir beraten:
vielmehr den -Etat in einer Sitü -atton , in der uns allen-
War geworden ist, welch anßörordentlich große Kosten:
die Anfrochterhaltnng unserer HeereÄkraft erfordert .'
Unsere politische Sitnation hat sich zweifellos gebessert.
Wir sind nicht mehr isoliert , nnö wir stehen mit allen
Mächten, etm-a mit 2l u s n a h m e Rußlands,  in
guten Beziehungen . Deshalb müssen wir uns fragen,
ob eine so- kolossale Land- und Seemacht aufrecht erhal-
ten werden mutz. Auch die Wirren auf dem Balkan
dürfen uns nicht erschrecken, wir hoffen, daß sic bald- bc-,
endigt sein oder so geleitet werden,

daß die Leute La unten sich untereinander prügeln,
ohne Lütz wir beteiligt sind.

Die Armee ist un!s teuer , weil sie -ein Teil des Volkes
ist. Aber wir wMen nicht im Schatten der Armee i-w
Sicherheit leben. Wenn es einmal ernst werden sollte;,
dann muß die -ganze Nation  einrr -eten und den
Kampf führen . Dann haben wir das Volk in Waffen,
zu dessen Oberleitung lediglich -die Arncee dienen soll.
Unsere Armee hat eigentlich noch alle Einrichtungen»
wie wir sie im alten a b-s0 l u t -e n Staat hatten . Wir
haben eine Heeresverwaltung , im Namen des absoluten
Königs . Der Redner erörtert dann eing-eh-end Len Fall
des Hamburger Rechtsanwalts Brabavd , der a-ls R c°
s e rve o ffiz  t er  g -em-atzr-egelt wurde , weil er seine
Parteifreunde aufgefordert hat , bei einer Stad -kv-ersrö»
netenstichwahl für den Sozialdemokraten zu stimmen.
Die Arnreeverwal -tung müßte sich hüten , in die bürger¬
lichen Verhältnisse einzugreifen . Wir wollen für die
Armce^eintreten , aber wir wünschen d-av.n auch, daß sie
nicht den Anspruch auf eine Sonderstellung inr Vo-lktz
erhebt. (Lebhafter -Beifall links .)

Abg. Storz (Deutsche Wolksp.) : Herr Bebel feiert
heute ein Jubiläum . Er ist der einzige  Abgeordnete,
der noch dem norddeutschen  Reichstag angchüvt
hat . Als sein politischer Gegner erkläre ich, daß seine
rein m -e n schliche n Eigenschaften sympathisch b-erMl-
ren . Er ist ein schlagendes Beispiel dafür , welchen Eins
fluß die flammende Begeisterung eines einzelnen
Mannes -auf die Nation gewinnen kann. Insoweit ist
er auch -ein Vorbild für die deutsche Nation als solche.
Jetzt , da er vom politischen Kampf zurücktritt  imj>
die Waffen beiseite gelegt  hat , mutz man ihm
menschliche Sympathie als Kollegen entgegenbringem
Wir sind warme Freunde der

FriedcnsLewcgnng.
Den M a in m 0 n i S m !l s und Luxus im Heere wüm
scheu wir nicht. Man sieht es anscheinend ganz gern,
wenn Offiziere reiche Jüdinnen  heirate » ) dann
sollte inan aber auch die jüdischen -Soldaten nicht zurü <L-
setzen. Warum läßt man die Juden nicht Offiziere
werden ? Sie sind durchaus dafür geeignet . Das be-.
weist schon die jüdische Geschichte. Die jüdischen Offü.
ziere in Frankreich haben sich durchaus bewährt , cbeusö
in Österreich. (Sehr richtig! links .) Dem Leutnant von
Bismarck, der von einem Rowdy angefallen wurde , ist
unrecht geschehen. Die phantastischen Ideen über Luft¬
kriege erregen kein Aufsehen mehr. Der Ballon wird
niemals zum Angriff  verwendet werden könne«,.

t



Gelte » . Freitag , 19 . März 1999.

Er wird «Her allmählich die Kavallerie  beim Auf-
klärungsdienst ersetzen. Eine anKgedcHntere Berwen-
Ln'.V der Automobile ist notwendig . Die dreijährige
Dienstzeit bei der Kavallerie und Feldartillerie sollte
,ö«m beibehaltcn . Bei der Feldartillerie lassen sich bei
der Bespannung noch manche Ersparnisse machen- Die
Paraden können viel billiger  gemacht werden. Auch
per  den Versetzungen kann viel gespart werden.

Wir wollen keine Paradearmee , sondern eine
Feldarmee.

Die Flurschäden müssen besser entschädigt werden. Die
Armee ist in ihrem innersten Kern gesund. Trotzdem
müssen wir Kritik  üben , wenn LS nötig ist, um ihr
die Gesundheit zu erhalten . (Beifall links .)

Preußischer Kriegsminister «. Einem : In vielen
Punkten kann ich mich mit dem ASg- -Schräder einver«
Händen erklären . Die ganze Art seiner Rede hat
sympathisch  berührt , und ich sage ihm dafür meinen
.Dank. Er sicht die augenblickliche politische Lage für
-uns sehr g ü n st i g an. Das Deutsche Reich will kernen
tzr« eg nach links und keinen nach rechts. Es steht schr
ientschlofsen auf der Seite seines Verbündeten,
Und hinter diesem politischen Wollen stcht die. deutsche
Arm « .
Ksmmt wirklich ei« besseres Verhältnis z« England,
Vielleicht sogar eine Entente eordial© zustande, so kann
man ja vielleicht daran denken, das Heer zu vermindern.
Ich weiß nicht, was kommen kann, Herr Schräder weiß
es auch nicht. Wir brauchen aber nicht bei der Zukunft
zu verweilen , die Gegenwart ist hart genug . Auch ich
bin davon durchdrungen , daß im T e m p o der letzten
Jahre die Kosten des Heeres nicht steigen können. Aber
Neuordnungen aller Art waren notwendig , daher sind
die Kosten angeschwollen. Das einzige Bestreben ist,
die Güte des Heeres zu erhalten und zu verbessern. Die
Armee mutz tatsächlich ein Volk in Waffen sein. (Lachen
bei den Sozialdemokraten .) Ja , meine Herren Sozial¬
demokraten, wenn Sie nichts weiter können als lachen,
ko machen Sie damit die Sache nicht besser. Die Armee
M allerdings eine schwere Last für das Volk. Die Armee
bringt in Me Verhältnisse des Volkes ein. Das kann
aber auch nicht anders sein, weil die Armee fordern
muß, daß alle ihr Atrgehörenden, auch die nur zur
Reserve Gehörenden . jederzeit ihr zur Verfügung stehen.
Wir müssen auch von den Reserveoffizieren fordern,
daß flc stch Überall, wo sic auftreten , aW Gentlemcu be¬
nehmen. Stur damr kann er Führer sein. Nichts ist
wir unangenehmer , als die Verfolgung eines Land-
weh«- und Reserveoffiziers . Die Landwehroffizierc
haben die volle Freiheit im politischen Handeln , und ich
weife jegliche Verfolgung eines Offiziers wegen pvlrti-
fcher Tätigkeit innerhalb der staatscrhalteuden Parteien
weit von mir . (Lebhafter Widerspruch bei den Sozial¬
demokraten.)
Für den Offizier gibt es ebeu eine Grenze , und das ist

die Sozialdemokratie.
Nu « Betätigung zur Sozialdemokratie von einem Offi¬
zier, sei eS der Linie , der Reserve oder Landwehr , kann
und darf nicht passieren (Sehr richtig! rechts.) Ich
will nur einen Grund dafür a»führen : weil die Sozial¬
demokratie die Bedeutung des Eides leugnet . (Zuruf
pon den Sozialdemokraten : Das ist ja nicht wahr !)
Ihre Führer haben das wiederholt gesagt. (Zuruf:
Wer hat das gesagt? Das ist u n e r h ö r t.) Das ist
sou-ndsoost gesagt worden . Ich will ja damit nicht be¬
haupten , daß etn Sozialdemokrat , der einen Eid vor
Gericht schwört, nicht tatsächlich stch daran hält . Der
Fall Braband , den der Abg. Schräder hier vorgetragen
hat , verhält sich ganz anders , wie er es darstellte. Bra¬
band hat in einer sozialdemokratischen
Zeitung ausdrücklich zur Wahl eines Sozialdemokraten
gusg-eiordert . (Zuruf von den Sozialdemokraten : Das
war sehr vernünftig !) Ja , für Sie ist das sehr
vernünftig , für alle anderen Parteien , ganz beson¬
ders aber für den Landwchroffizier Brabant war das
über sehr unvernünftig . Als Offizier kann man nicht
zwei Herren dienen. Entweder dient rnan (Abg.

Kemlletorr.

Aus Kunst und Leben.
E. Manpassant und sein Bureauchef. In den langen

kahleir Wandelgängen des Pariser Unterrichts-
Ministeriums begegnet man bisweilen einem gebeugten
äl-den Herrn , im Knopfloch des abgetragenen Gehrocks
eine auffällig große rote Ordensrosette ; er schreitet ge¬
mächlich durch die Korridore und betritt bald dieses, bald
jenes Bureau , um irgend einem Bekannten die Hand
zu schütteln und dabei den langgewohnten , bitter ent¬
behrten Aktengernch einzuatmen . Es ist der pensionierte
ehemalige Bureanchef, der letzte „Vorgesetzte' Mau-
paffants , ein echter Bnreankrat alten Stils , der noch
Heute seine Pensionierung beklagt und immer wieder an
hie Stätte seines einstigen Wirkens zurückgefnhrt wird,
«m den Dust vergangener Zeiten wieder zu gemessen.
Er war es auch, der Manpassant indirekt veranlaßte , die
Beamtenlaufbahn aufzngeben und noch heute erzählt er
mit der Entrüstung der alten Bureankratenseele von
dem geringen amtlichen Eifer seines einstigen Unter¬
gebenen. Maupassant war 1869 ins Ministerium ein¬
getreten , erhielt nach vier Jahren als Hilfsarbeiter
1500 Frank Jahresgehalt und hatte es nach weiteren vier
Fahren zum „cominis de 8e Glasse" mit 2100 Frank Ge¬
halt gebracht. Im „Figaro " erzählt Jean Tstcrol , wie
bitter der alte Bnreankrat stch über den Beamten Mau¬
passant entrüstete. „Ja , der berühmte Manpassant . Er
war der abscheulichste Beamte , der je unser Bureau
passierte. Genauigkeit und Pünktlichkeit hat er nie ge¬
kannt . . . Seine Bnreauzcit verbrachte er damit,
Franengeschichten zu schmieren und er gab sich nicht ein¬
mal die Mühe, das zu verbergen . Morgens , wenn ich
sein Burean betrat , war natürlich niemand da. Dann
Legte ich ihm eine» Zettel auf den Platz : „Ich bin um

WresvaDerrer TaME.
Heine : Seiner Überzeugung ! Gelächter  bei
den Sozialdemokraten .) Wenn man seiner Überzeugung
als Sozialdemokrat dienen will, mutz man als Offizier
seinen Abschied nehmen. Braband ist ja verabschiedet
worden. Nun hat er die Freiheit , für die Sozialdemo¬
kratie zu stimmen oder nicht. Der Ansicht des Abg.
Schräder , daß ein solcher zur Sozialdemokratie hinnei¬
gender Offizier ein guter Führer sein kann, kann ich
nicht zufftiurmen. Dazu haben uns die Herren Sozial¬
demokraten Beweise von Zuverlässigkeit nicht gegeben.
(Sehr richtig!  rechts .) Ich kann einen als Führer
nicht anerkennen , der damit umgeht, die Armee zu stür¬
zen und auf seine Fahne geschrieben hat , Abscheu vor
dem Dienst zu erwecken. (Abg. Heine : Wo steht das
denn ?) Lesen Sie Ihre Presse oder Ihre Partei¬
broschüren, bann werden Sic es finden . Der Kriegs«
minister wendet sich dann gegen den Abg. Brandys , und
führt aus , daß dieser seine Beschwerden auf Grund
mangelhafter Information vovgebracht habe und lehnt
es ab, die Standorte nach den Konfessionen zu belegen.
Es liegt im Interesse des Volkes und der Armee, daß
beide Konfessionen in Frieden und Freundschaft mit¬
einander leben. (Lebhafter Beifall .)

Abg. Erzberger (Zentr .) : Die ganze Sparsamkeits-
aktion scheint im Sande  zu verlaufen . Wir freuen
uns , daß der Krkegsminister erklärt hat, daß unserem
Verbündeten mit oller Energie die Bündnis treue
mit allen Konsequenzen gehalten werden soll. Damit
sind wir völlig einverstanden . (Beifall .) Sonderbar
war das Verhalten des KriegSministers gegenüber dem
Abg. Ha eus l er . Er hat ihn beinahe als Ig n o ra n-
t e n hingestellt. Aber auch in der bayerischen Armee
wird kein Ignorant Generalmajor . Die Schärfe der
Abwehr des Kriegsministers war jedenfalls über¬
raschend. Nun sitzt der Block zusammen, ohne etwas
fertigzubringen.
Das einzige Resultat ist die Spottgebnrt des Finanz-

kompromisscs.
(Lärmender Beifall der Antiblockparteieu , G e l a cht e r
beim Block .) Auch ihre Tätigkeit in der Geschästsvrd-
nungskommrffion kann nicht begeistern. Lesen Sie dar¬
über nur das berliner Tageblatt ". (Gelächter .)
(Er. Müller -Meiningen : Ach, das „Tagblatt " !) Nun,
es ist kein Zentrnmsblatt , sondern ein freisinniges.
Herr Er . Müller , Sie fallen ja immer gleich um, wie ein
junger Backfisch  von 16 Jahren , wenn nur ein
M i n i st e r erscheint. (Heiterkeit beim Gegenblock,
Gelächter  bei den Freisinnigen .) Der Redner be¬
spricht

die Bevorzugung des Adels im Heere.
Der Kriegsminister hat die Verhältnisse zu rosenrot ge¬
malt . Öffentliche Qnalifikationsberichte können doch
nicht schädlich wirken . Hätte man sie schm: gehabt, so
hätte sich die ganze unangenehme Affäre Berger nicht so¬
weit entwickeln können. (Sehr richtig!) Recht sonder¬
bar wird bei den Abkommandierungen znm Militär-
reitinstitnt in Hannover verfahren . Da hat man kürz¬
lich zwei Offiziere mit diesem ehrenvollen Kommando
betraut , die schon vom Ehrengericht bestraft waren , dar¬
unter ein siebenter Kürassier, der sich eines äußerst
schweren Ehebruchs  mit der Frau eines Kameraden
schuldig gemacht hat. (Hört ! Hört !) Die körperliche

"Ausbildung der Jugend bedarf der Vervollkommnung.
Weg mit allem Zierat , der für die Schlagfertigkeit des

Heeres nicht notwendig ist.
Er verschwindet im Ernstfall  doch in der R n m p c l-
ka m m e r. Einen interessanten Fall über den Unfug
mit den Versetzungen hat die „Magdeburgische Zeitung"
erwähnt . Ein Offizier wurde in 25 Jahreil neunmal
versetzt, und mußte 30 000 M. für die Equipierung ans¬
wenden. (Hört ! Hört !) Dem religiösen Bekenntnis
gegenüber mutz im Heere volle Parität gewahrt werden.
Auch um die politische Gesinnung darf sich die Verwal¬
tung nicht kümmern. Wenn Sie die Sozialdemo¬
kraten  ans dem Heer ausschließen wollen, dann wer¬
den manche Regimenter arg zusamnrenschmelzen. In
den Kriegervereinen schikaniert man die Leute wegen

10 Uhr dagewesen" : und dann schrieb ich dazu: „Ich bin
um Ml wieder öagewesen". Es war nur selbstverständ¬
lich, daß er sich dann bei seinem Kommen dazu herbei-
lietz, sich zu entschuldiget:. Wer bei mir hat er keine
Avancementschancen gehabt. Ich ließ ihn _zu mir
kommen und sagte ihm : „M. de Manpassant , Sie haben
durch Ihre ein wenig liederlichen Schriften eine gewisse
Berühmtheit erlangt . Ich habe Ihre Schriften nicht ge¬
lesen und werde sie nie lesen. Aber man zitiert Ihren
Namen in den Zeitungen , und man hat gewiß Grunv,
Ihnen Talent zuzuschreiben. Sie haben vielleicht große
Anlagen zur Mitarbeiterschaft bei gewissen Organen der
leichteren Presse. . . . Aber das weiß ich, Sie haben keine
der Eigenschaften, die wir hier verlangen . Ich will Sie
offen darauf aufmerksam machen, daß ich mich während
5er Zeit , in der Sie unter mir stehen, mit allen Kräften
Ihrer Beförderung widersetzen werde . . ." Manpassant
verstand den Wink, gab dem alten Bureaukraten vier¬
leicht nicht unrecht und nahm seinen Abschied.

* Bon Bernhard Shaw und dem „Tapferen Sol¬
daten" erzählt inan sich 'rät heiteres Geschichtchen. Als
Oskar Strauß eine Vorstellung der „Helden" von Bern¬
hard Shaw besucht hatte , regte stch in ihur der Wunsch,
den Stoff znm Libretto -einer Operette zu benützen und
er wandte sich gemeinsam mit dem Herrn , welcher später¬
hin das Textbuch zum „Tapferen Soldaten " verfaßte , an
den englischen DHoater-autor mit der Bitte um Autori¬
sation . Bernhard Shaw ging auch ans den Vorschlag ein,
und so entstand unter Zusammenarbeit von Librettist und
Komponist der „Tapfere Soldat " . Allerdings Hatten die
beiden stch wirklich nur an die „Helden" angelehnt , so
wenig nur , daß man km Textbuch des „Tapferen Sol¬
daten " nach Shaws ,„Hehöeu" mit der Lupe suchen tnnß.
Als nun Oskar Strauß an Bernhard Shaw einen Brief
schrieb, in welchem er erstens das Textbuch des
„Tapferen Soldaten " einschloß, und zweitens den Dichter
ersuchte, sich bei dieser oder jener Bank seine Tantiemen
abzuholen , erwiderte Bernhard Shaw ihm höflich, daß

Äbend -Tlnsgabe , 1 . Blatt . tsir. Irr » .

ihrer politischen Gesinnung in brutaler Weste. Alte
Veteranen drangsaliert man, wenn sie Zentrumskandi-
daten wühlen. (Pfuirufe im Zentrum .) _Der Redner
verlangt eine katholische Garnisonskirche in Hannover.
Im Heer muß Gottesfurcht und Sitte herrschen, es darf
dort aber nicht Politik getrieben werden . (Beifall im
Zentrum .)

Preußischer Kriegsminister v. Einem : Bezüglich des
Falles in Hannover erkläre ich, daß ich beim Chef des
Militärreitinstituts Erkundigungen eingeholt habe. Er
hat mir erklärt . daß irgendwelcher Ehebruch nicht in
Frage kommt. Ich bedaure den Angriff des Abg. Erz-
bcrger lebhaft. Ein Offizier , der Ehebruch treibt mit
der Frau eines anderen Kameraden , wird unter keinen
Umstünden in der Armee geduldet. (Beifall .)

Aus Antrag Bebel vertagt sich das Hans.
Weiterberatung Freitag 2 Uhr. — Schluß -,ß  Uhr.

Preußischer Landtag.
Abgeordnetenhans-

(Fortsetzung des Drahtberichts in der Mvrgen-NuSgabe.)
----- Berlin , 18. März.

Zur zweiten Beratung znm
Eiseub ahnetat

schlägt die Budgetkommission zwei Resolutionen vor,
wodurch von 1210 ab daraus Bedacht zu nehmen ist, daß
behufs wirksamer Ausgestaltung des Au s gleich s-
fonüs  diesem außer den rechnungsmäßigen Überschüssen
ein Betrag des Reinüberschusses der Eisenbahnverwal-
tung zugeführt wird , welcher einen bestimmten
Prozentsatz  des jeweiligen statistischen Anlagekapi¬
tals der preußischen Staatsbahnen übersteigt und wonach
ferner eine Begrenzung -des Extraordinarinms in
Aussicht zu nehmen ist.

Wg . Graf v. d. Groben (kons.) : Der Eisenbahnetat
ist jetzt übersichtlicher  ausgestellt , was zu begrüßen
ist. Bedenklich erscheint, daß man auch in diesem Jahre
sämtliche neuen zweiten Gleise ans Anleihen  über¬
nehmen will. Bei den Bauten sollte man mit größerer
Vorsicht zu Werke gehen. Die Zulassung der Fahrgäste
3. Klaffe zu den Speisewagen  hat zu einer Ab¬
wanderung  ans der 2. Klasse in die 3. geführt . Es
wird vielleicht irötig sein, einen besonderen Zuschlag
für die Benutzung des Speisewagens zu erheben.
Ä u ß e r st e Vorsicht  nrüsien wir auch walten lasse»
bei der

Genehmigung neuer elektrischer Privatbahuen.
Das Prinzip des St aatsb ah  n w es  e n s darf nicht
weiter durchbrochen werden ! Auch bei der Einführung
des elektrischen Betriebes ans den Staatsbahnen bitte
ich, vorsichtig zu sein. Den Staatsbahnwagenvertrag be¬
grüßen wir . Wir freuen uns , daß ein Eingriff in die
Hoheit der Einzelstaaten nicht erfolgt, da wir nicht daran
denken, die Einzelstaaten zu „verprenßen ".

Abg. Schmeding (Zentr .) : Nirgends mehr als cm
Staate gilt der Satz:

Iffillänmerüuin est pecimia!
Die Abwanderung in die unteren Klassen hat verschie¬
dene Ursachen. Die letzte Tarisresorm und die FaHr-
kartenstener haben zweifellos dazu mit beigctragcn.
Daneben soll man auch die Wirkung der alles nivellie¬
renden und ansgleichenden Zeit nicht unterschätzen.
Wenn der Minister im Reich die Fahrkarten st euer
abschaffen will, wird er meine Freunde Hinter sich haben.

Daß ans 400 Reisende nur ein Reisender L Klaffe
kommt, ist ein »ngesnndes Verhältnis.

Indessen müssen wir es den Sachverständigen iiberlasfe» ,
darüber zu entscheiden, ob die Beseitigung der Wägen
1. Klasse durchführbar ist. Eine allgemeine Herabsetzung
der Tarife wollen auch wir nicht, wohl aber scheint eine
Ermäßigung der Abfertigungsgebühren  mt»
Rohstofftarife möglich.

Abg. Macco (natl .) : Bei den Schwankungen in
unseren Eisenbähneinnahmen ist ein Ausgleichs-
fonds  nicht zu entbehren. Aber er mutz aus eine ge¬

er eigentlich nicht wüßte, welches Anrecht er ans die
Tantiemen hübe. Der Stoff , den Oskar Strauß da be¬
nützt Habe, sei ja gar nicht von ihm.

Theater und Literat «».
Aus Glasgow  wird berichtet: In Armut und

Elend starb dieser Tage der bekannte schottische Dichter
Richard Owen,  dessen Gedichte und Lieder sich großer
Beliebtheit erfreuen . Der englische Premierminister,
der von der Not des Dichters gehört hatte, überwies ihr»
in Anerkennung seiner Verdienste ein Geschenk von loo
Pfund . Es war aber schon zu spät: Im ArnrenHanse zu
Festiniog war Richard Owen am Morgen des Tages , un
dem ihm das Geschenk überreicht werden sollte, gestorbe» .

Die Deutsche Shakespeare - Gesellschaft
wird ihre diesjährige Generalversammlung am 23. April
in Weimar abhalten . Den Festvortrag wird der Inten¬
dant des Mannheimer Hof- und National -Theaters
H a g c m a n n halten . Als Festvorstellung im Hostheater
ist Shakespeares „Konrödie der Irrungen " vorgesehen.

In Berlin  steht die Gründung eines Berliner
Opern Vereins  bevor , der im kommenden Jahre
ein Richard - Wagner - Theater  eröffnen wist,
das sich dann von 1914 an, wo die Werke Wagners frer
werden, vornehmlich mit der Aufführung Wagnerscher
Opern befassen wird . Das neue Theater wird tat
Zentrum Berlins gelegen sein und 2500 Personen fassen
Die Aufführungen sollen zu volkstümlichen Preisen statt,
finden.

Bildende Kunst und Musik.
In Innsbruck  ist der als Bildnismaler werteren

Kreisen, auch als Portraitist des deutschen Kronprinzen¬
paares , bekannte Maler Prof . Joseph Schretter  tm
Alter von 23 Jahren gestorben.

Wissenschaft und Technik.
Der frühere Minister Reymonö Poincaxg

und der Dramaturg B r i e u x wurden zu M'tgli-eder»
der Pariser Acad  6 mie  F r a n ga i s e gewählt
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fefctit&e Grundlage gestellt werden. Ich hoffe, Latz wlr
ttn nächsten Jahre dazu kommen werden. Es herrscht jetzt

eine förmliche Jagd nach Ersparnissen.
-Die Eifenbahnverwalrung darf sich als Faktor im Wirt¬
schaftsleben nicht beeinflussen lassen durch zufällige
momentan e Verhältnisse . Der Verkehr wird immer
mehr Wachsen, denn die ehrliche Freude am Reisen wird
immer größer . Die Frage des elektrischen Betriebes
mutz werter geprüft werden . (Beifall .)

Abg. Frhr . v. Zedlitz (sreikons.) : Wenn wir die Reso¬
lution der Kommission annehmen , so bedeutet das einen
Fortschritt. Anlagen, die nur der BctrieLssicherhoit
bienen , darf man doch nicht wie werbende  Anlagen
behandeln . Aus keinen Fall dürfen wir in eine Anleihe-
Wirtschaft verfallen , wie wir sie im Reich haben. Eine
Höchstgrenze von 250 Million « ! Mark für den Aus¬
gleichsfonds zu ziehen, muß ich widerraten . Die soziale
Fürsorge für die Beamten und Arbeiter billigen wir.
ADcr es urnß auch dafür gesorgt werden , daß wir nicht
zu Zuständen kommen, wie wir sie jetzt in Frankreich
Haben. Das würde das ganze wirtschaftliche Leben still¬
legen , und die Arbeiter würden selbst darunter leiden,
jgeiX ihnen damit viele ArbeitsgelegenHeiten genommen
würden . (Beifall rechts.)

Das Haus vertagt sich«ns Freitag 11 Uhr : Fort¬
setzung. — Schl uß 4 Uhr.

Herrenhaus.
* Berlin . 18. März.

Km Ministertisch: Frhr . v. Rheinbaben.
Präsident F-rhr . v. Mantcnfsel eröffnet -die Sitzung.
Auf der Tagesordung steht die einmalige Schlußbe-

ratung eines Antrages Graf Mirbach, betreffend
Stellungnahme gegen jeden weiteren Ansba « der

Reichserüschaftsstener.
Der Antrag des Berichterstatters vr . v. Dziem-

Sswskt geht dahin, dem Antrag die Zustimm  u n g zu
erteilen.
! Antragsteller Graf Mirbach : Mein Antrag , den ich
schon «m vorigen Oktober eingebracht hatte , ist in mehr
als einer Beziehung antiquiert , da tut Reichs¬
tag  sich bereits eine starke Mehrheit gegen die Nach¬
laß st e« e r erklärt hat.

Die konservative Neichstagsfraktio « wird in dieser
Mehrheit einen Roch.« - de brouze bilden , ebenso wie die
konservative Abgeordnetenhanssraktion einen Roch « - de
brouze bilden wird gegen jede Är-dernnq des preußischen

Wahlrechts.
(Jebhafies Bravo !) Da mein Antrag das gewollte Ziel
somit erreicht hat , lege ich auf seine Abstimmung keinen
Wert mehr und ziehe ihn zurück.

Damit ist dieser Punkt erledigt.
Der Gesetzentwurf, betreffend die Vereinigung der

Städte Saarbrücken , St . Johann und Mat =
statt - Burbach  zu einer Stadtgemeiude Saarbrücken,
wird in der Fassung des Abgeordnetenhauses genehmigt,
ebenso der Gesetzentwurf, betreffend die Bildung eines
Landarnreuverbandes für die Insel Helgoland.

Hierauf wird fortgesetzt die Beratung der
Besoldnngsvorlage » und Steuergesctze.

Oberbürgermeister Dreifert -Brandenburg und Ober-
Mrgermeister Lentze-Magdeburg erörtern die schwere
Belastung , die den Kommunen  aus den Beschlüssen
des Abgeordnetenhauses über das Lehrerbesolduugs-
gesetz erwachsen und machen dem Finanzminister den
Vorwurf , daß die Negierung die Interessen der Kom¬
munen bet der Beratung des Lehrerbesoldungsgesetzcs
im AbgeoröneteNhause nicht genügend gewahrt habe. Die
meistenKommunen werden infolge des Lehreibesolöungs-
gesetzes ihre kommunalen Zuschläge zur Einkonrmen-
steuer bedeutend erhöhen müssen, Magdeburg z. B . auf
180 Prozent.

Finanzmintster Frhr . v. Rheinbaben bestreitet er¬
neut , daß die Kommunen mit den Bestimmungen über
Die rückwirkende Kraft im LehrerbesolüungSgesetz über¬
rascht worden sind. Schon in der Thronrede war eine
Erhöhung der Bezüge aller Beamten , also auch der
Lehrer und Geistlichen, mit rückwirkender Kraft ange-
kündigt . (Widerspruch bei den Oberbürgermeistern .)
Die Verhältnisse in den großen Kommunen habe er nicht
märchenhaft  glänzend geschildert. Aber unbestritten
sei doch, daß die Lage der großen Städte bester sei als
die der mittleren und kleinen Kommunen . Täglich
treten AnleiHeprojekte der großen Städte an die
Öffentlichkeit.

20, 30, 40 Millionen , es ranscht nur so.
(Heiterkeit.) Die ganze Belastung der großen Kom¬
munen beträgt 3Vz  Millionen Mark . An dieser Summe
darf doch das Gesetz im Herrenhaus nicht scheitern.
(Beifall .)

i Oberbürgermeister Ehlers -Danzig : Dem Konrpromiß
des Abgeordnetenhauses können wir nicht ohne weiteres
zustrnrmen. Wir müssen sorgfältig prüfen , das sind wir
der Welt und uns selbst schuldig. Der Finauzminister
hat hier die Durchschnittszahlen gegeben, mit denen die
Kommunen belastet werden. Bei

Durchschnittszahlen
Denke ich immer an die schöne Geschichte von den beiden
Fremden , die über Land ziehen, und von denen der eine
reich, der andere arm ist. Der Reiche verzehrt im Gast-
Hof zwei Beefsteaks und eine Flasche Wein ; der Arme,
der nichts verzehrt , sagt beim Aufbruch, daß er hungrig
sei. wo", sagt der Reiche, „imDurchschnitt  Häven
wir doch jeder ein Beefsteak gegessen und eine halbe
Flasche Wein getrunken ." (Stürmische Heiterkeit.) Die
Durchschnittszahl ist also nicht genügend.

Ministerialdirektor Schwartzkopff: Ich bin überzeugt,
daß in der Kommission alle Bedenken, die jetzt noch bei
den Leitern der Kommunalverwaltung bestehen, zer¬
streut werden. Me ganzen Kosten des Lehrerbesolöungs-
gesetzes betragen 60 Millionen , von denen der Staat
51 Millionen , die gesamten Schulverbände nur 9 Millw-
nen zu tragen haben. Und auf die größeren Schulver-
VLm.de mit über 25 Schulstellen kommen nur etwas über
7 WiBoueu . Art dieser Summe können die Kommunen
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nicht zugrunde gehen und das Gesetz wird daran nicht
scheitern.

Professor Hillebrand -Breslau glaubt , daß
die Unzufriedenheit der Lehrer auch mit der Verab¬
schiedung der LehrerbesoldungLoorlage nicht beseitigt ‘

werden wird . Die ganze Vorlage sei ein Produkt der
Agitation . Die Lehrerschaft, die am besten organisier:
sei, habe am meisten erreicht. Beamtenkategovien , wie
die der Regiernngsassessoren, die sich nicht organisieren
können, sind am schlimmsten weggekommen.

Oberbürgermeister Wallraf -Cöln beschwert sich über
die Beeinträchtigung der Städte durch die Vorlage . Die
Negierung verfahre wie der heilige Crispin . Er könne
es verstehen, wenn Herr v. Buch angesichts der Kom-
mtssionsbeschlüsse des ALgeordneteuhauseA unserer Zerr
das Talent zur Gesetzgebung  aüspreche . Der
Minister werde, wie er sagte, von der

Zwangsidee einer justitia distributiva
beherrscht, er werde sich hoffentlich zu der justitia
restituens bekennen und die Kommissionsberatnng
werde hoffentlich dazu den Anstoß geben. (Heiterkeit .)
Die Rolle, welche den Städten  zugemutet werde, er¬
innere an Goethes Wort : „Erhebet ein Streit sich, so
stürzen die Gäste von goldenen Stühlen in nächtliche
Tiefen und harren vergeblich gerechten Gerichts ."
(Heiterkeit und Zustimmung .)

Finanzmintster Frhr . v.  Rheinbaben : Der heilige
Crispin flickte mit fremdem Leder. Die Regierung bringt
.aber die Kosten für die Besoldung größtenteils selbst
auf . Wir verwenden also eigenes Leder.

Gras Mirbach : Frhr . v. Rheinbaben hat kein Recht,
den Vergleich mit dem heiligen Crispinus abzUlehucn.
Woher nimmt er denn das Geld ? Doch

ans den Taschen der Steuerzahler,
er verwendet also doch fremdes Leder. (Zustimmung .)
Ich kann nicht begreifen, wie man von einer Steuer¬
reform tu Preußen reden kann, ehe man weiß, was km !
Reiche geschieht. (Sehr richtig!) Wenn die Regierung
die Belastung des Besitzes noch weiter treibt , dann wird
die Proletarisierung weiter gefördert. Die Regierung
arbeitet nicht bewußt , aber tatsächlich im Interesse der
Sozialdemokraten . Den neuen Bestrebungen hätte eine
konsequente und zielbewußte Regierung längst ein Halt
zurufen müssen. (Bravo !)

Finanzmintster Frhr . v. Rheinbaben : Die steuer¬
liche Belastung des Grundbesitzes vor allem im Osten
ist zwar recht hart , die Regierung tut aber ihr möglichstes,
um den Ostpreußen zu Helsen.

Professor Dr . Lönrng-Halle: Den gestrigen Ausfüh¬
rungen des Herrn v. Buch kann ich von ganzem Herz« :
Anstimmen.
Der Wettstreit der Parteien um die Gunst der Beamten

untergräbt die Disziplin.
Nach Verabschiedung der Besoldungsvorlagen muß die
Zeit der Ruhe  eintreten und der Landtag alle Be-
amtenpetitiv neu  zurückweisen . Wer Geld  ver¬
dienen will, der wird nicht Beamter , der findet anders¬
wo ein Unterkommen. Wenn wir nach Verabschiedung
der Besoldungsvorlagen nicht alle Petitionen ablohnen,
kommen die Beamten aus die schiefe Ebene, -ans der sie
sich leider im letzten Fahrt bewegt haben.

Oberbürgermeister Wilms --Posen bittet , bei den
Lehrerbesoldungen dem Kompronriß des Abgeordneten¬
hauses zu zu stimmen,  damit endlich Ruhe in die
Lehrerschaft komme. Die Begrenzung der Lehrerge¬
hälter nach oben ist gerechtfertigt. Die absolute Freiheit
der großen Kommunen in der Besoldung ihrer Lehrer
führt zu Unzuträglichkeiten.  Man wird ver¬
suchen müssen, die Kommunen auf irgend eine Weise zu
entlasten.

Die Besprechung schließt.
Das Lehrerbesoldungsgesetz geht an eine Kom¬

mission  von 15 Mitgliedern , die übrigen Vorlagen
an die um 5 Mitglieder verstärkte Finanzkommission.

Das Haus vertagt sich ans Freitag 1 Uhr : Kleine
Vorlagen . — Schluß 5*4 Uhr.

Deutsches Kelch.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Zur gestrigen Früh-

stückstaftil bei dem Kais er paar  waren der türkische
Minister des Äußern Rifat - Pascha  geladen , ebenso der
türkische Botschafter, Reichskanzler Fürst Vülow  und der
Staatssekretär des Auswärtigen Amtes b. Echoen.

Dem „Reichsanzeiger " zufolge nahm der Kaiser  im
Berliner Schlosse die Borträge des Präsidenten der Artillcrie-
prüfungskommission , Generals der Artillerie Kehrer,  des
Chefs des Gemerallstabes der Armee, Generals der Infanterie
v. Moltke,  und des Chefs des Militärkäbinetts , General¬
leutnants Freiherrn v. L h n cke r , entgegen.

Anläßlich des Besuches des Regenten von Braun-
schweig  in München fand gestern Hoftafel statt , an der alle
Mitglieder der königlichen Familie , Prinz Ernst August von
Bvaunschwcia, die obersten Hofchargen, die Staatsminister
und der Vorstand der Kolonialgesellschaft u . a . teilnahmcn.

* Ein parlamentarischer Abend beim Minister des
Innern . Bei Dem Minister Des Innern v. Moltke
fand gestern ein parlamentarischer Abend statt, zu Dem
viele Mitglieder Des Reichstags und Des Landtags Ein¬
ladungen erhalten haben.

* Lynar und Hohenau . Der Major a . D . Graf zu
Lynar , der seit über Jahresfrist in Siegburg Die vom
Kriegsgericht der 1. Garde -Division verhängte Ge¬
fängnisstrafe verbüßt , hat seit dem 1. Februar d. I.
freiwillig crstf den Bezug der ihm gesetzlich zustehenden
Militärpension verzichtet. Diesem Vorgehen ist Gras
Wilhelm v. Hohenau , gegen den seinerzeit ein Ehren¬
gericht gesprochen hat , gefolgt und hat dem preußischen
Kriegsministerium eilte ausdrückliche Verzichtleistung
aus seine dienstlichen Bezüge zugehen lassen- — Das
Recht zum Tragen der Uniform steht natürlich diesen
beiden Herren , deren Namen wieder die Erinnerung
an die Potsdamer Skandale wecken, weiter zu.

* Exkommunikationsdrohungen . Das „Bamberger
Volksblatt " droht der Pfarrgemeinde Volsbach mit
dem kirchlichen Interdikt , falls diese ihren Pfarrer
T r e m e l zur „Fortsetzung seines Ungehorsams
unterstützen" wurde. Diese Droüutm, M ssüä PW Ätu
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schein erweckt, als ob wir noch im finstersten Mittel»
alter lebten, scheint aber ihren Zweck erreicht zu haben,
denn nach Der Mitteilung der „Bamberger Volks-
zeitung " selbst hat kein einziger Katholik in der ganzen
Pfarrei die zugunsten Tremels umlaufende Liste untere
schrieben. — Eine Konferenz von Geistlichen der Erz-
diözese Bamberg richtete eine Adresse an den Pfarrer;
Tremel , in der er ermahnt wird , nicht die Brücken hinter!
sich abzubrechcn. — Gegen Professor Schnitzer wird
das seit anderthalb Jahren ruhende Exkonimuntka-
tionsverfahren wieder ausgenommen . Schnitzer ist zu
einer letzten  E r k I ä r u n g bis zum 30. März auf--
gefordert worden. Der 'Grund für die Wiederaufnahine
des Verfahrens ist, wie verlautet , in einem kürzlich in.
der Beilage der „M . N. N." erschienenen Artikel :.
„Modernismus und katholische Kirche" zu suchen.

* Die aufgelöste Delbrück-Versammlung . Wie eine
Berliner Korrespondeuz mtttcilt , hält mau auch an
maßgebender Stelle Die Auflösung  Der BevstMvm-
lung nicht für gerechtfertigt, Die Professor Delbrück
um Montagabend Mit Den Zuhörer « improvisiert Hütte,
Die zur Berfammlung des Professors Adolf Wagner wegen
Msrfüllamg keinen Eintritt uicljr fande-n. Das Polizei-
prasMum hat bereits Den Polizcibeamten , Der Die Del --
brüc^che Versammlung «rufgelöst hat , rÄtifizi -ert irnd
ihm eine Belehrung über Dissen Full zuteil werbe»
Lassen.

* Sven Heden ist Berlin . Bei einem Fesiürcchl Der
Deutisch-Asiatischen Gesellschaft zu Ehren Sven HeiDnrs!
evzählte Generaloberst v. D. Goltz, rote Der KuHer nach
De!m Bortrage Hedrns uns Die B-ctDeutung Der Asien-
fovschnng htngswtüsen habe. Staatssekretär Dcrnhnrs
feierte Heidin.

* Der 18. März . Die BeteiLLgiung an «Der 18. MÄNx-
Feier in BerLi» war , trotzDeur Die soziWLdeilnoLraÄfchv.
Partei nnid Die GewerLsHaften «im allgewetnen a l>g e --
raten  hatten , Hoch wieDerum sehr  st ar k. BereÄK!
gegen 5 -Uhr urorgens 'wurden, Die ersten Kränke Durch
Deputationen an Den G-rLibern der Märzgefallenen uie-
dergelogt. -Ein starkes Pokise'iansgesiot sorgte für >d«w
ordnungsmäßigen Verkehr in Den Zngangsstiraßen.
Gegen 0 Uhr morgens waren schon zahl reiche Kränze
niödergelegt, Deren Zahl im Laufe des Vormittags -, ftts,
auf zirka 400 stieg. Neb-en den roten Schleifen der.
Sozialdemokraten waren schtvarze der Anarchisten nutz!
in stärkerer Zahl die fchwarz-rot -goldenen der (Kewerk-
vereine nnid der deMakratifchen Vereinigung gn sehen."
Störungen , der öffentlichen Ordnurng waren WS zur
Mittagszeit -nicht vorgcklMmen.

*  Die Opteilte « linder in Schleswig . Zur Vermet-
dusrg -weiterer Au s weiisu nge  n wegen nicht uachvgs-
fuchter NaturaKsation fordert die dänische Presse famb«
iiche Optant « nlkinde  r auf , fchlerrnigst ihre
N a tu r a k i sa t i o n zu beantragen . Infolge D-cr Kmi»
ventron ist Dänemark -verpflichtet, dieOptanteuLnder auf»,
zuuehmein, lstie wegen Verweigerung des NaimrakifationS-!
antrages ihrerseits ausgewiesen werden.

nn . Die Handels - und Gewerbekommissiov. des, Mbgeord-̂
neteuhäufes beschäftigte sich in ihrer Sitzung am Mittwoch¬
abend fast ausschiließlich mit einem konservativen Antrags
welcher dcchin ging , eine gesetzliche Regelung der Bertr -etwng
der M i n d e r ka u f I e u t e und der durch Statut von der
Vertretung ausgeschlossenen Kauflcute bei den Handels¬
kammern zu schaffen. Die Kommission lehnte eine gesetzliche
Regelliurlg als undurchführbar und urigeeignet -ab. Dagegen
war man geneigt , den HaNdolsminister -zu ersuchen, auf die
Handelskammern  dahin einzuwirken , daß die ge¬
nannten Gswerbetreibcirden in einem besonderen Aus¬
schuß  vertreten seiri sollen, zu welchem auch Bollkaufleutc
aus dein Det -aillisteustcmd, welche Mitglieder der Handels¬
kammer sind, gehören sollen. Die Kommission setzte zur 'Be-,
ratung darüber einen Unteraus,schuß -ein.

Rrchtsyvechnng Mttd DppmaMrng.
Rerchsrnvalkden- «nd HinterbliebeuenversicheruAgso

Fonds . -Ibach dem Bericht der -ReichsfchuIdenkonmMjssto«
betrüg der Bestand des Me i chs i n t>a l -i S e it f o n d s
Guide Januar dief-es Jahres 139,2 Millionen Mark geg-e»--
Äber 178,4 Millionen im gleichen Monat des Vorjahres.
Der aus bestimmten Zollerträgerr gemäß § 15 des Zoll-
tarisgcffetzesz>u -hMeude Hinte  r .ib l t e b e n c u - V e-r-
ftcherungsfonds  belief sich Ende Januar dieses'
Jahres auf 46,7 Millionen Mark . Für 1S07 fiud sihM die
ersten Geldmittel in Höhe von 42,4 Millionen tzugeslvssen.
Demnach beträgt -der Eingang aus dem Jahre 1606 Ns
jetzt nur rund 4 Millionen , während der Etat d-afür-
53 Millionen vorfah.

Weer rrrrd Fiottp.
M.p. Ein militärischer Merktag . Am 22. März , dem

Geburtstage Kaiser Wilhelms I ., werden nach der Ge-
pflogenihe'ft der letzten zwölf Jahre größere militärische
Veränderuwg-en bekanntgogeiv-en werden , die sich b-efv-n-
-ders aus die B lut e rneuerun g des G e nerail-
stades der  A r me  e durch Hinein -verfetzung von ctroa
25 bei der „Großen Bude " zur Ausbildung konmmrv-
dierten Oberleutnants erstrecken dürften . Äluch soll
au diesem Tage Sie Merführung einer ganzen Reihe
von Reserve - Offizieren (vornehmlich der be¬
rittenen Waffen) -zum L n f t s chi f f c r - B a t a i l I o<n
He'fvhlen werden , das bisher in der Reserve nur fürvs^
Offiziere (zwei Haupbleut-e, zwei Oberleutnants , ciuen-
Leutn-aut ) zählt und dringend der Verstärkung bedarf,
um den dauernd wachsenden Anforderungen des Lnft-
fch'vsfahrtsw-ös-c'Ns für den Kviegsgebrauch gerecht werden
zu können. Zaihlretche Offiziere des BeurVaubtenstauSes
sind in den letzten Monaten -in De'gel zu einer Lust-
fchilffer - Probedienstleistung kommandiiert gowessen.
Schließlich erwartet man für den nächlsten Montag die
von einer Kailserlichen Kabinettsorder boMeftete Be¬
kanntgabe an die Armee des neuen Exerzierreg -lements
für die Kavallerie , das nach fast halbjähriger Beratung
-durch eine SonidevkmnmWsion unter dom Borfitz WK
Generals v. Kleist jetzt fertig vorliegt.

A .p. Truppenverlegung . Am 1. April wechseln
die Jnfanterie -lReg-ümenter 146 und 151 ihre Standorte.
Mit idi-eisem Ta -ge geht das 1. Masurische Jnsanterie-
Regiment Nr . 146 (unter Übertritt zur 75. Jstftmtemo,
MlLiSk ) Mir « MMnrg nstd. BWMWM nach AllM
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fbem, während das 2. -Ermlä irdische Jnfanterie -3l-egiment
Ar . 161 (unter Mertritt Kur 7Z. Infanterie -Brigade)
»on Ulle-Nstoin mit dem Staibe, den: 1. und 3. Bataillon
Mch Sensburg -und mit dem 2. Bataillon nach Bischofs-
«ntg Mevfiädelt . Die -Ma>schinTNgsw«Hr-Abteilnnig Nr . 6
Wind KU gleicher Acht dem 1. Bataillon des Regiments
Nr * 151 zugeteM.

Ll.p . Eine neue deutsche Platzpatrone . Die -Hand-
irva.sff«üsachverständigen und Aenevwer-kcr beirr pvearßi-
tstze» KriegAministerimn und Ser Gowchr -PMfUMgs-
ikömnttssiom frttfö eifrigst .damit beschäftigt, eine völlig
gefahrlos « Platzpatrone  zu konstruieren , die
zugleich Sie Möglichkeit von Ladehemmniffen — beim
M »Dhre » ber Pat >wr enrahme n in das MeHr-ladelager
Mv . — tunlichst auAschlieht.

Die Ostasierrrersedes Panzerkreuzers „Scharnhorst".
0tt  PanseÄreuser „Scharnhorst " tritt seine Ostasiew-
pchse von WrlhcAnsHaveil aus bereits am 1. April an.

Auslmrd.
Gstorr-rrch-Urrgaun.

Kundgebungen für Kaiser Wilhelm im nogarische»
Parlaurent.

Eine Interpellation des Abg. Nikolaus ©jcmcie
gab in Ser gestrigen Sitzung des ungarischen Abgeord-
netenHauses Anlaß zu lebhaften Ovationen für den
deutlichen Kaiser . Szemer -e richtete an den Minister¬
präsidenten die Frage , ob er geneigt sei, seinen Einfluß
auf die Leitung der auswärtigen Politik dahin geltend
zu machen, daß diese nicht in Passivität verharre , son¬
dern aktive  Politik mache. Redner suhlte aus , wir
brauchen vor dem europäischen Konzert nicht zu er¬
schrecken. Italien wird den Dreibund nicht sprengen.
Deutschland steht uns zur Seite . Kaiser Wilhelm halt
neben uns aus in germanische r Treu -e . Bei die¬
sen Worten brachen die Abgeordneten ohne Parteiunter¬
schied in stürmische Elsen rufe  auf Kaiser Wil¬
helm aus . Die Interpellation wurde vom Minister --
prasideidten in der gestrigen Sitzung noch nicht beant¬
wortet. *

Der E i s e nba h n a u s schu tz in Wien nahm
das Übereinlcnratcn , betreffend die Verstaat --
lichung  der Staatseisenbahngesellschast , der Nord--
westbaHn und der südnorddeutschen Verbindungs¬
bahn, an.

In Lemberg wurde auf dem Zentralbahnhof der
russische Generalstabsoberst Nikolaus Batyszyn , der nach
Warschau zurückkehren wollte, verhaftet . Er steht unter
hem Verdacht der systematischen Ausspähung der mili¬
tärischen Einrichtungen  in Galaziem Der
Oberst soll den bei dem Lemberger russischen Konsulat
organisierten Spionagedienst mit dem Warschauer
Generalstab vermittelt Haben.

ItrMerr.
Me Königin  zog sich, wie erst jetzt ärztlich feft-

gsstellt ist, wäHrewd ihres AusenH altes auf der Erdbeben-
fftätte tan Gedränge einen Rippe nb  r uch zu. Sie
Nagt «Wer heftige Schmerzen und hat Fieber.

Fr«mrverch.
Der Post- und Telegraphenstrelk.

' Der gegenwärtige Stand des Post- und Telegra-
pyenstreiks " wird folgendermaßen gekennzeichnet:
Paris  ist von der übrigen Welt fast vollständig äbge-
schnitten. Am Mittwoch wurden im ganzen 2600 Depe¬
schen abgefertigt . Die Postbureaus , von denen eine
ganze Anzahl geschlossen sind, lehne,: die Annahme von
Einschreibebriefen ab. Briefe nach dem Ausland wer¬
den nur vereinzelt befördert . Die Drucksachenboten
haben die Arbeit eingestellt. Auch der Streik der Tele¬
phonistinnen ist fast allgemein geworden. Gestern nacht
funktionierten nur etwa zehn Telephonlinieu , darunter
mehrere mit der Provinz und mit dem AnMand . Die
Streikbewegung nimmt einen bedenklichen Umfang an.
Die meisten Blätter erörtern im Ton großer Beun¬
ruhigung  die in das gesamte öffentliche Leben tief
einschneidenden Folgen des Post- und Telegraphen¬
streiks. Der heutigen Kamnververhandlnng . wird mit
außerordentlicher Spannung entgegengesehen. Im
Hauptpostamt kam es gestern zu Heftigen Austritten , in¬
dem 600 Drucksachenboten die Briefträger von der Arbeit
abhalten wollten. 200 Schutzleute und Gardisten wur¬
den anfgeboten , um die Drucksachenboten ans dem Post-
gebüude zu entfernen . Die Bestellung der Brieftwst hat
fast vollständig anfgch-ört . Man wird versuchen, die Be¬
förderung der Briefsäcke und der Drucksachen wie die
Zustellung der Post in Paris mit Hilfe von Soldaten
durchzuführen . In den Kammercouloirs wird das Ge-
irücht verbreitet , daß die Regierung , um den Widerstand
der Streikenden zu brechen, morgen einen Gesetzentwurf
einbringen wollte, durch welchen die Angestellen der
Post - und TeilsgrapHenverwaltn -ng, die noch dem M i l i-
-tärdienst  unterliegen , mobilisiert werden sollen. Die
Folge dieses Gesetzentwurfs wäre, daß diejenigen P-ost-
und Telegraphenansestellten , ŵelche den Dienst ver¬
weigern , vor das Kriegsgericht gestellt werden können.

Die Postverwaltnng fährt fort , mit den kindischsten
Lügen die öffentliche Meinung hinters Licht führen zu
wollen . Man erfährt aber doch, daß der telegraphische
Dienst vollständig zerrüttet ist und von aufgelieferten
Hunderttausend Depeschen rund elftausend verstümmelt
jbef-ördert wurden . Die Pariser Postämter feiern in der
MührhÄt , einige sind wegen Ausbleibens aller Bsaimten
geschloffen. Höchst ausfallend ist die Behauptung der
Änsstandsleitnng , daß die Telegraphtsteu von ihren
deutschen Kollegen zehntausend Frank Unterstützung er¬
hallten haben . Eine Bestätigung ans Deutschland ist ab-
zrmvavten. Alle revolutionären  Gewerkschaften
wittern Morgenluft , sie bieten den Postleuten ihre Hilfe
an . Der ' Augenblick scheint ihnen Kr einen allgemÄnen
Ausstand günstig. Die Ausständigen haben die Stirn,
ln einem Maueranschlag das Wohlwollen des PuDUkums
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das Gemeinwohl  Mit nnbefri -edigender Besördevung
und allgemeiner schlechter Behandlung  Lurch
Srmyan . Die Regierung hat bisher , von unwahren
Mitteilungen an Me Presse -abgeiseheu, nichts getan , um
das Chaos zu ordnen . Sie hat einige Ausständige ent-
laffen, angüblich 700, doch sich um ihren Ersatz Nicht i>e-
Lümrmert.

Infolge des Ausstandes der Telegraphen - und Tele-
phonbcamten , sowie der Briefträger herrscht allgemeine
Verwirrung . Fünf Millionen Briese liegen da, ohne
befördert zu werden. Die Bewegung dehnt sich nach
allen  Zentren Frankreichs aus . In den meisten gro¬
ßen Städten ist der Generalausstand beschlossen. Die
Militärtelegraphisten find ihrer Ausgabe nicht gewach¬
sen. Tausende von Depeschen werden mit der Eisen¬
bahn über die Grenze geschickt und dann erst weiter tele¬
graphiert.

Die B a h n p o st beamte  n , die den Treust Maschen
Paris und Dünkirchen, bezw. Calais aufrecht crhälten
sollten, haben die Arbeit eingestellt. Auch die Post¬
beamten in Mezieres und Ch a r lev ill -e sind in
den Ausstand getreten . Die Telephonämter in der Rue
Gut-emberg, von La V'illettev und Passy sind ganz von
den Beamten verlassen, in den anderen Ämtern sind nur
die Aufs:chth-abenden und die Abterlungschefs ânwesend.
Die Laae in den meisten Postämtern ist die gleiche. Fort¬
gesetzt treffen G eldanweifun  g en  von Vereinen
für die Streikenden  ein . In einer Versammlung,
an -der zahlreiche Telephonistinnen teilnahmen , wurde
durch Zuruf eine Resolution angenommen , den AuSstand
fortzüsetzen, bis eine vollkommene Genugtuung er¬
langt ist.

Der M i n i ste r r a t beschloß, die Briesträgsr durch
Soldaten  zu ersetzen; außerdem soll in der Nach-
mittagssitznng des Ministerrats der Minister für öffent¬
liche Arbeiten , Varthou , ermächtigt werden , die ausstän¬
digen Postbeamten ohne -weiteres zu entlassen.

Die „Ltbertb" meldet, die Regierung habe
S t m y a n aufgefordert , zu demissionieren und
Clem -encean  habe seine Demission  in der
Tasche, er wünsche jedoch nicht eher Konzessionen zu
machen, als bis er das Vertrauensvotum der Kammer
hat, auf das er heute rechnet.

General de Ferro -n wurde wegen seiner beleidi¬
genden Äußerungen über die Ko-lonialtruppe seines
Kommandos über die Tonloner 2. Koilonialdivision
enthoben  und nach Paris als Mitglied des techni¬
schen Infanterie -Komitees berufen.

Aus Verdun  wird den Blättern gemeldet: Polü
zisten und Gendarmen nahmen in der Stadt und Um¬
gebung Haussuchungen vor , welche mit der Entdeckung
eines ,großen Spivnagefalles in Zusammenhang stehen.
Mehrere Personen wurden verhaftet ; weitere Verhaf¬
tungen stehen bevor.

WedsL'!a»rds.
Die Regierung im Haag wird Heute den vereinigten

Kammern vorschlagen, im Falle die Nachfolge während
der Minderjährigkeit des Thronfolgers in Betracht kom¬
men sollte, die Regentschaft der Königin -Mutter anzn-
vertrauen und im Falle deren Behinderung den Prin¬
zen Heinrich als Regenten in Stellvertretung der
Regentin zu bezeichnen. Im übrigen wird der Prinz¬
gemahl erster Vor mund  des minorennen Souveräns
werden.

Oelgierr.
Ein bedeutender Industrieller , Valere Mabillc

in Brüssel, Besitzer der Hüttenwerke Marie Mont , als
Doppelgänger König Leopolds eine volkstümliche Per¬
sönlichkeit, ist im Alter von 60 Jahren gestorben.

•GrrglrwÄ.
Mit Rücksicht auf das wahrscheinliche Anwachsen der

Flottenbauten für die nächsten Jahre hat die Armstrong
Withworth Company beschlossen, eine beträchtliche Menge
Uferland am Norduser des Tyne unterhalb Newcastle
zu erwerben.

gpanim.
Infolge des Pariser Telegraph t st c lt -

stretks  ist die Madrider Presse  seit gestern ohne
auSländWen Nachrichtendienst.

Wie Sie „Agence Roumaine " meldet, bot die ge¬
samte Regierung  infolge der parlamentarischen
Schwierigkeiten, welche auf die Zugehörigkeit des
Generals A v e r e s e o »um Kabi!nett znrückznsühren
ist, dem König ihre Entlassung  an . Der König be¬
traute den Ministerpräsidenten mit der Neubildung des
Kabinetts ; diese ist bereits dürchgesühri.

Nsrstrrr.
AlS der S ch-a h sich gestern auf einem Spazier-

g a « >g begeben wollte und den R ev o l v c r uanschnallte,
verletzte er sich leicht an der Hand . Die -Verletzung ist
>nngcfährlich.

Neveirngte Ktaalvn.
D-er -itali -enilsche Botschafter in Washington hat dem

Staatsdepartement einen Vorschlag unterbreitet , eine
internationale Et n wande ru ng s kv ns e renz  ein-
Kübernfelr.

Das Komitee für Mittel und Wege hat die Tarifbill
ohne Zusatzantrag an das Repräsentantenhaus znrück-
gehen lassen. _ _

FuftschlffL und Aerop!ane.
nb . Fricdrichshafm ; 18. März . Heute nachmittag

unternahm das Reichsluftschiff ,,Z. 1" zur Einübung der
neuen Mannschaften einen zweiten Aufstieg. Die Fahrt
ging landeinwärts . Um %5 Uhr passierte das Luftschiff
unter dem Jubel der ans den Häusern strömenden Be-
völkernng die Stadt Ravensburg . Nachdem das Lufi-
schtsf von Ravensburg zurückgekehrt, manövrierte es uw.
5Va Uhr über dem See . Um 6 Uhr war das Luftschiff
glatt gelandet . Bei der heutigen Fahrt bestand die Be-
satzsr ug ausschließlich aus Mtlüärs,
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Der IHarlneefat iE der KudgEmMlsim.
kq.  Berlin , 18. März.

Die Budgotkommission des Reichstags erörterte in
Fortsetzung der allgomeinen Aussprache beim Ätarine-
eta-t die Frage der E r s p a r u n g e n. Der Staats¬
sekretär wendete sich gcg-err die Behauptung , daß m der
Marine aus dem Bollen  gswiriffchaftet werde. Er
s'Äbst habe die drei kaiserlichen Werften bäsuchl nnd i»
langen Konferenzen inWesondere Sparsamkeit bet der
Jwdi -eNfliHaltnng der R es e rv e -s chi fs c durch RcduL-
tion !des -Etats erzielt . Aus -rangierte Schiffe sollen mech-r
als bisher verkauft -werden . Di -e SeiDfvverpfl-ugung
der Marineteile soll auch weiter durchg-öftiihrt werden.
Di-e Kahlenbeschaffnng soll in Anlehnung an dl« Msen-
LaHnverwaltun -g statt finden . Man habe mit dem
Koh l ens y nd ik -a t SchwieriOkeiten gehabt und dort
wenig Entgegenkommen  gefunden , so daß man
sich mit 23 -englisch -e n Firmen in Verbindung gesetzt
habe. Schließlich habe man doch beim Kohlenisyndickat
cin-e Herabsetzung  des Preises von 14,8 auf 11 M.
die Tonne erreicht. Auf den kaiserlichen Werftm kommt
ein Beamter ans 7,4 Arbeiter , bei d̂er Germania -Werst
einer auf sieben, bei Blöhm u . Voß einer aus zchn, bei
Howakdt einer ans zwölf, aus der Flensburger Werst
einer auf siebzehn; in England einer ans elf. Man
müsse zur doppelten Buchführung übergehen nnd den
Kontralldienst mit Rücksicht aus die vorg-elo-inmemear
Unterschlagungen reformieren . Es sei ein ständiger
Revisor unter dem Oberwerftidiröktor angesteN . Auff
Anregung der Kommission geht der Staatssekretär
näher auf -das Panizcrplattenmouopol ein. Ern frei¬
sinniger Zlbgeordnoter erört -ert sehr anssührlich eine
Reihe von Punkten , in denen Ersparnisse gemacht wer¬
den könnten . Auf die Anfrage eines Zentrums-
aBgeordneten, ob nicht Abstriche am Etat gemacht
werden könnten , antwortet 'Staatssekretär v. Tirpitz Mit
einem eniffchiedenen Nein . Das Reichsschatzamt
habe schon-ohnedies ö Millionen abgestrichen.

Bon freisinniger -Seite wird daraus verwiesen, daß
die B-erwaltungAkosren der -deuts-che« Z-entralsrelle eNheb-
lich Mher seien -als die englischen. Der Redner erörtert
die großen Untersch-leife auf der Kieler Werft.

Admiral Breirsinger gibt über die Kieler Urvter-
schleise nähere Llnskunft . Es sei überaus bedauerlich,
daß selbst ein höherer  Beamter -das Vertrauen der
Verwaltung in gröblichster Weife >getäuscht hübe; «s sei
Vorsorge getroffen , daß solche Vorkommnisse in Zukunft
nicht vovkom'men -können. Die Einschränkung der Dle-nst-
rcisen werde -schon jetzt betrieben.

Der Staatssekretär weist den Vorwurf , als ob Sr«
Vorkommnisse auf unseren Werften irgendwie mit
rUffiischen Zuständen in Vergleich zu stellen seien, mit
großer Schärfe zurück. Bei d-er SchiffAvergebung sei man
äußerst 'kaufmännisch vovge-Mrngen; -er bezweisele sehr
stark, daß , wie bähauptet wurde , diese Liesernngeu um
25  Prozent billiger zu erhalten gewesen wären . Der
Staatssgkretär legt 'dar , wesihailb 'der Vergleich des
Einkommens der See - und Landoffiziere hiE . Der
Sc -eofsWer habe eigene Ausgaben an Bord und d̂aneben
für die -Familre -aus dem Lande z-u sorgen . Ein konser¬
vativer Redner moint , daß man bei der J -wmndhaltung
-der Schiffe zu sehr ans d em Bolle  n wirtschast'e. Dies
wird r-egie rungNfeitig bestritten.

Der Rödner kommt aus -die Erklärnngen AsauiKtz
im -onglischen Unterhanse zuinick bezüglich des Flottent-
progvamms . Hätte Man nicht zu -einer Verstän¬
digung -mit England kornmcn können ? Ter Staats¬
sekretär verweist auf die Erklärnn -gen, die der Re-rchs-
karrzker inbezug Hierauf im vorigen Gerbst gegeben hat.

Ein sre-lstnniger Redner bemängelt die Dienslzwu
Her Höheren  Beamten . Diese sind nur von 10 hsK
1 Uhr zu sprechen. Daß da alles mögliche passieren kann,
liegt auf der Hand.

Mit Rücksicht-auf Sie D eb a t t e im englisch « ^
Un -terH -ause  über das Fl -ottenprogramm ersucht ein
Zentrnmsabgeordnei 'er mit Ladung -des Reichs,
k a n % lers  und des Staatssekretärs des AuKwärtig-en
Amts znr nächsten Sitzung . Die B-udg-etkommisston H«--
schließt üemeaemätz.

Morgen Weiterberatung.

ZUK KtadiL And Land. ■
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  19 . März.
Vom Sommerfahrplau.

Der Sommerfahrplan der Direktion Mainz weist
eine ganze Anzahl anerkennenswerter Verbess « ,
rnngen  gegen das Vorjahr auf . Von Mainz «ach
Wiesbaden sind zwei neue Frühzüge eingelegt : Mainz
ab 4 Uhr 38 Min ., bezw. b Uhr 40 Min . vorm., Wies¬
baden an 4 Uhr 55 Mim . bezw. 5 Uhr 87 Mim vorrn.
Durch die beiden Züge wird die mehrstündig« Pause . d>ie
bisher in den Frühzügen bestand, untsrbrochem Zy >i-
schen Niederlahnstein und Braubach verkehren fortan
um die Mittagszeit zwei Gegenzüge, die den Verkehr
der Rheinorte etwas besser gestalten. Von Nieder -w-
hansen geht abends um 10 Uhr 28 Mim ein neuer Zug
ab, der um 10 Uhr 58 Min . Wiesbaden erreicht.
fährt jedoch nur Mittwochs, Samstags nnb Sonntags
und ist für den Ausflugsverkehr berechnet. Bon Birr^
gerbrück geht mittags 1 Uhr 53 Min . ein neuer Zug
Coblenz, wo er 3 Uhr 32 Mim ankommt. Damit ist ein
Anschluß an den Perfonenzug Frankfurt -Mainz -Bin»
gerb rück geschaffen, der in Frankfurt 11 Uhr 20 aftva
in Mainz 12 Uhr 50 Mim vorm, abgeht. Auch zwisch^
Bingerbrück und N-iederh-eim-bach, Worms und OpPeu»
heim, Bingerbrück und Lanz-enlonsheiM ist di« Ver >-
kehrsmöglichkeit durch Schaffung neuer Züge verbesseut.
Von Frankfurt nach Dörnberg geht ein neuer Eilzug
^Frankfurt ab 10 Uhr 29 Min . nachm, in Dornhx ^ .
an 10 Uhr 56 Mim nachrmj. Der Zug wird in Dox^
borg mit dem von Wiesbaden kommenden Eilzug
nach Mannheim vereinigt , der um 9 Uhr 53 Min . Wi «-s^
baden und um 10 Uhr 22 Mim Mains verläßt . Dte
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Personenzüge Ser Main -Neckarbahn S14 und 985, hie
bisher non, bezw. bis Heppenheim verkehrten , fahren im
Sommer ab Weircherm, bezw. von Frankfurt nach Wein-
Heim. Auch sonstige Verbesserungen sind auf dieser
Strecke vorgenommen . Zwischen Mainz und Wiesbaden
fallen zwei Zuge aus , und zwar der Zug 7 Uhr 45 Min.
vorm , ab Wiesbaden und der Zug 8 Uhr 50 Min . vorm,
ab Mainz . Ursache: schlechte Besetzung. Ob es aller¬
dings richtig ist, an den Frühzügen zu sparen, sei da¬
hingestellt . Der Eilzug 52 Niederlahnstein -Frankfurt
hält in Zukunft um 10 Uhr 49 Min . in Atzmannshausen.
Da keine anderen Eilzüge halten , wie es gewünscht
wurde , so dürfte das wenig Zweck haben. Mindestens
wüßte auch ein Frankfurter , bezw. Wiesbadener Eilzug
dort anhalten . Der Personenzug 8 Uhr 13 Min . vorm,
ab Wiesbaden , der 9 Uhr 10 Min . in Rüdesheim an-
Lomrnt. wartet in Zukunft den Eilzug 27 von Frank¬
furt ab Der Eilzug 188 Wiesbaden -Mainz -Darmstaüt-
Aschaffenburg, bisher ab Wiesbaden 1 Uhr 18 Min ., ab
Mainz sHauptbahnhof) 1 Uhr 37 Min . nachm., ist früher
gelegt worden . Er verläßt Wiesbaden fortan um 1 Uhr
8 Mim , Mainz um 1 Uhr 32 Min . nachm. Der Zug
führt direkte Wagen Passau und Basel . Bon Mainz
fährt der Personenzug 1627 fortan 8 Minuten später,
nämlich 6 Uhr 27 Min . vorm., nach Wiesbaden ab, weil
er ans Anschluß von Worms her wartet . Der Personen-
KNg 4047 Wiesbaden -Langenschwalbach), der bisher
13 Uhr 17 Min . mittags abfuhr , fährt im Interesse des
Ausflüglerv -erkehrs erst um 3 Uhr 7 Min . ab, genau wie
in : vorigen Sommer . Es würde zu weit führen , alle die
kleinen Zugverlegnngcn anzuführen , die besonders in
gkheinhefsen erfolgt sind. Soweit sich erkennen läßt , war
die Direktion Mainz bemüht, den an sie herangetretenen
Wünschen der Gemeirrden und sonstigen Interessenten
zu entsprechen. _ _ -6-

— Bürgermeister Hetz +. Heute vormittag nach
11 Uhr starb plötzlich und unerwartet , nachdem es den
Anschein Hatte, als würde er sich von dem leichten
Schlaganfall , der ihn vor 14 Tagen in der Stabtver --
ordneten -Versammlung betroffen, bald wieder erholen,
Bürgermeister Johannes Heß.  Diese Kunde  wird nicht
verfehlen , überall in unserer Stadt lebhafteste Anteil-
Wghme zu erwecken, denn Herr Hetz war nicht nur ein
tüchtiger Beamter , der sich fast ein Bierreljahrhundcrt
fn den verschiedensten städtischen Verwaltungsressorts
als ein tatkräftiger und einsichtsvoller Mann bewährt
hat , er galt auch als das sympathische Prototyp rhei¬
nischer Daseinsfrende und rheingauischer Gemütlichkeit,
geboren am 19. Januar 1854 zu Rüdesheim , wurde er,
Her sich anfänglich der juristischen Laufbahn gewidmet
hatte , 1886 zum 2. Bürgermeister von Wiesbaden er¬
zählt und für jede Anftellungsperiode — die jetzige
wäre 1915 abgelaufen — wiederberufen . Bürgermeister
Heß hatte einen sehr großen Freundeskreis . Sein
Humor , seine hohen intellektuellen Fähigkeiten und auch
sfein interessanter Römerkopf machten ihm in jeder Ge¬
sellschaft zu einer beachteten Persönlichkeit. Er hinter-
läßt eine Witwe und zwei Töchter. Das Andenken des
Verdienstvollen Beamten und sympathischen Mannes
wird in unserer Stadt in Ehren gehalten werden.

— Personal - Nachrichten. Regierungsrat Walther
kierfelbst erhielt den Roten Adler-Orden 4. Klasse.
Eiienbcchnkassenvorfteher«. D. Heinrich Todteubier  zu
Höchsta. M- bekam beit König!. Kronenorden 4. Klasse.

— Die neue 4prozent :ge Wiesbadener Stadtauleihe,
ankündbar bis 1. Februar 1919, in Höhe von 6000000
Mark , ist von einem Konsortium » bestehend aus folgen¬
den Firmen: Bank für Handel und Industrie Darm-
ftadt-Berlin , Nationalbank für Deutschland, Berlin,
Kommerz- und Dtskontobank , Berlin und Hamburg,
gttrma Hardy u. Ko., G. m. b. H., Berlin , Firma F . W.
Krause u. Ko., Bankgeschäft, Berlin , Firma I . Dreysus
u. Ko., Frankfurt a. M., Firma Martin Wiener , Bank¬
geschäft, Wiesbaden , übernommen worden.

— Zum 87cr-Jitbiläur »r. Morgen Samstag , den 20.
März , abends 8^ Uhr, findet in der S -taöthalle zu
Mainz eine Wiederholung der Fcstvorftellung anläß¬
lich des 100jährigen NegiMeNtsjubilänms des 1. Nass.
Anfanierie -Regiments Nr . 87 zum Vesten der durch
Hochwasser  Geschädigten Hessen-Nassaus statt. —
Auf die Huldigungsdepes -che, welche die Teilnehmer an
der Hundertjahrfeier des 87. Infanterie -Regiments an
den Kaiser  geschickt haben, ist heute folgende Ant¬
wort  eingegangen : „Ich danke dem Regiment und den
zu seiner Hundertjahrfeier anwesenden ehemaligen An¬
gehörigen wärmsteus für den erneuten Ausdruck treuer
Ergebenheit . Wilhelm R." — Aus Anlaß des JuVi-
länms erhielten den Stern zum Königl . Krvnenordcn
2. Klasse : Generalmajor z. D. v. Zschucschen, zuletzt
Kommandeur der 6. Infanterie -Brigade, ' den König!.
Kronenorden 2. Klasse der Kommandeur des 87. Regi¬
ments , Oberst v. Breöom.

— Ftir Zioilpensioncn usw. In bezug auf die Ein-
ziehuüg oder Kürzung der Zivilpenfionen , Hinterbliebe-
nenbezüge und Wartegelder bei Wiederbeschäftigungen
!>der Wiederanstellungeu der Pensionäre und Warte-
Geldempfänger sind neue Ausführnngsvestimmungen er¬
gangen.

— Postscheckverkehr. Es sei nochmals darauf auf¬
merksam gemacht, daß auch die für den Inhaber eines
Postscheckkontos einzuziehenben Poftauftrags - und
Nachnahmebeträge unmittelbar seinem Konto über¬
wiesen werden können, wenn dies am Fuße des Postauf-
tvagsformulars oder in der Aufschrift der Nachnahme¬
sendung unmittelbar unter der Angabe des Nachnahme¬
betrags durch den Vermerk „Betrag an das Postscheckamt
in F . >- zur Gutschrift auf das Konto Nr . . . des
N . . . . . in W." verlangt worden ist. Die durch Post-
airftrag oder Nachnahme eingezogencn Beträge werden
mittels Postanweisung nach Abzug der Postanweisungs-
Gebühr — nicht durch Zählkarte , wie vielfach irrtümlich
äugenouunen wird — dem Postscheckamt übersandt.

WrssvKÄenex TagbLatj.
— Das neue 2S-Pfcn »rgstück. Das dem Bundesrat

vorliegende Modell eines neuert 25->Psennigslücks ist
nach den Angaben einer Berliner Korrespondenz ain
Grund eines Entwurfs des Reichsschatzamts von einem
Künstler hergestellt worden und bedeutend einfacher und
geschmackvoller gehalten , als der mit dem 1. Preis von
2000 M. ausgezeichnete, aber wegen seiner unkünstle-
rischen Auffassung vielfach getadelte Entwurf zu einem
neuen 26-Pfennigstück. Das Modell, dessen Annahme im
Bundesrat als gesichert anzufehen ist, besteht aus reinem
Nickel, hat einen Durchmesser von 2,3 Zentimeter und ist
etwas starker als das alte 20-Pfennigstück. Die Bordcr-
1eite weist die mit einem Eichenkranz umschlungene
Zahl „25" auf , ferner die Jahreszahl der Prägung und
„Deutsches Sleiä)"; auf der Rückseite findet man außer
dem Reichsadler keine weitere Verzierung.

■— Schloß Stolzenfels wirb nicht verkauft . Die Ver¬
handlungen wegen eines Verkaufes des Schlosses
Stolzenfels am Rhein sind jetzt abgebrochen worden.
Der Gastwirt SHad in Capellen' erhielt auf feine
Immediateingabe an den Kaiser um Erhaltung des
Schlosses die Mitteilung , daß Verhandlungen über den
Verkauf des Schlosses nicht mehr geführt würden.

— Syuagogeuplätze . Die bisherigen Inhaber von
Synagogenplätzen müssen, wenn sie' die Plätze weiter
behalten wollen, dies bis zum 21. d. M. auf dem israeli¬
tischen Gemeindeburcau melden, da nach den Veröffent¬
lichungen in unserem Blatt später die Plätze an andere
Reflektanten vergeben werden.

— Ein Hochstapler. Am 12. d. M. betrat ein Herr
ein Hiesiges Antiquitäten gescheht und ließ sich mehrere
antike Sachen zeiget» Die allein im Laden anwesende
Inhaberin ersuchte er, ihm erneu Katalog zu gehen, mit
dem er sich entfernte . Nach seinem Weggang wurden
mehrere Sachen vermißt , die auf den Tischen bereit ge¬
standen hatten und die der Fremde sich in der Z-oit,
während welcher die Geschäftsinhäberin den Katalog
aus einem Nebenzimmer holte, eingesteckt haben muh.
Es sind dies folgende Gegenstände: 1. eine franz . Herren-
miniature , ein 6 bis 8 Zentimeter langes ovales Herren-
bilönis in starkem Goldrahmen , über die ganze Rück¬
seite ein Monogramm mit nicht bekannten Buchstaben.
Der Rock des abgebildeien Mannes ist hellgrün , das
Bild selbst stammt aus der Römerzeit und ist sehr fein
gemalt , Wert etwa 300 Mark , 2. eine romanische elfen-
beinene Madonna , geschnitzt, mit dem Christuskind auf
dem Arm, etwa 20 Zentimeter hoch, Wert : 280 Mark,
3. eine ovale Bronzevase , im Stil Ludwigs XVI ., gut
vergoldet ; in der Mitte rund , mit blauer Emaille ausge¬
legt und mit kleinen Perlchen besetzt, Wert : 100 Mark.
Es wird um sofortige Mitteilung ersucht, falls die ge¬
stohlenen Sachen zum Kauf angebvteu werden, des¬
gleichen um Anhaltung des Verkäufers . Das Signale¬
ment des Täters ist folgendes : etwa 30 Jahre ait,
mittelgroß , schlank, mit schwarzem vollen Haar , mittel¬
großem schwarzen Schnurbart , länglichem Gesicht, gelb¬
licher Gesichtsfarbe. Der Verdächtige spricht gebrochen
deutsch: er ist bekleidet mit schwarzem Überzieher mit
Sammetkragen , dunklem Anzug, schwarzem Hut und
schwarzen Lackschuhen; er nennt sich Bo ssel  aus
Brüssel.

— Jmm vb klien-Berstes gern krge«, Gelegentlich der
Heute vormittag vor dem hiesigen Königl . Amtsgericht
stattgehabton Zwangsversteigerung des dem Bergwerks¬
besitzer Krombach  iu Biebrich zugehörigen Hauses
Wiesbadener Allee 18 blieb der Kaufmann Karl H e r b d
in Mannheim mit 42 500 M . Höchstbietenber. — Ebenfalls
heute vormittag war Zwangsversteigerungstermin be¬
züglich des S chü tzl e r - O b er h e i m scheu Hauses
Gneisenaustraße 12, welches für 184 100 M. in den Besitz
des S 'Mossevmeifters Ferdinand Hart mann  hier-
selbst überging.

— Kamiubrand . Gestern abend 9 Uhr wurde die
Feuerwache nach dem Hause Bertramstraße 1 gerufen,
wo ein Kaminbraud ausgebrocheu war . Nach halbstündi¬
ger Tätigkeit konnte die Feuerwache wieder abrücken.

Unfall . Am Dienstag , den 9, d, M., vormittags,
hatte Metzgermeister Peter F l o r y iu der Kirchgasse in
seinem Hofe Las Malheur , einen Knöchelbruch zu er¬
leiden, der inzwischen aber soweit wieder geheilt ist, daß
der Verletzte sich frei bewegen kann. »

— Konkursverfahren. Über das Verrnögen der Konsum-
Genossenschaft Selbsthilfe,  eingetragene Ge¬
nossenschaft mit beschränkter Haftpflicht zu Biebrich, ist das
Konkursverfahren eröffnet. Kaufmann K. B r od t hier
wurde zum Konkursverwalter ernannt. Konkursforderungen
sind bis zum 10. April 1909 Lei dem Gerichte anzumeldm.

— Steckbrieflich verfolgt werden der. Reisende Buch¬
drucker Wilhelm M iind ) , geboren am 16. April 1879 zu
Sonnenberg, wegen Betrugs, der Weinhändler und Btakler
Jakob t e eg , geboren am 19. März 1879 zu Elsheim, zu¬
letzt in Dotzheim, wegen Betrugs und Urkundenfälschung,
der Metzger Ludwig Moser,  geboren an: 21. Mai 1877 zu
Peking, Niederbayern, wegen Körperverletzung, der Diener
Gustav Hecke ! mann,  geboren am 22. Juni 1885 in Kir¬
berg s,Kr. Limburg), wegen fahrlässiger Körperverletzung und
Polizeiübertretung. die ledige Minna Schumann,  geboren
am 10, Dezember 1890’ zu Dessau, wegen Betrugs, und der
Taglölhner Georg Stichler,  geboren am 31. Juli 1879 zu
Stählberg, wegen Unterschlagung.

— Vesitzwcchsel. Bauunternehmer Max Hartmann
hierselbst hat fein Baugelände von,2 Morgen in der Bier-
stadter Gemarkung, rechts der Chaussee, die Rute zu 450 M„
an einen Herrn aus Hautburg verkauft.

Theater , Kunst, Vorträge.
— Musikgruppe Wiesbaden . Der sin großen Saql der

„Wartburg '' veranstaltete „Mendelssohn -Avend" war recht
zahlreich besucht. Ein Vortrag des Herrn Oberlehrer
Schlitt  über „Leben und Schaffen Mendelssohns " ging
leider allzusehr in die Breite, __ratt nachhaltiger zu fesseln.
Mendelssohns Leben und Schäften liegt längst so klar und
offen vor aller Blicken, daß kerne Rätsel mehr zu enthüllen
sind und das Allbekannte sich wohl erheblich hätte kürzer
fassen lassen. Das eifrige Bestreben des Redners wurde aber
mrt Recht beifällig anerkannt . Es folgten Kompositionen von
Mendelssohn : die Damen Bickel und Diehl  spielten sehr
präzis die Ruy-Blas - Ouvertüre , Fräulein Margarete
Gr übel  sang einige Lieder , ynd Fräulein Wartha
Schneider  gab mit den „Variations serieuses " erneuten
Beweis ihrer reichen pianistifchen Begabung . Sehr erfreti-
lich wirkten die Cellovorträge des Fräuleins £>. Hertel  und
das glänzende Klavierspiel des Fräuleins Else Müller,
welche das H-Moll -Capriccio vorzüglich interpretierte . Den

Freitag , 18 . März 18trc>. Weite 5.

Schluß machten Liedervorträge des Fräuleins F . Born -
träger,  die ein lebhaftes Empfinden und sehr hübsche:
Stimmittel verrieten . Den gesamten Darbietungen wurde
reicher Beifall zuteil.

— Scanne van Oldenbarnevclt aus Berlin hielt den
ersten der angekündigten Vortrage über die Atmungskum't
im Diimste der Wissenschaft und Kunst. Die frische,,,anreg-
same . Art der Darstellung uird Demonstrationen gesiel all¬
gemein. Aus die Erlernung der Kunst : den Atemstrom
richtig und bewußt zu führen , den Kehlkopf völlig Passiv zu
gebraucheri, d. h. uioma-ls zu drücken, den Ton also lediglich
durch den Atemstrom zu erzeugen — darauf wies auch diese.
R .dnerin nachdrücklich hin und betonte , wie wichtig der
richtige  Gebrauch des Atems für Redner , Sänger , Okfi
ziere, Lehrer , besonders aber für solche sei, die „mit der
Lunge  zu tun haben." Die Atemgymnastik in Verbindung
mit schwedischer Gymnastik öffnet neue Bahnen zur vollstän¬
digen AusbWung des Körpers nach allen Regeln der Hygiene.
Joanne v. Oldenbarnevelt , die ehedem selbst leidend gewesen
sein soll, ist jetzt ein Beispiel, wie man Frische und Gesund¬
heit durch Atemübung erlangen und erhalteri kann : sie hat
eine vorzügliche Sprechweise, geschmeidige Körperhaltung unk>
wundervolle At« mührung ^ erlangt . Für die gesunde Ton-
bildung und mühelosen StimnigÄtrauch dürften die Olden-
barnevÄtschen Atemübungen von hervorragender Wichtigkeit
sein. Den Ausführungen der Radnerrn wurde lebhafter Bei¬
fall zuteil.

* Wiesbadener Künstler auswärts . Herr Gustav
Schwegler  vom hiesigen Hoftheater sang im weiteren Ver¬
laus , seines auf EngagAnent abzielenden Gastspiels an der
Königlichen Hofoper in Berlin den Falstaff in Nicolais
„Lustigen Weibern ". Der „Barl . Börsen -Eourier " sagt
darüber, : „Herr Schwegler rechtfertigte in vollem Matze den
künstlerischen Ruf , der ihm von seiner Wirkungsstätte aus
vorausging . Dem Sänger , der über eine machtvolle, bis in
die tiefsten Lagen ausgeglichene Stimme von hervorragender
Klangschönheit verfügt , wurde lebhafteste Anerkennung zu
twl , die sich mehrfach zum Applaus ?, bei offener Szene ver¬
dichtete."

*

J* Kurhauö . Der von der Kurderwattui -g anaekündigte
Zyklus von 10 Dichter - und Schriftsteller-
Abenden  findet , wie wir hören , den Wbonnements-An-
.meldungen nach zu urteilen , wieder vielen Anklarig, was bei
der Bedeutung der gewonnenen Namen nicht anders zu er¬
warten ,war . Die Eintrittspreise stellen sich im Abonnement
Wesentlich niedriger als die Kassenpreife, weshälb ganz be¬
sonders 'darauf aufmerksam gemacht sei, daß Monnements-
Anmeldungen noch bis morgen Samstagabend 6 Uhr an der
Kurkaffe sntaegengenommen werden. Der erste Vortrag wirb
bereits am Donnerstag der nächsten Woche stattfinden . Es
ist für donseWen Herr Ernst Freiherr o. Wolzogen gewonnen.
— Morgen Samstag veranstaltet die Kurverwaltung im
Abonnement einen Operetten - und Walzer - Abend
des Kurorchesters. Durch die Mitwirkung des Mainzer
Männergefangvereins unter Kapellmeister Otto Naumann
wivd das abendliche Abonnementskonzert am Sonntag eine
ücfostder-e Anziehung ausü 'ben. Das Programm verzeichnet
u a. die erstmalige Aufführung des HhmmrS „Msmarck" für
Mannerchor und großes Orchester von Otto Naumann.

* Sinfonie -Konzerte der Königlichen Ltapelle. In dem
am nächsten Montag stattfindenden Konzert gelangt zur Er¬
innerung an die lOvjähr . Wiederkehr des Tooestaaes Joseph
Haydns , gestorben am 31. Mai 18Ü9, als einzige Programm-
numMi'r des Altnieisters unsterbliches Oratoriurn „Die
Schöpfung" für Soli , Chor und Orchester zur AufDhrung.
Als Solisten sind neben der bestens bekannten Kon^ ert-
sänaerin Frl . Hedwig Kauf  in an  n sSopran ) die Herren
Anton Hümmelsheim  lTenor ) und Putnam Gris-
wold (Baß ) von der Königl . Hofoper in Berlin gewonnen.
Zur Mitwirkung im Chor lmben sich eine Anzahl sanges¬
kundiger Damen und Herren hiesiger ^ tadt , sowie der
Herrenchor des Königl . Theaters in liebenswürdigster Weise
bereit erklärt . Die Aufführung des Werkes dürfte den dies¬
jährigen Konzert -Zyklus in würdiger Weise beschließen.

* Der Verein für jüdische Geschichte und Literatur ver¬
anstaltet einen Diskussions - Abend  am Sonntag,
den 21. März , abends 8% Uhr, im kleinen Saale der „Wart¬
burg ", Schwalbacher Straße 85, über das Thema „Die
jüdische Jugend und ihre Aufgaben ". Referent ist Herr
Referendar Regensburger  aus Bvaunschweig.

Ans dem (Landkreis Wiesbaden.
# Bierstadt , 18. März . In der letzten Gemeinde,

ratssitzung  wurde zunächst der Fluchtlinienplan eines
kleinen Teiles des im Distrikt Heiligenstock belesenen Ge¬
ländes förmlich festgestellt. Der Plan lie^t nun noch 8 Tage
zur Einsichtna!hine der Interessenten auf hiesiger Bürger¬
meisterei offen. Da die Gemeinde Bierstadt jetzt alle ihr
gelegentlich des Vertragsabschlusses , betreffend den Bau und
Betrieb einer elektrischen Straßenbahn  Wres-
ibaden-Bierstädt , von der Stadt gestellten Bedingungen er¬
füllt hat , rst es nun Sache der Stadtgemeinde Wiesbaden,
ibaldigst mit der Ausführung zu beginnen . In der Sitzung
wurde weiter einem Antrag auf Befreiung vom Dienste ber
der Pflichtfeuerwehr gegen Zahlung des üblichen Loskanf-
tgeldes entsprochen, Verschiedene Zimmer erarbeiten im Ge-
imorndearnrenhaus wurden dem Wenigstfordernden Zimmer¬
mann Philipp Kilian zum Preise von 26,70 M. übertragen.
Das Gesuch der Gastwirte Ga . Deinlein und Adolf Heuß
um Ermäßigung des Jahressatzes der Lustbarkeitsfteuer für
ihre in ihren Lokalen ausgestellten Orcheftrions wurde ab¬
gelehnt . Dem gleichen Schicksal verfiel das Gesuch des
Krieger - und Milsiärvereins hier um Erlaß der Lustbarkeits¬
steuer gelegentlich der für Sonntag , den 21. d. W., geplanten
Veranstaltung.

Nassarn'sche Nachrichten.
-r. Aus Nassau, 18. März . Die Landwirt¬

schaft  s ka m m e r für den Regierungsbezirk Wies¬
baden hat im Verlaus der beiden letzten Jahre int
Kammeroezrrk allenthalben Sanrmelstellen für
Pflanzen - und Obstschädlinge  eingerichtet . Für
die Sammler soll vom 8. bis 5. Juni d. I . in Geisenheim
unter Leitung des Herrn Prof . Or. Lüstner ein Kursus
über Pflanzenkrankheiten und Obstschädlinge einge¬
richtet werden. Ausreichende Tagegelder und freie
Eifenbahnfahrt werden gewährt.

Aus der Nmgebnng.
— Frankfurt a. M., 18. März . Heute nachmittag 6% Uhi

brach auf dem Neubau des Zeilpalastcs auf dem Schillerplay^
der bereits bis zum ersten Stockwerk aufgeführt ist, G r o tz-
f euer  aus . Durch den in der Nähe eines Benzlnkesfels m
Brand geratenen Teer fingen die umfangreichen Solzgerüstc
Feuer und bald stand der ganze Baukomplex in Hellen Flknn-
men. Die gesamte Feuerwehr nahnt sofort die Löfcharveiten
auf . Die mit dem Aufbau beschastigtsn Arbeiter konnten sich,
soweit sich bis jetzt feststellen ließ, sämtlich retten . Durch die
gewaltige Hitze gevieten dtê angretmenden großen GeschäflB-
häuser in große Gefabr . Ovgleich dte Schaufenster sofort ge¬
schlossen wurden , sind doch zahlreiche Schantettsterfcheibcn
infolge der großen Hitze gesprungen.

— Hanau , 18. März . Am Neubau der Kaserne für das
I . Eiseitbahnregiment , stürzt  e gestertt nachmittag eine
Decke ein,  wöbet ein Arbeiter schwer, ein anderer leicht
verletzt wurde . — Am Sonntag wurden der „Hanauer Ztg ."
zufolge im , Zugröbeler Wald zwei Unteroffiziere  des
ÜlanetEegiments dtirch einen landgräflichen Jagdaufseher
beim Wildern  f e st g en o m m e n.

* Mainz , 19. März . R h e i n p e g e l : 19 cm unter 0
ßecen 10 cm unter 0 am gestrigen Vormittag.
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Gertchtssarri.
WiesL -aden er Strafkammer.

Diebstahl.
Der 34 Jahre alte Fuhrknecht Heinrich G . von

DetöeSHein ! war Ende Januar — keine Seltenheit Lei
Gm — ohne Beschäftigung . Um die Mittel zur Bc-
streitmtg seines Lebensunterhalts zu gewinnen , bettelte
er tue Umgehend von Höchst mit bestem Erfolg ab. Auf
solchen Nunbgäng -en verschmähte er es auch nicht , Gegen¬
stände, deren er , ohne sich allzu sehr bemühen zu müssen,
habhaft werben konnte , sich anKueignen . Auf einer Ex-
Livston durch Hattersheim , Okriftel , Sind-
hingen  sah er in Kriftel ein Kleid zum Trocknen aus
«einer Beine Hängen , annektierte es , wurde aber daher
bemerkt ) als man an seine Verfolgung ging , rannte er
gnerfeldein , verlor das Kleid Leim überspringen eines
Grabens und wurde endlich beim Wiederbetreten der
Landstraße festgenmnmen . Wegen Landstreicherci,
Rettelns und Diebstahls zur Rechenschaft gezogen , wird
er Heute mit 9 Monaten Gefängnis und 4 Wochen Hast
bestraft, ' auch ordnete das Gericht seine Überweisung an
Hie Landespolrzerbehörde nach verbüßter Strafe an.

Meirre ChrmM.
Tov enres Oberbürgermeisters . Der Oberbnrger-

Liusan von Sonneberg wurde gestern nachmittag
tz» heitrer Wohnung cr-bbossen ansgefunden.

Stürme an der portugiesischen Küste. An der portu-
Besffchen Küste herrscht heftiger Sturur . Vom der 13
Mann starken Besatzung eines Fischerbootes , das bei
SetÄüa 'l scheiterte , sind 7 Mann -ertanttot.

Die Fiache des Patienten . Auf dein Corso Porta
Fdarrt-una in Mailand , einer der belebtesten Straßen,
rmrstde Professor PiantanWa , Chefarzt des Hospitals,
pon einem 60jährigen Manne durch Messerstiche schwer
verwundet . An seinem Anskmnmeir rv-rd gezweifelt.
Der Verbrecher erklirrte , aus Rache gehandelt zu Haben,
irvM er trotz schweren Leidens aus dem Spital entlassen
wurde.

Vier Skifahrer von einer Lawine verschüttet . Am
FmÄrpaß sind gestern vier Skffahrer von einer Lawine
verschüttet worden . Zwei konnten sich herausarbevten.
Die beKöen andren kamen um.

Der Lome ist los ! Bei der gestrigen ADendvorstellung
da Zirkus Sarrasaui tu Dresden brach beim Jrrrücktvetcn
Her » »iwt in ihren Käfig einer nach der Seite aus und
lies ins PnbMmn , ohne jedoch jetnUi'ntiö zu verletzen.
Das PulbMum verhielt sich rnhig . Die Wärter versolglen
den Listven und triektzen ihn nach seinem Käfig zurück.

Zivei sonderbare Selbstmorde . In München hat stch
ckn  ItzMMer Fabrikarbeiter in einen Gastrockenvfen
Metzt und durch GasieAurtnrung getötet . Irr Kaisers-
Joaäesu Hat sich « nt Mjährtger tzalb-rrkaiDeiter im Ge¬
fängnis «un Tage -vor seiner Entlassung den Hals durch¬
schnitten.

Im Speisesaal erschossen. Der in einer Fremidon-
pension in Davos als MilitäUschriststellcr bekannte öster-
reiMche OberlMtnant Joseph Bartunek hat einen in
England wohnhaften Holländer nasnens Jules Mnldcr
erschossen. MuWer , der sich in das Fremdenbuch als
Komponist ans London ein-getmgeu , speiste mit seiner
Gemahlin an einem Seitentifch int Speiscsaal , da er
Vahrzunchm -en glaubte , daß der an der Haupttascl
sitzende Bartunek seine Iran fixierte . Bartunek ver¬
langte Genugtuung , un >d als ihm diese verweigert wurde,
schoß er den Beleidiger mit einem Revolver nieder.
MuWer war sofort tot . Bartucnek stellte sich der Polizei.
Der Erschossene war vor acht Tagen von der Riviera
zum Besuch seiner Gattin nach Davos gekmmncn . Diese
weilte bereits seit vier Monaten in der Pension . .

Verhaftete FalschMüuzerbaude . Die Polizei ver¬
haftete in Hamburg eine F -alschmmnzervande , die aus
drei Männern und einer Frau bestand . Weitere zwei
Mitglieder , die Mach Berlin gereist sein sollen , werden
vepsollgt.

Die Leichenförderung ans Zeche Nadbod . Vorgestern
Nachmittag wurde -zwischen Schacht 1 und 2 der freige-
ze^ten Sohle die vierte Leiche gesunden . Aus der Kvn-
trollmarTe , die der Tote trug , wurde fest-gestellt , daß es
der Hauer Goltrnp gorveserr ilst. Sein Gesicht war un¬
kenntlich veribranut.

Eine Opernsangcrin als Brandstifterin . Die Op-eru-
sängerin Waade in Berlin , die unter dem Verdacht , das
Feuer , das in -ihrer Wohnung ausgekommen war , an¬
gelegt zu Hatzen, verhaftet und -dann wieder frei -gelassen
worden war , ist abermals in Haft genommen worden.
Nach den neueren Untersuchungen nimmt man an , daß
Fräulein Waade den Brand zwar nicht selbst angelegt,
alher doch zur Brandstiftung jemand angestiftet hat.

Nanbmord . Im Hanse BalhnHosstratze 8 in St.
Fohamu wurde gestern «früh eine üljährtae Frau Baus,
die von 'ihrem Mann getrennt letzt nnd als Kellnerin bc-
Msn >stet ist , mit durchschnittener Kehle aufgesnnden.
Offenibar liegt ein Raubmord vor.

" Ein neuer Erdstoß in Messina brachte vorgestern
^nachmittag gegen 4 Uhr viele Mauerreste und die Trüm¬
mer deS Klosters auf dem Platz Spirito -Santo vollends
Mtm Einsturz . In dem Kloster hatten ein Ehepaar und
eine alte -Frau Zuflucht gesucht . Das Militär grub das
Ehepaar als Leichen und die ailte Frau schwer verwundet
aus . _ __ _

Letzte Nachrichten.
Die Balkaukrise.

tick. Wien, 19. März . Der Krieg mit Serbien gilt
kn hiesigen internationalen diplomatischen Kreisen als
unmittelbar bevor st ehend.  Die Eröffnung
der Feindseligkeiten wird spätestens am 1. April er¬
wartet . Der Botschafter einer Westmacht sagte auf
dem vorgestrigen diplomatischen Diner zu einem Hos-
würdenträger , der .Krieg init Serbien ist leider unver¬
meidlich geworden. Wenn Österreich-Ungarn den

europäischen Frieden erhalten will , dann muß es den
unvermeidlich gewordenen Stoß schnell und rräs  -
t i g führen.

hd. Wien, 19. März. In hiesigen Regierungs-
kreifen wird die Situation als wenig verändert be¬
zeichnet. Die Lage werde sich.nur dann bessern, wenn
die serbische Regierung eine rasche und totale
Schwenkung vollziehe, aber diese nicht bloß auf dem
Umwege über Paris in Aussicht. stelle, wo noch immer
Vorbehalte bemerkbar seien. Hier sind alle militäri¬
schen V o r b e r e i t un g e n beendet, und es hängt
nun von Serbien allein ab, noch in letzter Stunde die
Kriegsgefahr abzuwenden.

Cöln , 19. März . (Eigener Drahtbericht .) In einem
Berliner Telegramm der „Cöln . Ztg ." heißt es u. a. :
Die militärisHe Lage ist so zugefpitzt , daß vielleicht nur
uoch wenige Tage bis zum Einmarsch österreichischer
Truppen in Serbien verstreichen werden . Es ist frag¬
lich, ob es jetzt dem ehrlichen Bemühen mancher Mächte
noch gelingt , das Ausbrechen eines Serbisch -Öster-
reichischen Krieges zu verhindern . Jedenfalls verschärft
sich nach der zwischen den Regierungen der verschiedenen
Länder stattgehavten Aussprache die Aussicht , daß es ge¬
lingen wird , den Krieg,  wenn er ausbricht , örtlich
zu be  s chr än  ken.

hd. Belgrad, 19. März. (Drahtbericht.) In der
vergangenen Nacht wurde das Kriegs - Archiv
nach Nisch abgesandt . Mehrere Züge mit Kriegs¬
material sind von Belgrad abgegcmgen.

Die Jnscratenstetter in der Kommission ab gelehnt.
Berlin , 13. März . (Eigener Drahtbericht .) D ' e

Finanzkommiffion des Reichstags hat die Jnseraten-
und Plakatstener gegen 8 Stimmen der Konservativen
und der Reichspartei definitiv abgelehnt.

gestellt  worden und wird der Kammer  demnächst
unterbreitet werden . Der Motiventzericht , der 'das viel -«
besprochene Marineinverrtar enthW , führt den Tiiell
„Vorschläge , die gecignet sind eine gute Verwendung dep
Budgetmittel der Marine zu gewährleisten " .

Depeschenbureau Herold.
Petersburg , 19. März . Der Kriegsminister verbot

den Offizieren  unter Androhung des. Rang »
Verlustes  und Streichung aus . dem Militärdienst,
als Freiwillige nach Serbien  zu gehen.

New York, 19. März . ' Der deutsche  Botschafter
kündigt dem Staatsdepartement an , Deutschland
wünsche eine V e r e i n b a ru n g über einen Schieds¬
gerichtsvertrag . _ _

Friedrichshofen , 19. März . (Eigener Drahtberrcht .s
Heute vormittag Ml » Uhr erfolgte ein weiterer Auf¬
stieg des Reichsluftschiffes „Z 1", der 1 Stunde dauerte.
Für heute nachmittag ist ein weiterer Aufstieg geplant
mit einer Landung .aus dem Exerzierplatz in We :n-.
garten.

wb. Paris , 19. März . In Mazam et  kam eS
Mviischsn streikenden Wollt x e uiplern  und G e u
d a r m e n zu einern Z u sa m me n stoß , wobei drei
Gendarmen durch Sternwürse leicht verioundet wurdem.

tzck. London, 19. März . Die Zahl der bei der»
Eisenbahn -Unglück in Montreal  Umgekommencnr
wird jetzt ans 23 angegeben. Die Lokomotive explo¬
dierte zwei englische Meilen vor der kanadischen
Hauptstadt , wodurch der Heizer und Lokomotivführer
herausgeschleudert wurden und tot auf dem Boden
liegen geblieben. Dadurch war der Zug führerlos ge-
worden und rannte gegen das Stationsgebäude.

Die Flottenpanik in London.
M . London, 19. März. Die Flotten Panik

dauert twch fort und die Blätter bringen spaltenlange
Artikel und Äußerungen hervori agender Männer über
die d e u t s che Gefahr . Die bekannte Autorität , Ad¬
miral Sir Freemantle , erklärte einem Vertreter der
„Evemng News " in einein Jntervieiv , er mache dem
See -Lord den Vorwurf , daß dieser die Einschränkung
des Flottenprogramms der letzten zwei Jahre gebilligt
hätte . Ties stelle sich jetzt alß unvorsichtig heraus.
Deutschland sei in der Geschützmontierung voraus . Das
Flotten -Budget sei gänzlich ungenügend.

Der Post- und Telegraphenstreik in Paris.
M . Paris , 19. März . Die Militär - Tele¬

graphisten  haben im Laufe des gestrigen Tages
ihre Arbeiten in befriedigender Weise erledigt , wobei
jedoch zu berücksichtigen ist, daß gestern infolge des
Festtages weniger Telegramme als sonst aufgegeben
worden sind. Auf Vorschlag des Kriegsministers wird
die Postverwaltung heute hundert  Militär -Tele¬
graphisten der Kriegsschule nach Paris berufen , welche
mit der Handhabung aller Apparate aufs beste ver-
rraut sind.

hd . Paris , 19. März . Man erwartet für ĥeute
auch den Ausstand der Telephon arbeite  r,
namentlich der Monteure . Die Telephonverwaltung
ist entschlossen, die fehlenden Telephonistimren , welche
bisher ihren Dienst nicht wieder angetreten haben,
durch Privatpersonen zu besetzen, welche keine spezielle
Prüfung abzulegen brauchen. Man wird von ihnen
nur verlangen , daß sie gesund sind und eine klare
Stimme besitzen.

hd . Paris , 19. März . Hinsichtlich des Ausstandes
der D r u cks a che n - B r i e s t r ä g e r ist die Verwal¬
tung entschlossen, zur Sicherung dieses Dienstes , sich
an Privat -Unternehmungen zu wenden, von welcher
Seite bereits annehmbare Angebote gemacht worden
sind.

hd . Paris , 19. März . Unterstaatssekretär Simyan
wird von der Befugnis , alle Streikenden sofort  zu
entlassen, welche ihm von der Regierung erteilt worden
ist, nicht sofort Gebrauch machen, sondern den Strei¬
kenden 24 Stunden Zeit lassen-

wb.  Paris , 19. März . Das Journal -Osficiel " ver¬
öffentlicht heute das Dekret , durch welches der Arb -eits-
minister und der Unterstaatssskrotär Simyan  ermäch¬
tigt werden , im Falle einer vereinzelten oder allgeni -eiti-en
Dienstverweigerung  unverzüglich aus -eigener
Machtvollkommercheit entsprechende S ras >m a ß -
nahmen  anzuordnen . In dem Bericht heißt es, ' daß
die Streikenden nicht nttr das gosaMite wirtschaftliche
Lüben und die allgemeinen Interessen des Landes ge¬
stört Hatzen, sondern es sei auch durch die Unterbrechung
der Verbindung mit dem Auslande die nationale
Verteidigung gefährdet  worden.

■wb. Paris , 19. Mürz . 5000 Arbeiter der Telephon-
nwd Telegraphenleitnngen heschlossen in einer 'gestern
atzend stattgehabten Bersammtung in den Ausstand
zu treten . Ein Vertreter dieser Arbeiter erschien nachts
in der Versammlung der Post - und Telegraphentz -eamten
und gab sein Ehrenwort , daß heute keine
einzige Telegraphen - o d e r Telephon-
linie mehr funktionieren werde.  Er sagte:
Wir werden die einzigen sein , die sich noch des Tele¬
phons - oder des Telegraphen bedienen -können . Große
Begeisterung erregte sei den Ausständigen die Mittei-
lnng , daß die Pariser Schutzleute dem Streikfonds 800
Frank zugesührt hätten . — Amtlich wurde heute nacht die
Zahl der öffentlich Streikenden mit 5028 angegehen.

wb. Paris , 19. März . Der revolutionäre
all g em e i n e A r tze i t c r - V e r d and  fordert heute
durch Maneranschlag die Arbeiter auf , dem streikenö -en
Post - und Telegraphenangestellten  ihre
Sympathie  zu bekunden.

Konti nental - Telegraphen - Kompagnie.
Paris , 19. März . Der Gesetzentwnrs über den

Na cht r a g s k r e ö i t von 30 Millionen Frank für die
Kr i e g s s l o t t e ist vom Marin emtnisterinm fertig-

Kstzte Hs « de ! sKÄrj ?vrchre »s.
Telegraphischer Kursbericht.

iMitaciellt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgafle 16.>
Frankfurter Börse, 19. März , vornüttags 12y2 Uhr.

Kredit -Aktien 195, DiSkonto-Komm-andit 184.20, Dresdner
Bank 148, Deutsche Bank 244, Handelsgesellschaft 170.40,
Staatsba 'hn 144, Lombarden 16.40, Baltimore und C-bio
107.40, Geilenkirchen 178.25, Bochnrner 213.30, Türkenlase
144, Norddeutscher Lloyd 87.60, Hamburg Amerika-Paket
109.50, 4proz. Russen 83, Phönix 160.20. Tendenz : fest.

Wiener Börse, 19. Mürz . Lsterreicknsche Kredit -Äktim
618, Staatstzctbn -Äktien 673.50, Lombarden 98.60, SJati»
nvten 117.28. Tendenz : fest.

Öffentlicher Wetterdieüst.

TvettErDGeauLfagen
für den 20. März:

% der Drenststeüe Frankfurta. M.
lMeteorologiscke Abteiluua de« Dhnsika!. Ber-inap
Milde , wolkig , teilweise heiter , geringe

Regeufällc.

z.  der Dienststelle weilvurg
(LandwirtschaftSschule):

Be » südlichen Winden weitere Erwärmung,
vielenorts kein Nachtfrost mehr , veränder¬
liche Bewölknng , wahrscheinlich noch
Niederschläge , doch Nachrichten sehr lücken¬

haft.

Genaueres durch die Frankfurter und Weiümrger
Wetterkarten (monatl. je 50 Pf .), welche am „Tagblatt-
Haus" Langgasse 27 täglich angeschlagen werden.

Die Wettervoraussagen find außerdem in der
Tagblatt -Haupt-Aaentur 'WilhelurstraßeS und in der
Tagblatt -ZweigsteÜc Bismarckring 29 tägl. nusgehängt.

Meteorolog.Beobachtungen. Ztation Wiesbaden.
18. März. 7 Uhr

morgens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf v >u. Normal-
schwere .

Barometer a. d. Meeresspiegel
Therulvmeter (Celsius) . .
Dunstspaummg (Millimeter)
Relative Feuchtigkeit(°/°) .
Windrichtung . . .. . . .
Niederschlagsböhe(Mtllim. ' .
Höchste Temperatur (Celsius) 7.l

747.8
753.7
-3 .0

3.5
96

O. l

3. Nicdr

746.0
756.4

7.1
8.2
43

SO . 2

igsteTen

743.8
754.2

4.3
3.7

60
NO. 3

aperatur

745^
756.4

3.-3
3.5

68L

—8L

Auf- und Untergang für Sonne (G) und Mond(E).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitieleuropLilSrr Mt .)

März. !im Süden
jllhr Min.

® II ^
Aufgang Illntergang Aufgang lluterqana

Uhr Min !l!hr Min.Wr Min.jUhr Kim
20. i12 35 6 33 !6 88 6 28S8.J4 40 N

E— m-  i 11—- . . 1IIIIIUl^
Me Abeird-Ausgave umfaßt W Kotte».

Leitung: W Schulte som Lrüht.

iSerantwartNcher RedaMur Mr Politik und Handel: A. Hegerharst : fa»
ssMtwtmn Ä«chriq,MFeuilleton, Svort und unterh. Teil : I . Kaisler ; für

C Rvtl -erdt ; für Nassauifche sltachrichteu. Aus der Umgebung und
faal : L>. Diefenbach ; für die Anzeigen und Reklamen: H. Dsrna ^ f.

sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbergschen Lof-BuchdrErei i«
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(Nachdruck verboten.)
Wochenrundschau auf dem Getreidemarkt.

(Eigener Bericht des „Wiesbadener Tagblatts".)
# London, 18. März.

Ans der Tatsache, daß die jüngste unerwartete Reaktion in
Chicago nur einen vorübergehenden Einfluß auf den Weizen-
niarkt auszuüben vermochte und sich der Ton im europäischen
Geschäft bald danach wieder erholte, scheint hervprzugehen,
daß Europa sich dem amerikanischen Einfluß zu entziehen
■beginnt Es ist das nicht überraschend , wenn man bedenkt,
daß die Erfordernisse der alten Welt für den Rest des Wirt¬
schaftsjahres sehr bedeutende sein werden, der amerikanische
Ausfuhrüberschuß ^aber nur noch verhältnismäßig gering ist
Wie schon seit einiger Zeit, stehen die Weizenpreise in den
■Vereinigten Staaten jetzt über dem europäischen Preisstand¬
punkt , was in der Hauptsache der Tätigkeit der Chic&goer
Hauptgruppe zuzuschreiben ist, die eine Corner in Mai-
Weizen zu schaffen sich bestrebt . In Europa hat sich die Ge¬
samtlage in keiner Weise verändert , d. h. die Reserveläger
bleiben ausnehmend klein , und der Bedarf ist bedeutend.
Während der nächsten beiden Monate stehen große Zufuhren
zu erwarten , was eine nennenswerte Preissteigerung verhindern
dürfte . Es machen sich indes bereits Anzeichen einer wesent¬
lichen Abnahme der argentinischen Ausfuhr vom nächsten
■Monat an bemerklich, und Käufer bezahlen daher auch jetzt
schon mehr für April-Mai-Weizen als für unmittelbar zur
Verfügung stehende Schiffsladungen und Partien . Selbst¬
redend kommt das zum großen Teil mit daher, daß, wie be¬
reits häufig an dieser Stelle erwähnt , die vorhandenen Reserve¬
läger kaum der Rede wert sind. Nach den neuesten Kabel-
meldungen aus Indien lassen sich die dortigen Ernteaussichten

. im allgemeinen befriedigend an. In den vier, für die Weizen-
preduktion hauptsächlich in Frage kommenden Provinzen be¬
trägt die angebaute Fläche dieses Mal 16 750 000 Ares gegen
13 820 000 Ares im vorigen und 18 690 000 Ares im vorvorigen
■Jahr. Daher verspricht die Ernte also wesentlich größer als
in 1808, aber doch auch beträchtlich Keiner ais in 1807 aus¬
zufallen . In letzterem Jahr belief sie sich auf 39 000 000 Qrs ,
und die Ausfuhr erreichte 3 850 000 Qrs., indes 1908 nur
26 750 000 Qrs. geerntet und 500 000 Qrs. exportiert wurden
Die sichtbaren Weizenweltvorräte am 1. März beüefen sich
auf 17 580 000 Qrs. und entsprechen soweit ungefähr dem
Durchschnitt der letzten 10 Jahre. Der Schwerpunkt liegt indes
darin , daß ihnen dieses Mal keine nennenswerten unsicht¬
baren oder Reserveläger zur Seite stehen. Daher kommt es
auch , daß der Londoner Durchschnittspreis •zurzeit 34 s 6 d
beträgt , während er z. B. in 1903, wo am 1. März 17 022 000
Qrs . sichtbar waren, sich auf nur 25 s 3 d stellte.

Die Verschiffungen von Mehl und Weizen nach Europa
waren während der vorvorigen Woche und seit dem 1. Auvust
während der letzten beiden Jahre die folgenden:

vorvorige gleiche zusammen im JahrWoche
Qrs.

ferein .Staaten u Kanada 275 000
Argentinien u. Uruguay 617 OJO
Russ. und andere Häfen

des Schwarzen Meeres ISO 000
Donaufürstcntümer . , 3d0ü0

' Indien . —
Australien . 160 000
Verschiedene . . . . 38000

, - zusammen
Woche 1Ö08 seit 1. 8. 1908 vorher

Qrs. Qrs. Qrs.
280 000 14 790 000 16 575 000
732 000 6 551 000 6 029 000

85 000
27 000

1000

5 640000 5 680 000
3 445 000 2120 000

358000 1958000
2612000 969 000

_ _ ____ 44 000_ 904 000_ 1419 000
1300000 1140600 34295 000 34760000

In England war der Verkehr auf dem Getreidemarkt in
der Berichtswoche ein ungleich beschränkterer als in den
jüngsten Wochen, und der größte Teil von 15 Schiffsladungen,
die angeboten waren , fand erst ganz zuletzt Nehmer. Es
hing das zum Teil mit der bereits eingangs erwähnten Reaktion
in Chicago, den großen Weltverschiffungen , erhöhten Schätzun¬
gen des argentinischen Ausfuhrüberschusses u . derg' . m. zu¬
sammen . Auf den engiiehen Landmärkten begünstigte die
Tendenz die Käufer, und auch ausländischer Weizen war,
zeitweilig wenigstens, etwas schwächer . Das Wetter ist in
England abermals winterlich geworden, und die Feldbestellung
erleidet ctidurch eine betiächtliche lerspätung . DerWinterweizen
steht gut. Ainu iche WilleningsVerhältnisse herrschen in
Frankreich , wo die Weizenpreise gefallen sind. Letzteres war
auch in Belgien der Fall, indes in Österreich-Ungarn, ganz be¬
sonders aber m Budapest , die Weizenpreise sich befestigten
Der Stand der Wintersaaten Italiens soll ein durchaus be¬
friedigender sein, doch für Sommergetreide war das Wetter
bis jetzt zu naß. In Rumänien ist das Wetter ungemein milde
gewesen, und stellte die unmittelbare Wiederaufnahme der
Schiffahrt m Aussicht. Die Aussichten in Rußland lassen sich,
nach Berichten aus Odessa zu schließen, befriedigend an. Auch
in Nordafrika hat sich die Lage der Dinge gebessert, aber in
Indien soll, nach einem Teil der Kabelmeldunmi . Reven
dringend erwünscht sein.

ISanken und OSrse.
* Goldbewegung. In der vorigen Woche sind etwa T Mill

Mark Gold von Berlin aus über Hamburg nach Argentinien ge¬
gangen und für den nächsten Dampfer sind wieder für etwa
il Mil'ion Mark angemeldet. Nachrichten aus Buenos Aires
zufolge soll sich die Goldeinführung dort seit dem 21 "Sep-
tember bis jetzt auf etwas über 160 Millionen Mark belaufen
wovon Amerika und England große Beträge geliefert haben’
Auf Deutsch'and entfallen rund 25 Millionen Mark, die fast,
ausschließlich in 20-M.-Stücken geliefert wurden

* Zvm Beniner Börsenkandel sind u. a. zugelassen wor-
den —̂ Millionen Mark -±/£proz. Schuld Verschreibungen der
Moskau-Kiew-Woronesch-Eisenbahngese’lschaft, 20 575 000 M
i ’/eproz. der Moskau-Kassan-Eisenbahngesellschaft, 14 657 000
Mark IVaproz. der Wladikawkas-Eisenbahngesellschaft

* Die Aktien der Vereinigten Glanzstcff-Fabriken in Elber-
leid, für die an der Berliner Börse durch mehrere Tage kein
Kurs gemacht werden konnte, wurden gestern mit 674 Proz
a’so 37 Proz höher, als zuletzt notiert. Es hatte sich Ange¬
bot eingefunden. s

* Russischs and - Serbische Renten. An der Berliner
Börse sind die genannten Renten in den letzten Tagen infolge
Intervenüonskciufe nach Möglichkeit vor schärferen Rück
gangen bewahrt geblieben. Es heißt, daß die interessierten
Häuser nunmehr davon absehsn wollen, damit der wahre
Stand infolge Angebot und Nachfrage an die Öffentlichkeitkomme.

Anleihen«
w. Darmsiädter Anleihe. (Drahtbericht.) Die Stadtverord-

_jjgjßn- veisa.auiuun £ in Darms ladt hat, wie schon kurz ge¬

meldet, m ihrer geheimen Sitzung für die städtische 4proz.
Anleihe von 6 MiTionen Mark den Zuschlag zu dem Kurs
von 100.55 Proz . den beiden Höchstgeboten erteilt . Dieselben
waren abgegeben von zwei Gruppen, deren einer die Darm¬
städter Bank, die Berliner Handels-Gesellschaft, die Pfälzische
Bank, die Vereinsbank in Hamburg und das Bankhaus
jiRhraim Meyer und Sohn in Hannover angehören, während
mi der anderen Gruppe die Bankhäuser Delbrück, Leo u. Ko.,
Hardy u. Ko. in Berlin und Ferdinand Sanders in Darmstadtzählen.

Berg - raitd Hüttenwesen.
* Englische und französische Kohlen in Siiddeutschland.

Nach einem rheinischen Blatte hat die englische Kohle in Süd¬
deutschland infolge der außerordentlich niedrigen Preise, be¬
sonders bei den Gaswerken, einen großen Erfolg, und zwar
hauptsächlich auf Kosten der Laarkohlen , zu verzeichnen . Bei
staatlichen und privaten Saargruben sind Absatzschwierig¬
keiten eingetreten . Weiter wird gemeldet, daß infolge des Vor¬
gehens der Preußischen Bahnen, die durch die Aufhebung der
Ausfuhrtarife der deutschen Kohlenausfuhr einen Hemmschuh
anlegten, die französische Bahn Verwaltung zugunsten der bel¬
gischen Ausfuhr nach der Schweiz den 600-Tonnen-Tarif ein¬
führte , der die belgischen Kohlen um etwa 4 Frank pro Tonne
verbilligt. Hierdurch erleidet der Absatz für die Ruhr - wie
Saarkohlen eine empfindliche Schädigung.

w. Bergwsrksgesellschaft Trier. (Drahtbencht .) In der
in Cöln stattgehabten Gewerkenversammlung der Bergwerks-
gesePschaft Trier waren 135 Geweike mit 1894 Kuxen an¬
wesend. Es wurde ohne Debatte beschlossen, eine Zubuße
von 1500 M. auszuschreiben , zahlbar in fünf Raten , wovon
400 M. am 15. April, je 300 M. am 15. Juni und 15. August und
je 250 M. am 15. Oktober und am 15. Dezember d. J. fällig

, sind. Die ausscheidenden Aufsichtsratsmitglieder wurden
wiedergewählt.

Industrie und läaudel.
* Personalien. New Yorker Morgenblätternehmen viel¬

fach Notiz von Gerüchten über Harrimans Gesundheit, sowie
daß er erklärt habe , sofort alle Geschäfte niederzulegen. In¬
dessen berichtet die „Times“, Harriman habe die Absicht
zurückzutreten , bestritten , zweifellos aber sei, daß Harriman
recht schwach ist.

w. Deutscher Stahlwerksverhand . (Drahtbericht .) In de
Hauptversammlung des Stahlwerksverbandes wurde über die
Geschäftslage folgendes mitgeteilt : Der Abruf von Halbzeug im
In and hielt sich auf der bisherigen Höhe. Der Verkauf für
das zweite Vierteljahr wurde zu den seitherigen Preisen und
Bedingungen freigegeben. Auf dem Aus' '
Änderung seit dem letzten Bericht nicht «
baumaterial ist der Hauptbedarf der Reicuseisennannen einge¬
gangen, der ebenfalls hinter dem vorjährigen erheblich zurück¬
bleibt, ebenso sind die Liefertermine im Gegensatz zu '
seitherigen Gepflogenheiten ziemlich weit hinaus gerückt
Rillenschienen wurden wieder größere Aufträge mit einer An¬
zahl städtischer Verwaltungen abgeschlossen. Das Gruben¬
schienengeschäft war in den letzten Wochen weniger lebhaft
Von dem Ausland gingen weitere Anfragen und Aufträge auf
schwere Schienen in befriedigendem Umfange ein Im In-
landsgeschäft für Formeisen ist die Frühjahrsbelebung infolge
der ungünstigen Witterung, die ein kräftigeres Einsetzen der
Bautätigkeit verhindert , nicht eingetreten. Nach Norddeutsch¬
land ist außerdem der Versand infolge der geschlossenen
Schiffahrt noch nicht möglich. In einer ganzen Anzahl
größerer Städte jedoch liegt eine erheblich größere Menge
Baugesuche als im vorigen Frühjahr vor. Das Auslandsge¬
schäft wird durch die . g1 eichen Verhältnisse beeinflußt wie im
Inland, dagegen drückt infolge des Stilliegens des Formeisen¬
geschäfts in Großbritannien der englische Wettbewerb auf diePreise.

* amerikanischen Wirtschaftslage. Der Präsident der
Beth ehern Steel Company, Schwab, erklärt , die Arbeiterlöhne
müßten infolge der neuen Tarifbill derart reduziert werden,
daß die Amerikaner ihr gegenwärtiges Feld behaupten könnten.
Mehrere Mitglieder des Vorstandes der vereinigten Stahlarbeiter
gaben eine Darlegung aus, in der sie erklärten , die Herabsetzung
der Stahlzölle berge die größte Gefahr für die amerikanischenArbeiter.

w. Piaiskcnvsntion für Draht . (Drahtbericht .) In Cöln
fand eine Sitzung der Geschäftskommission der Preiskonven¬
tion für Drallt, Drahtwaren und Drahtstifte für das In’and
satt . Das Frühjahrsverkaufsgesetz hat bereits gültig einge¬
setzt. Mehrere bevor noch ausstehende Werke wurden neu
auf genommen. Die Organisation der Konvention hat sich bis¬
her gut bewährt . Irgendwelche Verstöße gegen die Satzungen
haben nicht stattgefunden.

' Blechpreiss. Auch die österreichischen Feinblech werke
nehmen jetzt eine Preisherabsetzung  für Schwarz-
bleclie um durchschnittlich 10 Kronen pro Tonne im Hinblick
auf die Erleichterung des deutschen Wettbewerbs nach Eröff¬
nung der Donauschiffahrt vor.

Die Delmanharster Linoleumfahrik (Ankermarte) be¬
richtet, daß die ungünstigen Verhältnisse auf dem Weltmarkt
nicht ohne Einfluß auf Umsatz und Verkaufspreise geblieben
seien, für einze ’ne Rohstoffe war ' zudem mehr aufzuwenden.
Nach^ 185 424 M. (i. V. 331983 M.) Abschreibungen werden
aus 532 207 M. (918 856 M.) Reingewinn bekanntlich 9 Proz.
(i. V. 22  Proz .) Dividende vorgeschlagen. Zum Vortrag bleiben
78 900 M. (41828 M.). Wie sich das laufende Jahr gestalten
wird, entziehe sich noch jeder Beurteilung.

Die Deutsch-Amerikanische Fetrolenmgesellschafi hat
auch in Berlin  mit dem direkten Verkauf an die Detaillisten
begonnen. Bisher .verkaufte die Gesellschaft in Berlin nur an
Grossisten, in anderen Städten dagegen auch an DetaiTisten
Nunmehr ist das System der Straßenwagen auch auf Berlin
ausgedehnt. Die Berliner Grossisten sollen nach dem ,,Berl.
Tagebl.“ in der Weise entschädigt werden, daß sie für eine be¬
stimmte Zeit eine Abfindung auf die Ablieferungen an ihre bis¬
herigen Kunden erhalten . Der Preis, zu dem der Verkauf an
die Detaühsten erfolg: ist auf 15 Pf. pro Liter Standard White
und 17 Pf. pro Liter Urania Water White festgesetzt. An die
Konsumenten verkauft die Gesellschaft nicht direkt.

Dia Deutsche Koloaial-Eisenhahnban- und Betriebs- Ge¬
sellschaft ist ebenso wie die Firma Lenz u. Ko., G. m. b H
an der die Aktiengesellschaft beteiligt ist, für Jahre hinaus mit
reichlichen Bauaufträgen versehen.

* Dividenden. Die Österreichische  Jutespinnerei
beantragte eine Dividende von 9% Proz. (i. V. 10 Proz ) 1_
Die Dresdener  Albumin -Papierfabrik beantragt * wieder
8 Proz. Dividende auf die Aktien und 18 Proz. auf die Genuß-
scheme. Der Aufsichtsrat der Vereinigten Fabriken Photo¬

graphischer Papiere schlägt eine Dividende von wieder 8 Proz
vor, 24 M. (i. V. 30 M.) sollen die Genußscheine erhalten , ~<
Die Verwaltung der Norddeutschen Wollkämmerei und Kamm*
gamspinnerei in Bremen  besch ’oß, für 1908 die Verteilung
einer Dividende von 8 Proz . (i. V. 10 Proz.) vorzuschlagenl
“:V ,Der  Aufsichtsrat der Dampfschiffahrtsgesellschaft für den
Wieder- und Mittelrhein in Düsseldorf  beantragt , für 1909
wieder eine Dividende von 8 Proz.

Verkehrswesen.
w. Baltimore u. Ohio-Bahn. (Drahtbericht.) Die Brutto,'

?eD  ^ er  Baltimore u. Ohio-Bahn im Monat Februar
1909 beliefen sich auf 4 956 000 Dollar, gegen das Vorfahr
373 000 Dollar mehr . Die Netto-Retriebseinnahmen beliefen
sich auf .1272 000 Dollar, gegen das Vorjahr 699 000 Dollarmehr . ~

Verschiedenes.
_T ,F - Die  österreichische Handelsbilanz. (Drahtbencht.)
i. ach dem statistischen Ausweis des Handelsministeriums be¬
trug der Außenhandel des österreichisch-ungarischen Zollge-

™,. Januar 1908 -n der Einfuhr 192.2, in der Ausfuhr
161-2 Millionen Kronen, mithin 7.3 bezw. 18 Millionen
weniger  als im Vorjahr. Die Handelsbilanz im Januar er-
gißt demnach ein Passiv um  von 31 Millionen gegen 36.-5
Millionen im gleichen Monat des Vorjahres.

Handelsregister Wiesbaden.
* Mittelstands-Zeitung, G. m. b. H., Wiesbaden, ln das.

Handelsregister, Abteilung B„ ist unter Nr. 157 die Gesellschaft
mit beschränkter Haftung in Firma : „Mittelstands-Zeitung,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung" mit dem Sitz in Wies¬
baden eingetragen worden. Der Gesellschaftsvertrag ist am
24. und 26. Februar 1909 abgeschlossen worden. Gegenstand
des Unternehmens ist : Die Herausgabe der Mittelstands-

oder, falls diese eingeht, einer anderen im Sinne der
Mittelstandsvereinigung geleiteten Zeitung mit beliebigem
Titel. Das Stammkapital beträgt 20 000 M. Geschäftsführer
ist der Druckereibesitzer Alwin Boege in Eltville a. Rh Fa’ls
mehrere Geschäftsführer bestellt sind, wird die Gesellschaff
durch mindestens zwei Geschäftsführer und einen- Prokuristen
vertreten . Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen >n der
Mittelstands-Zeitung. Erfolgt die Bekanntmachung durch den
Aufsichtsrat , so wird dieselbe von dem Vorsitzenden des Auf
sichtsrats oder seinem Stellvertreter namens des Auf sich brategezeichnet.

Viehhof -Marktbericht
für die Zeit vom 11. bis 17. März 1909.

1 Es waren || :§ II
=1 - L, -

Viehgattung aufgetrieben 2 j! Preise von — bis
n
n Stück || S  j | per Jfk  j sd)|| 'Ji. j

Kühe .
f

68

193

1.
II.
I.

II.

50 kg
Schlacht¬
gewicht

Rinder . .
Schweine . . 1050
Mastkälber . „ 259
Landkälber . 339
Hammel . . 144
Schafe . . . ^ | _ _ _

Wiesbaden , den 17. März 1909. "
Städtische SclUacktHof - Terwaltnnff.

1 kg
Schlacht¬
gewicht

1*74 [
72 j

!64'
(50r?1h
11

34!
84-
40
44

76
!74
66
54
74
1
1
I
1!

36
9 t
48
47

Berlinei*
Letzte Kotierungen vom 19.

(Eigener Drahtbericht des WTiesbade
März.
ier Tagblatts.)

Div.°/o
9
öV.
6

12
8
4‘/ä
9
7
6
9 Vs
9.89
7
7V»
4
8
5V»
6
4V»
6.6
0
7
6
6
6'/*
6
4
7
8
9

30
82
9/,

10
7
5

10
25
25
10»4
8

10
14
16
12
0

12
17
12
12

Berliner Handelsgesellschaft
Commerz- u. Diseontobank
Darmstädter Bank . . .
Deutsche Bank . . . . .
Deutsch-Asiatische Bank . . . .
Deutsche Effekten- u. Wechselban
Disconto-Commandit . . . .
Dresdener Bank.
Nationalbank für Deutschland
Oesterreiehische Kreditanstalt
Reichsbank . .
Sckaaffhausener Bankverein
Wiener Bankverein.
Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr.
Berliner Grosse Strassen bahn .
Süddeutsche Eisenbahngesellscha
-Hamburg-Amerik. Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd-Actien
Oesterreich-Ung. Staatsbahn
Oesterr. Südbahn (Lombarden)
Gotthard . .
Oriental. Eisenb.-Betrieb . . .
Baltimore u. Ohio . . . . .
Pennsylvania . . . . . . .
Lux. Prinz Henri . - . . .
Neue Bodengesellschaft Berlin
Südd. Immobilien 60% . . .
Sehöfferhof Bürgerbräu . . .
Cementw. Lothringen . . . .
Farbwerke Höchst.
Chem. Albert.
Deutsch IJebersce Elektr Act. .
Felten & Guilleaume Lahm. .
Lahmeyer . . .
Schuckert . . -
Rhein.-Westfäl. Kalkwerke
Adler Kleyer . .
Zellstoff Waldhof
Bochumer Guss. .
Buderus . . . .
Deutsch-Luxem bürg
Eschweiler Bergw.
Friedrichshütte
Gelsenkirchener Berg

do. Guss
Harpener . . . .
Phönix.
Laurahütte.
Allgem. Elektr , Gesellsch

Vorletzte
Notier

168.60
159.75
126.80
242
138
100.50
182.25
146.90
118.75
191.75
Hl
131
129.50
100
175.80
114.25
108.60
86.75

142.50
16.10

letzte,
ung.-

170.60
110
120.30
240.25
1 5.75
101
184.20
147.90
119.75
195.50
144.50
132.80

100
176.75
113.50
109.20

106.70

116.10
137
9275
91.50

118.10
372.25
387.25
148.50
150
114.50
114.
121.50
300
239.50
210.60
107
1 :8.25
1 i 6.50
12850
177.75
8,

132.80
159.10
136.90
2 8. *0

0

.16.23

113.
107.41»

116
139.8f
95.60
92

119.20
377
390
i tasc
150
115.10
115.60
124.25
306
291.75
214
104.70
15 *.50
178
131
r &40
82.80

185
l ; -.50
187 90
220.90:

Tendenz schwankend, aber doch fest
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Mode -Stoffe!1
Unerreicht größte Auswahl in. befferen Kleiderfioffen

zu vorteilhaften Preifen.

Modelle und Zeichnungen flehen bei
Einkauf von Stoffen sur Verfügung.

J . B &charach,
4 "Webergasse  4.

L46 J

K » slirn
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

MauriLirrsstrahe L.

wegen vollständiger Cäeschäfts-Aufgabe

ich von den

Die diesjährige

Kieme GmAWVMlW
findet am Samstag , den 20 . März IKON , abends 8 -/s Uhr , im Saale des Hotel -Restanrant
Friedrichshof zu Wiesbaden, Friedrichstraße 35 , statt, wozu wir unsere geehrten Mitglieder hiermit
ganz ergebenst einladen. Mesrttms:

1. Bericht des Vorstandes über das Geschäftjahr 1908.
2. Berich! des Aufsichtsrates über die Prüfung der Jahresrechnung für 1908.
3 Entlastung des Vorstandes für die 1908er Rechnung und Genehmigung der Bilanz.
4 Beschlußfassung über die Verteilung des Reingewinns und Festsetzung der Dividende für 1908.
5. Festsetzung des Gesamtbetrages, welchen die Anleihen unserer Genossenschaft und die Spareinlagen

bei derselben nicht überschreiten sollen. . . . .. .
6. Neuwahl von vier Auffichtsrats- Mitgliedern an Stelle der statutengemäß ausscheidenden Herren:

Architekt Albert Wolfs , Redakteur Carl Rötherdt , Kaufmann Wilhelm Reitz und
Schreinermeister Karl Bl inner.

Die Jahresrechnung für 1908 liegt von heute ab bis einschließlich den 19. März 1909 in unserem
Direktions-Zimmer: Mauritiusstraße 5, unseren Mitgliedern zur gefälligen Einsicht offen. F370

Wiesbaden , den 11. März 1909,
M » WNÄ

des

»eie !» NlMß-« MMen-MinsMMesMen.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

A . WoLff, Vorsitzender.

r

I

Zur Siusegnung
emp fehle mein reichhaltiges Lager inMinanien- mß Knunikanten-fttzipn

von 8 —35 Mark.
Gleichzeitig erlaube mir den

Eingang sämtlicher Neuheiten für Frühjahr
ergebenst anzuzeigen.

Elegante Massan fertig « Garantie  für guten Sitz und
tadellose Verarbeitung.

Grosses Lager in- und ausländischer Stoffe.

Qeory ffsll, Wiesbaden,
V Ecke Weilritz-und Schwalbacherstrasse. j§- -- - - - — EWM»_

i

Achtung! „ .
Diese Woche: Ebensen’s Mimosa- u. Palmentage.

Täglich frisch eintreffend: Mimon , L-t êl 5, 10, 20 u. 30 Pf ., P «Nn»en
S, 3 u. 4 Mk., jedes Dutzend Nelken 1,20, gwtztc Ortgrnalbund VeUaienSoPs .,
LranerkrSms von 80 Pf . an. Wie bekannt riesiger Umsatz, staunend vtttig

« »s-». biUio, nttüttfc5, Ak» v»Gr. 13,
Televüournf 6554.

Friedrich-Ring.

stets in allen Größen, Breiten und Preis¬
lagen, sowie Mattgold vorrätig.' Meine
Spezialität * l 'ngenlote Miigf «*! -
Tassoii - Ring '« (aus einem Stück ge¬

gossen), Marke nObagon » , patentamtl . gesch., berechne ohne 3?reis*
erhöiinng '. Gravieren umsonst , worauf gewartet werden kann.

WEINER 'S

ier
MAKKARONI,

NUDELN,
garantiert ungefärbt,

sind
in Preis und Qualitätkonkurrenzlos.
Keine alte Magazinware!

Stets frisch zu haben:
H. Weiner, Mauergasso 17.
Frz. W. Re nh rdt , Moritz¬

strasse 13. 359
In Uierstadt:

Ad. Schwenzer, Langg. 3.

Reisekoffer,

bietet enorme Yorteile im Einkauf von

Herren-, Knaben- und Arbeiter -Garderoben.
Um mein Lokal so bald wie möglich zu räumen , verkauf»

giiesefliwoE-a' liten s
Herren-Anzüge, früher bis Mk. 21 .00 , Äusverkaufspreis Mk. S.öO
Herren-Anzüge, früher bis Mk.28 .50 , Ausverkaufspreis Mk.14 .00
Herren-Anzüge,früher bis Mk.40 .00 , AusverkaufspreisMk.20 .OO
Konfirmanden- und Kommunion-Anzüge zu Schleuderpreisen.
Horren-Paletots , früh,bis Mk.21 .00 , Ausverkaufspreis Mk. 9 .50
Herren-Paletots ,früh,bis Mk.32 .00 , Ausverkaufspreis Mk.10 .00
Horren-Paletots, früh.bisMk.45 .00 , Ausverkaufspreis Mk.23 .00

Herren-Hosen zum Aussuchen Mk. 1.50 , 3 .50 , » .50
aus besten Stoffen verarbeitet , reeller Wert das Doppelte.

Berufskleidung, Leinen-, Lüster- u. Loden-Joppen, Knaben-Anzüge,
Knaben-Paletois u. Knaben-Hosen etc.

jedem annehmbaren Gebet.
Besichtigen Sie bitte meine Schaufenster . = .

Louis Sichel, Wiesbaden
Spezial-Haiss für Herren- und Knaben-Bekleidung,

10 Michelsberg 16 , Ecke Hoehstatte.

Gemse-uub MGe-Kossergell.
Erbsen. . 2-Pfd .-Dose Mk. 1.35 1.15 —.90 - .65

Stangenspargel 2 „
„ —.75 —.65 —.50 —.40
„ 2 .2 © 1.85 1.80 1.60

1 „ „ „ 1 .15 1.00 —.95 —.85
Schnittspargel 2 „ „ „ l . | 0 1.40 4 .2©Titit doofen 1 ,, ff tf ♦all »cl v)
Leipziger Allerlei - 2-Pfd.-DoseMk.—.95,1 -Pfd.-DoseMk.
Erbsen ». Karotten 2
Karotten
Schnittbohnen
Brechbohne » .
Wachsbohnen
Tomaten
Aprikosen
Apfelmus
Birnen .
Erdbeeren
Weichselkirschen
Wemifchte Früchte 2
Mirabellen . . . 2
Pfirsiche. f
Pflaumen . . . . 2
Reiner !ander» . . 2
Preiselbeeren . . 2

-.90,1
—.75,1
- .38,1
—,40,1
—.45,1
- .80,1
1.20,1

- .75,1
—.90,1
1.4 ®, 1

—.80,1
1.35,1

- .80,1
1.4 ©, 1

—.80,1
1.00,1

—.90,1

—.5a
—.35
1.45

—.80
1.05
—.60
—.55
—.50
—.45
—.28
—.30
—.32
—.45

—.50
—.75
—.45
—.80
—.50
—.'s5
—.40

10 -Pfd .-Eimer Mk. 4 .00.
-.50

ü.
Ellenbogengasse 15. Ellenbogengasse 15.

Fernsprecher 94. 413

Biilige reelle Wein ®. f
IE. .Adellieäif s4rsii.sse !! !» — rE' 4“Ieplioil " S2A,

Herzog]. Anhalt - Hoflieferant, gegründet 1857.
Rhein- ülosel- und Rotweine von 60 Pf. per Flasche ab,

T>. .. J CfGd titai  n A Tfl nfi»viOV Ct ft f) 11TT1WP.l nft 41 0Bordeaux, Südweine, Kognaks, Schaumweine etc., 412
an «*li Eimzelsiverlranff ' in SfiascSsesü Adelheiistr . 33.

0
0
g
0

Christoph -ILacIc«,
als Fußboden -Anstrich bestens bewährt , sofort trocknend wnö gcrucli.
los , is ; von Jtedeffmaaic leicht anwendbar. Derselbe wird in « elb-w.d »h' . . . . w . ... _ . . „ ,1 EU' --i>n oliii ^ 1. j»Iiraanrr , 5S» 5=as ;0 «sS-, Hius «baam - und BSicheu -Farbe strichfei - ig
geliefert und ermöglicht Zimmer zu stveii hen, ohne dieselben außer Gebrauchtl ei mÔllCLib ZJllIUUOlZ-U UCII, "u“°
zu setzen, «i»  der DLfliLLL, 'LLS -LL2S djss b &njrsame
Trocknen , das «ier « elfarbe und dem et «-ese,

Juwelier .HermJ nur -11445A8rct *ji'asse A®»
Ecke Kl. Sohwalbacharstr.

Rohru».-. Kaiser«, Kurier-, Schiffs-
und Hanvtoffer, Reise:aschen und
Körbe re. s. billig Webergasse3, H. P.

, ivv E H«ILZLSBw naaux » ■' i' “ V y»
Mied « » wird . V,-ICilo-Büchse Mk. 2.40 und 2.- , 1/»-Kilo-Büchse Mk. I .Zy.

Alleinige Kiederloge . für .'Wiesbaden:

Drogerie M«*®fessss,
In Lan^ßn-Schv/al' ach hei: ff«rl er.

m
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itörige gege
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Im Neubau Langpässe I.

Eröffnung
Samstag , 20 . März , abends 6 Uhr.

593-2

K
»
8
8

8
8
8

FreideNker-Verein. iE. B.)
Sonntag , de»» 21 . d. M », vormittags 1Ö1/-. Uhr, ver¬

anstaltet der Mainzer Freivrnker -Verei « im großen Saal der
„Licdertascl" eine

Darwin -Ieier
und ladet hierzu auch die Mitglieder und freunde des Wiesbadener
Vereins und deren Angehörige zu zahlreichem Besuche ein. F321

Perdu für Mische Geschichteu.KAM
M Wiesbaden.

Mm Sonntag , den 31 . März d. Zs ., abends 8 '/i Uhr, im kleinen
Saale der „ WavtbUvH " :Oiskufftons-KbenÄ.

Thema: Die jüdische Jugend und ihre Aufgaben.
Referent: Herr GcrichtSreferendar SEegensbirrger iBraunschweig).

Gäste sind willkommen. ' V470
Der Vorstand.

Nisorma-
BlntreinigungsLee

ist seit vielen Jahren der bewährteste
und begehrteste und nur in Paketen
zu 1 Mk. u. 50 Pf . » rrr zu beziehen durch
Kneipp- u. Reformhaus Jan<rborn,

Rhcirrstr . 59 , Kiräigasse 54 . 374

Mur noch
wenige Tage

(lauert mein diesjähriger

OOOOOOOC0OÖ © S © © © O0O © OOOO © TO © © © ® Ö © O

verband der Zabbatstemde. ß
Ortsgruppe Wiesbaden . | |

Sonntag , den 31 . März , abends 8h , Uhr , findet im Saale V
des „ Hotel Teemirrus " , Kirchgasse 23, ein q

©
WVortrag

des beliebten Redners Hrn . B*r . 0*. Brewer aus Frankfurt a. M. statt, gj
Iljein: Sic Wische Döppelfcele am 6n6M. S

Gäste und besonders Damen willkommen. 8931 | |
Um zahlreichen Besuch bittet Der Vorstand.

g m
G-

o Ur

00030©
I

Deutsche NolonialgefeUfchaft.
Abteilung Wiesbaden.

Freitag , den 26 . März , abends V tthr , im großen Kasinosaalc,
Fricdrichstraße:

KineMogrsphische Püifiüjningen ans den denlschen
Kchntzgebielen Md den llllgreHenden Mer«.

Ausgcfübrt von dcr Gesellschaft. .Aki-ierrr, -' aus Berlin»
(Gegen 100 Orrginalaufnahmen.)

Eintritt für Mitglieder der Kolonialaeserrschaft und deren Auoe-
hörige gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte frei ; für Richtmitglreder.
Erwachsene 50 Ps . , Schüler 20 Pf . 1,-

Klub „IMelwef ŝ 66.
So « »rtag , den 21 . März cr.» im Saale „ Zur Neuer»

Adolfshöhe " . Besitzer HerrA . Meucimer:

Große Humor. Unterhaltung mit Tanz.
Eintritt 20 Pf . — Anfang 4 Uhr.

ES ladet höflichst ein b 4684
Der Vorstand.

Empfehle täglich frisch: 107u ä
Frankfurt.Würstchenp.Paar 30 Pf.
Wiener Würstchen per Paar 15 Pf.
Knackwürstchen per Stück 10 Pf.

Conrad Heiter, Rheinstrasse G.

Wirkliche
Grelegenheitskäiite

Serie 1: Stück 10 Pf.
2:
8:
4:5J T . 9»

USW.

59
100

Um mit diesen Waren unter
allen Umständen zu räumen,

sind die Einheitspreise
™ fabelhaft billig , zr

Kaufhaus
Führer.

ifäre §if §asse 4fS,
K 859

2 Eisschrällkc2
(früher Alk. 110.— u. Mk. 70.—) mit
25 “io Nachlaß zn verkaufen . 8916

Pli . liraemer , Metzgergasse 27.

^ Ae biWe Kohle y?
LignitslMlnenkohle
pro Zentner 8 .75 Mk .» bei 30 Zentner 0.78 Mk. vors Haus , in Säcken 0.88 Mk.

frei Keller, alles gegen Kasse bei Empfang. B4477
Bestellungen nimmt entgegen

Heinrich Flvieny,
Berkairfskontor der Zeche Alexandria.

Bureau - Oranicnstraße 8 , Part.
Säger : Echiersteinerstraste . vis-a-vis Versorgungshans.

MOL » ZLrL « *8 - ^ AL8VGS *ZLWML.
Oi« zur Fonkursmasss der Firma A . BE. Müller gehörigen

Lederwaren, Bijouterien, Bahmenu. s. w.,
vorzüglich passend zu Säesclienkzwecken . werden im Geschäfts-

lok“'' Langgassc8, Eck”st “,“e“‘
zu und unter Einkaufspreisen abgegeben . II106

B» er Menliursverwalter : C . ESrodt.

bleibt S rl!
!4 Ausnahmetage 4!

Freitag , Samst «»«; , Sonntag , Montag
Rindstcischz. Kochena Pfd . nur 45 Pf . l Hüfte n. Noastbraten L Pfd . nur 50 Vf.
Rindfleischz. Braten ä Pfd. nur 48 Pf. | Lenden im Ganzen ä Pfd. nur 80 Ps.

Kalbfleisch: Kalbfleisch! .Kalbfleisch!
Jedes Pfd . Kalbfleisch zum Ragout . . . nur 60 Pf.
JedcS Pfd . Kalbfleisch zum Braten . . . nur 66 Pf.

Gleichzeitig empfehle ich zu dauerird festen Preisen
das so beliebte Wiesbadener Rauchfleisch(eigene Schlachtungu. eigene Fabrikation) :
in ganzen Stücken das Pfd . nur 1.80 Mk.
im Ausschnitt das Pfd . nur 1.40 Mk.
Schinken gekocht das Pfd. nur 1.60 Mk.
Lachsschinken im Ausschniit nur 1.80 Mk.
Prima Mettwurst das Pfd. nur 1.00 Mk.

Prima Blockwurst das Vfd. nur 1.10 Mk.
Prehkopf . . . das Pfd. nur 80 Pf.
Fleischwurst . . das Pfd. nur 70 Pf.
Blutwurst . . . das Pfd . nur 40 Pf.
Lcberwurst . . das Pfd. nur 80 Ps.

Wiesbadener Fleisch-Konsum,
23 Bleichstratze 23.

Mit größeren Transporten
belgischer und französischer
Arbeitspferde

in schweren und leichteren Sorten eingetroffen.
ferilsaniS Kahn,

PferdehauÄluttg,
Tel. iw-. Mainz- ©üeinMe 17. F 36
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LLLLs

Todes - Anzeige.
Gott dem ANmächtigen hat es

gefallen, unser innigstgeliebteS
" öbno en, Eduard , im zarten
Alter von i 'h  Jahren zu sich
zu rufen.
Die trauerndenH'nterbliebencn:

Familie Uaftorrst.
Die Beerdigung findetSams»

tag, den 20. Blürz. mittags
3 Uhr, von der Leichenhalle des
Südfriedhofes aus statt.

Für die vielen wohl¬
tuenden Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem uns so
schwer betroffenen Verluste
sprechen wir hiermit unfern
innigsten Dank auZ.

Mresbrrbsu,
den 19. März 1909,

Droschkrndr scher - Verein.
Den Mitgliedern zur Nachricht, daß unser Mitgliü »,

Herr Wilhelm Rücker,
sanft entschlafen ist. Die Mitglieder mit den Anfangsbuchstaben
A bis einschl. L, haben sich nach Beschluß der Generalversammlung
vom 16. Juni 1902 zu beteiligen. Dev Vorstand.

Die Beerdigung findet am Sonntag , den 21. dZ. Mts ., um
11'/, Uhr, non der Leichenhalle des SüdiriedbofeS ans statt.

Tödes-A»izeige.
Allen Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , dass

meine geliebte Frau,

geb. Mawson,
gestern abend unerwartet plötzlich infolge eines Gelnrnschlags
verschieden ist.

Otto Niehäus,
Grossherzogi. Luxemb. Hofrat.

Sonnenberg bei Wiesbaden, den 18. März 1909.
Die Trauerfeier findet Samstag , den 20 . März 1909 , nachmittags

8 Uhr , in der Englischen Kirche statt . Die Beerdigung unmittelbar
darauf nach dem Sonnenberger Friedhof.Pcniiißtööte Wge Ilitten syÄBÄ

Agetttnr von t iir . «sisicfeticii , Wilhelmstraße 50, anznmelden.

Enorme Auswahl
in aiien Weiten und Längen

Vorzügliche Qualitäten!
Billige Preise!

larktstrasse 34,für Herren und Knaben

er.,
im

Die Türbeschläge rund 800 Stück
'— für den Neubau des Offrzierheims
Taunus zrp, Falkenstein sollen im
Wege des öffentlichen AngebotZvcr-
fahrens vergeben werden.

Der Verdingungsanschlag ist gegen
Porto - und bestellgelofreie Einsen¬
dung von 6,00 Mark vom Militär-
Bauamt 1, Charlottenbnrg , Brauhof-
ftraste 16, 1, zu beziehen.

Dreser Anschlag und die zuge¬
hörigen Zeichnungen liegen außer¬
dem im genannten Bauamt , sowie tut
Reubaugeschäftsglmmer zu Falken-
stein täglich von 0 bis 3 Uhr zur
Einsicht offen.

Angebote sind bis zum 2. April
1999 einzurcicheil. K-170

Zuschlagsfrist : 42 Tage.
Bauinspektor Weih.

Bekaimrnmchimg.
SamStag , den 29. März

mittags 12 Nhr, versteigere ich
Hause Helenenstraße 6 hier:

2 Garnituren , best, aus 2 Sofas
u . 4 Sesseln, 1 Kredenzschrk., zwei
BcrtikoS, 1 Kleiberschrank, ein
Sofa , 1 Diwan , 1 Nähmaschine
u. a. m.

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung.
I <c»n !tdorFor , Gerichtsvollzieher,

Scharmhorststraße 7.

BekamüMchmg.
Samstag , den 29. März 1909,

««chm. 9 Uhr, werden im Hause
.Helenenstraße 84:

1 Büfett , 1 kompl. Bett , 1 Eis-
schrank, 1 Ladentheke, 3 Korn.,
Trumeau , 1 Partie Frühbeetfenst .,
1 Sofa , 4 Sessel, 1 große Partie
Topfpflanzen , 1 Schreibtisch, eine
Partie div. Wein, Liköre u . Kon¬
serven» 1 Waschtisch, 1 gr. Partie
div. Herreukloiderstoffe u . a. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert . 11189

Wiesbaden , den 10. März 1909.
HaScrmami , Gerichtsvollzieher,

Schierste Uferstraße 24.

AWsslKg
Sonntag , d. 21» März , nach Stam¬
bach, „ Taunus " , bei Meister. Ge¬
tränke noch Belieben. Tonz-llnterricht zu
jeder Zeit in unserer Wohnung. B3592
© . Melil u . Frau , Michclsb. 6,2.

int te linft MM
ör. med. Gierlich,

Nervenarzt.
mt

Freibank. Samstag , morg . 8 Uhr,
- (50),

org.
minderwert . Fleisch v. 2 Ochsen
2 Rind . (50), 1 Kuh (35), 1 Kuh (Zo
1 Schwein (55), gepök. Schweinesl.
(45), gek. Rindsl . (25 Ps .). Fleischh.,
Metzg., Wurstber . ist d. Erlv . v. Frei-
bankfl . vb., Gastw. u. Kstg. n. tn . Gen.
d. Pol --B. gest. St . Schlachth.-Berw.

ANsschreihesr.
Für den Neubau der Blinden -An-

stali sollen im Wege des öffentlichen
Ausschreibens unter in Wiesbaden
ansässigen Unternehmern vergeben
werden:

1. die inneren Verputzarbeiten,
2. die Schreinerarbciten,

in ie 4 Losen.
Angebotssormularc sind gegen eine

Gebühr für 1. zu 1,30 Mt ., für 2. zu
1,80 Mk. in cent Baubureau der
Blinden - Anstalt , Bachmayerstraße,
während der Stunden von 9—11 und
8—5 Uhr erhältlich . Daselbst liegen
iZeirhnurrgen und Bedingungen zur
Einsicht aus.

Ernlieferungs - Termin längstens
26. März , mittags 4 Uhr , an Herrn
Inspektor Claas , Blrnden -Anstalt,
Walkmuhkstraße 18. 1' 205

Der Vorstand der Blindenanstalt.

Linoleum ~
und

Tapeten ."
Reste verkaufe nach beendeter
Inventur ztt aussergewöhnlich

billigen Preisen.  279

JuL Bernstemj
Michelster ff  6\ Telephon 2Zßß.

BrmrtkrLirrze
in allen modernen Formen, gr. Auswahl,
lose Mhrtenäste u. Blüten z. Garnieren
stets vorrätig.

LkunstblnmengeschäfL
von Santen , Mauritius iraße 8.

tarneta wn̂ .
Drogerie Jßriisio ISacIce«

M Iff let MM?
Kalbfleisch. 90 u. 65 Pf.
La Rindfleisch , durchwachsen 48 Pf.
La. Rindfleisch zum Braten . 50Pf.
Hülle , Roastbeef u. Lenden 58 Pf.
Schweinefleisch Pfd. 89 und 88 Pf.

StrsMits , Walramstr. 18,
oberh.d. Wel lritzstr., a.d. Dr og. Bernstein.
Prima Rindsl . A Pfd . GO Pf.
Prima Kalbst , ä Pfd . 'IO und

75  Pf.
Roastbeef mit Knochen 7OPf.
Roastbeef ohne Knochen 1M.

NMMWMKO«
SO Welleitrstr . 39. Ter . 3833.

Herherstraße G.
Prima Rindfleisch p. Pfd . «9 Pf.

„ Kalbst . Pfd . 78 n . 80
„ Roastbeef o. Weil . 1. 19 Mt.
„ Lenden „ „ 1.20 ,»

Ludwig Strauss,
Herderftraste 6* Telephon 1816.

Junges

Gardinen -Was « , in Spanners,.
Bill . Pr . Faulb ruunenstraßc 12, 2 _l

Kardmcnspaun. Naaf, Porkstr. 29, P . r-

" LgdeN»
2 Schaufenster, za, 35 gm, per somrt

oder später zu vcrm. Näh. 116/
WUltelin « erliarüt,

3 Ma uritiusstraße 3.
Uanlvrunnen-
ftras'.c 12, 2 ».Wgkl-Kmsll

Lehrling gesncht für Zristall. und
Spenglerci. Herinannsir. 7. L4880

Füllfederhaltermit Ntüi verloren.
Kea. Belohn abzua. Oran eastr. 44, 8.

VlÜöMl kill W . AlSsttt
(glatter Reif mit Kugel), darauf graviert
4, Juni — 5. Juni . Gegen Belohnung
abznge den Nerober gstraße 11a.

Kräftiger schwarzer Dackel
verloren. Wiederbringer erhält nute
Belohnung Tannnsstratze 1, Berliner
Hof,  3 r,_ __

pnpöoiir mit Inhalt
gefunden. Abzuh. Kaiser-Fr .-R. 78, B. l.

Lottou 'cowarzcr» mpiinuin ui. yug.
Abzeichen gestern abend am Bism.-R. ab¬
handen gekommen. Kennzeichen: großer
Nabelbrüch. Vor Ankauf wird gewarnt.
Wiederbr. g. Belohn. Franimstr . 26, 1.

'"Hügel , jmrger Fox,
wer,! mit gelb n Flecken, Emserur. 57. V.

In jeglicher
DKMeuKUgeleqerrheit

diskr. vornehme Vervindunt : zuverläss.
Rat d. erfahr. Heb. Off. unt. A. -SS«
an de» Tagbl.-Vcrlag.

Traf Sie Rosenmontagöball
Mniuz , Stal lhalle, nur der Treppe.
Wann kann ich Sie hier sehen? Ant-
wort postl. u. Lä.. !§. </»

Stranssfedem-Manufaktur
Blanck--

Friedriclistrasse 29, 2.  Stock
gegenüber dem Heil . Geisthospiz.

| Frühjahrs- x |
fx Neuheiten
E in:
& Federn , Reiher,

Blumen, Strohhüte,
I Borten, Hutbesätze etc. etc.
8 Boas und Stolas etc.

Detail zu Engrospreisen.

:. etc. |

J

Sliampo
mit J?ris

oonieren 1 Mk.
risur und Ondulation,

im Abonnement SS S*€.
Gäersch’s Damensalon,

äSoidlg -sssse L8 , Ecke Langgasse.
Immer mehr Verehrer

"»L "Heidclbecr-Wci»,
ein großartiges Genuß- und Heilmittel
für Gesunde u. 5kranke (spcz. für Blut¬
arme und Piagenkrankei. Preis per FI.

68 Pf ., bei 10 Fl . 55 Pf.
Martin Hattemer,

Obstweinkclterci,
Mbrcchtslr. 24. Tel. 3988. Adolfsir. 3.

Ferner bei: Krnst 6aa 4ts*iMer,
Schiersteinerstr. 1, Rbcinstr. 73,

Taunusstraße 43.

Mm»fite. Pttiitllett« ,
Fruchtgelee u . Pflaumenmus , sow.
alle Sorten fste. Gelees u » Marme¬

laden empfiehlt
w . Mayer , Delaspeestraste 8«

am Markt.

21 Michelstzerg 21.
1. Dual . fMndfteisch « 8 Pf.
1. Dual . Kalbfleisch 70 - 78 Pf.
1. Dual . Hannnelfleisch 79- -80 Pf.
Roastbeef 1-1" Mk.
Lenden 1-20 Mk.

Ludwig iarxsoltn,
21 Mich elSberg 21 .

Achtung.
Das bringt die Masse!

Rindfleisch zum Braten . . Pfd. 50 Ps.
Hüfte. Lendenu. Roastbr. . 50
1. Qual . Nindfleisch. statt

Ochsenfleisch, alle Stücke „ 80
Kalbfleisch zum Braten . . „ 64
Kalbsschnitzel und Keule

ohne Beilage . „ 1 Mk.
Kalbsköpfc, Zunge u. Hirn „ 2 Mk.
Schweinebraien . 88 P,
pa. Hackfleischm. Schweine- „ 60 Pf.

über nur Helenensiraße
Pr . Rindfleisch Pfd . 5« Pf.

„ Kalbfleisch Pfd . ©5 Pf.
mir 18  Idenenfir. 18.

Bettnässen.
Befreiung garantiert sofort. Aerzt-

sich empfohlen, glänzende Dankschreiben.
Alter und Geschlecht angeben. Broschüre
umsonst. Institut „Acsculap" Stadt¬
amhof HI- « 2 (Bayern ). 1767

^ Junges

MkÄtKellih
Sa nur la Qualität empfiehl

12. VUmann,
Telephon 3244. Manergafse 12_

nur allerbeste Qualität,
crnpfiehlt

WL.  Dreste,
Inh .: Hugo Messler,

Hellmundstr . 17» Telephon 2612.

Zur Muckerhöhle,
Goldgasse 21.

Morgen Samstag r
Metzelsuppe,

wozu freundlichst cinladetJakob K -äidtej ".

§m  R!jeUe!8, §-eßl-uubstraße 6.
Morgen Samstag abcnd:

Mehelsupp «,
wozu freundlichst einladei

M.a .rl • '■In jj jr.

Peftauxationm  Ilösiertor.
■ZT'-tegr  Morgen Samstag:
^ ^ Metzelsuppe.

Es ladet ein Sikolai , Hirschgr. 21.

Mk«1500. Sichere LebciiSexistcnz.
Gutgehendes Konsnmaeschäst sofort
zu verkaufen. Offertenu. w . « « 8
an den Tagbl .-Vcrlag.

» w . gebe . Frderrolle »,
1 Gefchäftsrungeu , 1 tu

Schueppkarreu , 1 Giestwagen , letz¬
terer als Bauchem, s. geeignet, flläheres
Werderstraße 8, LSii«!»«»»'. 83723

Alte Gehisse,
auch Bruchstücke derselben, kauft

ho ui8 pomy , Soallsaffe 36.

Ledurts -Anreigen,
Veriodungs-Anreigen,
lieirats -^ nreigen,
Trauer-Anzeigen

in einfacher wie feiner Aus¬
führung fertigt die

LStÄbergÄ HobBiiciiMersi
Kontor : Langsrasse 27.

Meshadener
BcstlMungs-

InlMul
Gefir . UrrrgevaNer.

Dampf-Kchrsinerei.
Gegr. 1856.

WMeUv.  4U . 214

5argmogazin
Schurulbucherstr . 22.

Lie fera nt deS_ Vere ins
für Feuerbsflartung.

Uebernahme von
Uebcrführungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

KndeWkgen-UeOLlKe
werden neu überzogen
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